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Drei Listen mit Namen von Johanniterrittern bis 1800
Wappentafen
Ahnentafeln

Liste nach Datum des Ritterschlags
Liste der Mitglieder der Balley Brandenburg des Ritterlichen Ordens St. Johannis 

(Auszug) Stand 1859
Link: Nikolai Scheuring: Liste der Ehrenritter des Johanniterordens 1853–1918 

I.
Die Kirche zu Sonnenburg 

und die in derselben befindlichen Wappen 
der früheren Herrenmeister, Commendatoren und Ritter 

der Balley Brandenburg des Johanniter-Ordens.1

In neuerer Zeit ist in Angelegenheiten des Johanniter-Ordens mehrfach der Stadt Sonnenburg
(bei Küstrin) als der ehemaligen Residenz der Herrenmeister des Ordens Erwähnung geschehen.
— Wenn nun gleich dies Städtchen an und für sich nichts Bemerkenswerthes bietet, so verdient
doch die dortige frühere Ordenskirche sowohl wegen ihrer schönen inneren Bauart, als auch
deshalb Erwähnung, weil sich in ihr nicht nur die Wappen sämmtlicher Herrenmeister der
Balley Brandenburg, [488] sondern vom Jahre 1652 ab auch diejenigen der in derselben
geschlagenen Ritter bis 1800, wo der letzte Ritterschlag vor Aufhebung der Balley im Jahre
1811 stattfand, befinden.*2 Das Aeußere der Kirche, insbesondere der Thurm, ist in Folge eines
Neubaues, welcher dem gothischen Baustile derselben nicht entspricht, verunstaltet. Der frühere
Thurm und das Dach der Kirche wurden bei einem großen Brande, der die Stadt am 14. April
1814 heimsuchte, vom Feuer zerstört.
Indem wir successive ein namentliches Verzeichniß dieser Wappen mittheilen wollen, lassen
wir demselben zur besseren Orientirung einen kurzen Auszug aus dem Werke: „Nachrichten
vom Johanniter-Orden, insbesondere von dessen Herrenmeisterthum in der Mark, Sachsen,
Pommern und Wendland" etc., „aufgesetzt von J. G. Dienemann, Diacono bei der
Ordensresidenzkirche zu Sonnenburg, herausgegeben von Joh. Erdmann Hasse, Hof- und
Ordens-Regierungs-Rath, Berlin 1767," so weit solches die Kirche erwähnt, vorhergehen.
„Sonnenburg ist seit sehr langer Zeit die Residenz der Herrenmeister gewesen. — Ehe man sich
wegen einer gewissen Residenz vergleichen können, hat diejenige Commende, welche der
neuerwählte Herrenmeister als Commendator besessen, seine Residenz sein müssen. So lieset
man von Bernhard von der Schulenburg, daß er zu Gartow residiret, welches vorher seine
Comturey war. Dies ist die Ursach, warum in den alten Zeiten so verschiedener Residenzen
Meldung geschieht.
„Unter dem Herrenmeister Balthasar von Schlieben hat der ritterliche Orden mit Bewilligung
des Kurfürsten Friedrich's I. anno 1426 das Schloß und die Stadt Sonnenburg mit allen
Gerechtigkeiten und Zubehörungen, Dörfern und Gütern von dem Ritter Heinrich v. Oegnitz
und denen Falkenraden vor 1900 Schock bömischer Groschen wiederkäuflich, im folgenden
Jahre aber auf ewig an sich gebracht. Es besteht Sonnenburg aus der Stadt, Vorstadt und zween
Kiezen, liegt an dem kleinen Fluß Lenze, welcher aus dem Kastensee unweit Drossen

1 Berliner Revue, 1856,  Band 7, S. 487 in Fortsetzungen, auch im Band 8.

2* Die in dem Werke: „Geschichte des Ritterlichen St. Johanniter-Ordens, besonders dessen
Herrenmeisterthum zu Sonnenburg, oder der Balley Brandenburg" von Dr. Wedekind, Berlin 1853, enthaltene
Angabe, daß bei dem Brande, der Sonnenburg am 14. April 1814 heimsuchte, die hier in Rede stehende Kirche
nebst den darin ausgehängten Wappen durch das Feuer zerstört worden seien, beruht auf einem Irrthum, da das
Innere ganz verschont geblieben ist.
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entspringt, und sich in die Warthe ergießt.
„Vor dem Schlosse zu Sonnenburg war vormals eine Capelle. Darin stiftete der Herrenmeister
Heinrich v. Reder 1460 eine Messe durch zween Pfaffen, zur Ehre der heiligen Mutter Gottes.
Die Pfarrkirche ist von dem Herrenmeister Richard von der Schulenburg zu bauen angefangen,
und von dem folgenden Georg von Schlaberndorf völlig zu Stande gebracht, worüber der
damalige Bischof zu Lebus, Theodoricus, 1508 die Confirmation ertheilt.
„Da nun ersterer Herrenmeister 1475 und letzterer 1491 zum Herrenmeisterthum [489] gelangt
und jener 16, dieser aber 36 Jahre regieret, so ist der Anfang des Baues ohngefähr nach 1480
gemacht worden. Beide haben sie wohl dotirt. Davon haben sollen jährlich der Pfarrer mit sechs
Priestern, Schulmeister und Locat belohnet werden, welche alle Tage ihre horas canonicas
halten müssen, die Primen, Tertien, Sexten, Nonen, Vespern und Completen etc., und alle
Sonnabend eine ganze Vigilie für alle Seelen der verstorbenen Brüder und Schwestern dieses
Ordens, auch allen gläubigen Seelen zum Trost; des Sonntags aber nach der Predigt eine
Seel-Messe.
„In dieser wohlgebauten Pfarrkirche trifft man einen Altar, so aus Marmor und Holz verfertigt
ist, an, welchen der Herrenmeister Adam Graf zu Schwarzenberg 1626 dahin bringen lassen *3.
„Unter der Regierung des Herrenmeisters Fürsten Johann Moritz zu Nassau ist Sonnenburg
ungemein verbessert worden. Da diese Stadt durch den dreißigjährigen Krieg von den
Einwohnern ganz entblößt worden, hat derselbe bald beim Antritt seiner Regierung gesorget,
wie es in Aufnahme zu bringen, und zu dem Ende Unterthanen von fremden Orten auf seine
Kosten durch ertheilte Freiheiten herbeigebracht, auch sich das Beste der Kirche und Schulen,
Wittwen und Waisen und Armen eifrigst angelegen sein lassen. Unter ihm ist das
Ordens-Residenzschloß vom Grunde auf ansehnlich erbaut, worin unter andern der große und
prächtige Rittersaal, die Ordens-Kanzlei und das Archiv. Die Pfarrkirche hat er 1653 inwendig
verbessert, und eine solche Einrichtung gemacht, daß man fast von allen Seiten den Prediger
sehen kann. Es sind auch auf seine Verordnung auf beiden Seiten des Altars die Tafeln
befestiget, worauf die Wappen und Namen der Herrenmeister von 1300 an befindlich. Vorwärts
dem Altar ist oben ein wohl gearbeitetes großes Crucifix und das Chur-Brandenburgische
Wappen mit der Unterschrift: Patronus Ordinis. Nächstdem siehet man das Nassauische
Wappen und an den nebenstehenden Säulen des Fürsten Moritz Ahnen von beiden Seiten; an
den übrigen aber die Namen und Wappen der Ritter, so von 1652 geschlagen worden.
„Endlich findet man darin das Fürstenchor, und in dem Hintertheile desselben in der Mauer des
gedachten Fürsten Brustbild. — Eben dieser Herrenmeister hat auch ein Hospital anlegen lassen,
und solches vom Amte dotirt. Ueberhaupt bleibt desselben Andenken wegen seiner nützlichen
und rühmlichsten Stiftungen bei dem Orte unvergeßlich."
[540] Die Kirche zu Sonnenburg und die in derselben befindlichen Wappen der früheren
Herrenmeister, Commendatoren und Ritter der Balley Brandenburg des Johanniter-Ordens.
Bevor wir mit dem Verzeichnisse selbst beginnen, dürfen wir einen in Bezug auf die Geschichte
des Johanniter-Ordens bemerkenswerthen Umstand nicht unerwähnt lassen.
Während nämlich fast alle Schriftsteller; die über den Orden geschrieben haben, Gebhard v.
Bortfelt als ersten Herrenmeister annehmen und sich insbesondere in dem von uns vorstehend
citirten Werke dieserhalb folgende „Vorerinnerung" befindet:

"Es hat der selige Herr Professor Dithmar in seiner genealogisch-historischen Nachricht
von den hochwürdigsten und durchlauchtigsten Herrenmeistern des ritterlichen
Johanniter-Ordens 1737 das Leben derselben mit aller Mühe beschrieben, und gezeigt,
daß der letzte Herrenmeister des Templer-Ordens, Friedrich von Alvensleben, nicht der
erste Herrenmeister des Johanniter-Ordens gewesen. Denn er sagt pag. 18 § III.: Was
diesen von Alvensleben betrifft, so ist nicht zu vermuthen, daß derselbe zum ersten

3* Dieser Altar befindet sich noch jetzt in der Kirche.
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Herrenmeister des Johanniter-Ordens wieder angenommen worden, wie denn auch in
dem Schutzbrief *4 des Churfürsten Waldemar's keines Herrenmeisters Erwähnung
geschieht und derselbe in einem Privatstande sein Leben wird zugebracht haben, zumal
da Löckel in seiner Marchia illustra bei dem Jahre 1312 bezeuget, daß man keine
Nachricht habe, wie es diesem letzteren Herrenmeister des Templer-Ordens ergangen
sei. Vorgedachter Herr Dithmar nimmt Gebhard von Bortefeld [541] zum ersten
Herrenmeister des Johanniter-Ordens aus gutem Grunde an, und es wird daher erlaubt
sein, demselben zu folgen."

so ist es doch Thatsache, daß sich noch jetzt unter den Wappen der Herrenmeister des
Johanniter-Ordens in der Kirche zu Sonnenburg, welche vom Herrenmeister Fürsten Johann
Moritz von Nassau-Siegen in derselben angebracht worden sind, dasjenige des Friedrich von
Alvensleben befindet. Es hängt auf dem Chore hinter dem Altare und hat folgende Inschrift: No.
1. 1303." (?) „Der erste Herr-Meister Friedrich von Alvensleben" „regierte 24 Jahre."
Derselbe muß demnach jedenfalls in naher Beziehung zum Orden gestanden haben, und da es
sehr wahrscheinlich, daß ein Theil der Templer in der Mark nach Aufhebung des
Templer-Ordens in den Johanniter-Orden getreten ist, so dürfte die Sache unseres Erachtens
wohl am einfachsten dadurch ihre Erklärung finden, daß dies auch von Friedrich von
Alvensleben anzunehmen wäre, und daß er, in Betracht seiner früher inne gehabten Würde, nach
wie vor als Präceptor bezeichnet worden, was in späteren Zeiten zu Verwechselungen Anlaß
gegeben und die Annahme hat aufkommen lassen, derselbe sei der erste Johanniter-Meister in
der Mark gewesen.
Wir beginnen daher die nachfolgende Liste mit dem Herrenmeister Gebhard von Bortfelt, und
bemerken dabei, daß man bei der Anfertigung der Legenden zu den Wappen der Herrenmeister
sich nicht so gar genau an die richtigen Daten gehalten hat, da sich darin mehrfache
Unrichtigkeiten nachweisen lassen, die wir hier (unter Zugrundelegung des Dienemann'schen
Werkes) vermieden haben.

Verzeichnis der Wappen der Herrenmeister, Commendatoren und Ritter 
der Balley Brandenburg des Johanniter-Ordens 

in der Kirche zu Sonnenburg.

I. Wappen der Herrenmeister.
Jahr des Antritts  Todes-Jahr.
      der Ordens-
      Regierung. 

1. Gebhard v. Bortfelt nach 1327 1349
2. Herrmann v. Warberg  1350 1371
3. Bernhard von der Schulenburg 1372 1397
4. Detlev v. Walmede 1397 1399
5. Reimar v. Güntersberg  1401 1419
6. Busso v. Alvensleben 1420 1424
7. Balthasar v. Schlieben 1424 1437

4* Es dürfte damit der für den Orden so wichtige Vergleich von Cremmen gemeint sein, welchen der
Johanniter-Comthur zu Erfurt, Paul von Mutina, in Folge Vollmacht des Johanniter-Meisters durch Deutschland,
am Sonntag vor Lichtmeß 1318, mit Markgraf Waldemar wegen Herausgabe der durch Machtspruch des Papstes
dem Johanniter-Orden überwiesenen Besitzthümer der Templer in der Mark schloß. Wäre Friedrich von
Alvensleben zu jener Zeit Meister des Johanniter-Ordens gewesen, so würde seiner, wie oben ganz richtig bemerkt,
wenigstens Erwähnung gethan sein, um so mehr, als darin mehrere Johanniter-Ritter, insbesondere der spätere erste
Herrenmeister Gebhard von Bortfelt, namentlich genannt sind.
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8. Nicolaus v. Thyrbach 1437 1459
9. Heinrich v. Reder  1459 1460
10. Liborius v. Schlieben 1460 1472
11. Caspar v. Güntersberg  1472 1474
12. Richard von der Schulenburg 1475 1491
13. George v. Schlaberndorf 1491 1526
14. Veit v. Thümen 1527 1544
15. Joachim v. Arnim (hat im Jahre 1545 resignirt) 1544 unbekannt.
16. Thomas Runge (aus einer pomm. altadligen Familie) 1545 1564
[542]
17. Franz Neumann (der bekannte Kanzler des Markgrafen 

Hans; von Kaiser Karl V. in den Adelsstand erhoben. 
"Ist wegen verschiedener Beschuldigungen in des 
Markgrafen Hans Ungnade verfallen, zu Rampitz 
in Verhaft genommen und nach Sonnenburg in 
Verwahrung gebracht, von dannen er mit Hülfe seiner 
Tochter entkommen ist und sich nach Schwibus begeben 
hat etc." Dienemann, Nachr. vom Joh.-Orden.) 1564 1568

18. Martin Graf zu Hohenstein, 
Herr zu Vieraden und Schwedt 1569 1609

19. Friedrich, Markgraf zu Brandenburg (Sohn des Kurfürsten 
Johann George), geboren 1588, Coadjutor 1604 1610 1611

20. Ernst, Markgraf zu Brandenburg (6ter Sohn des Kur- 19. Mai.

fürsten Joachim Friedrich), geboren 1583 1611 1613
21. George Albrecht, Markgraf zu Brandenburg (5ter Sohn 8. August. 18. Sept

des Kurfürsten Johann George), geb. 1591 1614 1615
22. Johann George, Markgraf zu Brandenburg, Herzog 3. Mai. 19. Novbr. 

zu Jägerndorf (2ter Sohn des Kurfürsten Joachim
Friedrich), geb. 1577  1616 1624

23. Joachim Sigismund, Markgraf zu Brandenburg (2ter Sohn 29. Juli. 2. März. 
des Kurfürsten Johann Sigismund), geboren 1603 1624 1625

24. Adam Graf zu Schwartzenberg, Herr zu Hohen- im Juni. 8. April.
landsberg und Güntern. (Nach ihm war eine 11jäh-
rige Sedisvacanz.) 1625 1641

25. Johann Moritz, Fürst von Nassau. (Nach ihm war
eine 10jährige Sedisvacanz.) 1652 1679

26. George Friedrich, Fürst zu Waldeck 1689 1692
27. Carl Philipp, Markgraf zu Brandenburg (Sohn des

Großen Kurfürsten), geb. im  December 1672 1693 1695
28. Albrecht Friedrich, Prinz in Preußen und Mark- 22. Februar. 13. Juli.

graf zu Brandenburg (gleichfalls Sohn des 
Großen Kurfürsten) 1696 1731

29. Karl, Prinz von Preußen und Markgraf zu Branden- 17. März. 21. Juni.

burg (Sohn des Vorigen), geb. 1705 1731 1762
30. August Ferdinand, Prinz von Preußen und Mark- 16. August. 22. Juni.

graf zu Brandenburg (Sohn Königs Friedrich Wil-
helm I.), geb. 1730, resignirte 12. Januar 1811 1762 1813
Ein Wappen dieses letzten Herrenmeisters ist in der 13. Sept. 2. Mai.

Kirche nicht vorhanden, wohl aber die Büste desselben 
darin aufgestellt.
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[603]
II. Wappen der Fürstlichen Ritter.

Tag des Ritterschlags
1. Franz Adolph, Prinz von Anhalt-Bernburg, Hoym und Schaumburg. — 1. October 1784.
2. Christian Ludwig, Markgraf zu Brandenburg. — 7. Februar 1694.
3. Ludwig Rudolph, Herzog von Braunschweig u. Lüneburg. — 4. Dec. 1689.
4. Ferdinand, Prinz von Braunschweig und Lüneburg. — 26. Oct. 1735.
5. Ludw. Ernst, Prinz von Braunschweig und Lüneburg. — 26. Oct. 1735.
6. Wilhelm Adolph, Herzog von Braunschw. u. Lüneburg. — 1. Oct. 1764.
7. Maximilian Julius Leopold, Prinz v. Braunschw. u. Lüneb. — 1. Sept. 1772.
8. August, Prinz v. Braunschw. u. Lüneburg. — 11. Sept. 1790.
9. George Carl, Landgraf, zu Hessen-Darmstadt. — 1. Sept. 1772.
10. Friedrich Ludwig, Prinz zu Hessen-Darmstadt. — 4. Juli 1800.
11. Wilhelmus, Landgraf zu Hessen-Philippsthal. — 1. October 1764.
12. Gustav Wilhelm, Prinz zu Mecklenburg-Schwerin. — 4. Juli 1800.
18. Friedrich, Fürst zu Nassau. — 20. Mai 1667.
[604]
14. Wilhelm Moritz, Fürst zu Nassau. — 20. Mai. 1667.
15. Friedr. Heinrich, Prinz in Preußen u. Markg. zu Brandenburg. — 7. April 1728.
16. Carl, Prinz in Preußen u. Markg. zu Brandenburg. — 7. April 1728.
17. Friedr. Wilhelm, Prinz in Preußen u. Markg. zu Brandenburg. —16. Aug. 1731.
18. Friedrich, Prinz in Preußen u. Markg. zu Brandenburg. — 26. Febr. 1737.
19. Fried. Ludw. Carl, Prinz von Preußen u. Markg. zu Brandenburg. — 15. Juli 1795.
20. Fried. Heinr. Carl, Prinz von Preußen u. Markg. zu Brandenburg. —  4. Juli 1800.
21. Mauritius, Herzog zu Sachsen-Gotha und Altenburg — 1. Oct. 1794.
22. August, Prinz zu Sachsen-Gotha und Altenburg — 1. Oct. 1794.
23. Friedr. Wilh. Carl, Prinz zu Würtemberg - Stuttgart — 2. Mai 1793.
24. Friedr. Ludw. Alex., Prinz von Würtemberg - Stuttgart — 15. Juli 1795.
25. Friedr. Eugen Heinr., Prinz von Würtemberg - Stuttgart — 15. Juli 1795.

III. Wappen der Commendatoren und Ritter.
Tag des Ritterschlags

1. Friedrich Adam v. Alvensleben. — 30. Sept. 1704.
2. Gerhard Heinrich v. Alvensleben. — 16. August 1731.
3. Gebhard Johann v. Alvensleben. — 16. August 1731.
4. Friedrich August v. Alvensleben. — 14. Sept. 1762.
5. Philipp Carl v. Alvensleben. — 27. Sept. 1785.
6. Valentin Joachim v. Alvensleben. — 11. Sept. 1790.
7. Friedrich August v. Alvensleben. — 11. Sept. 1790.
8. Gebhard Johann Achaz v. Alvensleben. — 15. Juli 1795.
9. Ludolph George Adolph v. Alvensleben. — 4. Juli 1800.
10. Johann Friedrich Carl v. Alvensleben. — 4. Juli 1800.
11. George Dettlof v. Arnim. — 7. April 1728.
12. Abraham Wilhelm v. Arnim. — 26. Februar 1737.
13. Hans Ernst v. Arnim. — 14. Sept. 1762.
14. Friedrich Wilhelm v. Arnim. — 1. October 1764.
15. Friedrich Abraham Wilhelm v. Arnim. — 27. Sept. 1785.
16. Carl Otto v. Arnim. — 15. Juli 1795.
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17. Friedrich Wilhelm Ludwig v. Arnim. — 4. Juli 1800.
18. Joachim Erdmann v. Arnim. — 4. Juli 1800.
19. Albrecht Heinrich v. Arnim. — 4. Juli 1800.
20. Wilhelm Albrecht v. Arnstedt. — 1. Sept. 1772.
21. Friedrich Carl Rudolph v. Arnstedt. — 1. Juni 1786.
22. Friedrich Wilhelm Sigismund v. Aschersleben. — 1. October 1764.
23. Johann Gabriel Freiherr v. Bannier. — 7. Februar 1694.
24. Christoph Ludwig v. Bardeleben. — 7. April 1728.
25. Johann Sigismund v. Bardeleben. — 16. August 1731.
26. Carl Friedrich Ludwig Graf v. Barfuß. — 7. April 1728.
27. Magnus Friedrich v. Barner. — 15. Juli 1795.
28. Friedrich Wilhelm Arnold v. Beeren. — 14. Sept. 1762.
29. Carl Friedrich v. Beeren. — 1. Juni 1786.
30. Caspar Sigismund v. Berfelde. — 7. April 1728.
31. Hans Sigismund v. Berfeldt. — 1. October 1764.
32. Adolph Friedrich v. Beerfelde. — 26. October 1735.
33. Balthasar Adolph v. Beerfeld (Commendator zu Burschen 1795—1797.) — 1. Sept.

 1772.
34. George Friedrich v. Beerfelde. — 2. Mai 1793.
35. Carl August v. Behr. — 1. October 1764.
36. Ullrich Philipp v. Behr-Negendanck. — 11. Sept. 1790.
37. Leopold Dietrich v. Behr-Negendanck. — 4. Juli 1800. [1853 Commendator]
38. Mathes Heinrich v. Below. — 18. März 1691.
39. Carl Ludwig v. Berg. — 11. Sept. 1790.
40. Leopold Reichsgraf v. Beust. — 1. Juni 1786.
41. Traugott Graf und Herr v. Beust. — 15. Juli 1795.
42. Johann Friedrich Graf und Herr v. Beust. — 4. Juli 1800.
43. Cuno Christoph v. Birckholtz. — 19. März 1796.
44. Carl Ludolph v. Bismarck. — 16. August 1731.
45. George Wilhelm v. Bismarck. — 14. Sept. 1762.
46. Achatz Christoph v. Bismarck. — 1. Oct. 1764.
47. Ernst Ludwig Wilhelm v. Bismarck. — 4. Juli 1800.
48. Wulff v. Blome. — 1. Oct. 1764.
49. Otto v. Blome. — 1. Oct. 1761.
[605]
50. Friedrich v. Blome. — 1. Oct. 1764.
51. Dionisius Georg Joachim v. Blankenburg. — 16. August 1731.
52. (Christian Freiherr v. Blumenthal. (Commendator.) — 10. Dec. 1652.
53. Friedrich Carl Freiherr v. Blumenthal. — 4. Dec. 1689.
54. Adam Heinrich v. Blumenthal. — 18. März 1691.
55. Ludwig Freiherr v. Blumenthal. — 19. März 1696.
56. Friedrich Graf v. Blumenthal. — 7. April 1728.
57. Heinrich Leopold August Graf v. Blumenthal. — 15. Juli 1795.
58. Giesbert v. Bodelschwing. — 4. Dec. 1689.
59. Christoph Dietrich v. Bohsen. — 19. März 1596.
60. Achatius v. Borck. (Commendator.) — 10. Dec. 1652.
61. Georg Heinrich v. Borck. — 4. Dec. 1689.
62. Philipp Georg Wilhelm v. Borck. — 16. August 1731.
63. Caspar Wilhelm v. Borck. — 26. October 1735.
64. Georg Balthasar v. Borck. — 26. Februar 1737.
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65. Friedrich Albrecht v. Borck. — 11. Sept. 1790.
66. Carl Albrecht v. Borck. — 11. Sept. 1790.
67. Ernst August Philipp v. Borcke. — 4. Juli 1800.
68. Philipp Wilhelm Heinrich v. Borcke. — 4. Juli 1800.
69. Wulff Asmus v. Bornstedt. (Commendator.) — 15. Januar 1662.
70. Friedrich Leopold Ludwig v. Bornstedt. — 21. August 1796.
71. Ernst Gottlob v. Börstel. (Commendator.) — 15. Januar 1662.
72. Friedrich Carl v. Börstel. — 7. April 1728.
73. Carl Gottfried v. Bose. — 24. Februar 1693.
74. Joachim Dietrich v. Bose. — 30. Sept. 1704.
75. Hans Caspar Julius Reichsgraf v. Bothmer. — 4. Juli 1800.
76. Ludwig v. Brandt. — 17. April 1671.
77. Christoph Wilhelm v. Brandt. — 30. Sept. 1704.
78. Christian v. Brandt. — 2. Mai 1793.
79. Christian Ludwig v. Brandt. — 14. Sept. 1762.
80. August Friedrich Brandt v. Lindow. — 30. Sept. 1704.
81. Friedrich Sigismund v. Bredau. — 20. Sept. 1731.
82. Johann Heinrich v. Bredo. — 30. Sept. 1704.
83. Carl Friedrich v. Bredow. — 1. October 1764.
84. Caspar Friedrich Ernst v. Bredow. — 1. Sept. 1772.
85. Höno v. Brösigcke. — 26. October 1735.
86. Georg Carl Volrath v. Buch. — 11. Sept. 1790.
87. Caspar v. Buchwald. — 1. October 1764.
88. Wolf v. Buchwald. — 4. Juli 1800.
89. Johann Heinrich Wilhelm Jobst v. Buddenbrock. — 16. August 1731.
90. Wilhelm Dietrich v. Buddenbrock. — 1. Sept. 1772.
91. Friedrich Freiherr v. Bühlo. — 7. April 1728.
92. Heinrich v. Bünau. — 7. April 1728.
93. Heinrich v. Bünau. — 16. August 1731.
94. Nicolaus August Wilhelm Graf v. Burghausen. — 4. Juli 1800.
95. Commendator Georg Ehrenreich v. Burgsdorf. — 1635.
96. " Hans Christoph v. Burgsdorf. — 10. Dec. 1652.
97. Curt Ehrenreich v. Burgsdorf. — 15. Januar 1662.
98. Carl Friedrich v. Burgsdorf. — 14. Sept. 1762.
99. Georg Heinrich v. Burgsdorf. — 14. Sept. 1762.
100. Joachim Friedrich Ernst v. Burgsdorf. — 1. Sept. 1772.
101. Christian Friedrich v. Burgstorff. — 30. Sept. 1704.
102. Berend Hildebrand v. Burgstorff. — 20. Mai 1667.
103. Lebrecht von dem Busche. — 30. Sept. 1704.
104. Friedrich Wilhelm v. Buxhöveden. — 15. Juli 1795.
105. Georg Alexander Herrmann Reichsgraf v. Callenberg. — 27. Sept. 1785.
106. Adolph Carl Graf v. Carnitz. 1. October 1764.
107. Johann Wolff v. Dallwitz. — 7. April 1728.
108. Johann Siegesmund v. Dallwitz. — 4. Juli 1800.
109. Samuel Friedrich Heinrich v. Damitz. — 1. October 1764.
110. Friedrich Carl Freiherr v. Danckelmann. — 19. März 1696.
111. Friedrich Johann George v. Diemar. — 26. Februar 1737.
112. Hans v. Dießkau. — 7. April 1728.
113. Johann Heinrich Albert v. Döberitz. — 1. October 1764.
114. Wilhelm Alexander Burggraf und Graf zu Dohna — 7. April 1728.
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[606]
115. Albrecht Christoph Burggraf und Graf zu Dohna. — 7. April 1728.
116. Alexander Emilius "    "   "" zu Dohna. — 26. Febr. 1737.
117. Fabian Ernst Graf von Dona. — 19. März 1690.
118. Friedrich Heinrich Burggraf und Graf zu Donawardt. — 20. Mai 1667.
119. Bernhard von der Dollen. — 1. Sept. 1772.
120. Christian Ludwig August Carl Reichsgraf v. Döhnhoff. — 1. October 1764.
121. Bogislaw Friedrich Carl Ludwig Graf v. Dönhoff. — 1. Juni 1786.
122. Wolfgang Ferdinand Freiherr v. Dörenberg. — 1. Sept. 1772.
123. Friedrich Carl Freiherr v. Dörenberg. — 1. Juni 1786.
124. Wilhelm Carl Adolph Baron v. Dührn und Schönau. — 1. Sept. 1772.
125. Albrecht Dietrich Gottfried von und zum Egloffstein. — 1. Oct. 1764.
126. Wolfgang Gottlob Christoph Freiherr v. Egloffstein. — 4. Juli 1800.
127. Heinr. August Ernst Graf und Reichsfreiherr von und zum Egloffstein. — 4. Juli 1800.
128. Friedrich Wilhelm Carl Otto Graf und Reichsfreiherr von und zum Egloffstein. — 4. Juli
 1800.
129. Friedrich Wilhelm v. Eickstedt. — 26. Februar 1737.
130. Vollrath Alexander v. Eickstedt. — 14. Sept. 1762.
131. Jürgen v. Eickstedt. — 14. Sept. 1762.
132. Philipp Gustav Wedlg v. Eickstedt. — 1. Sept. 1772.
133. August Ludwig Maximilian Graf v. Eickstedt. — 1. October 1764.
134. Gottlob Innocentius August v. Einsiedel. — 26. Februar 1737.
135. Detlew Carl Graf v. Einsiedel. — 1. October 1764.
136. George Graf v. Einsiedel. — 2. Mai 1793.
137. Carl Ludwig v Elditten. — 7. April 1728.
138. Friedrich Heinrich Alexander v. Elditten — 1. Sept. 1772.
139. Philipp Ludwig Graf zu Erppach Herr zu Grünbergk. — 4. Dec. 1689.
140. Hans Adam Freiherr v. Ende. — 16. August 1731.
141. Heinrich Ferdinand Freiherr v. Ende. — 4. Juli 1800.
142. Ernst Christoph Graf v. Eulenburg. — 2. Mai 1793.
143. Johann August v. Feilitsch. — 14. Sept. 1762.
144. Albrecht Conrad Finck v. Finckenstein. — 19. März 1696.
145. Friedrich Wilhelm Graf Finck v. Finckenstein. — 7. April 1728.
146. Friedrich Ludwig Graf v. Finckenstein. — 16. August 1731.
147. Ernst Friedrich Graf v. Finckenstein. — 17. August 1736.
148. Ludwig Ernst Reichsgraf v. Finckenstein. — 14. Sept. 1762.
149. Carl Wilhelm Graf v. Finckenstein. — 1. October 1764.
150. Friedrich Albrecht Graf v. Finckenstein. — 1. October 1764.
151. Friedrich Otto Leopold Graf v. Finckenstein. — 1. Sept. 1772.
152. Adam Christoph v. Flans. — 17. August 1736.
153. Commendator Hemo Heinrich v. Flemingk. — 15. Januar 1662.
154. " Hans Heinrich v. Fleming. — 18. Juni 1678.
155. Jacob Heinrich v. Flemmingk. — 18. März 1691.
156. Joachim Friedrich v. Flemming. — 24. Februar 1693.
157. Johann George Graf v. Flemming. — 30. Sept. 1704.
158. Friedrich Graf v. Flemming. — 26. Februar 1737.
159. Carl Freiherr v. Friesen. — 24. Februar 1693.
160. Wilhelm Ludwig v. d. Gablenz —Tag des Ritterschlags — 1.Sept. 1772
161. George Ernst v. Gersdorf. — 1. October 1764.
162. Friedrich Leopold v. Geßler. — 26. October 1735.
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163. Friedrich Sigismund Graf v. Geßler — 1. Sept. 1772.
164. Johann Georg v. Geuder, genannt Rabensteiner. — 7. April 1728.
165. Friedrich Christoph Reichsfreiherr v. Geuder, genannt Rabensteiner. —14. Sept. 1762.
166. Friedrich Wilhelm v. Glaubitz. — 17. August 1736.
167. Joachim Casimir v. d. Goltz — 26. Februar 1737. 
168. Johann Sigismund Baron v. d. Goltz. — 1. Sept. 1772.
169. Hans Christoph v. Goerne. — — 7. April 1728.
170. Friedrich v. Goerne. — 17. August 1736.
171. Leopold v. Goerne. — 14. Sept. 1762.
172. Curt Ferdinand v. Goerne. — 15. Juli 1795.
173. Friedrich Wilhelm v. Goetzen. — 11. Sept. 1790.
174. Wilhelm August Freiherr v. Grapendorf. — 1. Sept. 1772.
175. Ernst Wilhelm v. Graevenitz. — 16. August 1731.
176. Heinrich Moritz Erdmann v. Graevenitz. — 1. October 1764.
177. George Friedrich v.. Graevenitz. 1. October 1764.
178. Joachim Heinrich v. d. Groeben. — 26. October 1735.
179. Carl Ernst v. d. Groeben. — 26. October 1735.
180. Wilhelm Ludwig v. d. Groeben. 1. Oct. 1764. 
181. Friedrich Gottfried v. d. Groeben. — 1. Sept. 1772.
182. August Otto Heinrich v. d. Groeben. — 1. Juni 1786.
183. Erasmus Ludwig v. d. Groeben. — 1. Juni 1786.
184. Wilhelm  v. d. Groeben. — 18. März 1791.
185. Thomas August v. Groht — 24. Februar 1693.
186. Carl August v. Groote. 7. April 1728.
187. Friedrich Wilhelm v. Grote. — 30. Sept. 1704.
188. Heinrich Richard Ernst Freiherr v. Grothuß. —  4. Juli 1800.
189. Commendator Johann Adolph v. Grotthausen, — 11. Sept. 1658. 
190. Philipp Wilhelm v. Grumbcko. — 26. Februar 1737.
191. Otto Christoph v. Grumko. — 24. Februar 1693.
192. Friedrich Wilhelm Ernst v. Grumckow. — 26. October 1735.
193. Johann Friedrich v. Gustedt. — 1. October 1764.
194. Caspar Otto v. Glasenapp. — 19. März 1690.
195. George Ludwig v. Haefhausen. — 1. October 1764.
196. Ludwig v. Hagen. — 14. Sept. 1762.
197. Thomas Philipp v. d. Hagen. — 14. Sept. 1762.
198. Christoph Friedrich Wilhelm Freiherr v. d. Hagen. — 11. Sept. 1790.
199. Friedrich Wilhelm Ferdinand v. d. Hagen.— 11. Sept. 1790.
200. Wilhelm Philipp August v. d. Hagen. — 15. Juli 1795. 
201. Ludwig Freiherr v. Hammerstein. — 26. October 1735.

202. Carl Philipp Graf v. Hardenberg. — 11. Sept. 1790.
203. Ernst Christian August Graf v. Hardenberg. — 11. Sept. 1790.
204. George Adolph Gottlieb Freiherr v. Hardenberg. — 15. Juli 1795.
205. Johann Adolph v. Haugwitz. — 7. April 1728.
206. Friedrich Wilhelm v. Hausen. — 14. Sept. 1762.
207. Friedrich Freiherr v. d. Heyde. — 17. April 1671.
208. Ferdinand Sigismund Freiherr v. d. Heyden. — 7. April 1728.
209. Magnus Gottlob v. Helldorf. — 7. April 1728.
[727]
210. Victor Amandus Reichsgraf v. Henckel u. Donnersmarck. — 1. Oct. 1764.
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211. Wilhelm Ludwig Victor Reichsgraf v. Henckel und Donnersmarck. — 15. Juli 1795.
212. Carl Lazarus Reichsgraf v. Henckel u. Donnersmarck.*5 — 4. Juli 1800. [1853

Commendator]
213. Friedrich Wilhelm Freiherr v. Hertefeldt. — 7. April 1728.
214. Ludwig Casimir Freiherr v. Hertefeldt. — 26. Februar 1737.
215. Conrad Ernst Maximilian Graf v. Hochberg. — 26. October 1735.
216. Hans Heinrich Graf v. Hochberg. — 4. Juli 1800.
217. Friedrich Gottlieb v. Holtzendorf. — 1. October 1764.
218. Joachim Philipp Albert v. Holtzendorff. — 4. Juli 1800.
219. Carl Sigismund v. Hopfgarten. — 1. Juni 1786.
220. George Wilhelm Graf v. Hopfgarten. — 2. Mai 1793.
221. Carl George v. Hünerbein. — 21. August 1796.
222. Mathias Friedrich v. Jagow. — 1. October 1764.
223. George Otto Friedrich v. Jagow. — 11. Sept. 1790.
224. Carl Friedrich Heinrich v. Jasmund. — 4. Juli 1800.
225. Friedrich Wilhelm v. Jeetze. — 1. Sept. 1772.
226. Philipp Wilhelm v. Jeetze. — 1. Sept. 1772.
227. Carl August Freiherr zu Innhausen u. Knyphausen. — 1. Sept. 1772.
228. Moritz Ludwig v. Iselstein. — 20. Mai 1667.
229. Peter Ludwig Alex. Joh. Friedr. v. Itzenplitz. — 11. Sept. 1790.
230. Albert Ludwig v. Jürgas. — 14. Sept. 1762.
231. Johann Alexander v. Kalb. — 1. Sept. 1772.
232. Ludwig Heinrich Ernst Constantin Graf v. Kalkreuth. — 15. Juli 1795.
233. Heinrich Christoph Wilhelm v. Kalckstein. — 7. April 1728.
234. Friedrich Wilhelm v. Kalckstein. — 17. August 1736.
235. Ludwig Carl v. Kalckstein. — 1. October 1764.
236. Friedrich Nicolaus Leopold v. Kalnein. — 1. Oct. 1764.
237. Wilhelm Christian Leopold Friedr. Carl Graf v. Kalnein. — 4. Juli 1800.
238. Paul Anton v. Kameke. — 30. Sept. 1704.
239. Friedrich Ludwig Rudolph v. Kanitz. — 4. Dec. 1689.
240. Friedrich Wilhelm v. Kannenberg. — 7. April 1728.
241. Hans Ernst v. Kaphengst. — 1. Sept. 1772.
242. Christian Ludwig v. Kaphengst. — 1. Sept. 1772.
243. Hans Heinrich v. Katte. — 7. April 1728.
244. Friedrich Wilhelm Ludwig v. Katt. — 17. August 1736.
245. Ludolph August v. Katt. — 1. Oct. 1764.
246. Hans Hermann v. Katte. — 7. April 1728.
247. Jan Rabo v. Keppel. — 7. April 1728.
248. Dietrich v. Keyserling. — 26. Februar 1737.
249. Friedrich Wilhelm v. Kleist. — 26. Februar 1737.6

250. Adrian Wilhelm v. Kleist, Commendator zu Gorgast den 28. April 1789, Commendator
 zu Liezen den 15. Juli 1789. Gestorben den 25. Novbr. 1795. — 14. Sept. 1762.
251. Ludwig Leopold v. Kleist. — 1. October 1764.
252. Friedrich Otto Gustav v. Kleist. — 1. Sept. 1772.
253. Friedrich Ferdinand v. Kleist. — 1. Sept. 1772.
254. Leopold v. Kleist. — 1. Sept. 1772.

5* Ist der einzige, welcher von allen in diesem Verzeichnisse genannten Rittern noch lebt.

6 Seit dem 25. August 1765 Commendator zu Wietersheim bei Minden. Er starb am 5. Januar 1797 in
Minden.
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255. August Wilhelm v. Kleist. — 1. Sept. 1772.
256. Christian Wilhelm v. Kleist. — 11. Sept. 1790.
257. George Friedrich Otto v. Kleist. — 2. Mai 1793.
258. Friedrich Emilius Ferdinand Heinrich v. Kleist. — 21. August 1796.
259. Ludwig Franz Friedrich Christian v. Kleist. — 4. Juli 1800.
260. Friedrich v. Kleist. — 4. Juli 1800.
261. Caspar Christoph v. Klitzing. 20. Mai 1667.
262. Hans Caspar v. Klitzing. — 17. April 1671.
263. Carl Philipp v. Klitzing. — 30. Sept. 1704.
264. Ewald v. Klopmann. — 15. Juli 1795.
265. Boldewin Werner v. d. Knesebek. — 19. März 1696.
266. Wilhelm Carl Ernst Freiherr v. Knigge. 4. Juli 1800.
267. Johann Caspar v. Knobelsdorf. — 26. Februar 1737.
268. Alexander Friedrich v. Knobelsdorf. — 1. October 1764.
[728]
269. Friedrich Ludwig v. Knobelsdorf. — 4. Juli 1800.
270. Friedrich Ernst Freiherr v. Knyphausen. — 21. Sept. 1694.
271. Johann Casimir v. Kolbe. — 7. Februar 1694.
272. Commendator Johann v. Könen. — 15. Januar 1662.
273. Dietrich Victor Ludwig v. Korff. — 2. Mai 1793.
274. Ernst Sigismund Freiherr v. Kottwitz. — 1. October 1764.
275. Friedrich Wilhelm v. Karnitz. — 30. Sept. 1704.
276. Johann Friedrich v. Kreytzen. — 16. August 1731.
277. Commendator Ernst v. Krokkow. — 20. Mai 1662.
278. Jacob v. Krokkow. — 30. Sept. 1704.
279. Erasmus v. Küssow. — 4. Dec. 1689.
280. Joachim Friedrich Graf v. Küssow. — 14. Sept. 1762.
281. Bernd Friedrich Graf v. Küssow. — 1. October 1764.
282. Johann Ernst v. Kunheim. — 1. October 1764.
283. Philipp Wilhelm v. Lattorff. — 1. October 1764.
284. Friedrich Wilhelm August v. Lattorff. — 11. Sept. 1790.
285. Gerhard Jan v. Ledebur. — 20. Mal 1667.
286. Ahasverus v. Lehndorff. — 17. April 1671.
287. Ahasverus Heinrich Reichsgraf v. Lehndorff. — 14. Sept. 1762.
288. Christian Friedr. Carl Ludwig Graf v. Lehndorff. — 15. Juli 1795. [1853 Commendator]
289. Friedrich Ernst Otto v. Lenthe. — 15. Juli 1795.
290. Wilhelm Heinrich Ferdinand Carl Graf v. Lepell. — 27. Sept. 1785.
291. Friedrich Wilhelm v. Lepell. — 26. Februar 1737.
292. Carl Rudolph v. Lestwitz. — 1. Juni 1786.
293. Carl Heinrich August Graf v. Lindenau. — 11. Sept. 1790.
294. Christoph Ludwig Graf und Edler zur Lippe. — 30. Sept. 1704.
295. Ludwig Alexander Bernhard Graf zur Lippe — 4. Juli 1800.
296. Commendator Johann Friedrich Freiherr v. Loeben. — 10. Dec. 1652.
297. " Maximilian Freiherr v. Loeben. — 11. Sept. 1658.
298. Heinrich Otto v. Loeben. — 7. April 1728.
299. Friedrich Wilhelm Freiherr v. Loeben. — 7. April 1728.
300. Wolf Christoph v. Loeben. — 16. August 1731.
301. Friedrich Adolph v. Loeben. — 26. Februar 1737.
302. Waldemar Freiherr v. Loewendahl. — 7. April 1728.
303. Johann Christoph v. Lyderitz. — 26. Februar 1737.
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304. David Hans Christoph v. Lyderitz. — 26. Februar 1737.
305. Sigismund Casimir Graf zu Lynar. — 17. April 1671.
306. Friedrich Casimir Graf zu Lynar. — 30. Sept. 1704.
307. Moritz Carl Graf zu Lynar. — 16. August 1731.
308. Christian Ernst Graf zu Lynar. — 14. Sept. 1762.
309. Moritz Ludwig Ernst Graf zu Lynar. — 1. Sept. 1772.
[Band 8, S. 49]
310. Hans Heinrich v. Maltzahn. — 7. Februar 1694.
311. Hans Albert v. Maltzahn. — 1. Sept. 1772.
312. Bogislaw Hellmuth v. Maltzahn. — 1. Sept. 1772.
313. Albrecht Joachim v. Maltzahn. — 11. Sept. 1790.
314. Joachim Alexander Casimir Graf v. Maltzahn. — 11. Sept. 1790.
315. Hellmuth Dietrich v. Maltzahn. — 4. Juli 1800.
316. Friedrich Burchard v. Maltzahn. — 4. Juli 1800.
317. Johann Caspar Eugen Reichsgraf v. Maltzahn. — 4. Juli 1800.
318. Johann August Marschall v. Biederstein. — 23. Februar 1697.
319. Commendator David v. d. Marwitz. — 1635.
320. Hans v. d. Marwitz. — 11. Sept. 1658.
321. Commendator Hans Joachim v. d. Marwitz. — 15. Januar 1662.
322. Moritz Adolph v. d. Marwitz. — 17. April 1671.
323. Curt Hildebrand v. d. Marwitz. — 18. Juni 1678.
324. Otto v. d. Marwitz. — 18. Juni 1678.
325. Hans George v. d. Marwitz. — 4. Dec. 1689.
326. Christian v. d. Marwitz. — 30. Sept. 1704.
327. Hans George v. d. Marwitz. — 26. October 1735.
328. Johann Friedrich Adolph v. d. Marwitz. — 1. October 1764.
329. Ernst Ludwig v. d. Marwitz. — 1. Oct. 1764.
330. Curt Balzar v. d. Marwitz. — 20. Mai 1667.
331. Dietrich v. d. Marwitz. — 20. Mai 1667.
332. Bernhard Friedrich August v. d. Marwitz. — 1. Sept. 1772.
333. Joachim Ewald v. Massow. — 16. August 1731.
334. Philipp Gustav v. Massow. — 1. Sept. 1772.
335. Ewald v. Massow. — 1. Sept. 1772.
336. Friedrich Georg v. Medem. —. 14. Sept. 1762.
337. Johann Eberhard v. Medem. — 1. October 1764.
338. Johann Friedrich Christoph Reichsgraf v. Medem. — 15. Juli 1795.
339. August Wilhelm Graf v. Mellin. — 4. Juli 1800.
340. Dietrich v. Miltitz. — 11. Sept. 1790. [1853 Commendator]
341. Christian Ernst v. Minningerode. — 30. Sept. 1704.
342. Friedrich Christoph v. Möllendorf. — 7. April 1728.
[50]
343. Adam August v. Möllendorf. — 1. Sept. 1772.
344. Friedrich Detloff Reichsgraf v. Moltke. — 1. Juni 1786.
345. Louis Dernecourt Baron de Montevil. — 17. April 1671.
346. Dietrich Wilhelm Johann v. Morien. — 1. October 1764.
347. Ferdinand Freiherr v. Morrien. — 7. April 1728.
348. Friedrich Carl v. Müffling. — 17. August 1736.
349. August Dietrich Wilhelm Friedrich v. Münchhausen. — 1. Juni 1786.
350. Borries Friedrich v. Münchhausen. — 11. Sept. 1790.
351. Gustav Bogislav v. Münchow. — 7. April 1728.
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352. Carl Gustav v. Münchow. — 26. October 1735.
353. Ernst Philipp v. Münchow. — 26. October 1735.
354. Ludwig Wilhelm v. Münchow. — 26. October 1735.
355. Alexander Christoph v. Münchow. — 14. Sept. 1762.
356. Johann Nicolaus v. Maxen. — 1. October 1764.
357. Carl Dubslaf v. Natzmer. — 7. April 1728.
358. Heinrich Ernst v. Natzmer. — 16. August 1731.
359. Carl Friedrich v. Natzmer, Commendator zu Werben 1788 — 1797. — 14. Sept. 1762.
360. Rudolph Heinrich v. Neitschitz. — 16. August 1731.
361. Ernst Gottlieb v. Nimptsch. — 18. März 1691.
362. Johann Friedrich Freiherr v. Nolcken. — 1. Sept. 1772.
363. George Freiherr v. Nostitz. — 1. October 1764.
364. Carl Friedrich Ludwig Graf v. Nostitz. — 12. October 1781.
365. Gottlob Adolph Ernst v. Nostitz u. Jeneckendorff. — 2. Mai 1793.
366. Victor Sigesmund v. Oest. — 7. April 1728.
367. Adolph Friedrich v. Oertzen. — 2. Mai 1793.
368. Christoph Heinrich v. Oertzen. — 4. Juli 1800.
369. Heinrich v. Offenberg. — 1. Juni 1786.
370. Commendator Alexander Andreas v. d. Osten. — 10. Dec. 1652.
371. Joachim Friedrich v. d. Osten. — 15. Januar 1662.
372. Peter Christoph v. d. Osten. — 18. März 1691.
373. Friedrich Wilhelm v. d. Osten. — 1. October 1764.
374. Friedrich Wilhelm v. Pannwitz. — 30. Sept. 1704.
375. Friedrich Wilhelm v. Pannwitz, Commendator zu Lagow 1765 — 1790. — 14. Sept.
 1762.
376. Anton Dietrich Wilhelm v. Pannwitz. — 1. October 1764.
377. David Siegesmund v. Pflugk. — 17. April 1671.
378. Bernhard v. Pflugk. — 18. März 1691
379. August Ferdinand v. Pflug. — 19. März 1696.
380. Hans Sigesmund v. Pflug. — 19. März 1696.
381. Rudolph August Edler v. d. Planitz. — 23. Februar 1697.
382. Georg Lorenz v. Pirch. — 1. October 1764.
383. Ernst August Graf v. Platen. — 24. Februar 1693.
384. Dubslaf Friedrich v. Platen. — 17. August 1736.
385. Leopold Johann v. Platen. — 1. October 1764.
386. Christian Wilhelm Ferdinand v. Pletten. — 17. April 1671.
387. George Otto Edler v. Plotho. — 7. April 1728.
388. Friedrich Werner Graf v. Podewils. — 1. Oct. 1764.
389. Carl Ernst George Graf v. Podewils. — 12. October 1781.
390. Wilhelm Ludwig v. Pölnitz. — 17. April 1671.
391. Wilhelm Christian Gottlob v. Pölnitz. — 1. Oct. 1764.
392. Christian Ernst v. Polenz. — 16. August 1731.
393. Samuel v. Polentz. — 16. August 1731.
394. Adam Samuel Wilhelm v. Polentz. — 1. October 1764.
395. Arnold Ludwig v. Post. — 20. Mai 1667.
396. Friedrich Wilhelm v. Printzen. — 14. Sept. 1762.
397. Joachim Bernhard v. Prittwitz u. Gaffron. — 1. October 1764.
398. Carl Heinrich v. Prittwitz u. Gaffron. — 1. Juni 1786.
399. Friedr. Wilhelm Bernhard v. Prittwitz u. Gaffron. — 11. Sept. 1790
400. Wolf Moritz v. Prittwitz. — 4. Juli 1800.
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401. Gottlieb Ernst Heinrich v. Proeck. — 4. Juli 1800.
402. Otto Reichsgraf v. Promnitz. — 15. Januar 1662.
403. Friedrich Wilhelm v. Pudewels. — 20. Mai 1667.
404. Joachim v. Pudewels. — 17. April 1671.
405. Carl Franz Christoph Erdmann Graf v. Pückler. — 11. Sept. 1790.
[51]
406. Friedrich Johann Ludwig Erdmann Graf v. Pückler. — 2. Mai 1793.
407. Moritz Ulrich Freiherr zu Puttbus. — 7. April 1728.
408. Malte Friedrich Graf zu Puttbus. — 1. Sept. 1772.
409. Franz Johann Ulrich v. Puttkammer. — 1. Sept. 1772.
410. Hans Christoph Freiherr v. Puttkammer — 15. Juli 1795.
411. Albert Gottlob Gans Edler Herr zu Putlitz. — 4. Juli 1800.
412. Gerhard Gans Freiherr zu Putlitz. — 4. Juli 1800.
413. Cuno Hartung v. Quitzow. — 4. Dec. 1689.
414. Gallus Maximilian Freiherr zu Racknitz. — 16. August 1731.
415. Joseph Friedrich Baron v. Racknitz. — 1. Sept. 1772.
416. Andreas Conrad Peter Reichsgraf v. Rantzau. — 4. Juli 1800.
417. Carl Friedrich Leopold Freiherr v. d. Reck. — 1. Sept. 1772.
418. Philipp Heinrich Christian Freiherr v. d. Reck. — 1. Sept. 1772.
419. Eberhard Friedr. Christ. Ludw. Freiherr v. d. Reck. — 4. Juli 1800.
420. Carl Friedrich August Freiherr v. d. Reck. — 4. Juli 1800.
421. Commendator Johann Wolfgang Freih. v. Rechenberg. — 11. Sept. 1658
422. Carl Albert Graf v. Reder. — 14. Sept. 1762.
423. Erasmus Friedrich v. Reder. — 1. Sept. 1772.
424. Heinrich Günther Reinhard v. Redern. — 20. Sept. 1731.
425. Carl v. Reede. — 20. Mai 1667.
426. Richard Freiherr v. Reede zu Gynkel. — 16. August 1731.
427. Otto Magnus Reichsgraf v. Rehbinder. — 4. Juli 1800.
428. Hans Oswald Wilhelm v. Reibnitz. — 1. October 1764.
429. Carl George Moritz v. Reibnitz. — 4. Juli 1800.
430. Hans Ernst Wilhelm v. Reibnitz. — 4. Juli 1800.
431. Gottlob August v. Reibold. — 19. März 1696.
432. Heinrich Leopold Graf v. Reichenbach. — 26. Februar 1737.
433. Heinrich Leopold Gottlob Graf v. Reichenbach. — 15. Juli 1795.
434. Heinrich Freiherr v. Reis. — 17. April 1671.
435. Johann George v. Reißwitz. — 14. Sept. 1762.
436. George Leopold Freiherr v. Reißwitz. — 11. Sept. 1790.
437. Arndt Friedrich v. Retzow. — 26. October 1735.
438. Hans Casimir v. Rhade. — 26. October 1735.
439. Commendator Hans George v. Ribbeck. — 15. Jan. 1662.
440. Christoph Friedrich v. Ribbeck. — 17. August 1736.
441. Johann Christoph Heinrich v. Ripperda. — 24. Februar 1693.
442. Commendator Otto Christoph v. Rochow. — 10. Dec. 1652.
443. Georg Wilhelm v. Rochow. — 15. Januar 1662.
444. Christoph v. Rochow. — 7. April 1728.
445. Friedrich Eberhard v. Rochow. — 14. Sept. 1762.
446. Carl Friedrich Wilhelm v. Rochow. — 14. Sept. 1762.
447. Friedrich Wilhelm v. Rochow. — 1. October 1764.
448. Friedrich Ludwig v. Rochow. — 1. Sept. 1772.
449. Gustav Bernh. Friedr. Erdmann Graf v. Roeder. — 2. Mai 1793.
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450. Commendator Joachim Berndt v. Rohr. — 10. Dec. 1652.
451. Otto Georg Albrecht v. Rohr. — 1. October 1764.
452. Ernst Wolfgang Freiherr v. Rothkirch u. Trach. — 4. Juli 1800.
453. Sebastian Albrecht v. Sack. — 11. Sept. 1790.
454. Gustav Graf zu Sayn-Wittgenstein. — 15. Januar 1662.
455. Friedrich Ferdinand Carl v. Saldern. — 4. Juli 1800.
456. Ernst Freih. v. Salisch und Grosgraben. — 26. October 1735.
457. Friedrich Wilhelm Ferdinand Gottlieb Graf v. Sandrasky. — 1. Oct. 1764.
458. Hans Carl Gottlieb Graf v. Sandrasky u. Sandraschütz. — 11. Sept. 1790.
459. Carl Gottlieb Ferdinand Graf v. Sandreczky. — 15. Juli 1795.
460. Alexander Gerhard v. Saß. — 1. September 1772.
461. Otto Friedrich Ludwig v. Schack. — 1. Juni 1786.
462. Bogislav Wilhelm v. Schack. — 11. September 1790.
463. Johann Wilhelm Schack v. Wittenau. — 11. September 1790.
464. Magnus August Graf Schack v. Wittenau. — 2. Mai 1793.
465. Eugen Magnus Reichsgraf Schack v. Wittenau. — 4. Juli 1800.
466. Christoph Friedrich v. Schauroth. — 1. Juni 1786.
467. Hans Christoph v. Schirstedt. — 1. October 1764.
468. Levin Ludwig v. Schlaberndorff. — 17. April 1671.
469. Hans Carl August v. Schlaberndorff. — 14. September 1762.
470. Leopold August Wilhelm Friedrich v. Schlaberndorff. — 1. October 1764.
[52]
471. Heinrich Wilhelm Georg v. Schlaberndorff. — 4. Juli 1800.
472. Wilhelm Johann Heinrich v. Schlammersdorff. — 1. October 1764.
473. Commendator Maximilian v. Schlieben. — 22. Februar 1620.
474. " Adam v. Schlieben. — 10. December 1652.
475. Leopold Graf v. Schlieben. — 1. October 1764.
476 Georg Adam Graf v. Schlieben. — 1. September 1772.
477. Bernhard Gottlieb Graf v. Schlieben. — 1. September 1772.
478. Albrecht Friedrich Graf v. Schlippenbach. — 30. September 1704.
479. Carl Ernst Graf v. Schlippenbach. — 14. September 1762.
480. Friedrich Wilhelm v. Schmeling. — 1. October 1764.
481. Hannibal Germanus v. Schmerzing. — 24. Februar 1693.
482. Carl Leopold Gottfried Graf v. Schmettow. — 1. September 1772.
483. Gottfried Heinrich Leopold Graf v. Schmettow. — 1. September 1772.
484. George Philipp Gottlob Freiherr v. Schönaich. — 1. October 1764.
485. Adam Rudolph v. Schönberg. — 1. October 1764.
486. Carl Heinrich Graf v. Schönberg. — 15. Juli 1795.
487. Commendator Hans Adam v. Schöningk. — 15. Januar 1662.
488. Bogislaus v. Schöning. — 18. März 1691.
489. Hans Ludwig v. Schöning. — 19. März 1696.
490. Gebhard Werner Graf v. d. Schulenburg. — 14. September 1762.
491. Friedrich Wilhelm v. d. Schulenburg. — 14. September 1762.
492. Friedrich August Graf v. d. Schulenburg, Commendator zu Burschen 1790,
 Commendator zu Lagow 1795, starb den 9. April 1797. — 1. October 1764.
493. Friedrich Albert Graf v. d. Schulenburg. — 2. Mai 1793. [1853 Commendator]
494. Dietrich Ernst Otto Albrecht Graf v. d. Schulenburg. — 15. Juli 1795.
495. Joseph Ferdinand Adolph Achatz Graf v. d. Schulenburg.— 4. Juli 1800.
496. Leopold Wilhelm v. d. Schulenburg. — 4. Juli 1800.
497. Werner Friedrich Achatz Graf v. d. Schulenburg-Kehnert. — 4. Juli 1800.
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498. Hans v. Schweinichen. — 30. September 1704.
499. Georg v. Schweinichen. — 14. September 1762.
500. Hans Heinrich Julius v. Schweinitz. — 2. Mai 1793.
501. Commendator Bogislav v. Schwerin. — 10. December 1652.
602. " in Lagow 1693. Otto Freiherr.v. Schwerin. — 17. April 1671
503. Levin Freiherr v. Schwerin. — 20. Mai 1667.
504. Otto Graf v. Schwerin. — 7. April 1728.
505. Friedrich Julius v. Schwerin. — 16. August 1731.
506. Otto Ludwig Sigismund Graf v. Schwerin, Commendator zu Werben 1782—1787. —
 16. August 1731.
507. Leopold Ferdinand Graf v. Schwerin. — 17. August 1736.
508. Friedrich Alexander Graf v. Schwerin. — 17. August 1736.
509. Friedrich Albert v. Schwerin. — 26. Februar 1737.
510. Otto Martin v. Schwerin. — 26. Februar 1737.
511. Reimar Julius v. Schwerin. — 26. Februar 1737.
512. George Wilhelm v. Schwerin. — 14. September 1762.
513. Genomar Conrad Bogislav v. Schwerin. — 14. September 1762.
514. Friedrich Wilhelm Graf v. Schwerin. — 14. September 1762.
515. Wilhelm Friedrich Graf v. Schwerin. — 1. October 1764.
516. Philipp Adolph v. Schwerin. — 1. September 1772.
517. Friedrich Carl Heinrich Graf v. Schwerin. — 2. Mai 1793.
518. Friedrich August Carl Leopold Graf v. Schwerin. — 2. Mai 1793.
519. Otto Wilhelm Friedrich v. Schwerin. — 15. Juli 1795.
[109]
520. Friedrich Heinrich Freiherr v. Seckendorf. — 16. August 1731.
521. Christoph Ludwig Freiherr v. Seckendorf. — 26. October 1735.
522. Friedrich Christoph Freiherr v. Seckendorf, Commendator zu Lagow 1790 — 1795. —
 17. August 1736.
523. Johann Carl Christoph Freiherr v. Seckendorf. — 1. September 1772.
524. Friedr. Heinr. Sigismund Freih. v. Seidlitz u. Golav. — 2. Mai 1793.
525. Joachim Berndt v. Selchow. — 7. April 1728.
526. Adolph Bernhardt v. Selchow. — 1. October 1764.
527. Christian Friedrich Ludwig Freiherr Senft v. Pilsach. — 15. Juli 1795.
528. Adam Friedrich Freiherr Senft v. Pilsach. — 15. Juli 1795.
529. Adolph Ludwig Graf zu Solms. — 26. October 1735.
530. Christian Ludw. Carl Emil Alex. Wilh. Graf zu Solms. — 1. Juni 1786.
531. Friedrich Wilhelm Freiherr v. Spaen, Commendator zu Wietersheim 1718, gestorben
 1745. — 18. März 1691.
532. Alexander Bernhard Freiherr v. Spaen. — 18. März 1691.
533. Commendator Vladislaus Graf v. Sparr. — 15. Januar 1662.
534. Johann Ernst Graf v. Sparr. — 22. September 1668.
535. Nicolaus Wilhelm Reichsgraf v. Sparr. — 14. September 1762.
536. Friedrich Wilhelm Reichsgraf v. Sparr. — 1. October 1764.
537. Werner Heinrich Adolph Freiherr v. Spiegel zum Diesenberge. —11. September 1790.
538. Friedrich Wilhelm Stach v. Goltzheim. — 26. October 1735.
539. Reinhold Johann Graf v. Stakelberg. — 2. Mai 1793.
540. Adrian Adam v. Stammer. — 24. Februar 1693.
541. Friedrich Adam v. Stammer. — 4. Juli 1800.
542. Friedrich Ludwig v. Stechow. — 17. August 1736.
543. Friedrich Wilhelm v. Stechow. — 1. October 1764.
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544. Friedrich Ludwig Carl v. Stedern. — 11. September 1790.
545. Carl v. Stein. — 20. Mai 1667.
546. Erdmann Freiherr v. Stein. — 19. März 1696.
547. Friedrich v. Steinberg. — 26. October 1735.
548. Ernst Georg v. Steinberg. — 11. September 1790.
549. Georg August v. Steinberg. — 15. Juli 1795.
550. Gottfried Küchmeister v. Sternberg. — 16. August 1731.
551. Friedrich Küchmeister v. Sternberg. — 16. August 1731.
[110]
552. Gottlob Friedrich Graf zu Stolberg. — 26. Februar 1737.
553. Christian Fried. Graf zu Stolberg-Wernigerode. — 11. Sept. 1790.
554. Henrich Graf zu Stolberg-Wernigerode. — 11. September 1790. [1853 Commendator]
555. Ferdinand Graf zu Stolberg-Wernigerode. — 15. Juli 1795. [1853 Commendator]
556. Georg Rudolph v. Stosch. — 19. März 1696.
557. Georg Abraham v. Stosch. — 14. September 1762.
558. Hans Gottlieb v. Stosch. — 11. September 1790.
559. Wenzel Friedrich v. Stosch. — 4. Juli 1800.
560. Siegismund Freiherr v. Strünckede. — 16. August 1731.
561. Samuel v. Stryszka. — 17. April 1671.
562. Christian Heinrich v. Stutterheimb. — 16. August 1731.
563. Friedrich Godoward v. Syberg. — 4. December 1689.
564. Ludwig Johann Friedrich Felix August Arnold Heinrich Freiherr v. Syberg v. Vörde. —
 4. Juli 1800.
565. Wulff Carl Gustav v. Sydo. — 17. August 1736.
566. Christian David v. Sydow. — 20. Sept. 1731.
567. Friedrich Wilhelm v. Sydow. — 26. October 1735.
568. Hans Siegismund v. Sydow. — 14. Sept. 1762.
569. Arndt Wilhelm v. Sydow. — 1. October 1764.
570. Georg Gottlob Leopold v. Sydow. — 1. Sept. 1772.
571. Johann Friedrich v. Taubenhein. — 26. Februar 1737.
572. Friedrich Bogislav Emanuel v. Tauenzien. — 27. September 1785.
573. Friedrich v. Tettau, Commendator zu Werben 1725 — 1748. — 24 Februar 1693.
574. Friedrich Ludwig v. Tettau. — 30. September 1704.
575. Hans Adolph Ernst v. Tettau. — 4. Juli 1800.
576. Carl Florian v. Thielau. — 1. Juli 1786.
577. George Heinrich v. Thümmel. — 23. Februar 1697.
578. Carl Ludwig v. Thun. — 11. September 1790.
579. Clas Philipp v. Thun. — 11. September 1790.
580. Friedrich Ernst v. d. Trenck. — 1. September 1772.
581. Otto Melchior v. Treskow. — 16. August 1731.
582. Wilhelm Heinrich Ludwig v. Treskow. — 4. Juli 1800.
583. Siegismund Friedrich v. Treskow. — 1. October 1764.
584. Ernst Wilhelm Rudolph v. Troschke. — 4. Juli 1800.
585. Friedrich Wilhelm v. Uechtritz. — 1. September 1772.
586. Christian Heinrich August v. Uffel. — 11. September 1790.
587. Carl Siegismund Otto v. Unruh. — 11. September 1790.
588. Josias v. Veltheim. — 16. August 1731.
589. Carl Christian Septimus v. Veltheim. — 11. September 1790.
590. Adam Otto v. Viereck, Commandator zu Lagow 1735—1758. — 7. April 1728
591. Friedrich Christian v. Viereck. — 1. October 1764.
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592. Carl Albert Friedrich v. Viereck. — 2. Mai 1793.
593. Christian Ludwig Wilhelm Emilius v. Viereck. — 4. Juli 1800.
594. Friedrich Ludwig Wilhelm Philipp v. Vincke. — 15. Juli 1795.
595. Friedrich Carl Freiherr Voit von Salzburg. — 16. August 1731.
596. Friedrich Wilhelm August v. Voß. — 1. September 1772.
597. Otto Carl Friedrich v. Voss. — 11. September 1790.
598. August Ernst Friedrich Heinrich Carl Graf v. Voss. — 4. Juli 1800.
599. Johann Rudolph v. Walbrun. — 18. März 1691.
600. Ferdinand Reinhard Wolfgang v. Wallbrunn. — 26. October 1735.
601. Gebhard Freiherr v. Waldburg. — 15. Januar 1662.
602. Friedrich Sebastian Truchs - Graf zu Waldburg. — 7. April 1728.
603. Otto Wilhelm Truchs - Graf zu Waldburg. — 26. October 1735.
604. Friedrich Carl Wilhelm Truchs - Graf zu Waldburg. — 26. Februar 1737.
605. Commandator Georg Friedrich Graf zu Waldek. — 10. December 1652.
606. Carl Gustav Graf zu Waldek. — 1678.
607. Friedr. Carl Ludwig Graf zu Waldek und Pyrmont. — 4. Dec. 1689.
608. Franz Ludwig Waldner von Freundstein. — 1. October 1764.
[186]
609. Bastian v. Waldow. — 1635.
610. Christian Berndt v. Waldow (Churfürstlich Brandenburgischer Ober-Commissar auf

Königswalde). — 20. Mai 1667.
611. Adolph Friedrich v. Waldo, Commendator zu Werben. — 4. Decbr. 1689.
612. Balthasar Friedrich v. Waldow. — 24. Februar 1693.
613. Adolph Friedrich v. Waldow. — 26. Februar 1737.
614. Carl Ludwig v. Waldo. — 26. Februar 1737.
615. Adolph Friedrich v. Waldow. — 14. September 1762.
616. Adolph Friedrich v. Waldow. — 11. September 1790.
617. Carl Ernst Christian v. Waldow. — 2. Mai 1793.
618. Ferdinand Heinrich Thomas v. Waldow. — 15. Juli 1795.
619. Achatz Wilhelm August v. Waldow. — 4. Juli 1800.
620. Fnedrich Julius Ernst v. Wallenrot. — 4. Juli 1800.
621. Ernst George August Graf v. Wallmoden-Gimborn. — 11. September 1790.
622. Carl Sophonius Philipp Graf v. Wartensleben. — 30. September 1704. 
623. Herrmann Graf v. Wartensleben. — 7. April 1728.
624. Friedrich Ludwig Graf v. Wartensleben. — 7. April 1728.
625. Leopold Alexander Graf v. Wartensleben. — 16. August 1731.
626. Carl Philipp Christian Freiherr v. Wartensleben. — 26. October 1735.
627. Wilhelm Friedrich Heinrich Reichsgraf v. Wartensleben. — 14. September 1762.
628. Friedrich Wilhelm Reichsgraf v. Wartensleben. — 14. September 1762.
629. Christian Wilhelm Ludwig Reichsgraf v. Wartensleben. — 1. October 1764.
630. Ferdinand Moritz Reichsgraf v. Wartensleben. — 1. September 1772.
631. August Heinrich Reichsgraf v. Wartensleben. — 1. September 1772.
632. Carl Wilhelm Reichsgraf v. Wartensleben. — 1. Juni 1786.
633. Gustav Herrmann August Reichsgraf v. Wartensleben. — 15. Juli 1795.
634. Ludwig Ferdinand Leopold Relchsgraf v. Wartensleben. — 4. Juli 1800.
[187]
635. Johann Heinrich v. Wassenaer v. Obdamm. — 30. September 1704.
636. Friedrich Wilhelm v. Wedel. — 18. März 1691.
637. Moritz Heinrich v. Wedel. — 23. Februar 1697.
638. Lorenz Gürgen v. Wedel. — 14. September 1762.
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639. Leopold Christoph v. Wedell. — 1. September 1772.
640. Otto Julius Leopold v. Wedell. — 4. Juli 1800.
641. Leopold Wilhelm Eberhard Carl v. Wedell. — 4. Juli 1800.
642. George Ludwig von der Wense. — 14. September 1762.
643. Friedrich v. Wülckenitz. — 24. Februar 1693.
644. Leopold August v. Wülcknitz. — 7. April 1728.
645. Friedrich Christoph v. Wülckenitz. — 7. April 1728.
646. Erdmann Ludwig v. Wülcknitz. — 1. October 1764.
647. Commendator Dettloff Burchard v. Winterfeldt. — 10. December 1652.
648. Samuel Adolph v. Winterfeldt. — 4. September 1689.
649. Herrmann Friedrich v. Wittenhorst. — 7. April 1728.
650. Friedrich Wilhelm Freiherr v. Wittenhorst zu Sonsfeld. — 1. October 1764.
651. Georg Ernst Levin v. Wintzingerode. — 11. September 1790.
652. Friedrich Hartmann v. Witzleben. — 1. September 1772.
653. Friedrich Wilhelm v. Woedtke. — 1. September 1772.
654. Adam Friedrich v. Wreech. — 16. August 1731.
655. Albrecht Adam v. Wreech. — 14. September 1762.
656. Friedrich Wilhelm Theodor v. Wreech. — 14. September 1762.
657. Ludwig Alexander v. Wreech. — 1. October 1764.
658. David Adolph v. Wulffen. — 1. Juni 1693.
659. Carl Moritz v. Wulffen. — 2. Mai 1793.
660. Friedrich Graf v. Wyllich und Lottum. — 7. April 1728.
661. Alexander Herrmann Freiherr v. Wyllich. — 16. August 1731.
662. Friedrich Wilhelm Reichsgraf v. Wyllich und Lottum. — 1. October 1764.
663. Carl Friedrich Johann Gustav Graf v. Wyllich und Lottum. 11.September 1790.
664. Christian Alexander Carl Friedrich Freiherr v. Wyllich. — 15. Juli 1795.
665. Gottlob Siegismund Graf v. Zedlitz und Leipe. — 11. September 1790.
666. Caspar Conrad Gottlieb Freiherr v. Zedlitz. — 2. Mai 1793.
667. George Friedrich v. Zieten. — 7. April 1728.
668. Friedrich Christian Ludwig Emilius v. Zieten. — 11. September 1790. [1853 Senior und

Commendator]
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II.
Die Ahnentafeln der Balley Brandenburg 

des Johanniter-Ordens bis zum Jahre 1811.7

Nachdem in Folge des Säcularisations-Edictes vom 30. October 1810, durch Receß vom 31.
December 1810, den der Herrenmeister Prinz Ferdinand von Preußen mittelst einer in Berlin am
12. Januar 1811 ausgestellten „Cessions- und Verzichtungs-Acte auf das Meisterthum
Sonnenburg und die davon abhängigen Commenden" genehmigt hatte und Seitens des Königs
darüber am 23. Januar 1811 eine „Acceptations- und Versicherungs-Acte" ausgestellt worden
war, ging der gesammte Besitz der Balley Brandenburg in das Eigenthum des Staats über.
Das im Schlosse zu Sonnenburg befindliche Archiv der Balley wurde aufgelöst und theils dem
Geheimen Staats-Archiv in Berlin, soweit es Generalien und Personalien betraf, theils den
Archiven der betreffenden Regierungen einverleibt, in denen der Grundbesitz der Balley belegen
war.
Unter den dem Geheimen Staats-Archive hierselbst (jetzt Klosterstraße 76 und Neue
Friedrichstraße 83) überwiesenen Archivalien der Balley Brandenburg befinden sich auch die
Ahnentafeln von 1257 Personen, welche dieselben behufs ihrer Aufnahmen in den
Johanniter-Orden in der Zeit von 1652 bis kurz nach 1800 eingereicht haben und die Glieder
von 461 fürstlichen, gräflichen, freiherrlichen und adligen Familien waren.
Bei dem dauernden Interesse, welche diese Ahnentafeln für die betreffenden Familien haben,
wollen wir dieselben am Schlusse dieser Mittheilungen namentlich aufführen, müssen aber, im
Interesse ihrer richtigen Beurtheilung, dazu vorher die nachstehenden Erläuterungen geben,
durch welche der wirkliche Werth eines großen Theils derselben herabgedrückt wird.
Wir benutzen dazu diejenigen Mittheilungen, welche der am 12. Januar 1882 hierselbst
verstorbene Stadtgerichtsrath, Rechtsritter des Johanniter-Ordens Dr. Julius Graf von
Wartensleben seinen „Nachrichten von dem Geschlechte der Grafen von Wartensleben", im
ersten Theil seiner verdienstvollen Arbeit, das Urkundenbuch umfassend, Berlin, 1858, Seite
379 bis 388 in Folge eingehender Forschungen darüber veröffentlicht hat.
„Ob in Zeiten, von denen uns die Geschichte nur fragmentarische Nachrichten übrig gelassen
hat, die Ahnenprobe des Johanniter-Ordens nach feststehenden Grundsätzen behandelt worden
sei, ist blos Vermuthung. Es kommen in den noch vorhandenen Urkunden Namen von Rittern
und Ordensgenossen vor, von welchen zu bezweifeln ist, daß sie als Edelleute aufgenommen
worden seien, und dies um so mehr, da in den Kriegen, an welchen der Orden Antheil nahm, der
Wahrscheinlichkeit nach wohl nicht immer auf Vollbürtigkeit gesehen worden ist, obgleich
ohne Zweifel der größte Theil der alten Ritter aus den besten Geschlechtern des Adels
entsprossen war und Ausnahmen nur selten vorkamen.
Nach Osterhausen's Bericht über den Johanniter-[110] Orden, herausgegeben zu Augsburg im
Jahre 1650, Titel II, Folio 33, wurden damals in den italienischen und spanischen Zungen 4
Ahnen, in den französischen 8 Ahnen und in der deutschen Zunge seit etlichen Jahren statt 8
sogar 16 Ahnen gefordert.
Die erste Spur einer Vorschrift über das Ahnenwesen der Balley Brandenburg findet sich in dem
Kapitel-Beschlusse vom 9. April 1689. Aus der fünften Proposition desselben geht hervor, daß
Ahnenregister nicht bloß eingereicht, sondern auch von Seiten des Ordens, wie es die
Ordensgesetze verlangen, geprüft und sodann zum Archive gebracht worden sind. Es fehlen
jedoch die Nachrichten darüber, wie diese Revision vorgenommen wurde, wie sie verrichtet und
welche Gesetze dabei angewandt worden sind.
In Ober-Deutschland, wo die adligen Geschlechter so wichtige Veranlassung fanden, die
Reinheit in den gleichmäßigen Ehen zu behaupten, wo die Menge von Domstiften, die

7 Wochenblatt der Johanniters-Ordens- Balley Brandenburg 1900, S. 109 in mehreren Abschitten.



21

ritterlichen Verbindungen, Zusammenkünfte der Stände auf Landtagen unnachsichtig
erforderten, davon Beweise vorzulegen, kamen weit weniger Verbindungen des Adels mit nicht
adligen Personen vor, weil daraus höchst nachtheilige und auf Generationen sich erstreckende
Verluste erwuchsen.
Der Deutsche Orden hat den Weg gewählt, seine Ahnenproben juristisch zu behandeln und über
jede Angabe in den Ahnentafeln urkundliche Beweise und Beläge zu erfordern. Von Zeit zu Zeit
ereigneten sich jedoch Fälle, wo man in verschiedenen Hinsichten Dispensationen und
Begünstigungen hat ertheilen müssen, und Personen, deren sonstige Würden und Verdienste
selbst über die strengsten Vorschriften Ueber-gewicht erhielten, mit Nachsicht zu behandeln.
Wenn man diese strengen Grundsätze des Deutschen Ordens bei der Balley Brandenburg des
Johanniter-Ordens hätte anwenden wollen, so würden sich unüberwindliche Schwierigkeiten
erhoben haben.
Denn erstens ist wohl kein Adel so arm an geschichtlichen Quellen als der in Preußen und in
den demselben benachbarten Staaten.
Hierzu kommt zweitens, daß diese Staaten durch die wiederholten und äußerst verwüstenden
Kriege und andere Vernachlässigungen und Unfälle die Beweismittel nach und nach verloren
haben, die bei der erwähnten Verfahrungsart vorzüglich zu Grunde gelegt werden mußten. Wie
viele Archive, welche Menge von Kirchenbüchern und gerichtlichen Zeugnissen sind nicht
vernichtet, und wie viele Notizen, welche man aus Mangel der zeitigen Anwendung nicht
geachtet hatte, sind als überflüssig und unnütz vertilgt worden!
Es giebt auch drittens in diesen Staaten nicht die Anreizungen auf Erhaltung der Urkunden, aus
welchen eine Ahnenprüfung mit juristischer Genauigkeit geführt werden konnte, zu sehen und
solche deshalb zu erhalten. Der Preußische Adel hat bei weitem nicht die Menge der hohen
Dom- und anderen, einträglichen Stifte gehabt, die selbst zum Range eines Churfürsten und
Fürsten führten, als das südliche und westliche Deutschland. Hier war es der Mühe werth, daß
sich der Adel mit den Zeugnissen sorgfältig versehe, welche ihm zur Erreichung von so
glänzenden Vergnügen und Genüssen nützlich werden  konnten. Ebendies wurde bei den
übrigen ritterschaft- lichen Verbindungen verlangt, in welche man. nicht treten konnte, ohne für
die Ahnentafeln die über- zeugendsten Urkunden beigebracht zu haben. Wo solche
Beweggründe stattfanden, da erzeugten sich auch  die Quellen, aus welchen man die
erforderlichen Beweise leichter hernehmen konnte. Hatte dann auch  der Krieg die Wohnungen,
die Kirchen, die Rath- Häuser zerstört, so waren doch solche so vielfältig benutzt worden, daß
man die Urkunden noch immer anderswo auffinden und anwenden konnte,
Da für den Adel in Preußen so wenig in dieser Beziehung gethan worden, so wird es erklärlich,
daß bei der Ahnenprobe für den Johanniter-Orden der Balley Brandenburg die Strenge von
selbst weggefallen ist.
Im Jahre 1693 den 18. Januar wurde unter dem Vorsitze des Johanniter-Ordensseniors Adam
Georg von Schlieben zu Küstrin ein Capitel abgehalten, wobei es zur Sprache kam, daß es mit
der Ahnenprobe bis dahin sehr oberflächlich hergegangen sei. Dieser am 15. Februar desselben
Jahres von dem damaligen Herrenmeister: Markgrafen Carl Philipp von Brandenburg bestätigte
Capitelsbeschluß enthielt folgendes:
„Als in jetzt versammelten Capitulo unter andern auch dieses in Diliberation gezogen, daß von
den prätendirten neuen Rittem, was die Beibringung ihrer adligen Ahnen betrifft, einige Zeit her
von dem Ritterlichen Ordens-Reglement und der darin fundirten alten Observanz in so weit
abgegangen, daß man Sie zum Prätext entweder ihrer Unwissenheit, oder Mangel der Zeit, wie
es sich sonst gebühret, in termino in-vestiturae damit nicht parat erscheinen können, Sie zwar
die Einkleidung wirklich empfangen, doch mit der Condition, daß sie sich binnen gewisser Zeit
gebührend habilitiren möchten, daher aber diese Inconvenienz entstanden, daß entweder die
wenigsten nach eingenommenen Ritterschlage die angenommene Verifikation gehörig
beigebracht, oder doch solche zu Dijudikation des Capituli eher nicht als nach movirter
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quaestione status und wenn Frage von wirklicher perception der Commenden entstanden,
erwachsen können. So haben die anwesenden Commendatoren in mehrerer Betracht der aus
solcher eingeschlichenen sowohl wider des Ritterlichen Ordens Statuten und alter Observanz,
als auch desselben Reputation laufenden Irrung und confusion solchen beständig vorzukommen,
einhelliglich dahin geschlossen [111], daß keiner, so in den Ritterstand erhoben zu werden
verlange, und nicht aus einer von Vater- und Mutterseite im Lande gesessener bekannten, und
außer exception seienden alten Familie ist, zur Investitur und Einkleidung eher admittirt werden
soll, bis er zuvörderst ein beständiges und von glaubwürdigen Bekannten im Lande gesessenen
von Adel beschworenes Sechszehn-Ahnen-Register der Ordens-Regierung insinuiret, welcher
denn hierdurch zugleich aufgetragen wird, sothanes zu untersuchen und von dessen Gültigkeit
einen regierenden Herrenmeister und Capitulo zu dessen ferneren Erkenntniß zu referiren. Da
aber auch einige unter obigen Conditionen bereits geschlagene Ritter noch am Leben waren, so
sich gebührend und obbesagter Maßen noch nicht qualificiret gemacht, oder ihr adliges
Ahnenregister ad Archivum bracht hätten, so wird der Ordensregierung hierdurch gleichfalls
committiret, sie noch dazu anzuregen und ihnen diesen Capituls-Beschluß bekannt zu machen,
mit dem ausdrücklichen Anfügen, falls sich einer oder der Andere binnen Jahresfrist nicht
melden und mehrbesagte praestandu praestiren würde, daß er alsdann nochmals mit seiner
verspäteten Verification nicht mehr gehört, und ob darüber des Capituli Erkenntniß wirklich
ergangen wäre, zur perception der ihm im primario oder Expectanz verschriebenen und
allenfalls vacirenden Commende nicht admittirt werden, sondern demjenigen, der ratione
qualificationis nach Anleitung des Capitul-Beschlusses de anno 1689 ein potius jus hat, erstattet
werden soll."
In der Capitels-Versammlung vom 5. März 1728 wurde ferner beschlossen:
„daß von nun an keinem vom Adel, er sei, wer er wolle, eine Expektanz zum ritterlichen Orden
mehr ertheilt werden solle, er habe denn zuvörderst sein beschworenes Sechszehn-Ahnen-
Register, womit er sich zum Ritterlichen Herkommen legitimiern will, der Hochfürstlichen
Ordensregierung eingesendet, und diese ihren treuen Pflichten gemäß solches examiniret, und
zu Einem regierenden Herrmeister darüber referiret, als worüber nunmehr steif, fest und
unverbrüchlich gehalten, und ohne höchstbewegende Umstände, so in den Statutibus und
vorigen Capitelbeschlüssen fundiret, davon nicht abgegangen werden soll."
Durch den Capitelbeschluß vom 3. December 1750 wurde sodann festgesetzt:
„es solle bei Revision der Ahnen-Register kein Neugeadelter in der 4. Generation aufsteigender
Linie vor gültig gehalten werden."
Hieraus folgt, daß in der fünften Generation und also in der obersten Reihe der Ahnentafel
Personen ohne Ahnen, aus einer neugeadelten Familie erscheinen können, sobald von ihnen
erwiesen, daß sie erst nach der Nobilitirung der Eltern, folglich schon adlig geboren worden
seien.
In Betreff der Revision der Ahnentafeln wurde durch den Capitelbeschluß vom 20. November
1762 ad 9 bestimmt:
„Es soll die Ordensregierung nach wie vor die Ahnen-Tafeln derer zu expectivirenden Cavaliers
untersuchen und wenn dieses geschehen, solchen Stammbaum zween von des Herren-meistes
K. H. jederzeit zu denominirenden Herrn Commendatoribus nochmalen zur Revision vorlegen,
und ehender nicht, als bis solcher von den Herrn Commendatoribus für gut und richtig
anerkannt worden, dem zu expektivirenden Cavalier die Expectanz ausgefertigt werden."
„Zugleich ist capitulariter beliebt worden, daß bei Untersuchung der Ahnentafeln in Zukunft
folgende Principien beobachtet werden sollen, als nämlich:
1. Soll kein Cavalier expectivirt werden, welcher nicht von deutscher Herkunft ist. (S.

Anm. am Schluß.)
2. Sollen die Wappen nach den neuesten Wappen-büchern untersucht werden. (S. Anm. 2

am Schluß.)
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3. Soll den Expectandis mitgegeben werden, daß sie zu den Nahmen ihrer Vorfahren, so
sie in ihrem Stammbaum aufführen, den Tag der Geburt (S. Anm. 3 am Schluß) und den
Tag des Todes, ingleichen den Ort, wo sie geboren und gestorben sind, mit beifügen.

4. Soll den Expectandis injungiret werden, daß ihre Stammbäume väterlicher Seits von
zween Cavaliers, so in derselben Provinz, wo der Vater geboren, und vice versa
mütterlicher Seits von zween Cavaliers, wo die Mutter geboren, an Eidesstatt attestirt
werden müßte; 

welches per Conclusum Capituli vom 17. December 1762 dahin erklärt worden:
Daß diejenigen Cavaliers, welche bereits vor dem 20. November e. a. das herrenmeisterliche
Decretum zur Reception praestitis praestandis erhalten haben, nicht gehalten werden sollen, den
Tag und den Ort der Geburt und des Todes ihrer Vorfahren in den Stammbau mit zu inseriren,
und bleibt es wegen deren Legitimation auf dem nemlichen Fuß, wie es dieserhalb bishero
gehalten worden.
Was aber diejenigen Cavaliers anbetrifft, welche nach dem 20. November a. c. ein Decret zur
Expectanz erhalten haben und künftig noch erhalten möchten, so soll denselben aufgegeben
werden, von ihren Vorfahren in den drei letzten Generationen, und also bis zum Aeltervater
[112] väterlicher und mütterlicher Seits, den Tag der Geburt und des Todes, ingleichen den Ort,
wo sie geboren und gestorben sind, mit beizufügen; ratione der obersten Linie in ihrem
Stammbaume aber sollen sie davon dispensiret werden, falls ihnen solches beizubringen nicht
wohl möglich sein möchte." (Conf. Dienemann's Geschichte des Johanniterordens S. 116, 343.)
Diese Beschlüsse über die Einrichtung der Ahnen-Tafeln sind bis zur Auflösung der Balley
Brandenburg des Johanniter-Ordens im Jahre 1812 in Geltung geblieben.
Anmerkungen zu dem Capitelbeschlusse vom 20. November 1762.
ad 1. Nach der allen Regel des Ordens soll Niemand aus einer fremden Nation in den Orden
aufgenommen werden. Die Statuten Tit. II, Cap. 14, „De receptione fratrum" verordnen in dieser
Beziehung Folgendes: „Qui Ordinem nostrum in-gressurus est, probabit, se esse natum in illius
linguae aut patronatus limitibus, in quo se recipi postulabit." (Beckmann's Beschreibung des
Johanniter-Ordens, herausgegeben von Dithenar, Frankfurt a. O. 1726, S. 107.)
Die Klausel „von deutscher Abkunft sein" scheint die Vorschrift des Johanniter-Ordens, des
Deutschen Ordens, der hohen Stifte und der alten Ritterverbin-dungen in Oberdeutschland zu
sein, welche bei der Balley Brandenburg ohne weitere Rücksicht auf die locale oder politische
Verfassung in den Ländern, wo sie ihren Sitz hat, angenommen worden ist. Im Deutschen Orden
mußte wirklich ein jeder Ritter bei der Aufnahme beschwören, daß er ein Deutscher und von
Adel sei.
Die jetzige Mark Brandenburg, Pommern, die Lausitz, Mecklenburg, selbst Gegenden im
Magdeburgischen waren von Slaven bewohnt. Preußen war der Sitz einer selbstständigen
Nation; Schlesien stand mit Polen und Böhmen in Verbindung. Dagegen hatten die Sachsen,
Bayern, Franken, Schwaben, Rheinländer, Westfälinger bereits eigene Fürsten. Man begriff
diese Völker unter der allgemeinen Benennung „Deutsche". Die großen und reichen Stifte, der
Johanniter- und der Deutsche Orden hatten bei ihnen weit früher festen Fuß gefaßt, sich
Besitzungen erworben, und die edlen Geschlechter, welche sich des Genusses dieser Benefizien
zu erfreuen hatten, deren Erhaltung ihnen angenehm sein mußte, hatten die Beschränkung zum
Gesetze erhoben, keinen Fremden unter sich aufzunehmen, noch zuzulassen, der nicht mit ihnen
gleichen Ursprung oder dieselbe Landsmannschaft hatte. Man muß daher die Bestimmung „von
deutscher Abkunft" dahin deuten: „die von in Deutschland anerkannten und dahin gehörigen
altadligen Geschlechtern abstammen." Dieses Gesetz ließ sich nicht durchführen.
[118] In dem Ordenskapitel vom 20. März 1800 war eine von der Ordens-Regierung gemachte
Präposition wegen Anerkennung französischer Familien und Auf-nahme derselben zum
Vortrage gekommen und dabei hauptsächlich relevant gefunden worden, daß theils von alten
Zeiten her viele französische Geschlechter in den Orden aufgenommen worden, theils die
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refugirten französischen Familien durch landesherrliche Edicte völlig naturalisirt worden seien.
Der Beschluß des Kapitels, welchem der Herrenmeister seine Zustimmung gab, ist für den
Antrag der Ordensregierung dahin ausgefallen, daß künftig ritterbürtige französische Familien,
die schon vor Alters in den Stammtafeln bei dem Orden Vorkommen, oder zu den unter dem
Edict von 1706 und den früheren Naturalisations-Edicten begriffenen Familien bis zur Zeit des
Capitelbeschlusses von 1762 gehören, wenn sie sonst die statutenmäßigen Beweise liefern,
angenommen worden, neue aber post annum 1762 eingewanderte Familien nicht receptionsfähig
sein sollten.
ad 2. Bei Gelegenheit des Ordens-Capitels vom 14. Juni 1770 wurde beschlossen, daß es nicht
genüge, daß die Wappen bloß in der obersten Reihe ausgemalt würden, sondern daß künftig die
Wappen durchgängig und vollständig auf die Ahnentafel gemalt werden sollten. Hiernach wurde
auch das bisherige Formular des Attestes der 4 eine Ahnentafel beglaubigenden Cavaliere
abgeändert, und also eingerichtet:
„Daß Uns Endes-Unterschriebenen sammt und sonders als Ritter- und Thum-Stiftsmäßigen
eigentlich, sattsam, und wohlwissend, wie der hochwohlgeborene N. v. N. ächt und recht
geboren, und von obstehenden seinen 16 Ahnen altadlichen Geschlechts und ritterbürtigen
Standes Herkommen und entsprossen, auch obstehende Wappen in ihren Helmen, Schilden und
Farben wohlgedachten Herrn N. v. N. rechtmäßig zukommen, solches bezeugen und bekennen
wir hiermit anstatt leiblich geschworenen Eides und mit unserer Unterschrift und vorgedruckten
Petschaften. So geschehen etc."
Durch den Capitelbeschluß vom 29. März 1800 endlich wurde:
„die angemaßte Gewohnheit mehrerer Ritter, ihren Wappen das Ordenskreuz, an einem Bande
hängend, beizufügen, untersagt, und ihnen dagegen aufgegeben, solches in dem Wappen selbst,
auf eine schickliche und nach den vorhandenen Wappenbildern und Eintheilungen derselben in
mehrere Felder, aus mögliche Weise anzubringen." ad 3. Soll durch die Aufforderung der
Beibringung der Data von der Geburt und dem Absterben der Ahnen ein juristischer Beweis für
diese Thatsache verlangt, oder den Ahnentafeln nur ein besseres Ansehen gegeben werden,
woraus man ohne anderweite Prüfung die Richtigkeit und Zuverlässigkeit folgern darf? Auf
beide Fälle hätten die Kopulationszeugnisse nicht außer Acht gelassen werden müssen, von
denen aber nirgends die Rede ist. Wahrscheinlich hat man, da man die Ouellen nicht besaß, die
überzeugenden Angaben der Filiation auszumitteln, durch diese Vorschrift der Wahrheit näher
kommen wollen.
Da die Angaben zwar gemacht wurden, aber nicht durchgängig mit Zeugnissen belegt werden
konnten, so ging hieraus ein anderer Uebelstand hervor. Man hat nämlich, wenn es schwierig
war, die oben erwähnten Daten beizubringen, sich vielfältig damit geholfen, erdichtete
unterzulegen, und da der Revisor nicht fähig war, sie zu bezweifeln, so fanden sie Annahme.
Hätte man diese Behelfe oder Nothlügen in den Tafeln der späteren Generationen fortgesetzt
und als einmal angenommen gelten lassen, so wäre der Nachtheil derselben bei weitem nicht so
einwirkend gewesen, noch hätten sie den Ahnenproben in Hinsicht ihrer vermeintlichen
Zuverlässigkeit geschadet, als dadurch, daß nachmals von ein und derselben Person wieder
anders lautende Data Eingang fanden.
Hieraus gehen nun so große Widersprüche hervor, aus denen man sich weder herauswickeln
kann, noch selbst die Wahrheit herauszufinden ist. Wenngleich Producenten von Ahnenproben
von ihren Ahnen nicht anzugeben wußten, wann und wo sie sämmtlich geboren und gestorben
waren, so fanden sich doch nachmals andere, die vermöge im Besitz habender glaubhafter
Quellen richtigere Nachweisungen beizubringen fähig waren. Weil aber diese letzteren mit den
früheren Datis in Widerspruch standen, darüber auch keine weiteren Berichtigungen erfolgten,
so mußte es natürlich und bei der Menge der erforderlichen Abänderungen dahin kommen, daß
die Beschaffenheit der Angaben den größten Zweifeln unterworfen bleibt, und daß das Wahre
äußerst schwierig auszumitteln ist.
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(Aus des Johanniter-Ordens-Raths König historisch-kritischem Versuch einer Darstellung der
Ahnen-Probe bei dem Johanniter-Orden. Manu-script auf der Königlichen Bibliothek zu Berlin.
Manuser. Boruss. No. 330, folio.)
In einzelnen, jedoch seltenen Fällen hat der König Friedrich Wilhelm I. als Landesherr und
summus patronis ordinis wegen Beibringung der Ahnen mütterlicher Seits Dispensation ertheilt.
Zwei solcher Dispensationen werden in dem Capitalbeschlusse vom 26. Februar 1737 zum
Vortrage gebracht, und darauf beschlossen, daß bei besonders vorkommenden Umständen, und
da die beiden lnvestiendi sich offerirt, die ermangelnden Ahnen annoch beizubringen, dieselben
gegen Ausstellung eines Reverses, daß sie binnen drei Monaten ihre Ahnentafel einliefern
wollen, mit einzukleiden."
[119] Die hier in Rede stehenden Ahnentafeln, insbesondere die älteren derselben, sind
demnach nur dann für die Familiengeschichten verwendbar, wenn sie durch andere gleichzeitige
Quellen bestätigt werden. Liegen sie allein als Quelle vor, so können sie nur mit großer Vorsicht
benutzt werden.
Nach diesen Mittheilungen lassen wir nunmehr das betreffende Verzeichniß hier folgen:

Alphabetisches Verzeichniß 
der im Königlichen Geheimen Staats-Archive in Berlin 

befindlichen Ahnentafeln der Balley Brandenburg des Johanniter-Ordens 
von 1652 bis 1800.*8

A. 
von Arnim.
George Dettloff 17, 1701. Abraham Wilhelm
207, 1728. Christian August 210, 1729. Hans
Ernst 269, 1734. Friedrich Wilhelm 514,
1757. Carl Otto 516a, 1756. Joachim Erdmann
562, 1763. Werner Friedrich Abraham 726b,
1772. Friedrich Abraham Wilhelm 760, 1780.
Heinrich August 989, 1792. George Friedrich
1046, 1794. Friedrich Wilhelm Ludwig 1047,
1794. George August Wilhelm Maximilian
1088, 1798. Albrecht Heinrich 1137, nach
1799. Heinrich Friedrich 1210, nach 1800.

von Alvensleben.
Friedrich Adam 88, 1701. Gebhard Johann
231, 1731. Friedrich August 423, 1743.
Friedrich August 598, 1764. Gebhard Johann
August 605, 1764. Valentin Jochen 677, 1766.
Philipp Carl 748, 1778. Johann August Ernst
749, 1780. Ludolph Georg Adolph 750, 1781.
Gebhard Johann Achatz 751, 1781. Gebhardt
Johann 890, 1787. Carl Wilhelm Ludwig
Rudolph 972, 1791. Werner Friedrich Udo
973, 1791. Ludwig Wilhelm Carl Alexander

974, 1791. Joachim Ludwig Ernst Lebrecht
976, 1791. Johann Friedrich Carl 986 und
1095, 1792 und 1798. Albrecht, Graf 1206,
nach 1800.

von Aschersleben.
August Wilhelm Friedrich 511, 1754.
Friedrich Wilhelm Sigismund 542, 1759.

von Arenstorff.
August Otto Theodor 885, 1786. 

von Arnstedt.
Wilhelm Albrecht 672, 1769. Friedrich Carl
Rudolph 865, 1785.

von der Asseburg.
August Friedrich 257, 1733. Friedrich
Immanuel 447, 1747. Friedrich Heinrich 728,
1772.

Fürst (auch Prinzen) von Anhalt.
Friedrich August Fürst von Anhalt 376, 1739.
Wilhelm Christian Prinz von Anhalt 378,
1739. Frantz Adolph Prinz von Anhalt-

8 Von den hinter den Namen befindlichen Zahlen ist die erste die Nummer der Ahnentafel, die zweite die
Jahreszahl der Einreichung derselben.
2022: Innerhalb der Buchstaben sind die Familiennamen nicht alphabetisch geordnet.
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Schaumburg 386, 1739. Christian Prinz von
Anhalt-Schaumburg 387, 1739.

von Adelebsen.
Friedrich Bodo Borries Ernst 1188, nach
1800.
[122]

B.
von Bielke.
Carl Gustav 70, 1702. Carl Gustav, Graf 164,
1723.

von Beerfelde.
Adolph Friedrich 171, 1725. Caspar
Sigismund 203, 1728. George Friedrich 323,
1736. Baltzer Adolph 344, 1738. Hans
Siegmund 390, 1740. Christian Wilhelm 433,
1764. Friedrich Wilhelm 933, 1789. Adolph
Ferdinand 1099, 1797.

von Buddenbrock.
Johann Heinrich Wilhelm Jobst 283, 1735.
Wilhelm Dietrich 557, 1757.

von Bülow.
Friedrich von Bühlo 141, 1719. Carl Anton
von Bielau 534, 1754. Heinrich Ulrich 842,
fehlt. 

von den Brincken.
Friedrich Alexander 755, 1778. 

von Bredow.
Friedrich Sigismund von Bredau 118, 1716.
Carl Friedrich 346, 1737. Friedrich Anton
353, 1737. Joachim Leopold 364, 1738.
Friedrich Carl Ludwig 470, 1750. Caspar
Friedrich Ernst 643b, 1766. Carl Ernst Adolph
Friedrich 752, 1776. Caspar Friedrich Ernst
843b, 1762. Dietrich Friedrich Wilhelm 960,
1791.

von Borcke, auch von Borck.
George Heinrich von Borck 49, 1702. Philipp
von Borcke 174, 1726. Philipp George
Wilhelm von Borcke 175, 1726. George
Balthasar von Borck 330, 1737. Caspar
Wilhelm von Borck 331, 1737. Friedrich
Albrecht von Borck 657, 1762. Philipp
Wilhelm Heinrich von Borcke 929, 1789.

Ernst August Philipp von Borke 1073, 1797.

von Bismarck.
Busso Ludewig 74, 1702. Carl Ludolph 236,
1731. Achatz Christoph 485, 1751. George
Wilhelm 528, 1735. Levin Friedrich Christoph
August 862, 1785. Ernst Ludewig Wilhelm
867, 1785. Heinrich Friedrich Wilhelm
Achatz 1114, 1799.

von Broesike.
Höno von Brosigcke 308, 1736. Carl Wilhelm
von Brösicke 559, 1763. Wilhelm 1197, nach
1800. Friedrich 1198, nach 1800.

von Burgsdorff.
Christian Friedrich 90, 1703. Carl Friedrich
von Burgstorff 148, 1720. George Heinrich
von Burgstorff 212, 1729. Curdt Ehrendreich
von Burgstorff 250, 1732. Joachim Friedrich
Ehrentreich 548, 1759. Theodor Leopold 596,
1765. Carl Leopold Friedrich Alexander 853,
1783. Friedrich Wilhelm Joachim Theodor
871, 1785.

von Brandt, auch von Brand.
Friedrich von Brand 13, 1701. Christoph
Wilhelm von Brand 28, 1701. Ludewig von
Brand 34, 1701. Friedrich Wilhelm von Brand
379, 1739. Christian Ludewig von Brand 400,
1741. Wilhelm Friedrich von Brandt 586,
1765. Christian von Brand 759, 1780.
Ahasverus von Brandt 1068, 1794.

von Blome.
Wulff 422, 1743. Otto 910, 1788. Friedrich
911, 1788.

von Bardeleben.
Christoph Ludwig 188, 1728. Johann
Sigismund 218, 1729.

von Bonin.
Friedrich Wilhelm 343, 1737. Christoph
Friedrich Ferdinand Ansheln 663, 1768. Carl
Heinrich 1242, nach 1800.

von Bodelschwing.
Gisbert 14, 1701. Gisbert Wilhelm 117, 1715. 
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von Bünow.
Heinrich von Büno 177, 1726. Heinrich 237,
1731. 

von Blankenburg.
Dionysius 273, 1734. Friedrich Wilhelm 443,
1746.

von Beeren.
Friedrich Wilhelm Arnold von Beer 305,
1736. Hans Heinrich Arnold 516b, 1756. Carl
Friedrich 753, 1775.

von Bose, auch von Bohsen.
Carl Gottfried von Bohsen 15, 1701. Joachim
Dietrich von Bohsen 30, 1702. Christoph
Dietrich von Bohsen 87, 1703. Malte Gustav
Carl, Graf 1180, nach 1800. August Carl, Graf
1186, nach 1800. 

von Beß.
Hans Friedrich der Jüngere 322, 1736. 

von Buchwald.
Caspar 439, 1746. Wolff 1009, 1793.

von Blobsheim.
Friedrich August Zorn 104, 1705.

Graf von Brockdorff.
Wilhelm Friedrich 363, 1738.

von Birkholtz.
Johann George 55, 1701.

von Bornstaedt.
Friedrich Leopold Ludwig 410, 1742.

von Blumenthal.
Heinrich Leopold August 757, 1778. Werne
Heinrich Ewald 758, 1779 Ludewig 909.
1788.

Grafen von Blumenthal.
Ludewig 24, 1702. Friedrich 159, 1722. Adam
Rochus Ernst 1226, nach 1800.

Grafen von Burghausen, auch Burghauß.
Nicolaus Ludwig Friedrich Graf von
Burghausen 686, 1770. Hans Wilhelm Sylvius

Graf von Burghauß 697, 1770. Nicolaus
Ferdinand [123] Joseph Graf von Burghauß
946, 1790. Nicolaus August Wilhelm Graf
von Burghauß 947, 1790. 

von Buch.
George Carl Vollrath 840, 1782. Friedrich
George 856, 1784. Hellmuth Ludwig Theodor
937, 1790.

von dem Busche.
Philipp August Ernst Clamor 962, 1791.
Clamor Adolph Friedrich 998, 1792. Ernst
Ludwig Friedrich 1019, 1793. Georg Wilhelm
August Ernst Clamor gen. von Münch 1059,
1796. Georg Eberhard Ernst Friedrich Clamor,
nicht recipirt MCCLXVII, nach 1800. Ludwig
Hermann Ernst Friedrich Clamor Dietrich,
nicht recipirt MCCLXVII, nach 1800.

von dem Busch.
Clamor 42, 1702. Philipp Wilhelm 91, 1703.
Lebrecht 94, 1703.

von Buchholtz.
Wilhelm Raphael 503, 1752. 

von Berg.
Carl Ludewig 711, 1768. Carl Christian
Philipp 1077, 1797.

von Behr-Negendanck.
Ulrich Philipp 756, 1778. Leopold Dietrich
978, 1791. Carl August Ulrich David
Friedrich 1239,1799.

Grafen und Herren von Beust.
Joachim Heinrich 162, 1723. Leopold Freiherr
754, 1778. Traugott 914, 1788. Johann
Friedrich 917, 1788.

von Bernhold.
Anthoni Siegfried 487, 1754.

von Benningsen.
August Ferdinand 192, 1728. 

von Börstel.
Friedrich Carl 172, 1725.
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Reichsgraf von Bohlen.
Carl Heinrich Bernd 479, 1750. 

von Brandenstein.
Friedrich Albert Heinrich Ludwig 868, 1785. 

von Buxhoevden.
Friedrich Wilhelm 858, 1784. Mathias
Christoph von Buxhoeven 904, 1788.

von Behr.
Carl August 285, 1735.

Prinz und Markgraf zu Baden und Hochberg.
Friedrich 718, 1770.

Reichsgraf von Bothmer.
Hans Caspar Julius 922, 1788.

Marschalck von Bachtenbruch.
Carl Friedrich Gustav 841, 1782.

von Baudissin.
Wulff Heinrich 108, 1711.

Marschall von Biederstein.
Johann August 58, 1701.

von Barner.
Magnus Friedrich 995, 1792.

Graf von Barfuß.
Carl Friedrich Ludwig 140, 1719.

von Below.
Mathias Heinrich 8, 1701.

von Blücher.
Ludewig Gerhard Hartung 1003, 1792.

Herzöge und Prinzen von Braunschweig.
Ludewig Ernst Herzog zu Braunschweig 288,
 1735. Ferdinand Herzog zu Braunschweig
289, 1735. Wilhelm Adolph Herzog zu
Braunschweig und Lüneburg 716, 1764.
Maximilian Julius Leopold Herzog zu
Braunschweig und Lüneburg 738, 1773.
August Prinz zu Braunschweig und Lüneburg
930, 1789. George Wilhelm Christian Prinz
von Braunschweig und Lüneburg 1054, 1795.

von Bestuscheff.
Michael 335, 1737.

von Brauchitzsch.
Carl Otto Friedrich 1063, 1796.

Freiherr von Blomberg.
Wilhelm Carl Gotthard 1091, 1797.

Freiherr von Bannier.
Johann Gabriel 40, 1701.

von Baumbach.
Moritz 1190, nach 1800.

Freiherr von Bibrau und Modlau.
David Heinrich 1208, nach 1800.

Graf von Blankensee.
Wilhelm Siegesmund Christoph 1236, nach
1800. 

von Bernstorff.
 Hans Joachim Carl, nicht recipirt MCCLIX,
nach 1800.

C.
Reichsgrafen von Callenberg.
Christian Carl 399, 1741. Curt Heinrich 775,
1776. George Alexander Heinrich Herrmann
837, 1782.

Freiherren von Canitz.
Friedrich Wilhelm 143, 1720. George
Siegmund 372, 1739. Carl Gottlob Ludewig
411, 1742.

von Carnitz.
Friedrich Wilhelm 19, 1701. Adolph Carl,
Graf 629, 1764.

Freiherren von Czettritz.
Johann Abraham 291, 1736. George Abraham
985, 1792.

von Campe.
Friedrich George Werner 649, 1767. 

von Carlowitz.
Hans Carl August 823, 1781. Maximilian Carl
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1185, nach 1799. Carl Adolph 1216, nach
1799. Hans George 1234, nach 1799. 

von Cornberg.
Ludwig Albert Ernst 1256, nach 1800.
Friedrich Ernst Ludwig, nicht recipirt
MCCLXII, nach 1800.

D.
von der Dollen.
Bernhard 451, 1748. 

von Dallwitz.
Johann Wolff 130, 1719. Johann Friedrich
272b, 1735. Johann Siegmund 961, 1791.

von Dewitz.
Carl Joseph vide ad No. 169, 1725, bei der
von Zieten'schen Ahnentafel. Friedrich
George Carl 980, 1792. Otto Ludwig
Christoph 1038, 1794. Carl Albrecht Lucas
Gottlieb Friedrich 1108, 1799. Adolph
Friedrich Albrecht Werner Otto 1138, 1799.
Otto Ernst Carl Hellmuth 1152, 1799.

Freiherren von Diemar.
Friedrich Johann Georg Ludwig 326, 1736
George August Carl 396, 1741.

von Drost.
Johann Eberhard 54, 1701. 

von Damitz.
Samuel Friedrich Heinrich 463, 1749. George
Sigismund Bogislaff 501, 1752.

Reichsgrafen von Dönhoff.
Christian Ludwig August Carl Reichsgraf von
Dehnhoff 507, 1756. Bogislaff Friedrich Carl
Ludewig Reichsgraf von Doehnhoff 670,
1768. Stanislaus Otto 1255, nach 1800.
August Heinrich Herrmann 1257, nach 1800.

von Dieskau (Diesckow).
Hans 121, 1718.

von Dannenberg.
Franz Joachim Christoph 762, 1776.

Burggrafen und Grafen zu Dohna.

Fabian Ernst von Dona 47, 1701. Friedrich
Ludwig von Dona 98, 1703. Albert Christoph
von Dona 99, 1704. Wilhelm Alexander 139,
1719. Alexander Aemilius 348, 1737.
Mauritius Wilhelm 508, 1754.

Freiherren von Dörnberg.
Wolfgang Ferdinand 444, 1747. Friedrich Carl
1023, 1786. Ferdinand Carl Heinrich Friedrich
1202, nach 1800.

von Döbritz.
Johann Heinrich Albert 624, 1764. 

von Dyhern.
Wilhelm Carl Adolph Freiherr von Dyhern
und Schönau 590, 1761. August Heinrich
Freiherr 1044, 1794. Alexander Carl Graf
1123, 1799.

E.
von Eickstaedt.
Friedrich Wilhelm 307, 1736. Heinrich
Alexander 312, 1736. Vollrath Alexander 393,
1740. Jürgen 428, 1744. George Friedrich
Vitzthum 437, 1746. August Ludwig
Maximilian Graf 554, 1757. Philipp Gustav
Wedig 664, 1768.

von Einsiedel.
Gottlob Innocentius Augustus von Einsidel
329, 1737. Friedrich Wilhelm von Einsidel
358, 1737. Dettlev Carl Graf 535, 1763.
Friedrich Graf 949, 1789. George Graf 975,
1791. Heinrich Graf 1055, 1794.

Freiherren von Ende.
Hans Adam 221, 1730. Heinrich Ferdinand
1087, 1797. Wilhelm Ludwig 1139, 1799.
[128]
von und zu Eglofstein.
Albrecht Dietrich Gottfried von und zum
Egloffstein 425, 1743. Gottlieb Friedrich
Leopold Freiherr 763, 1780. Gottfried
Wilhelm Carl Otto Freiherr 1012, 1793.
Heinrich August Ernst Graf 1013, 1793.
Wolfgang Gottlob Christoph Freiherr 1086,
1797. Carl August Graf 1249, nach 1800. 

von Ebnet.
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Friedrich Christian Marschalk 157, 1721. 

von Elditten.
Carl Ludewig 147, 1720 und 1043, 1794.
Friedrich Heinrich Alexander 589, 1764.
Christian Friedrich Carl 1042, 1794.

Grafen zu Erbach.
Philipp Ludwig 75, 1701. Franz 824, 1772. 

Freiherren zu Eulenburg.
Gottfried 552, 1770. Ernst Christoph 703,
1770. Gottfried 709, 1770.

F.
Grafen von Fersen.
Carl Reinhold und Friedrich Axel Gebrüder
209, 1729. 

Finck von Finkenstein.
Albrecht Conrad 82, 1703. Friedrich Wilhelm
Reichsgraf 152, 1721. Friedrich Ludewig
Reichsgraf 211, 1728. Carl Wilhelm
Reichsgraf 275, 1735. Friedrich Otto Leopold
Reichsgraf 276, 1735. Ernst Friedrich
Reichsgraf 324, 1736. Ludwig Ernst
Reichsgraf 454, 1748. Friedrich Albrecht
Reichsgraf 543, 1759. Aemilius Reichsgraf
696, 1770. Carl Wilhelm Leopold 1224, nach
1800. Emil Carl Adolph 1240, nach 1800.
Franz Leopold Alexander 1248, nach 1800.

von Flemming.
Hans Heinrich 23, 1702. George Caspar
Reichsgraf 50, 1702. Jacob Heinrich
Reichsgraf 51, 1702. Joachim Friedrich
Reichsgraf 52, 1702. Johann George
Reichsgraf 56, 1702. Johann Friedrich 153,
1721. Friedrich Reichsgraf 398, 1741.

Waldner von Freundstein.
Frantz Ludewig 456, 1748. Krafft Freiherr
652, 1767. Gottfried Freiherr 826, 1773.

Freiherren von Friesen.
Nicolaus 119, 1716. Carl August 761, 1777.
Heinrich Adolph 1035, 1794.

von Flanß.
Adam Christoph 318, 1736.

de Forcade.
Isaac 555, 1757.

von Froreich.
Ernst Johann Carl Ludewig 1008, 1793.

von Foerder.
Aemilius Albert Carl 712, 1770.

von Feilitsch.
Johann August 568, 1763.

von Freyberg.
Friedrich Albrecht 459, 1749.

von Fels.
Johann Rodolph nicht recipirt 1120, 1799. 

von Flotow.
Carl Friedrich Theodor 1212 nach 1800.

G. 
von Gadow.
Friedrich August Wilhelm Ludewig 942,
1790.

von Gentzkow.
Felix Ludwig Zabel 764, 1775. Balthasar
Leopold Dusert 766, 1775.

Freiherren von Grotthuß.
 Heinrich Rudolph Ernst 765, 1775. Ferdinand
Friedrich Wilhelm 769, 1776.

von Grote.
Thomas Augustus 86, 1703.

von Grünberg.
Hans Friedrich Rudolph 936, 1789.

Baron von Goertz.
Carl August George 708, 1771.

von Grumbcko.
Friedrich Wilhelm Ernst 150, 1721. 

von der Groeben.
Christoph Friedrich 214, 1729. Carl Ernst 295,
1736. Joachim Heinrich 296, 1736. Wilhelm
Ludewig 491, 1751. Erasmus Ludewig
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Friedrich 550, 1757.  Carl Wilhelm 581, 1765.
Friedrich Gottfried 587, 1765. August Otto
Heinrich 859, 1784.

Barone von der Goltz.
Joachim Casimir 345, 1737. George Conrad
414, 1742. Joachim Sigismund 735, 1772.
George Friedrich 767, 1780. Carl Alexander
Friedrich 836, 1782. Ludwig George Wilhelm
881, 1786. Rudolph Siegismund Friedrich
Wilhelm 1145 nach 1799.

von Goerne.
Hans Christoph 124, 1719. Friedrich 301,
1736. Leopold 302, 1736. Friedrich Christoph
455, 1748. Hans Wilhelm 510, 1754.
Friedrich 725, 1772. Curt Ferdinand 735b,
1733.

von Geßler.
Friedrich Leopold 249, 1732. Friedrich
Sigmund Graf 472, 1750. Justus Bernhardus
Graf 473, 1750. George Ludwig Conrad Graf
474, 1750. Wilhelm Leopold August Graf
475, 1750.

von Gaisberg.
Carl Ludwig Albrecht 742, 1774. 

von Graevenitz.
Ernst Wilhelm 272a, 1734. Helmuth Moritz
Erdmann 525, 1759. George Friedrich 564,
1755. 

von Goetzen.
Friedrich Wilhelm 829, 1781. Adolph
Sigismund 847, 1783.

Barone von Geuder genannt Rabensteiner.
Johann George 194, 1728. Friedrich Christoph
205, 1728. Heinrich Alexander Albert 240,
1731. Christian 727, 1772.
[129]
Freiherr von Grappendorff.
Wilhelm August 577, 1766.

von Geusau.
Hartmann 366, 1738.

Reichsfreiherr von Gemming.

Philipp 692, 1771.

von Gersdorff.
George Ernst 484, 1751. Heinrich August 701,
1770. Adolph Nicolaus Reichsgraf 768, 1778.
Ernst Heinrich Gottlob Freiherr 1147, nach
1799.

von Glasenapp.
George Wedig 835, 1782. Heinrich Friedrich
849, 1784.

von Gellhorn.
Carl Ernst Heinrich Wilhelm 969, 1791.

zu Sachsen-Gotha.
Prinz August 626, 1764.

von Gustaedt.
Johann Friedrich 417, 1743.

Stach von Goltzheim.
Friedrich Wilhelm 297, 1736.

von Glaubitz.
Friedrich Wilhelm 292, 1736.

von Görzke.
Hans Carl Wilhelm 1111, 1799. Alexander
Anton Conrad 1222, nach 1800.

von der Gabelenz (Gablentz).
Wilhelm Ludwig 578, 1766. Hans Carl
Leopold 1070, fehlt.

H.
von Hopfgarten.
George Wilhelm 777, 1779. Carl Sigismund
778, 1779. Carl Ludwig Graf 1017, 1793.
Heinrich Moritz Graf 1056, 1795.

von der Hagen.
Thomas Philipp 506, 1756. Ludwig Philipp
von Hagen 546, 1759. Adolph Ludewig
Philipp von Hagen 660, 1768. Wilhelm Hans
August 661, 1768. Carl Otto Wilhelm von
Hagen 722, 1771. Friedrich Wilhelm
Ferdinand 827, 1780. Wilhelm Philipp August
828, 1780. Alexander Philipp 901, 1787.
Friedrich Gustav 1041, 1794. Heinrich Carl
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Reimar 1155 nach 1799. Heinrich Friedrich
Leopold 1232, nach 1800.

Freiherren von Hertefeldt.
Friedrich Wilhelm 187, 1728. Friedrich
Wilhelm Samuel 338, 1735.

von Holstein-Beck.
Prinz Friedrich Wilhelm 281, 1735. 

Freiherren von Hompesch.
Vincens Wilhelm 138, 1719. Emanuel Johann
Wilhelm 179, 1726.

von Hahn.
Achaz 89, 1703.

Freiherren von der Heiden.
Ferdinand Sigismund 60, 1701. Friedrich 64,
1701.

von Haxthausen.
George Ludwig 68, 1701. Christian Wilhelm
Anton Ulrich Freiherr 1118, 1799.

Reichsgrafen von Henkel und Donnersmarck.
Victor Amadeus 622, 1764. Wilhelm Ludwig
Victor 924, 1788. Carl Lazarus 1100, 1798.
Leo Felix Victor 1109, 1799.

von Hausen.
Friedrich Wilhelm 537, 1735. 

von Haugwitz.
Johann Adolph Freiherr 69, 1702. Carl
Wilhelm Freiherr 544, 1762. Peter Graf 1102,
1798.

Graf zu Hohenlohe.
Wilhelm Friedrich Gustav 471, 1750.

Freiherren von Hammerstein.
Ludwig 298, 1736. Wilhelm Georg Philipp
Friedrich 1126,  nach 1799.  Ludwig
Maximilian 1228, nach 1800. Johann George
nicht recipirt MCCLXVI, nach 1800.

von Hardenberg.
Ernst Christian George August Reichsgraf
838, 1782. Carl Philipp Reichsgraf 839, 1782.

George Adolph Gottlieb Freiherr 898, 1787.
Hans George Ludwig Reichsgraf 1148, nach
1800. August Wilhelm Carl Reichsgraf 1176,
nach 1800.

von Holtzendorff.
Friedrich Gottlieb 394, 1740. Carl Eugen 572,
1762. Joachim Philipp Albrecht 1004, 1792.

von Hackeborn.
Friedrich Wilhelm 224, 1730.

Freiherr von der Horst.
George Wilhelm Peter Alfred 776, 1776. 

von Hobe.
Carl Ludewig 457, 1748. 

von Helldorff.
Magnus Gottlob 193, 1728. Wolff Heinrich
217, 1722.

Prinzen zu Hessen-Philippthal-Barchfeld.
Friedrich Wilhelm Carl Ludwig 1252, nach
1800. Ernst Friedrich Wilhelm Carl Ferdinand
Philipp Ludwig 1253, nach 1800.

Landgraf zu Hessen.
Friedrich Ludewig 739, 1773.

Landgraf zu Hessen-Philippsthal.
Wilhelm 392, 1740.

Landgraf zu Hessen-Darmstadt.
George Carl 669, 1768.

Prinz von Hessen-Cassel.
Wilhelm 1174, nach 1800.

Reichsgrafen von Hochberg.
Conrad Ernst Maximilian 125, 1719. Heinrich
Ludewig Carl 313, 1736. Hans Heinrich VI.
556, 1757. Hans Heinrich 950, 1790.

Freiherr von Hohberg.
Carl George Heinrich 1189, nach 1800.
[130]
von Holzschwang.
Hans Friedrich Ludwig Rohtt 1116, fehlt. 
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Erbprinz von Hohenlohe-Ingelfingen.
Friedrich August Carl 1098, 1798.

von Hülsen.
Alexander Carl Friedrich 1090, 1798.

von Hünerbein.
Friedrich Carl Georg 1058, 1795.

von Hoyer.
Ernst Ludwig Adolph 1030, 1792. 

von Holzhausen.
Johann Justinian Georg 1167, nach 1800.
Friedrich Adolph Carl 1168, nach 1800.

I, J 
von Jagow.
George Christoph 241, 1731. Matthias
Friedrich 280, 1735. George Otto Friedrich
902, 1788. Friedrich Wilhelm Achatz Thomas
1032, 1792. Friedrich August Wilhelm 1078,
1797.

von Itzenplitz (Itzenblitz).
Peter Ludewig Alexander Johann Friedrich
874, 1786. Friedrich Dietrich Wieprecht
Günze Balthasar 1065, 1796 (cop. vidim.).
Friedrich Joseph Johann Carl 1251, nach
1800.

von Jasmund.
Friedrich Ludewig August Carl Wilhelm 872,
1785. Carl Friedrich Heinrich 928, 1789.

von Jürgas.
Albrecht Ludwig 267, 1733.

von Joesselberg.
Nicolaus Ferdinand Johann Wilhelm 225,
1731. 

von Jeetze.
Friedrich Wilhelm 651, 1767. Friedrich
Heinrich Ferdinand 724, 1772. Philipp
Wilhelm 726a, 1772.
[134]
von Iselstein.
Moritz Ludwig 2, 1667.

K.
von Kleist.
Friedrich Wilhelm 184, 1727. Hans
Sigismund 380, 1739. Wilhelm Christoph
438, 1746. Ludewig Leopold 445, 1747. Peter
Christian 476, 1750. Friedrich Conrad 493,
1752. Friedrich Heinrich Gustav 524, 1759.
Friedrich 574, 1762. Friedrich Ferdinand 600,
1763. Heinrich Wilhelm Friedrich 683, 1770.
George Friedrich Otto 685, 1770. August
Wilhelm 687, 1769. Leopold 691, 1769.
Ludwig Franz Philipp Christian 719, 1770.
Christoph Carl Reimar 723, 1770. Friedrich
Alexander Leopold Joachim 770, 1776.
Friedrich Aemilius Ferdinand Heinrich 771,
1777. Martin Ulrich Heinrich 773, 1780.
Friedrich Leopold Ludwig 1082, 1797. George
Heinrich 1094, 1797. Peter 1182, nach 1799.

Freiherren von Kottwitz.
Ernst Siegmund 377, 1739. Adam Friedrich
Wilhelm 958, 1791.

Freiherr zu Innhausen und Knyphausen. 
Carl Gustav 730, 1772.

Freiherr von Knyphausen.
Friedrich Ernst 65, 1701.

von Kalkreuth.
Hans Wilhelm Adolph 774, 1780. Ludewig
Heinrich Ernst Constantin Graf 955, 1790.
Heinrich Carl August 1128, 1799. August
Friedrich Albrecht 1056, nach 1799.

von Knobelsdorff.
Johann Caspar 239, 1731. Alexander Friedrich
483, 1751. Friedrich Ludwig 875, 1786.

von Keppel.
Jean Rabow 204, 1728.

von Kalnein.
Friedrich Stanislaus Leopold 482, 1751.
Wilhelm Christian Leopold Friedrich Carl
772, 1772. Friedrich Leopold Graf 1227, nach
1800. Waydmuth Leopold August Graf 1247,
nach 1800.

von Katte.
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Hans Heinrich 158, 1721. Hans Herrmann
199, 1728. Hans Heinrich 201, 1728. Friedrich
Wilhelm Ludewig 294, 1736. Friedrich
Albrecht Wilhelm 375, 1739. Ludolph August
634, 1765.

von Korff.
Johann Heinrich Christoph 466, 1750.
Dietrich Victor Ludewig 467, 1750. Adam
Wilhelm Friedrich Ernst 1011, 1793.
Constantin Ferdinand Nicolaus 1211, nach
1800.

von Kayserling.
Dietrich 181, 1726. Herrmann Friedrich 418,
1743. Heinrich Christian Reichsgraf 426,
1744. Dietrich 518, 1756.

von Kröcher.
Friedrich Wilhelm 453, 1748.

von Kreytzen (von Kreitz).
Johann Friedrich 227, 1731.

Reichsfreiherr von Kühnsberg.
Hans Friedrich Franciscus Christian 737,
1773. 

von Krosigk.
Alexander Heinrich 260, 1733. Carl Gebhard
Vollrath 460, 1749. Heinrich Ferdinand 1151,
nach 1800. Anton Emil 1229, nach 1800.

von dem Knesebeck.
Boldewin Werner 36, 1701. Friedrich
Wilhelm Ludewig 907, 1788.

von Kannenberg.
Friedrich Wilhelm 155, 1721. 

von Kalckstein.
Christoph Wilhelm 189, 1728. Friedrich
Wilhelm 320, 1736. Ludewig Carl 505, 1756.

von Kospoth.
Otto Carl Erdmann 896, 1787.

von Kerssenbruch.
August Wilhelm Heinrich 1010, 1739. 

von Krokow.
Doering Jacob 101, 1704. Caspar Reinhold
495, 1752.

von Küssow.
Joachim Friedrich 436, 1746.

Graf von Küssow und Megow.
Berend Friedrich 571, 1762. 

von Kuhnheim.
Christoph Friedrich 314, 1736. Siegmund
Dietrich 427, 1744. Johann Ernst 490, 1751.
Ernst Wilhelm Alexander Friedrich 1218,
nach 1800.

von Klitzing.
Carl Philipp 32, 1701.

von Klingsporn.
Hans Julius Friedrich 882, 1786. Otto Carl
Wilhelm Christoph 1033, 1794.

von Klix.
Wolff Ehrentreich August 266, 1733.

von Kloppmann.
Johann Adam Wilhelm 861, 1785. Ewald
1021, 1784.

von Kapphengst.
Hans Ernst 609, 1763. Christian Ludwig 733,
1772. 

von Kalb.
Johann August Alexander 721, 1770.

Freiherren von Knigge.
Wilhelm Carl Ernst 1097, 1798. Franz
Heinrich 1134, 1799.

von Kurowsky.
Ludwig Wilhelm Daniel Theodor 1034, 1794.
Friedrich Emanuel Carl Anton Bernhard 1067,
1796. 

von Kamecke.
Eugen Hennig Alexander Friedrich Heinrich
1076, 1797.
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Graf von Königsmark.
Hans Valentin Ferdinand 1181, nach 1799.

L.
von Lüderitz.
Johann Christoph von Lideritz 284, 1735.
David Hans Christoph von Lyderitz 350,
1737. Hans Albrecht Carl 594, 1766. Joachim
Christoph Friedrich 678, 1754.

Reichsgrafen von Lehndorff.
Ahasverus Heinrich 420, 1743. Christian
Friedrich Ludewig Carl 852, 1783. Heinrich
August Emilius 948, 1790. August Adolph
Leopold 988, 1792.

von Lattorff.
Mathias 431, 1745. Friedrich Wilhelm August
465, 1750. Philipp Wilhelm 558, 1763.
Mathias August 647, 1767.

Freiherren von Loeben.
Friedrich Wilhelm 136, 1719. Heinrich Otto
160, 1722. Friedrich Adolph 334, 1736.
Friedrich Wilhelm 404, 1742. Friedrich
Wilhelm 566, 1763. Otto Ferdinand 667,
1768.

Reichsgrafen und Edle Herren zur Lippe.
Christoph Ludewig 72, 1702. Ludwig
Alexander Bernhard 959, 1791. Bernhard
Heinrich Ferdinand 983, 1792.

von Lepel.
Friedrich Wilhelm 222, 1730. Wilhelm
Heinrich Ferdinand Carl Graf 700, 1770.

Grafen zu Lynar.
Friedrich Casimir 80, 1702. Moritz Carl 251,
1732. Christian Ernst 631, 1765. Moritz
Ludwig Ernst 689, 1769.

von Lehwald.
Theophilus Abraham Alexander 997, 1792.

Freiherr von Loewendahl.
Waldemar 202, 1728.

Reichsgraf von Lindenau.
Carl Heinrich August 779, 1776.

von Lenthe.
Friedrich Ernst Otto 951, 1790.

von Lestewitz.
Carl Rudolph 526, 1759.

Freiherr von Ledebour.
Heinrich 126, 1719.

Brand von Lindau.
August Friedrich 97, 1704. Leopold Friedrich
Hans August 1079, 1797.

Graf von Logau (Logow).
Heinrich Friedrich 434, 1746.

von Lieven.
Carl George 1106, 1798.

von der Lancken.
Ernst Friedrich Ferdinand 1029, 1792. Johann
Adolph Friedrich 1031, 1792.

von Lentzcke.
Ernst Ludwig Leopold 1112, 1799. Carl
Friedrich 1162, nach 1799.

von Löwenstern.
Paul Ludwig Johann 1110, 1799. 

von Lewetzow.
Friedrich Carl Ludwig 1066, 1796. Alexander
Carl Wilhelm Ludewig Theodosius 1121,
1799. Ludwig Carl Albert Heinrich 1231,
nach 1800.

von der Lochau.
Hans Ernst 1075, 1797.

Freiherr von Loewen.
Friedrich MCCLXI. Keine Johanniter-
Ordens-Ahnen-Tafel.

M.
von Münchow.
Christian Ernst 100, 1704. Carl Friedrich 113,
1712. Gustav Bogislaf 196, 1728. Carl Gustav
279, 1735. Friedrich Wilhelm 383, 1739.
Friedrich Leopold 415, 1743. Alexander
Christoph 416, 1743. Alexander Gustav
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Ludwig 682, 1766.

Grafen und Freiherren von Malzahn.
Hans Heinrich von Maltzan Freiherr von
Wartenberg 76, 1702. Heinrich Leopold von
Maltzan Freiherr von Wartenberg 77, 1702.
Bogislaw Hellmuth von Malzahn 641, 1766.
Hans Albrecht von Malzahn 662, 1768.
Hellmuth Dietrich Freiherr 745, 1774.
Hellmuth Dietrich von Malzahn 780, 1777.
Albert Joachim von Malzahn 782, 1777. Hans
Dietrich von Malzahn 783, 1781. Carl Ludwig
von Malzahn 855, 1784. Burchard Friedrich
von Maltzahn 877, 1786. Joachim Caesar
Eugenius Reichsgraf 938, 1790. Joachim
Alexander Casimir Reichsgraf 940, 1790.
Gustav Helmuth Theodor Dietrich Freiherr
von Maltzahn 1154, nach 1799. Otto Theodor
Friedrich Helmuth Freiherr von Maltzahn
1220, nach 1800. Ludwig Gustav Thilo
Helmuth Freiherr von Maltzahn 1225, nach
1800. Otto Friedrich Rudolph Freiherr von
Maltzahn 1245, nach 1800.

von der Marwitz.
Hans Otto 18, 1701. Friedrich Wilhelm 22,
1701. Christian 26, 1701. George 73, 1702.
Hans George 79, 1702. Ernst Ludwig 93,
1703. Ernst Ludwig 127, 1719. Johann
Friedrich Adolph 356, 1737. Berend Friedrich
August 538, 1754. Ludwig Heinrich Leopold
676, 1766. David Berndt Friedrich 693, 1771.
Friedrich Heinrich Carl 1230, nach 1800.
Hellmuth Bogislav 1237, nach 1800.

von Möllendorff.
Friedrich Christoph 200, 1728. Heinrich
August 270, 1734. Adam August 713, 1769.

von Massow.
Johann Ewald 232, 1731. Ewald 560, 1763.
Philipp Gustav 706, 1770. Carl Heinrich
Friedrich Ludwig 1061, 1796. Valentin 1237,
nach 1800.

Freiherren von Medem.
Friedrich George 567, 1763. Johann Eberhard
625, 1764. Philipp Eberhard George Carl
1014, [136] 1793. Heinrich Philipp August
Otto Eberhard 1016, 1793. Johann Friedrich

Reichsgraf 1036, 1794.

von Mandelsloh.
Albrecht George Ernst 943, 1790.

von Miltitz.
Dietrich 945, 1790.

Grafen von Mellin.
Jürgen Dettloff 166, 1723. Friedrich Wilhelm
August 166, 1723. August Wilhelm 570,
1763. George Albrecht Friedrich Wilhelm
Emil 915, 1788.

Freiherren von Morrien.
Ferdinand Bernhard Dietrich von Morrien 25,
1701. Wolter Dietrich Johann 135, 1719.
Albrecht Dietrich Philipp von Morrien 374,
1739. Dietrich Wilhelm Johann von Morrien
388, 1739. Johann Dietrich Alexander George
Freiherr von Morien 710, 1770.

von Münchhausen.
Carl Wilhelm Ernst 397, 1741. August
Diedrich Wilhelm Friedrich 873, 1785. Bories
Friedrich 886, 1786. Otto Borries Friedrich
1146, 1799.

Freiherr von Manteuffel.
Ernst Christoph 114, 1713. 

von Maxen.
Johann Nicolaus 332, 1737. Carl Rudolph
Wilhelm 638, 1766.

Reichsgraf von Mengden.
Gotthard Johann 781, 1778.

Reichsgrafen von Moltke.
Friedrich Detlev 1157, nach 1799. Friedrich
Franz Bernhard Wilhelm 1157, nach 1799.

Freiherren von Monster.
George Werner August Dietrich Herr zu
Landegge 844, 1783. Ernst Friedrich Herbert
Erbherr zu Ledenburg 845, 1783.

Freiherr und Graf von Metsch.
Carl Ernst 477, 1750.
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von Mirbach.
Eberhard Christoph 337, 1734. Eberhard
Christoph 717, 1770.

von Müffling.
Friedrich Carl 290, 1736.

von Minningerode.
Christian Ernst 107, 1710.

Herzöge zu Mecklenburg-Schwerin.
Gustav Wilhelm 1051, 1795. Carl August
Christian 1085, 1797.

von Muschwitz.
Gottlob Friedrich, 854, 1783.

Graf von Metternich.
Ernst 116, 1714.

von Mengersen.
Friedrich Albrecht Bernhard Christoph Carl
1127, 1799.

Freiherren von Münster-Langlage.
Ludwig Ernst Friedrich Wilhelm MCCLXIII,
Hermann Adolph Ernst MCCLXIV, Georg
Ludwig Friedrich Werner MCCLXV (haben
keine Johanniter-Ordens-Ahnen-Tafel).

N.
von Natzmer.
Carl Dubslaff 151, 1721. Heinrich Ernst 233,
1731. Carl Friedrich 336, 1732. Hans Carl
Wulff Albrecht 1132, 1799. Ernst Friedrich
August Ludwig 1133, 1799. Leopold Anton
Ludwig 1258, nach 1800. 

von Nostitz.
George Freiherr 408, 1742. Siegmund Freiherr
597, 1764. Sigmund Heinrich Otto Freiherr
612, 1763. Johann Carl Gottlob 674, 1768.
George August Ludewig Graf 690, 1769.
Johann Carl Gotthelf von Nostitz und
Jaenickendorff 702, 1769. Carl Friedrich
Ludwig Graf 714, 1769. Johann Heinrich
Gottfried von Nostitz und Jaenickendorff 746,
1774. Gottlob Adolph Ernst von Nostitz und
Jaenickendorff 892, 1787.

von Neitschütz.
Rudolph Heinrich 122, 1718.

Fürst zu Nassau.
Johann Moritz 1, 1652.

von Nimptsch.
Ernst Gottlieb 9, 1701.

Freiherr von Nolde.
Carl 900, 1787.

von Norrmann.
Johann Philipp 223, 1730.

von Nettelhorst.
Ernst Christopher 953, 1790. 

von Nolcken.
Johann Friedrich 729, 1772.

O. 
von Oertzen.
Victor Sigismund 191, 1728. Christoph
Heinrich 529, 1763. Adolph Friedrich 602,
1764. Gustav Dietrich 939, 1790. Leopold
Carl Ludwig Ernst 1158, nach 1799.

Prinzen von Oranien (Fürsten zu Nassau).
Wilhelm George Friedrich 899, 1787.
Wilhelm Friedrich Carl 1254, nach 1800.

von der Oelschnitz.
Quirinus 183, 1727.

von Oldenburg.
George Friedrich 786, 1778. Heinrich Johann
Leopold 905, 1788. Leopold Carl Friedrich
Ludewig 987, 1792.

von der Osten.
Friedrich Wilhelm 403, 1742.

von Offenberg.
Heinrich 1022, 1784.

von Oppell.
Carl Gottlob August 1089, 1798.

von Oesterling.



38

Friedrich Ernst Felix 787, 1772.

von Otterstaedt.
Joachim Ernst 500, 1752.

von Oelsen.
Johann Christian Magnus 1205, nach 1800.

P.
von Pirch.
George Lorentz 632, 1765. Johann Ernst 688,
1769. George Ernst Friedrich Ferdinand 791,
1780. Carl Franz Albert 832, 1781. Carl Felix
833, 1782. Carl August Ludwig Wilhelm
Balthasar 1150, nach 1799.

von Pflug.
August Ferdinand 20, 1701. Hans Sigismund
21, 1701. Bernhard 57, 1702. George Carl
173, 1726. Johann Christoph 502, 1752.

von Platen.
Dubslaff Friedrich 321, 1736. Leopold Johann
401, 1742.
[140]
von Plotho.
George Otto Edler von Plotho 132, 1719.
Ludwig Otto 580, 1766. Wilcke Friedrich 580, 

1766 von Prittwitz.
Joachim Bernhard 112, fehlt.

von Prittwitz und Gaffron.
Joachim Bernhard 633, 1765. Friedrich
Wilhelm Bernhard 789, 1778. Carl Heinrich
790, 1779. Wolff Moritz 1120, 1799.

von Podewils.
Adam von Podewels 110, 1711. Otto
Christoph 300, 1736. Friedrich Wilhelm 359,
1738. Siegmund Ernst 373, 1739. Ludewig
Christian 429, 1745. Friedrich Heinrich Graf
468, 1750. Carl Ernst George Graf 527, 1763.
Friedrich Werner Graf 563, 1763.

von Pannewitz.
Friedrich Wilhelm 62, 1702. Anton Dietrich
Wilhelm von Pannwitz 369, 1739. Friedrich
Wilhelm von Pannwitz 496, 1752. Wolff Otto
640, 1766. Albrecht Wilhelm 747, 1768.

Gans Edle zu Putlitz.
Gebhard 636, 1766. Albrecht Gottlob 639,
1766. Ludwig Sigmund 1071, 1797. Carl
Theodor 1149, 1799. Albert Eduard 1173,
nach 1799.

von Plettenberg.
Johann Christoph Arnold 480, 1750. Friedrich
Wilhelm Carl Ferdinand 481, 1750.

Grafen zu Putbus.
Moritz Ulrich Herr zu Putbus 178, 1726.
Malthe Friedrich Graf und Herr zu Putbus
407, 1742. Wilhelm Malte 1165, nach 1799.
Moritz Carl 1166, nach 1799.

von Pöllnitz.
Wilhelm Christian Gottlob 185, 1727. von 

Polentz.
Christian Ernst 243, 1731. Samuel 278, 1735.
Adam Samuel Wilhelm 547, 1759.

von Printzen.
Friedrich Wilhelm 413, 1742.

Edler von der Planitz.
Rudolph August 43, 1701.

Graf von Promnitz.
Anshelm 154, 1722.

Grafen von Pückler.
Friedrich Philipp Carl 788, 1776. Friedrich
Johann Ludewig Erdmann 906, 1788. Carl
Franz Christoph Erdmann 1024, 1788.
Erdmann August Sylvius 1183, nach 1799.

Freiherren Senft von Pilsach.
Christian Friedrich Ludewig 934, 1789. Adam
Friedrich (dürfte nicht vorhanden sein).

Freiherren von Puttkammer.
Hans Christian Friedrich 583, 1765. Franz
Johann Ulrich 643a, 1766. Ernst Friedrich
George 1194, nach 1799.

von Proeck.
Gottlob Ernst Heinrich 792, 1781. 
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von Ponikow, auch von Ponikau.
Johann Christoph von Ponikow 405, 1742.
Johann Rudolf Ludwig von Ponikau 1072,
fehlt.

Graf und Edler Herr von Plathen.
Ernst August 27, 1701.

von Prettlack.
Johann Franz 263, 1733.

Prinzen von Preußen.
Friedrich Heinrich 197, 1728. Friedrich
Christian Heinrich Ludewig 876, 1786.
Friedrich Ludwig Carl 1053, 1795. Friedrich
Heinrich Carl 1122, 1799.

Freiherr von Pahlen.
Peter Ludwig 793, 1776.

von Pressentin.
George Carl Gerhard 1170, nach 1799. 

von Preuß.
Friedrich Heinrich Wilhelm 1178 nach 1799. 

von Plessen.
Carl Julius 1214, nach 1800. Hans Adolph
Ulrich Anton Bernhard Leopold 1217, nach
1800.

Q.
Freiherren von Quadt und Hüchtenbruck.
Carl Wilhelm 698, 1769. Wilhelm Carl 794,
1776. 

von Quoß.
Johann Friedrich von Quooß 499, 1752.
August Wilhelm 675, 1764.

von Quitzow.
Cuno Hartwig von Quitzo 81, 1702. Heinrich
Carl Friedrich August 1250, nach 1800.

von Quast.
Friedrich Wilhelm Carl Ludewig 956, 1791. 

von Quernheim.
Ernst Friedrich Clamor August Wilhelm
Ferdinand 1130, 1799.

R.
von Rochow.
Christoph 190, 1728. Friedrich Wilhelm 449,
1747. Hans 450, 1748. Friedrich Eberhard
462, 1749. Carl Friedrich Wilhelm 509, 1754.
Friedrich Ludewig 732, 1772. Friedrich
Ehrentreich Adolph Ludewig 1002. 1792.

Freiherren von der Reck, auch Reeck.
Gerhard Freiherr von der Reeck 137, 1719
Carl Ludewig Freiherr von der Reeck 315,
1736. Jacob Ernst von der Reeck 486, 1751.
Carl Friedrich Leopold Freiherr von der Reeck
671, 1769. Philipp Heinrich Christian Freiherr
von der Reeck 720, 1769. Carl Friedrich
August Freiherr von der Reck 1104, 1798.
Friedrich Heinrich Alexander Freiherr von der
Reck 1105, 1798. Eberhard Friedrich
Christoph Ludwig Freiherr von der Reck
1141, 1799.
[141]
von Reder (Röder).
Christoph Ernst von Rödern 149, 1720.
Erasmus Friedrich von Reder 668, 1768.
Friedrich Wilhelm Heinrich von Röder 932,
1789.

Grafen von Roedern (Reder).
Carl Albrecht Graf von Reeder 406, 1742.
Carl Wilhelm Erdmann Graf von Roeder 952,
1790. Alexander Samuel Erdmann Graf von
Roedern 966, 1791. Gustav Bernhard
Friedrich Erdmann Graf von Roeder 1027,
1790. Carl Erdmann Gustav Graf von Redern
1074, 1797.

von Rohr.
Wilhelm Johann Friedrich 611, 1763. Otto
Georg Albrecht 619, 1763. Vivigentz
Christoph Friedrich 646, 1767.

von Reisewitz.
George Wilhelm Freiherr 115, 1713. Johann
George 573, 1762. George Leopold von
Reisewitz, Kaderzin und Grabowska 795,
1779.

von Ribbeck.
Christoph Friedrich 339, 1736. Hans George
Carl Friedrich 982, 1792.
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Graf von Raechtern.
Christian Albrecht 523, 1753.

von Rhade.
Hans Casimir 317, 1736. Arnold 513, 1753. 

Baron von Reede zu Gynckel.
Reinhard 245, 1731.

von Reibold.
Gottlob August 12, 1701.

von Rothenhan.
Johann Friedrich 370, 1739. Gottlob Heinrich
Freiherr 846, 1783.

Grafen von Reichenbach.
Heinrich Leopold 265, 1733. Heinrich Gottlob
869, 1785. Friedrich Wilhelm Heinrich
(Goschütz) 1177, nach 1799. Heinrich August
Albrecht 1223, nach 1800.

Graf von Rex.
Carl Alexander 1018. 1793. von Rohwedel.
Friedrich Abraham Hans Christoph 504, 1753. 

von Retzow.
Arnd Friedrich 316, 1736.

von Rothenburg.
Siegmund Adrian 569, 1763.

Reichsgraf von Rantzau.
Andreas Conrad Peter 993, 1792. 

Reichsgrafen von Rehbinder.
Gustav Diedrich 991, 1792. Otto Magnus
1028, 1792.

von Randow.
Leopold Heinrich 740, 1774.

Freiherren von Racknitz, auch Ragckenitz.
Gallus Maximilian Freiherr von Ragckenitz
206, 1728. Joseph Friedrich 648, 1767.

von und zu Rathsberg.
Ludewig Ferdinand Hüls MCCLXXVI, fehlt. 

von Reibnitz.

Hans Oswald Wilhelm 623, 1764. Carl Georg
Moritz 1026, 1789.

von Ramin.
Moritz Friedrich Carl 1069, 1796 Ludwig Otto
Friedrich 1160, nach 1799. Wilhelm Julius
Friedrich 1199, nach 1799.

von Romberg.
Alexander Wilhelm Friedrich Heinrich
Conrad 1080, 1797. Wilhelm Ludwig Philipp
Ferdinand 1153, nach 1799.

von Riedesel.
Carl Ludwig Johann Hermann 1083, 1797.
Georg Carl Ferdinand Friedrich Johann 1161,
nach 1799.

von Raschau.
Carl Friedrich Adolph 1092, 1798.

Freiherr von Rothkirch.
Ernst Wolfgang 1062, 1796.
[148]

S.
von Stosch.
George Abraham 220, 1730. Wentzel
Friedrich Freiherr 545, 1759. Friedrich Carl
Leopold 591, 1761. George Abraham 603,
1763. Hans Gottlieb 916, 1788. Hans
Friedrich Ernst Freiherr 968, 1791. Carl
Philipp Albert Freiherr 1142, 1799 

von Schauroth.
Julius Christian Friedrich 798, 1777. 

von Schmeling.
Friedrich Wilhelm 412, 1742. 

von Schoening.
Johann Ludewig 63, 1702.

von Schierstaedt.
Hans Christoph 371. 1739.

von Schlammersdorff.
Wilhelm Johann Heinrich 620, 1763.

Freiherr von Speshardt.
Christoph Johann Wilhelm 180, 1726.
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von Schmertzing.
Hannibal Germanns Germang 67, 1702.

von Syberg.
Friedrich Godoard 16, 1701. Ludewig Johann
Friedrich Felix August Arnold Heinrich
Freiherr von Syberg von Voerde 821, fehlt.

Freiherr von Seydlitz und Gohlau.
Ferdinand Heinrich Sigismund 964, 1791.

von Stutterheim.
Friedrich Wilhelm Heinrich und Carl Heinrich
Christian, Gebrüder 349, 1737.

von Stechow.
Jost Heinrich Ludwig 286, 1735. Friedrich
Wilhelm 630, 1764.

Freiherren von Seckendorff.
Friedrich Heinrich Graf 163, 1723. Johann
Friedrich Arnold 244, 1731. Friedrich
Christoph 262, 1733. Christoph Ludwig 271,
1734. Johann Carl Christoph 585, 1763.
Christoph Albrecht 825, 1772.

von Somnitz.
Laurentz Christoph 109, 1711. Carl Friedrich
Wilhelm Ernst Lorenz 1081, 1797. Friedrich
Ludwig Christoph Heinrich Albrecht 1084,
1797. Carl Franz Wilhelm Ernst 1175, nach
1799.

Freiherr von Salisch und Grosgraben. 
Ernst Heinrich 264, 1733.

Küchenmeister von Sternberg.
Friedrich 226, 1731.

von Schoenfeldt.
Christoph Friedrich 607, 1765.

von Skrbentzcky, auch Skirbynscky.
Johann Christoph von Skirbinscky 131, 1719.
Johann Maximilian Gottlob von Skrbentzcky
389, 1740.

von der Sahla.
Christoph August 913, 1788.

von Stülpnagel.
Wolff Friedrich 644, 1766. Carl Gottlob 705,
1769. Heinrich Carl August 1144, 1799.

von Steinberg.
Friedrich 299, 1736. George August 608,
1763. Ernst George 887, 1786. Johann Ernst
August Philipp 1200, nach 1800.

Freiherren von Stain (Stein).
Erdmann 105, 1707. Friedrich Carl Heinrich
Freiherr von Stein zum rechten Stain 614,
1755. 

von Spaen.
Friedrich Wilhelm 5, vor 1701. Alexander
Bernhard 5, vor 1701. Alexander Dietrich
Freiherr 395, 1741.

Freiherren von Strünckede.
Friedrich 59, 1702. Albrecht Jobst Carl
Conrad Wilhelm 176, 1726. Sigismund 228,
1731.

Freiherr von Schönaich.
George Philipp Gottlob 489, 1751.

Voit von Saltzburg.
Friedrich Carl 242, 1731.

von Saldern.
Friedrich Christoph Siegfried Ludwig 863,
1785. Carl Ernst 878, 1786. Erdmann
Friedrich Carl 888, 1787. Albrecht George
Heinrich 1001, 1792. 

von Seher und Thoß.
Carl Friedrich Freiherr 1007, 1793. Leopold
Graf 1093, 1798. Heinrich Graf 1217, nach
1800. Ernst Graf 1219, nach 1800.

von Sandrasky und Sandraschütz.
Friedrich Wilhelm Ferdinand Graf von
Sandrasky und Sandroschütz 512, 1753. Carl
Gottlieb Ferdinand Freiherr von Sandrasky
und Sandroschütz 613, 1763. Hans Carl
G o t t l i e b  G ra f  v o n  S a n d r a s k y u n d
Sandroschütz 680, 1769. Ferdinand Carl
G o t t l i e b  G r a f  v o n  S a n d r a s k y u n d
Sandraschütz 965, 1791.
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von der Schulenburg.
Mathias Johann 96, 1704. Diedrich Hermann
168, 1725. Friedrich August Graf 293, 1736.
Friedrich Wilhelm 303, 1736. Gebhardt
Werner Graf 351, 1737. Dietrich Ernst Otto
Albrecht 715, 1769. Levin Friedrich 803,
1777. Heinrich Wilhelm Ferdinand 804, 1780.
Friedrich Christoph Daniel [149] Graf 848,
1783. Leopold Wilhelm 880, 1786. Gebbard
Friedrich Alexander 893, 1787. Friedrich
Albrecht Graf 894, 1787. Joseph Ferdinand
Adolph Achatz Graf 957, 1791. Moritz Levin
Friedrich Graf 970, 1791. Malde Alexander
Graf 971, 1791. Ludewig August Graf 1000,
1792. Alexander Heinrich Hartwig Graf 1060,
1796. Carl Friedrich Gebhard Graf 1064,
1796. Carl Wilhelm Graf 1117, 1799. Werner
Friedrich Achatz Graf von der Schulenburg-
Kehnert 1119, 1799. Carl Werner Achaz Graf
1131, 1799. Gebhard Alexander Wilhelm
Albert (Emden) Graf 1179, nach 1799. Eduard
Ernst Friedrich Carl (Emden) Graf 1213, nach
1800. Gustav Adolph Alexander Mathias
(Altenhausen) Graf 1244, nach 1800.

von Schwerin.
Friedrich Wilhelm Graf 37, 1701. Otto Graf
38, 1701. Friedrich Julius 238, 1731. Friedrich
Albert 256, 1733. Leopold Ferdinand Graf
304, 1736. Friedrich Alexander Graf 306,
1736. Reimar Julius 328, 1737. Gneomar
Conrad Bogislaff 347, 1737. Friedrich
Wilhelm Graf 352, 1737. Otto Martin 354,
1737. Friedrich Wilhelm 385, 1739. Friedrich
Wilhelm Graf 421, 1743. Carl Ludewig Graf
448, 1747. Wilhelm Friedrich Carl Graf 519,
1759. Friedrich August Carl Leopold 582,
1765. Philipp Adolph 588, 1765. Hans
Bogislaus 592, 1766. Otto Wilhelm Friedrich
Graf 800, 1778. Adolph Herrmann Carl 831,
1781. Friedrich Carl Heinrich Graf 979, 1792.
Christian Ludwig Friedrich Wilhelm Graf
1125, 1799.

Grafen zu Stolberg.
Gottlob Friedrich Graf zu Stollberg 161, 1722.
Ludwig Christian Graf zu Stollberg 357, 1737.
Heinrich Graf zu Stollberg-Wernigerode 994,
1792.  Ferdinand Graf zu Stollberg-
Wernigerode 996, 1792. Christian Friedrich

nicht recipirt MCCLXXII.

von Schoenburg.
Albert Carl Friedrich Graf 327, 1736. Albert
Christian Ernst Graf 464, 1750. Wilhelm
Albrecht Heinrich Graf und Herr von
Schönburg-Wechselburg 860, 1784. Carl
Heinrich Graf von Schoen-burg-Wechselburg
941, 1790. Franz Gottlob Albert Christian
Ernst 977, 1791. Otto Victor Prinz von
Schönburg-Waldenburg 1163, nach 1799.
Heinrich Eduard Fürst von Schönburg-
Hartenstein 1187, nach 1799. Otto Herrmann
Prinz 1203, nach 1800.

Herzog zu Sachsen-Gotha und Altenburg.
Mauritius 627, 1764.

von Schlaberndorff.
Levin Ludewig 48, 1701. Hans Ewald
Ludewig 442, 1746. Hans Christoph Carl 458,
1749. Hans Carl August 461, 1749. Christoph
George Gustav 610, 1763. Leopold August
Wilhelm Friedrich 618, 1761. Ludwig
Friedrich Wilhelm 679, 1768 Friedrich August
Wilhelm Ferdinand Carl 796, 1775. Friedrich
Wilhelm Heinrich Carl Ernst 797, 1776.
Heinrich Wilhelm George 799, 1777.

Schack von Wittenau.
Johann Wilhelm 635, 1766. Magnus August
Graf 822, 1781. Albrecht Magnus Graf 834,
1782. Eugen Magnus Graf 879, 1786. Johann
Ernst Graf 1193, nach 1799.

von Schack.
Bogislav Wilhelm 801, 1780. Otto Friedrich
Ludewig 802, 1779.

von Sack.
Sebastian Albrecht 912, 1788.

Grafen zu Solms.
Otto Wilhelm 254, 1733. Adolph Ludewig
255, 1733. Carl George Heinrich 402, 1742.
Johann Christian 494, 1752. Christian Ludwig
Carl Aemilius Alexander Wilhelm 656, 1768.

Freiherren von Scheiding.
Reinhold Johann 532, 1752. Otto 694, 1753. 
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von Sydow.
Christian David 29, 1701. Friedrich Wilhelm
259. 1733. Wulff Carl Gustav 309, 1736.
Arndt Wilhelm 325, 1736. David Adolph 333,
1737. Hans Siegismund 341, 1736. George
Gottlieb Leopold 684, 1770. Friedrich
Heinrich Otto Ludwig Colmar 1103, 1798.
Adolph Ferdinand August Carl Wilhelm 1164,
1799. Franz Leopold Eugen George Florentin
1169, 1799. Friedrich Wilhelm 1233, nach
1800. Carl August 1241, nach 1800.

von Stedern.
Friedrich Ludewig Carl 805, 1780. 

Grafen von Schlieben.
Bernhard Gottlieb 446, 1747. Ludewig
Friedrich Leopold 593, 1764. Leopold 628,
1764. George Adam 666, 1768.

von Schweinichen.
Hans 95, 1704. George Friedrich 409, 1742.
George Siegmund 424, 1742. George Wilhelm
561, 1763. George 565, 1763.

Reichsgrafen von Sparr.
George Friedrich 367, 1738. Nicolaus
Wilhelm 368, 1738. Friedrich Wilhelm 553,
1757.

von Schoenberg.
Friedrich August 248, 1732. Adam Rudolph
310, 1736. Friedrich Alexander 927, 1789.

Reichsgraf von Stackelberg.
Reinhold Johann 992, 1792.

Reichsgrafen von Schmettau.
Carl Leopold Gottfried 599, 1763. Gottfried
Heinrich Leopold 604, 1763. August Bogislav
Leopold Gottfried 850, 1783.

von Schweinitz.
Hans Heinrich Julius 806, 1780. Hans
Melchior Julius Graf 918, 1788. Hans
Friedrich Bernhard [150] Graf von Schweinitz
und Krain 919, 1788. Hans Ernst Caspar Graf
von Schweinitz und Krain 920, 1788. Hans
Wilhelm Julius Graf 1124, 1799. 

von Selchow.
Joachim Bernhard 128, 1719. Alexander
Ludewig 282, 1735. Friedrich Wilhelm 311,
1736. Adolph Bernhard 391, 1740.

Grafen von Schlippenbach.
Albrecht Friedrich 106, 1710. Carl Christoph
247,1732. Carl Ernst 520, 1754. Friedrich
Leopold 522, 1754. August Dittloff 1096,
1798.

von Stammern.
Adam Adrian 78, 1702. Friedrich Adam 1057,
1795.

von Saß.
Alexander Gerhard 681, 1766.

von Spiegel zum Diesenberge.
Ernst Ludewig 440, 1746. Werner Heinrich
Adolph Freiherr 673, 1769.

von Scheele, auch von Schele.
George Victor Friedrich Dietrich von Schele
1049, 1794. Ludwig August Werner Ernst
Albrecht von Scheele 1050, 1794.

von Staffhorst.
Ernst Alexander Christian Ludwig August
1048, 1794.

von der Osten genannt Sacken.
Moritz 981, 1792.

T.
von Troschke.
Gustav Gotthilf 866, 1785. Ernst Wilhelm
Rudolph 1015, 1793. Carl Anton Ferdinand
1159, nach 1799. Maximilian Ernst Freiherr
1192, nach 1799.

von Thielau.
Carl Florian 864, 1785. Friedrich Erdmann
1045, 1794.

von Tottleben.
Gottlob Curt Heinrich 498 und 551, 1751. 

von der Trenck.
Friedrich Ernst 536, 1735.
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von Thun.
Ulrich 430, 1745. Carl Ludewig 653, 1767.
Claß 921, 1788.

von Thümmel.
George Heinrich von Timmel 53, 1701.
Christian Wilhelm von Thymmel 123, 1718.
Carl Ludwig 736, 1773.

Reichsgraf von Tiesenhausen.
Hans Heinrich 808, 1778.

von Treskow.
Otto Melchior von Tresckow 145, 1720.
Albrecht Siegmund Friedrich von Treschcko
258, 1733. Ludwig Heinrich Friedrich von
Treschckow 382, 1739. Wilhelm Heinrich
Ludwig 1107, 1799. Carl Wilhelm Alexander
1113, 1799. Geschwister von Treskow keine
Johanniter-Orden-Ahnentafel MCCLX.

von Thümen.
August Wilhelm 576, 1764. von Tettau.
 Friedrich 33, 1701. Hans Adolph Ernst 1037,
1794.

von Tauenzin.
Friedrich Bogislav Emanuel 807, 1777. Carl
Heinrich 843, 1782.

von Trotha.
Otto Wolff Friedrich 1171, nach 1799.
Ferdinand Wilhelm 1172, nach 1799.

von Tschammer.
 George Carl Ernst Wilhelm Friedrich 1204,
nach 1799.

von Tschirschky.
Carl August 1235, nach 1799.

U.
von Uechtritz.
Friedrich Wilhelm von Uchteritz 584, 1765.
Carl Gottfried Adolph von Uchteritz 734,
1772. Gottlob Adolph 1195, nach 1799.

von Uffel.
Christian Heinrich August 819, 1780. 

von Unruh.
Alexander von Unruhe 146, 1720. Carl
Sigmund Otto 1025, 1789.

V.
von Vincke.
Friedrich Ludewig Wilhelm 903, 1788. Carl
Clamor Friedrich George 944, 1790. Carl
Philipp Victor August Friedrich 990, 1792.

von Vendenheim.
Dagobert Siegmund Wurmser 488, 1751.

von Viereck.
Adam Otto 144, 1720. Otto Gottfried 342,
1737. Christian Friedrich 492, 1751, Albrecht
Carl  Friedrich 811, 1780. Christian Ludewig
Wilhelm Aemilius 812, 1780. Adam Otto 851,
1783.

von Veltheim.
Josias 261, 1733. Heinrich August 478, 1750. 
Johann August 654, 1768. Friedrich Ulrich
665, [152] 1768. Ferdinand Werner 809, 1776.
Carl Christian Septimus 884, 1786. Röttger
Graf 1201, nach 1799.

von Vietinghoff genannt Scheel.
Otto Ernst 813, 1778. Burchard Christoph
820, 1781.

von Voß.
Friedrich Wilhelm August 650, 1767. Otto
Carl Friedrich 658, 1768. Albrecht Leopold
810, 1776. August Ernst Friedrich Heinrich
Carl 1005, 1793. Wilhelm Friedrich 1135 und
Carl Otto Friedrich 1036, nach 1799. Otto
Carl Philipp 1246, nach 1800.

von Versen.
Joachim Ernst Wilhelm 1129, 1799. Johann
George Leopold 1209, nach 1800.

von Vitzthum von Eickstaedt.
Siegismund Ernst Gottlieb nicht recipirt
MCCLXX.

W.
Freiherren und Grafen von Wartensleben.
Hermann Graf 133, 1719. Carl Philipp
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Christian Freiherr 134, 1719. Friedrich
Leopold George Freiherr 319, 1736. Wilhelm
Friedrich Heinrich Ferdinand Graf 531, 1756.
Friedrich Wilhelm Graf 539, 1759. Christian
Wilhelm Ludewig Graf 540, fehlt. Leopold
Alexander Graf 549, 1759. Friedrich Ludewig
Graf 601, 1763. August Heinrich Graf 615,
fehlt. Carl Wilhelm Graf 617, fehlt. Ferdinand
Moritz Graf 637, 1766. Hermann Wilhelm
Johann Carl Graf 704, 1771. Gustav Hermann
August Graf 923, 1788. Ludewig Ferdinand
Leopold Graf 984, 1792. Wilhelm Constantin
Mauritius Gneomar Graf 1039, 1794. Caesar
Scipio Alexander Graf 1101, 1798.

von Wallbrunn.
Johann Rudolph 6, vor 1701. Ferdinand
Reinhard Wolffgang 268, 1734.

Freiherr von Wylich zu Dirsforth.
Alexander 234, 1731. Christoph Carl
Alexander Friedrich 642, 1766.

von Wallenrodt.
Friedrich Ernst 616, 1754.

Reichsgraf von Wallmoden-Gimborn.
Ernst George August 908, 1788. Ludewig
George Thedel 999, 1792.

von Waldow.
Adolph Friedrich von Waldo 44, 1701.
Balthasar Friedrich von Waldo 46, 1701.
Adolph Friedrich 252, 1732. Carl Ludewig
365, 1738. Adolph Friedrich 497, 1752.
Adolph Friedrich 743, 1774. Achaz Wilhelm
August 857, 1784. Carl Ernst Christian 870,
1785. Ferdinand Heinrich Thomas 1006,
1793.

von Wolffersdorff auch von Wolfersdorff.
Friedrich Albrecht 102, 1705. Carl Friedrich
Wilhelm 963, 1791.

Freiherren von Wittenhorst zu Sonsfeldt.
Friedrich Otto Freiherr von Wittenhorst 39,
1701. Hermann Friedrich 195, 1728. Friedrich
Wilhelm 384, 1739.

Freiherr von Wartenberg.

Hans Julius Gottlob Friedrich 1215, fehlt. 

Freiherr von Wassenaer von Oydam.
Johann Heinrich 41, 1701. 

von Wernsdorff.
Friedrich Samuel 355, fehlt. Ernst Wilhelm
Wolff 817, 1779. Gottlieb Friedrich Christoph
830, 1781. 

von Wilckenitz.
Friedrich 35, 1701. Leopold August 103,
1705. Erdmann Ludwig 120, 1717. Friedrich
Christoph 216, 1729.

von Wopersnow.
George August 521, fehlt.

von Wolden.
Gerhard Heinrich 235, 1731. 

von Woedcke.
Friedrich Wilhelm und Leopold Christian
Gebrüder 469, 1750. August Heinrich 517,
fehlt.

Grafen zu Waldeck und Pyrmont.
George Ludwig Friedrich Belgicus 419, fehlt.
George Friedrich Carl 1184, nach 1799.

Graf zu Wied-Runkel.
Friedrich George Heinrich 215, 1729. 

von Wreech.
Adam Friedrich 230, 1731. Carl Albrecht
Adam 432, 1746. Friedrich Theodor Wilhelm
452, 1748. Ferdinand Otto Johann 530, 1763.
Ludewig Alexander 621, 1763. Eva von
Wrech verehelichte von Tettau MCCXXIV.

von Wiedebach.
Gottlieb Ehrenfried 435, 1746. 

von Wedell.
Moritz Heinrich von Wedel 61, 1702.
Friedrich Wilhelm von Wedel 71, 1702.
Lorenz Jürge 229, 1731. Leopold Christoph
515, 1756. Carl Friedrich 606, 1764. Gottlob
Wilhelm Heinrich 895, 1787. Gottlieb
Heinrich Magnus 897, 1787. Lupold Wilhelm
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Eberhard Carl 926, 1789. Otto Julius Leopold
931, 1789. Ernst George Bernhard 1169, nach
1799. 

von Wrangel.
August Friedrich Ludewig 891, 1787. 

Prinzen von Würtemberg.
Friedrich Wilhelm Carl 699, 1771. Friedrich
Ludewig Alexander 707, 1771. Friedrich
Wilhelm Carl 814, 1754. Friedrich Ludewig
Alexander 815, 1776. Friedrich Eugen
Heinrich 816, 1776. Friedrich August
Ferdinand 1052, 1052a, 1795.

von Witzleben.
Friedrich Hartmann 655, 1768. 

von Wallenrod.
Johann Christian 142, 1719. Friedrich Julius
Ernst 616, 1754.
[153]
von Woltzogen.
Friedrich und Ludewig Theodor Gebrüder
165, 1723. 

Reichsgrafen von Wylich und Lottum.
Johann Christoph 66, 1702. Friedrich 156,
1721. Friedrich Wilhelm (695 vide ad.) 731,
fehlt. 

Freiherr von Westerhold.
Johann Friedrich 167, 1724.

von der Wense (von Wensen).
George Ludewig 253, 1732.

von Winterfeld.
Samuel Adolph 83, 1703. Christian George
84, 1703. Hans Albrecht Dettelhoff 645, 1767.

Freiherr von Wamboldt von Umbstadt.
Christoph 129, 1719.

von Wintzingerode.
George Ernst Levin 925, 1788. 

von Wurmb.
George Friedrich 967, 1791.

von Willading.
Augustin 381, 1739.

von Wulffen.
David Adolph 45, 1701. Carl Moritz 889,
1787. Wilhelm Elisabeth MCCLXXV, fehlt.

von Walsleben.
Ulrich Ernst 361, 1738.

Truchses von Waldburg.
Friedrich Wilhelm Carl Truchs Graf zu
Waldburg 182, 1726. Friedrich Sebastian
Truchs Graf zu Waldburg 198, 1728. Otto
Wilhelm Truchs Graf zu Waldburg 213, 1729.
Otto Wilhelm Truchs Graf zu Waldburg 287,
1735. Friedrich Erb-Truchses und Graf zu
Waldburg 533, 1754. Jacob Mangold Graf
1143, 1799. Carl Victor Leopold Babo 1191,
nach 1799.

von Wangenheim.
George Christoph Ernst Ludwig August 1115,
1799. Friedrich Ernst Jobst Melchior 1243,
nach 1800. 

Grafen zu Sayn-Wittgenstein und Hohenstein.
Johann Franz Carl Ludewig nicht recipirt
MCCLXIX. Adolph Ernst  Cornelius
Alexander nicht recipirt MCCLXXI.

Z.
von Zieten.
George Friedrich. (Hierbei eine Dewitz'sche
Ahnentafel 169, 1725. Ernst Dietrich 511,
fehlt. Friedrich Christoph Ludewig Aemilius
883, 1786.

von Zedlitz.
Niclas Friedrich Graf 744, 1774. Gottlob
Siegmund Graf 818, 1777. Caspar Conrad
Gottlieb Freiherr von Zettlitz 954, fehlt.
Wilhelm Ernst Sigismund Graf von Zedlitz
und Leipe 1020, 1793. Carl Adolph
Siegismund Graf 1221, nach 1800.

von Zastrow.
Christian Wilhelm 441, 1746.

von Zehmen.
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Hans George 111, 1712. Freiherr von Ziegesar.
Anton 1140, 1799.
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[363]  III.
Johanniter - Orden.9

Da es vielen unserer geehrten Leser von Interesse sein dürfte, die Namen der Fürsten, Grafen
und Herren kennen zu lernen, welche bis zur Aufhebung der Balley Brandenburg des
Johanniter-Ordens Ritter desselben gewesen sind, zumal jetzt, wo in vielen Familien sich das
löbliche Bestreben kund gegeben hat, Nachrichten über ihre Vorfahren zu sammeln, so werden
wir hier successive eine chronologische Liste derselben von 1550 bis zum 4. Juli 1800, wo der
letzte Ritterschlag stattgefunden, folgen lassen.
Aus der Zeit vor 1550 sind leider dieserhalb keine Nachrichten vorhanden.

Liste derjenigen Fürsten, Grafen und Herren, 
welche in der Zeit von 1550 bis 1800 den Ritterschlag erhalten haben.

I. Unter dem Herren-Meister Thomas v. Runge.
(regierte von 1544—1564.)

1550.
1. Andras v. Schlieben, Commendator zu Lagow.
2. Andreas v. Blumenthal, Commendator zu Wildenbruch.
3. Otto v. Thermo, Commendator zu Lietzen.
4, Baltzer v. d. Marwitz, Commendator zu Werben.

II. Unter dem Herren-Meister Franz v. Neumann.
(regierte von 1564—1568.)

1568.
1. Joachim v. Hollstein, Commendator zu Nemerow.
2. Peter v. Runge, Commendator zu Werben.
3. Martin v. Wedel, Commendator zu Wildenbruch und Ordens-Kanzler.
4. George v. Wedel, Commendator und Landvogt zu Schievelbein.
5. Christoph v. Bredow, Commendator zu Supplingenburg.
6. Joachim v. Arnimb.
7. Marquard v. Hedenberg oder Hockenberg. 8. Hans v. Hering, Commendator zu

Wietersheim.
9. Andreas v. Schönaich.
[364]

III. Unter dem Herren-Meister Grafen v. Hohenstein, Herrn zu
Vieraden und Schwedt.

(regierte von 1569—1609.)
1. Abraham v. Grünberg, Commendator zu Lagow.
2. George v. Ribbeck.

1574
3. Andreas v. Hüncke.

1576.
4. Joachim v. Ramin.

1580.
5. Dietloff v. Winterfeld, Commendator und Landvogt zu Schievelbein.

9 Berliner Revue Band 11 ab S. 363 in Fortsetzungen, auch in  Band 12
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1584.
6. Thomas v. Brösigke, Commendator zu Wietersheim.

1586.
7. Jobst v. Hoppenkorff, Commendator zu Wietersheim.

1591.
8. Nicolaus v. Collowrath. Commendator zu Supplingenburg.

1595.
9. Hans George Graf zu Hohenzollern-Sigmaringen u. Feringen.

1597.
10. George v. Winterfeld; 1626; Commendator u. Landvogt zu Schievelbein.

1601.
11. Philipp Friedrich v. Weidensee, Commendator zu Supplingenburg. 
12. Hieronymus Schlick, Graf zu Passau u. Weißkirchen,  Churfürstl. brandenburgischer

Geheimer Rath und Ober-Kämmerer.

1602.
13. Hans v. Thümen, Commendator zu Lietzen.
14. Volckmar Wulff Freiherr zu Putbus, Commendator zu Wildenbruch. 
15. Albrecht v. Schlieben.
16. Joachim v. Winterfeld.

1603.
17. Albrecht Wulff Graf v. Mansfeld und Edler Herr zu Heldrungen.

1604.
18. Friedrich, Markgraf zu Brandenburg; Coadjutor, 1616 Herrenmeister.

1605.
19. Hilmar Ernst v. Münchhausen, Commendator zu Wietersheim.

1606.
20. Adam Friedrich v. Schlieben.

1607.
21. Hans v. Redern; 1621 Commendator zu Werben.
22. Johann Ernst v. Schlieben.

1609.
23. Heinrich Vollrath Graf zu Stolberg, Königstein und Hohenstein.
24. Joachim v. Redern.
25. Erdmann Freiherr zu Putbus, Commendator zu Wildenbruch.
26. Adam v. Schlieben, Commendator zu Lietzen.
27. Ludwig v. d. Groeben, Commendator zu Nemerow.
28. Wedigo Reimar Gans Edler Herr zu Putlitz; 1611 Commendator und Landvogt zu

Schievelbein.
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IV. Unter dem Herren-Meister Markgrafen Friedrich zu Brandenburg.
(regierte von 1610 —1611.)

1611.
29. Melchior Wurmbrand, Freiherr zu Steyersberg und Reitenow, Erb-Land-Küchenmeister im
Herzogthum Steyer. *10

[407]

V. Unter dem Herrenmeister Markgrafen George Albrecht zu Brandenburg.
(regierte von 1614—1615.)

1615.
1. Hans Wulff v. Heyden, Obrister; 1620 Commendator zu Supplin-genburg.
2. Hans Christoph v. Kittlitz.
3. Job v. Bombsdorff.

VI. Unter dem Herren-Meister Markgrafen Johann George zu Brandenburg.
(regierte von 1616—1624.)

1616.
1. Octavian v. Schlieben.
2. Werner v. Castiglion und Cuvio.
3. Hieronymus v. Diesko.
4. Nicolaus v. Stabeno.

1618.
5. Wilhelm Freiherr v. Wallstein.
6. Christoph Ludwig Graf zu Stolberg.

1620.
7. Veit Heinrich Graf v. Turn.
8. Maximilian v. Schlieben, Commendator zu Lietzen.
9. Johann Egebert v. Westpfal.
10. Adam v. Redern.

1623.
In Absenz des Herren-Meisters, durch den Ordens-Senior, Adam v. Schlieben.

11. Henning v. Flanß, Churfürstl. Brandenburgischer Ober-Schenk, Commendator zu
Werben.
12. Ernst Ludwig v. Normann:
13. Hans Andreas v. Schlieben. 

*11

VII. Unter dem Herren-Meister Grafen v. Schwartzenberg, 
Herrn zu Hohenlandsberg und Güntern.

(regierte von 1625—1641.)

10* Vom Herren-Meister Markgrafen Ernst zu Brandenburg, (regierte von 1611 —1613) ist kein
Ritterschlag abgehalten worden.

11 Vom Herren-Meister Markgrafen Joachim Sigismund zu Brandenburg (regierte von 1624—1625) ist
kein Ritterschlag abgehalten worden.
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1625.
1. Conrad v. Burgsdorff, Churfürstl. Brandenburgischer Ober - Kämmerer und Obrister;

1628 Commendator zu Lagow.
2. Burchard v. Goldacker; 1630 Commendator zu Werben.
[408]

1626.
3. George Ehrentreich v. Burgsdorff, Churfürstl. Brandenburgischer Kammerherr, Obrister

und Ober-Stallmeister; 1644 Commendator zu Supplingenburg.

1635. 12. Juli.
4. Johann Adolph Graf zu Schwartzenberg, Sohn des Herrenmeisters. Ward zwar den

14./24. April 1640 zum Coadjutor erwählt, hat aber das Herren-Meisterthum nicht
erlangen können.

6. Henning v. Grießow, Chursächsischer Obrister.
6. David v. d. Marwitz, Hauptmann zu Sonnenburg; 1671 Commendator zu Wietersheim.
7. Bastian v. Waldo.

VIII. Unter dem Herren-Meister Fürsten Johann Moritz zu Nassau,
(regierte von 1652—1679.)

1652. 10. December.
1. George Friedrich, Graf, nachmals Fürst zu Waldeck, Churfürstlich Bran-denburgischer

Geheime Rath, Thumb-Probst zu Halberstadt; 1668 Commendator zu Lagow. + 1692.
2. Johann Friedrich Freih. v. Löben, Churf. Brandenb. Geheimer Rath, Kammerherr,

Verweser des Herzogthums Krossen und Hauptmann der Graf-schaft Ruppin, so wie des
Landes Bellin, 1660 Commendator zu Lagow; auf Schönefeld, Schmechtenhagen,
Schiedow, Peters- und Mertzdorf. + 1667.

3. Otto Christoph v. Rocho, Churfürstl. Brandenb. Obrister und Hofmarschall, auf Roschitz
und Schultzendorf, Commendator zu Werben.

4. George Abraham v. Grünberg, Churfürstl. Brandenb. Rath und Hauptmann zu Cottbus
und Peitz, auf Zelitz und Schaffen.

5. Alexander Andreas v. d. Osten, Churfürstl. Brandenb. Obristlieutenant, auf Arenshagen,
Heintzenhagen und Groß-Dessin.

6. Joachim Bernd v. Rohr, Churfürstl. Brandenb. Rittmeister und Churfürstl. Sächs.
Kammerjunker, auf Elsterward, Schrebkant, Salgast u. Wellen.

7. Hans Christoph v. Burgsdorff, Churfürstl. Brandenb. Kammerherr, Regierungs-Rath,
Obrister und Gouverneur zu Halberstadt, auf Dertzo und Mellentin.

8. Bogislaff v. Schwerin, Churfürstl. Brandenb. Geh. Kriegs-Rath, Generalmajor und
Kammerherr, auch Gouverneur zu Colberg, auf Oldwigshagen und Witstock; 1658
Commendator und Landvogt zu Schievelbein.

9. Achatius v. Borck, Churfürstl. Brandenb. Ober-Appellations-Gerichts- und
Legations-Rath, Hauptmann zu Preuß. Holland, auf Qvitteinen und Rembten; 1673
Commendator zu Wietersheim.

10. Christoph Caspar Freiherr v. Blumenthal, Churfürstl. Brandenburg-scher Geheimer
Rath, Kammerherr und Hauptmann zu Lehnin, Domprobst zu Brandenburg, auf Protiln,
Stavenow, Pretschen und Neuendorf; 1658 Commendator zu Supplingenburg.

11. Adam George v. Schlieben, Churf. Brandenb. Geheimer, auch Hof- und Legations-Rath,
auf Tucheband, Sallentin etc.; Ordens - Senior und (1678) Commendator zu Lietzen. +
1708.

12. Dietloff Burchard v. Winterfeld, auf Dalmin, Neuhaus und Freienstein; Commendator
zu Werben, + daselbst 4. April 1666.
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1658. 11. September.
13. Wolfgang, Freiherr zu Rechenberg, Erbherr auf Buhra, Freiwalde und Klix, Herr der

Herrschaften Klitzschdorf und Liephauw.
14. Hans v. d. Marwitz, Churf. Brandenb. Obrister und Commandant der Festung Cüstrin,

aus Grühnrade, Bischofsee und Wurgesfelde; 1668 Commendator zu Werben, + 4. Juli
1704.

15. Adolph Maximilian Freiherr v. Löben, Erbherr aus Schönfeld, Schidlow, Mertzdorf,
Schmechtenhages, Schenckendorf und Krummensee.

16. Johann Adolph v. Grothausen, Fürstlich Nassauischer Kammerjunker.
[445]

1662. 15. Januar.
17. Gustav Graf v. Sayn, Wittgenstein u. Hohenstein, Herr zu Homburg, Vallendar,

Neumagen, Lohr und Klettenberg.
18. Otto Graf v. Promnitz, Herr zu Pleß, Sorau, Wiebel und Naumburg, Kaiserlicher

Obrist-Wachtmeister.
19. Hans George v. Ribbeck, Churf. Brandenb. Kammerherr, Ober-Hauptmann, [446]

Obrister über ein Regiment zu Fuß und Commandant der Festung Spando; auf
Neuendorf, Klinicke und Stecken; Commendator zu Werben.

20. George Wilhelm v. Rochow, Churf. Brandenb. Kammerherr, Obristwachtmeister und
Domherr zu Brandenburg, auf Goltze.

21. Gebhard Freih, v. Waldburg, des heiligen römischen Reichs Erb-Truchseß, Churfürstl.
Brandenburgischer Kammerherr, auf Wildenhof, Landsberg, Stagen und Saraunen
Erbherr.

22. Uladislaus Graf v. Sparr, Kaiserl. Kammerherr, General-Wachtmeister und Obrister,
Erbherr auf Trempe, Prendel etc.

23. Wolff Aßmus v. Bornstedt, Churf. Brandenb. Geheimer, auch Neumärk. Regierungs-
und Amts - Kammer - Rath, auf Dolgen; 1686 Ordens - Kanzler, 1687 Commendator zu
Werben, + 1689.

24. Joachim Friedrich v. d. Osten, Churf. Brandenb. Obrist-Lieutenant, auf Schildberg und
Warnitz.

25. Johann de Coenen v. Segenwart, Churf. Brandenb. Landhofmeister im Herzogthum
Cleve und Fürstlich Nassauischer Hofmeister.

26. Ernst Gottlieb v. Börstel, Churf. Brandenb. Kriegs-Rath, General-Major, Obrister und
Gouverneur zu Magdeburg, auch Hauptmann zu Wollmirstedt, auf Küssen; 1677
Commendator zu Werben.

27. Carl Ehrentreich v. Burgsdorff, Churf. Brandenb. Kammerjunker, auf Hohen-Zieten,
Marienwerder und Sitmannsdorf.

28. Hans Adam v. Schöning, auf Birckholtz, Jamsel und Warnick.
29. Hans Joachim v. d. Marwitz, Churf. Brandenb. Obrist - Wachtmeister, auf Seltin.
30. Heino Heinrich v. Flemming, Churf. Brandenb. Capitain - Lieutenant, nachmals Königl.

Preuß. Geheimer Kriegs-Rath, General-Feldmarschall, Gouverneur von Berlin,
Statthalter in Pommern, auf Böcke, Hoff, Buckow etc.; 1678 Commendator und
Landvogt zu Schievelbein; + im Februar 1706.

1662. 20. Mai.
31. Ernst v. Krockow, Churf. Brandenb. Hinter-Pommerscher und Caminscher

Hofgerichts-Präsident und Regierungs-Rath, auf Krinicke etc.; 1686 Commendator zu
Wietersheim; + zu Berlin im September 1694.

1667. 20. Mai.
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32. Wilhelm Moritz Fürst zu Nassau, Graf zu Catzenelnbogen etc. etc.
33. Friederich Fürst zu Nassau, Graf zu Catzenelnbogen etc. etc.
34. Friederich Henrich Burggraf und Graf zu Dohna, Freiherr auf Stecken-fels, Fischbanck

und Schlobitten.
35. Carl Edler Panner- und Freiherr v. Stein, des Markgrafen Christian Ernst von

Brandenburg Geh. Rath, Canzler und Hofrichter, auch Erb-Truchseß des Burggrafthums
Nürnberg, auf Rupperts, Ost und Northeimb etc.

36. Dieterich v. d. Marwitz, Churf. Brandenb. Verweser und Amtshauptmann des
Herzogthums Crossen und Züllichau, auch Neumärkischer Regierungs-Rath, Erbherr aus
Grabo.

37. Gerhard v. Ledebuhr, Churf. Brandenb. Geheimer Rath und Drost im Fürstenthum
Minden.

38. Curt Baltzer v. d. Marwitz, Fürstlich Nassauischer Rath und Ordens-Canzler zu
Sonnenburg, auf Stenewitz, Dietersdorf und Pyräne etc.

39. Christoph Bernhard v. Waldow, Churfürstl. Sächsischer Kammerherr, Hauptmann der
Aemter Zwickow, Weida und Stollberg, Obrist-Lieutenant über die Leibgarde zu Fuß,
auf Mellentin; 1689 Commendator zu Werben.

40. Levin Freih. v. Schwerin, Erbherr auf Alten-Landsberg etc.
41. Arnold Ludwig v. Post, Churf. Brandenb., Fürstl. Herfordtischer und Gräfl. Lippescher

Rath, auf Postenholz, Luchte, Grapendorf und Odinghausen.
42. Caspar Christoph v. Klitzing, Churf. Brandenb. Obristwachtmeister.
43. Carl v. Rheden, Churf. Brandenb. Kammerjunker.
44. Friedrich Wilhelm v. Pudewels, Churf. Brandenb. Kammerjunker u. Rittmeister.
45. Bernd Hildebrand v. Burgsdorff, Churf. Brandenb. Kammerherr, auf Hohenzieten.
46. Moritz Ludwig v. Iselstein, der Herrn General-Staaten der vereinigten Niederlande

Obrister etc.
47. Otto Christoph v. Rochow, auf Kootz und Schultzendorf; Commendator zu Werben.

1668. 22. September.
48. Johann Ernst Graf v. Sparr, Kaiserl. Kammerherr und Obrister.
[447]

1671. 17. April.
49. Heinrich der Aeltere, Graf v. Reuß, Herr zu Plauen, des heiligen Römischen Reichs

Ritter, auch Kaiserl. Obrister zu Pferde, Herr zu Greitz, Kranichfeld, Gera, Schleitz,
Lobenstein, Berg und Dolau.

50. Otto Freih. v. Schwerin, Herr zu Alten-Landsberg, Landsburg, Wildenhofen,
Wolfshagen, Zachan und Nohthausen, Churf. Brandenb. Geheimer Etats-Rath,
Domprobst zu Brandenburg, der Chur- und Mark Brandenburg Erb-Kämmerer und
Verweser des Herzogthums Crossen und Züllichau; 1693 Commendator zu Lagow.

51. Ahasverus Graf v. Lehndorff, Churf. Brandenb. Rath, Kammerherr und Obrister,
nachmals Königl. Dänischer General-Lieutenant und zuletzt Ober-Burggraf in Preußen.

52. Sigismund Casimir Graf zu Lynar, Herr auf Lübbenow und Gli-nicken, Churf. Sächs.
Geh. Rath und Kammerherr, Landrichter in der Niederlausitz.

53. Ludwig v. Brand, Churf. Brandenb. Geh. Rath und Kanzler bei der Neumärkischen
Regierung, auf Hermsdorf und Wutzig; 1710 Commendator zu Werben.

54. Friedrich Freih. v. d. Heyde, Churf. Brandenb. General-Lieutenant, später General von
der Infanterie; 1705 Commendator zu Wietersheim.

55. Joachim v. Pudewels, Churf. Brandenb. Hauptmann der Aemter Cöslin und
Casimirsburg, wie auch Ihrer Durchlaucht der Churfürstin Kammerjunker, auf Dammin,
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Wangen und Wusterwitz.
56. Samuel v. Stryszka, Churf. Brandenb. Kammerherr und Hauptmann zu Grüningen, aus

Rippingen.
57. Louis Dernecourt, Baron de Montrevil, Churf. Brandenb. Kammerjunker.
58. Damian Sigismund v. Pflug, Churf. Brandenb. Kammerjunker, nachmals Churf. Sächs.

Kammerherr, Hofmarschall und Trabanten-Hauptmann.
59. Wilhelm Ludwig Freiherr v. Pölnitz, Churf. Brandenb. Obrister zu Pferde.
60. Hans Caspar v. Klitzing, Churf. Sächs. Kammerherr, Landrichter in der Niederlausitz,

Ordens-Hauptmann und Commendator zu Werben, auch des Cottbussischen Kreises
Landes-Aeltester, auf Briesen, Brahme und Brancke.

61. Christian Wilhelm Ferdinand v. Plettenberg, Fürstl. Nassauischer Hofjunker.
62. Levin Ludwig v. Schlaberndorff, Domherr zu Brandenburg.
63. Moritz Adolph v. d. Marwitz auf Behrfelde.

1677. 5. November.
Durch den Ordens- Senior Maximilian v. Schlieben:

64. Martin Sigismund v. Wallenrod, Churf. Brandenb. Landrath in Preußen.

1678 28. Februar:
65. Carl Gustav Graf v. Waldeck etc. etc.

1678 18. Juni:
66. Alexander, Herzog in Liefland, Kurland und Semgalen etc.
67. Achatius Freih. v. d. Schulenburg, Churf. Brandenb. Kammerherr, auf Lieberose etc.
68. George Caspar v. Flemming, Churf. Brandenb. Geheimer und Regierungs-Rath, auch

Präsident in Pommern, Director des Consistorii, Decanus des hohen Stifts in Camin, auf
Boecke, Hoff etc.

69. Bendix Freih. v. Ahlefeld, Churf. Sächs. Kammerherr und Justizrath.
70. Curt Hildebrand v. d. Marwitz, Churf. Brandenb. General-Lieutenant von der Infanterie,

Gouverneur von Küstrin, auch Hauptmann der Aemter Marienwalde und Rheetz.
71. Hans Heinrich v. Flemming, Churf. Brandenb. Geh. Hof-, Kammer-und

Consistorial-Rath, Hauptmann zu Colbatz; auf Boecke, Mellentin etc.; 1707
Commendator und Landvogt zu Schievelbein; + zu Berlin am 9. Mai 1711.

72. Hans Otto v. d. Marwitz, Churf. Brandenb. Obrister zu Pferde, auf Grünerade.
73. Wolfgang George v. Stutterheim, auf Grosse und Bolschwitz.

1679. 5. September:
74. Johann Sigismund Freih. v. d. Heyde, Churf. Brandenb. Obrister zu Fuß, nachmals

General etc.
[448]

IX. Unter dem Herren-Meister Fürsten George Friedr. zu Waldeck.
(regierte von 1689—1692.)

1689. 4. December,
nach geschehener Investitur des Herren-Meisters Fürsten George Friedrich zu Waldeck

wurden von dessen Mandatarius, dem Ordens-Senior und Commendator zu Lietzen,
Adam George v. Schlieben, zu Rittern geschlagen:

1. Ludwig Rudolph, Herzog von Braunschweig und Lyneburg; Commendator zu
Supplingenburg.

2. Philipp Ludwig, Graf zu Erbach, Herr zu Grünberg; 1712 Commendator und Landvogt
zu Schievelbein.
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3. Friedrich Rudolph Ludwig v. Canitz, Churf. Brandenb. Geh. Rath und Hauptmann zum
Mühlenhof und Mühlenbeck, auf Blumberg, Dallwitz etc.

4. Friedrich Godoward v. Syberg, Churf. Brandenb. Kammerherr, Stallmeister und Major
bei der Trabanten-Garde; 1718 Commendator zu Wietersheim.

5. Giesbert v. Bodelschwingh, Churf. Brandenb. Kammerherr, Stallmeister und Ihrer
Durchlaucht der Churfürstin Stallmeister, nachher auch Neumärkischer
Regierungs-Rath, Hauptmann zu Lühnen und Ordens-Canzler zu Sonnenburg; 1713
Commendator und Landvogt zu Schievelbein, conjunctim mit den Grafen zu Erbach.

6. Hans George v. d. Marwitz, Churf. Brandenb. Kammerherr, Fürstlich
Anhalt-Zerbstischer Geh. Rath, Hofmarschall und Kammer-Präsident; 1694
Commendator zu Wietersheim, + 4. Juli 1704.

7, George Heinrich v. Borck, Churf. Brandenb. Hof- und Kammergerichts-, auch
Ravensbergischer Appellations-Rath, auf Stammel und Rogga.

8. Cuno Hartwig v. Quitzo, Churf. Brandenb. Hof- und Legations - Rath, auf Eldenburg
und Kletschke.

9. Friedrich Carl Freih. v. Blumenthal, Churf. Brandenb. Hof- und Legations-Rath,
Hauptmann zu Lehnin und Obrist-Lieutenant.

10. Erasmus v. Küssow, Churf. Brandenb. Hauptmann und Kreis-Director.
11. Adolph Friedrich v. Waldow, Fürstl. Mecklenb. Geheimer Hof- und Kammer-Rath, auch

Ober-Schenk; 1712 Commendator zu Werben.
12. Samuel Adolph v. Winterfeld, Director des Sternbergischen Kreises, auf Sandow  etc.

1691. 18. März:
13. Friedrich Wilhelm Freih. v. Spaen, Churf. Brandenb. Krieg-Rath und Clevescher Drost,

nachmals Mitglied der General-Staaten der vereinigten Niederlande.
14. Alexander Bernhard Freiherr v. Spaen, Churfürstlich Brandenburgi-scher Major zu

Pferde, nachmals General-Major; 1718 Commendator zu Wietersheim, + 11. December
1745.

15. Bernhard v. Pflug, Hochfürstlich Sachsen-Zeitzischer Hofmarschall.
16. Adam Heinrich v. Blumenthal, Churfürstlich Brandenburgischer Obrist-Lieutenant zu

Fuß.
17. Mathias Heinrich v. Below, Churfürstlich Brandenburgischer Hofgerichts-Rath in

Pommern.
18. Peter Christoph v. d. Osten, Königl. Dän. Obrister u. General-Adjutant. 
19. Bogislaus v. Schöning, Churf. Sächs. Obrister bei der Garde zu Pferde. 
20. Wilhelm v. d. Groeben, Churfürstlich Brandenburgischer Kammerjunker und

Amts-Hauptmann zu Lindow, Zechlin und Witstock, Domprobst zu Havelberg.
21. Ernst Gottlieb v. Nimptsch, Hochfürstlich Sächsischer Ober-Jägermeister und

Stallmeister Hildburghausen, auf Ober- und Nieder-Leipa.
22. Friedrich Wilhelm v. Wedel, Capitain bei der Churfürstlich Sächsischen Leibgarde.
23. Johann Rudolph v. Wallbrunn, Obrist-Lieutenant zu Pferde im Dienste der Vereinigten

Niederlande.
24. Joacob Heinrich später Reichsgraf v. Flemming, Churfürstlich Brandenburgischer

General-Adjutant, demnächst des Großherzogthums Litthauen Stallmeister, Königlich
Polnischer und Churfürstlich Sächsischer commandirender General-Feldmarschall,
dirigirender Cabinets - Minister, wirklicher Geheimer Rath und Kriegsraths-Präsident,
Obrister über das Kron-Leib-Regiment-Dragoner Polnischer Nation, des Herzogthums
Hinterpommern und Fürstenthums Camin Erb-Land-Marschall, auf Marentin, Boeck,
Putzkau, Naundorf, Volckersdorf, Crossen, Nicolsdorf, Pesterstein, Volmershayn,
Seczemin etc.
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[496]
X. Unter dem Herren-Meister Carl Philipp, Markgrafen zu Brandenburg.

(regierte von 1693—1695.)
1693, 24. Februar:

1. Carl Freiherr v. Friesen, Obrist-Lieutenant etc.
2. Thomas August v. Groot, Churfürstlich Brandenburgischer Kammerherr,

Obrist-Lieutenant von der Trabanten-Garde und Hauptmann zu Tan-germünde.
3. Friedrich v. Wilckenitz, Fürstlich Anhalt-Deßauischer Stallmeister.
4. Ernst August Graf v. Platen.
5. Adrian Adam v. Stammer, Churfürstlich Sächsischer Rath und Stiftshauptmann des

Kaiserlich Freien Weltlichen Stiftes zu Quedlinburg.
6. Joachim Friedrich v. Flemming, Churfürstlich Brandenburgischer Obrist-Lieutenant,

später Königlich Polnischer General-Major.
7. Otto Christian v. Grumko, Domherr zu Halberstadt, auf Runou, Langebörse und Zechlin.
8. Friedrich v. Tettau, Churfürstl. Brandenb. Rittmeister in der Trabanten-Garde, später

Obrist-Lieutenant bei der Infanterie; 1725 Commandator zu Werben, + 18. November
1748.

9. Hannibal Germanus v. Schmertzing, Fürstlich Sächsischer Hofmeister und Hauptmann
der Balley Thüringen.

10. Carl Gottfried v. Bose, Königl. Polnischer und Churfürstl. Sächsischer Geh. Rath,
Kammerherr und Hauptmann des Meissenischen Kreises.

11. Johann Christoph Heinrich v. Ripperda, Churfürstl. Brandenb. Obrist - Lieutenant.

1693. 24. März.
Durch den Ordens-Senior v. Schlieben:

12. Balthasar Friedrich v. Waldow, Churfürstl. Brandenb. Capitain bei der Leib-Garde zu
Fuß.

1693. 1. Juni:
13. David Adolph v. Wulffen, Churfürstl. Brandenb. Obrist-Lieutenant, auch Regiments-

und Landrath in Pommern.

1694. 7. Februar 
in Gegenwart Sr. Durchlaucht des Churfürsten von Brandenburg etc.:

14. Christian Ludwig, Markgraf zu Brandenburg.
15. Johann Casimir Colbe, Baron, später Graf v. Wartenberg, Churfürstlich Brandenb. erster

Kammerherr und Schloßhauptmann, Dompropst zu Havelberg, Amtshauptmann zu
Oranienburg, Erbherr zu Sembach, Rohrbach, Ober- und Nieder-Mehlingen, Herr der
Kasten-Vogtey Mergenthal, Ellerstadt und Aspach; nachmals Ober - Kammerherr,
Ober-Stallmeister und General - Erb - Postmeister der Chur und Mark Brandenburg.

16. Hans Heinrich Maltzan, Freiherr zu Wartenberg und Pentzlin, auf Militsch und Freyhan,
Erbherr der Herrschaft Neuschloß und Ziebingen, Churfürstlich Sächsischer Kriegsrath,
Kammerherr und Obrister.

17. Johann Gabriel Freiherr v. Bannier, zu Hörningsholm und Diursholm etc., Obrister über
ein Regiment zu Fuß bei den Vereinigten Niederlanden.

1694. 21. September.
Durch den Ordens - Senior v. Schlieben:

18. Friedrich Ernst Freiherr v. Inhausen und Knyphausen, Herr zu Lutzburg und Jenneidt,
nachmals Königl. Preuß. wirklicher Geheimer Staatsund Kriegs-Rath, Präsident des
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Churmärkischen und des Französischen Con-sistorii, wie auch des reformirten Ober -
Kirchen - Directorii, Director aller geistlichen und Kirchen - Sachen, Ober-Curator aller
Königlichen Universitäten, Director des Kirchen-Raths am Dom etc.; 1710
Commandator zu Lietzen, + 4. April 1731.

XI. Unter dem Herren-Meister Albrecht Friedrich 
Prinzen in Preußen und Markgrafen zu Brandenburg.

(regierte von 1696 — 1731.)
1696, 19. März.

1. Christian Prinz zu Sachsen-Weißenfels
2. Hans Sigismund v. Pflug, Königlich Polnischer und Churfürstlich Sächsischer

Kammerherr und Trabanten-Hauptmann.
[497]
3. Boldewin Werner von dem Knesebeck, Markgraf Albrecht Friedrichs von Brandenburg

Kammerjunker, nachmals Königlich Preußischer Kammerherr.
4. Ludwig Freiherr v. Blumenthal, Churfürstlich Brandenburgischer wirklicher

Kammerherr und Obrister über ein Dragoner-Regiment.
5. Gottlob August v. Reybold, Königlich Polnischer und Churfürstlich Sächsischer

Ober-Stallmeister und Kammerherr.
6. August Ferdinand v. Pflug, Churfürstlich Sächsischer Geheimer Rath und

Oberhofmeister.
7. Erdmann Freiherr v. Stein, Markgräfiich Bayreuthscher Geheimer Rath; 1737

Commendator zu Supplingenburg, + 1739.
8. Friedrich Wilhelm Graf v. Schwerin, nachmals Ihrer Majestät der Königin in Preußen

Ober-Hofmeister, Erb-Kämmerer der Churmark Branden-burg, Landeshauptmann zu
Alt-Landsberg etc.

9. Fabian Ernst Graf zu Dohna.
10. Christoph Dietrich v. Bose, Königlich Polnischer und Churfürstlich Sächsischer

Geheimer Rath und General-Kriegs-Commissarius.
11. George Rudolph v. Stosch, Markgräfiich Brandenburgischer Kammerjunker.
12. Hans Ludwig v. Schöning, Königlich Polnischer und Churfürstlich Sächsischer

Kammerherr und Obrist-Lieutenant.
13. Albrecht Conrad, nachmals Reichsgraf, Finck v. Finckenstein, Churfürstlich

Brandenburgischer, demnächst Königlich Preußischer Brigadier, Erbherr der Güter
Finckenstein, Michelau, Rosenau, Petershan, Badeln, Görcken, Bornitz und Vogtenthal,
später General von der Infanterie, Obrist-Hofmeister des Kronprinzen, Gouverneur der
Festung Memel, auch Obrister über ein Regiment zu Fuß etc.; 1732 Commendator zu
Lietzen, + zu Berlin, 16. December 1735.

14. Friedrich Carl Freiherr v. Danckelmann, Kaiserlicher resignirter Reichs-Hofrath,
Churfürstlich Brandenburgischer Kammergerichts - Rath, Landeshauptmann zu Ruppin
und erster Kammerjunker, später wirklicher Kaiserlicher Reichs-Hofrath, Prälat des
hohen Stifts zu Camin, Herr der freien Herrlichkeit Breckes und Brechessand in
Flandern und Hausen in Franken.

15. Cuno Christoph v. Birckholtz, Königlich Polnischer und Churfürstlich Sächsischer
General-Lieutenant.

16. Caspar Otto v. Glasenapp, Churfürstlich Brandenburgischer Kammerjunker, nachmals
Königlich Preußischer General-Major und Obrister über ein Regiment zu Fuß.

1697. 23. Februar.
In Gegenwart Sr. Durchlaucht des Churfürsten von Brandenburg.
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17. Rudolph August Edler von der Planitz, Königl. Polnischer und Churfürstlich
Sächsischer wirklicher Kammerherr und Domherr zu Halberstadt.

18. Johann August Marschall v. Bieberstein, Churfürstl. Brandenburgi-scher wirklicher
Kammerherr, später wirkl. Geheimer Kriegs-Rath etc.

19. George Heinrich v. Thümmel, Stallmeister der Herzogin zu SachsenZeitz, später Königl.
Preußischer Kammerherr.

20. Clamor von dem Busch, Domdechant zu Halberstadt, Propst des Collegiat-Stiftes Beatae
Mariae Virginis und Churfürstl. Brandenburgischer Hauptmann zu Gröningen.

21. Moritz Heinrich v. Wedel, Churfürstl. Brandenburgischer Hof-, nachher Geheimer Rath
und Maitre des Requetes.

1704. 30. September.
In Gegenwart Sr. Majestät des Königs in Preußen etc.

22. Paul Anton v. Kamecke, Grand Maitre de la Garderobe und Kammerherr, später Grand
Maitre de la Maison Royale, General-Major von der Infanterie, Obrister über ein
Regiment zu Fuß, erster Kammerherr, Dompropst zu Havelberg, Hauptmann der Aemter
Mühlenhof und Mühlenbeck etc., auf Strachmin, Strippan, Tucheband etc.

23. Lebrecht v. Busch, General-Major.
24. Johann George Graf v. Flemming, Kammerherr.
25. Christian v. d. Marwitz, Oberst-Lieutenant.
26. Friedrich Wilhelm v. Pannewitz, Neumärkischer Regierungs-Rath zu Küstrin und

Landeshauptmann zu Kottbus.
27. George Ludwig v. Harthausen, Königl. Polnischer und Churfürstl. Sächsischer

Kammerjunker.
[498]
28. Carl Sophronius Philipp Reichsgraf v. Wartensleben, genannt Graf v. Flodrop,

Kammerherr und Dompropst zu Brandenburg.
29. Christian Friedrich v. Burgsdorff, Hauptmann.
30. August Friedrich Brand v. Lindau, Obrist-Lieutenant.
31. Johann Heinrich v. Bredow, Amtshauptmann.
32. Friedrich Wilhelm v. Grote, Kammerjunker, später Geheimer Kriegs-Rath und

Magdeburgischer Commissariats-Director.
33. Friedrich Casimir Graf zu Lynar.
34. Hans v. Schweinichen und Schweinhaus, Stallmeister des Prinzen Christian Ludwig in

Preußen, später Kammerherr.
35. Johann Heinrich Baron de Wassenaer von Obdam.
36. Christoph Wilhelm v. Brand, Kammerjunker und Hauptmann zu Ma-rienwalde,

nachmals Kammerherr Ihrer Majestät der Königin.
37. Friedrich Wilhelm v. Carnitz.
38. Christoph Ludwig Graf und Edler Herr zur Lippe.
39. Ernst Ludwig v. d. Marwitz, Kammerherr.
40. Christian Ernst v. Minningerode, Kammerjunker des Markgrafen Albrecht Friedrich zu

Brandenburg.
41. Friedrich Ludwig v. Tettau, Kammerjunker.
42. Carl Philipp v. Klitzing, Rittmeister.
43. Carl Christoph v. Schlippenbach, Ober-Schenk und Amtshauptmann zu Schleustedt und

Oschersleben, nachmals Wirkl. Geheimer Etats-Minister.
44. Friedrich v. Alvensleben, nachmals Kammerherr.
45. Döring Jacob v. Krocko, Landrath.
46. Christian Ernst v. Münchow, Kammergerichts-Rath und Landvogt zu Stolpe, später Geh.
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Rath und Präsident der Neumärkischen Kriegs- und Domainen-Kammer, 1736
Commendator zu Lietzen, + 24. Januar 1749.

47. Christoph Dietrich v. Bose.
[536]

1728. 7. April:
48. Friedrich Heinrich Prinz in Preußen, 1749 Commendator zu Lietzen, + 12. December

1788.
49. Carl Prinz in Preußen.
50. Christoph Ludwig v. Bardeleben, Lieutenant bei des Herren-Meisters Regiment zu Fuß.
51. Friedrich Ludwig Reichsgraf v. Wartensleben, Capitain bei der Infanterie, nachmals

Ober-Hofmeister Ihrer Majestät der Königin etc..
52. Friedrich Christoph v. Möllendorff, Obristlieutenant bei der Cavalle-rie, später Obrist.
53. Christoph Wilhelm v. Kalckstein, Obrist von der Infanterie und Sous-Gouverneur des

Kronprinzen, auf Knauten, Wogau etc.
54. Magnus Gottlob v. Helldorff, Kaiserlicher Obristlieutenant.
55. Ferdinand Bernhard Freiherr v. Morrien, Wirklicher Kammerherr, später

Oberhofmeister, 1737 Commendator zu Lagow, + 24. August 1760.
56. Moritz Ulrich Graf zu Putbus, Königl. Schwedischer Landrath des Herzogthums

Pommern und Fürstenthums Rügen,  nachmals Erblandmarschall  von
Schwedisch-Pommern und Rügen, sowie Präsident des Tribunals und
Ober-Appellationsgerichts in den deutschen Provinzen, + zu Wismar 25. Juli 1769.

57. Herrmann Friedrich Freih. v. Wittenhorst zu Sonsfeld, der General-Staaten der
vereinigten Niederlande See-Capitain.

58. George Otto Edler v. Plotho, Kriegs- und Domainen - Rath, später Geh. Rath und
Stiftshauptmann zu Quedlinburg, auf Parey etc.

59. Hermann Reichsgraf v. Wartensleben, Obrist-Wachtmeister beim Leib-Regiment zu
Pferde, später Obrist, 1761 Commendator zu Lagow, + 20. October 1764.

60. Friedrich Otto v. Wittenhorst zu Sonsfeld, General-Major und Obrister über ein
Regiment zu Pferde, später General-Lieutenant, 1747 Commendator zu Wietersheim, +
10. Mai 1755.

[537]
61. Friedrich Reichsgraf v. Wylich und Lottum zu Gronstein, Obristlieutenant bei der

Cavallerie.
62. Christoph v. Rochow, Landrath.
63. Heinrich v. Bünau, aus dem Hause Puchen auf Lossa, Königl. Polnischer und Churfürstl.

Sächsischer Kreis-Hauptmann des Leipziger Kreises und Appellations - Rath, auch
hoffürstlich Sachsen - Merseburgischer Hof- und Justiz - Rath.

64. Wilhelm Alexander Burggraf und Graf zu Dohna, Obrist-Lieutenant bei der Infanterie.
65. Friedrich Wilhelm Freih. v. Hertefeldt, des Ober- und Clevischen Jägermeisters, Ritter

des Schwarzen Adler-Ordens Samuel Freihrn. v. Hertefeldt ältester Sohn.
66. Friedrich Reichsgraf v. Blumenthal, Hauptmann bei der Infanterie.
67. Hans Herrmann v. Katte, Cornet bei dem Regiment Gensd'armes.
68. Hans v. Dieskau, Königl. Polnischer und Chur-Sächsischer Kammerjunker.
69. Victor Sigismund v. Oertzen, des Markgrafen Christian Ludwig zu Brandenburg

Kammerjunker.
70. Johann Wolff v. Dallwitz, Kammerherr, Ordens-Hauptmann der Aemter Friedland und

Schenkendorf im Markgrafthum Nieder - Lausitz.
71. Otto Reichsgraf v. Schwerin, wirklicher Kammerherr.
72. Friedrich Christoph v. Wülcknitz, Kammerjunker des Herren-Meisters, Prinzen Albrecht

Friedrich von Preußen, nachmals Herzogl. Sachsen-Weissen-fels'scher Stallmeister und
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Anhaltischer Landrath, aus Crüchern im Anhalt-Köthenschen.
73. Ferdinand Sigismund Freih. von der Heyden, Obrister bei der Cavallerie.
74. Carl Friedrich Ludwig Reichsgraf v. Barfus, des General-Feldmarschalls Johann

Albrecht v. Barfus Sohn.
75. George Detloff v. Arnim, Geh. Justizrath und Landvogt in der Ucker-mark, später Wirkl.

Geh. Etats- und Kriegsrath, Vice-Präsident und dirigirender Minister bei dem
General-Ober-Finanz-, Kriegs- und Domainen-Directorio, General-Postmeister etc.,
Erbherr auf Boitzenburg und Zichow etc., 1749 Commendator zu Werben, + 20. October
1753.

76. Friedrich Carl v. Börstell, Ober-Finanz-, Kriegs- und Domainen-Rath, auch Wirkl.
Kammerherr.

77. Friedrich Wilhelm Freih. v. Kannenberg, Obrist-Lieutenant bei der Cavallerie.
78. Johann Adolph v. Haugwitz, Königl. Polnischer und Chursächsischer Wirkl.

Kammerherr.
79. Caspar Sigismund v. Beerfelde, Königl. Polnischer und Chursächsischer Kammerherr.
80. Friedrich Freih. v. Bülow, Geh. Rath und gewesener accreditirter Extraordinair am

Königl. Schwedischen Hofe, später Wirkl. Etats - Minister und Abgesandter beim
Reichstage zu Regensburg.

81. Friedrich Wilhelm Reichsgraf Finck v. Finckenstein, Hauptmann bei der Infanterie.
82. Hans Christoph v. Görne, Geh. Ober-Appellations- und Hof- und Kammergerichts-Rath.
83. Hans Heinrich v. Katte, General-Major, Obrister eines Regiments zu Pferde und

Amtshauptmann der Aemter Zedenick und Liebenwalde.
84. Carl August v. Grote, Major bei der Infanterie und Amtshauptmann zu Bublitz in

Hinterpommern.
85. Joachim Bernd v. Selchow, Landrath und Director des Sternbergischen Kreises.
86. George Friedrich v. Zieten, Rittmeister.
87. Carl Dubislaff v. Natzmer, Kammergerichts-Rath.
88. Jean Rabo van Keppel, der General-Staaten der vereinigten Niederlande

General-Lieutenant und Envoyé Extraordinair am Königl. Preußischen Hofe. .
89. Albrecht Christoph Burggraf und Graf zu Dohna, Obrist - Lieutenant und freier

Standesherr aus Wartenberg und Geschütz.
90. Friedrich Wilhelm Freih, v. Löben, Hauptmann bei der Infanterie.
[582]
91. Carl Ludwig v. Elditten, Rittmeister.
92. Heinrich Otto v. Löben, Major bei der Infanterie.
93. Gustav v. Münchow, Obrist-Lieutenant bei der Infanterie.
94. Leopold August v. Wülcknitz, Wirkl. Kammerherr.
95. Woldemar Freih. v. Löwendahl, Königl. Polnischer und Chursächsischer Obrister über

ein Regiment zu Fuß.
96. Adam Otto v. Viereck, Wirkl. Geh. Etats-Minister, Erbherr auf Weitendorf, 1735

Commendator zu Lagow, + 11. Juli 1758.
97. Johann George Freih. v. Geuder, genannt Rabensteiner, Geh. Rath, Hofmarschall des

Herren-Meisters Prinzen Albrecht Friedrich von Preußen und Ordens-Kanzler.
[583]

XII. Unter dem Herren-Meister Prinzen Carl in Preußen.
(regierte von 1731 bis 1762.) 

1731. 16. August, 
in Gegenwart Sr. Majestät des Königs in Preußen:

1. Friedrich Wilhelm Prinz in Preußen.
2. Ludwig Friedrich Prinz zu Sachsen-Hildburghausen.
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3. Friedrich Wilhelm Prinz zu Nassau.
4. Friedrich Heinrich Graf v. Seckendorff, Kaiserlicher General-Feld-Zeugmeister.
5. Friedrich Küchmeister v. Sternberg, Hauptmann; später Obristlieutenant a. D., aus

Zühlen bei Reinsberg.
6. Heinrich Ernst v. Natzmer, Lieutenant.
7. Ernst Wilhelm v. Graevenitz, Hauptmann.
8. Gottfried Küchmeister v. Sternberg, Fähnrich.
9. Josias Freih. v. Veltheimb.
10. Gerhard Heinrich v. Altenbockum, Hauptmann.
11. Joachim Ewald v. Massow, Major; später Etatsminister von Schlesien, zu Berlin 27.

October 1769.
12. Carl Ludolph v. Bismarck, Rittmeister.
13. Sigismund Freih. v. Strünckede, Lieutenant.
14. Michael v. Bestucheff, Kaiserlich Russischer Gesandter am Königl. Preußischen Hofe.
15. Johann Philipp v. Norrmann, Hofmarschall des Prinzen Christian Ludwig in Preußen.
16. Johann Friedrich v. Kreytzen, Lieutenant.
17. Johann Sigismund v. Bardeleben, Lieutenant.
18. Samuel v. Polentz, Hauptmann.
19. Friedrich Julius v. Schwerin, Hauptmann.
20. Dionysius George Joachim v. Blanckenburg, Major.
21. Christian Heinrich v. Stutterheim, Fürstlich Sachsen - Eisenachscher Ober-Jägermeister.
22. Otto Ludwig Sigismund Graf v. Schwerin, Lieutenant, nachmals Erbkämmerer der

Kurmark Brandenburg; 1782 Commendator zu Werben, + 18. December 1787.
23. Gerhard Heinrich v. Wolden, Geheimer Rath.
24. Johann Heinrich Wilhelm Jobst Freiherr v. Buddenbrock, Fähnrich; nachmals

General-Lieutenant und Gouverneur des Cadetten-Corps, 1764 Commendator zu
Werben, + 22. November 1781.

25. Heinrich v. Bünau, Königl. Polnischer und Churfürstlich Sächsischer Geheimer
Etats-Minister.

26. Christian Ernst v. Pohlentz, Königl. Polnischer und Churf. Sächsischer Oberst
27. Adam Friedrich v. Wreech, Oberst.
28. Leopold Alexander Graf v. Wartensleben, Lieutenant; nachmals General-Lieutenant,

Ordens-Senior, (1736) Commendator und Landvogt zu Schievelbein bis 1757 in
Gemeinschaft mit Friedrich Wilhelm v. Kalckstein, + zu Berlin 21. September 1775.

29. Friedrich Ludwig Graf Finck v. Finckenstein, nachmals Generallieutenant von der
Cavallerie und Chef eines Dragoner-Regiments, Erbherr auf Finckenstein.

30. Moritz Carl Graf zu Lynar.
31. Wolff Christoph v. Loeben, Hauptmann.
32. Otto Melchior v. Treskow, Kammerherr.
33. Philipp Georg Wilhelm v. Borck, Lieutenant.
34. Alexander Herrmann Freiherr v. Wylich und Diersforth, Major, später Obristlieutenant

a. D., aus Dirsforth bei Wesel.
35. Rudolph Heinrich v. Neitschitz, Königl. Polnischer und Churfürstlich Sächsischer

Generalmajor.
36. Carl Christoph Graf v. Schlippenbach, Major.
37. Gallus Maximilian Freiherr v. Racknitz.
38. Wilhelm v. Rohwedel, Kriegs- und Domainen-Rath, später Geheimer Finanz-Rath a. D.,

aus Alt-Klücken bei Arenswalde.
[81]

XII. Unter dem Herren-Meister Prinzen Carl in Preußen.
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(regierte von 1731 bis 1762.)
1731. 16. August.

39. Hans Adam Freiherr v. Ende, Domherr und Burgvogt des Stifts zu Halberstadt.
40. Friedrich Carl Freiherr Voit v. Saltzburg, Markgräflich Bayreuthscher Geheimer Rath.
41. Rinhard Freiherr van Reede zu Gynckel, Holländischer Generalmajor.
42. Gebhard Johann v. Alvensleben, Rittmeister.

1731. 20. September:
43. Friedrich Sigismund v. Bredow, Oberst.
44. Christian David v. Sydow, Landes-Director und Landrath.
45. Heinrich Günther Reinhard v. Reedern, Fürstlich Württembergischer Oberschenk und

Major.

1735. 26. October:
46. Ludwig Ernst Prinz zu Braunschweig und Lüneburg, nachmals Kaiserl.

General-Feld-Zeugmeister und Generalissimus über die Holländischen Truppen. 1740
Commendator zu Supplingenburg, + 12. Mai 1788.

47. Ferdinand Prinz zu Braunschweig und Lüneburg; nachmals Königl. Preußischer
General-Feldmarschall. 1789 Commendator zu Gorgast, + zu Braunschweig 3. Juli
1792.

48. Caspar Wilhelm v. Borck, Königl. Preußischer Gesandter am Königl. Großbritannischen
Hofe.

49. Ferdinand Reinhard Wolffgang Freiherr v. Wallbrunn, Herzogl. Württembergischer
Kammerherr.

50. Friedrich Wilhelm Stach v. Goltzheim, Lieutenant; später Obrist a. D.
51. Carl Philipp Christian, nachmals Graf v. Wartensleben.
52. Carl Gustav v. Münchow, Major a. D., auf Mickrow.
53. Friedrich Wilhelm v. Sydow, Lieutenant.
54. Friedrich Leopold v. Geßler, Obrist.
55. Ernst Philipp v. Münchow.
56. Friedrich v. Steinberg.
57. Adolph Ludwig Graf zu Solms.
58. Hans George v. d. Marwitz, Major.
[82]
59. Ludwig Wilhelm v. Münchow, Geh. Rath.
60. Ernst Heinrich Freiherr nachmals Graf v. Salisch und Groß-Graben, zu Breslau.
61. Friedrich Wilhelm Ernst v. Grumbkow, Hauptmann.
62. Hans Casimir v. Rhaden, Lieutenant; später Hauptmann. 1751 Ordens-Kanzler, + 1763.
63. Arnd Friedrich v. Retzow, Lieutenant a. D., auf Retzow bei Nauen.
64. Conrad Ernst Maximilian Graf v. Hochberg, Kaiserl. Geh. Rath.
65. Höno v. Brösigcke, Hauptmann.
66. Ludwig Freiherr v. Hammerstein, Kaiserl. Wirkl. Kammerherr und Herzogl.

Braunschweigischer Schloßhauptmann, auf Geßmold bei Osnabrück.
67. Otto Wilhelm Truchs-Graf zu Waldburg, Lieutenant.
68. Joachim Heinrich v. d. Groeben, Lieutenant.
69. Adolph Friedrich v. Beerfelde, Hofrath.
70. Carl Ernst v. d. Groeben, Lieutenant.
71. Christoph Ludwig Freiherr v. Seckendorff, Kaiserl. Reichs-Hofrath, später Geh. Rath

und Ritterhauptmann des Cantons Altmühl in Franken, auf Ober-Zeun bei Anspach.
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1736. 17. August.
72. Christoph Friedrich v. Ribbeck, Geh. Rath und Kammer-Präsident zu Halberstadt, aus

Glienicke.
73. Ernst Friedrich Graf Finck v. Finckenstein, Kammerherr.
74. Friedrich Wilhelm Ludwig v. Katte, Rittmeister.
75. George Friedrich Graf v. Sparr, Hauptmann.
76. Friedrich Carl v. Müffling genannt Weiß.
77. Friedrich Wilhelm v. Glaubitz, Erbherr auf Venedien, Fähnrich von der Cavallerie.
78. Dubislaff Friedrich v. Platen, Rittmeister; nachmals General der Ca-vallerie und

Gouverneur von Königsberg.
79. Friedrich v. Goerne, Kriegs- und Domainen-Rath, auf Gollwitz bei Brandenburg.
80. Friedrich Christoph Freiherr v. Seckendorff, Markgräfl. Bayreutscher Kammerherr,

später Kaiserl. Wirkl. Kammerherr; 1790 Commendator zu Lagow, Erbherr auf
Weingarthsgreuth, + daselbst 29. Juni 1795.

81. Leopold Ferdinand Graf v. Schwerin, Cornet.
82. Friedrich Ludwig v. Stechow, Fähnrich.
83. Wulff Carl Gustav v. Sydow, Fähnrich; später Capitani und FlügelAdjutant.
84. Friedrich Wilhelm v. Kalckstein, Fähnrich. 1736 Commendator und Landvogt zu

Schievelbein, conjunctim mit dem Grafen Leopold Alexander v. Wartensleben. Blieb in
der Schlacht bei Collin 18. Juni 1757.

85. Adam Christoph v. Flanß, Lieutenant.
86. Friedrich Alexander Graf v. Schwerin, Cornet; nachmals Major a. D., auf Rinthschütz,

+ zu Walsleben 7. Februar 1776.

1737. 26. Februar.
87. Friedrich Prinz in Preußen.
88. Friedrich Albert nachmals Graf v. Schwerin, Cornet; später Geh. Etats-minister und

Oberstallmeister. 1789 22. April Commendator zu Lietzen, + zu Carlsruhe in Schlesien
11. Juni 1789.

89. Friedrich Graf v. Flemming, Capitain a. D., auf Buckow.
90. Friedrich Wilhelm, später Graf v. Lepell, auf Nassenheyde.
91. Johann Friedrich v. Taubenheim, Lieutenant.
92. Reimar Julius v. Schwerin, Obrist-Lieutenant, später General-Major etc.
93. George Balthasar v. Borck, Hauptmann a. D., auf Falkenburg.
94. Friedrich Wilhelm Carl Truchses Graf zu Waldburg, Lieutenant.
95. Heinrich Leopold Graf v. Reichenbach; nachmals General-Erb-Postmeister in Schlesien,

+ zu Canth im April 1775.
96. Gottlob Friedrich Graf zu Stolberg.
97. Johann Christoph v. Lüderitz, Lieutenant im Regiment Gensd'armes, später Rittmeister

a. D.
98. Joachim Casimir v. d. Goltz, aus dem Hause Heinrichsdorf, Lieutenant, später Königlich

Polnischer und Churfürstlich Sächsischer Obrister.
99. Carl Ludwig v. Waldow, Cornet.
100. Philipp Wilhelm v. Grumbkow, Hauptmann, später General-Major a. D., auf Luppow,

Runow, Grumckow und Wangersk.
[83]
101. Friedrich Wilhelm, nachmals Graf v. Eickstaedt, Etatsminister und grand Maitre de Ia

Garderobe, + zu Berlin 10. April 1772.
102. David Hans Christoph v. Lüderitz, Rittmeister.
103. Adolph Friedrich v. Waldow, Geheimer Rath, 1797 Commendator zu Gorgast.
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104. Alexander Aemilius Burggraf und Graf zu Dohna, Major, später Obrister etc.
105. Friedrich Adolph v. Loben, Hauptmann.
106. Otto Martin v. Schwerin, Major, nachmals General-Lieutenant a. D. auf Bussow; +

daselbst 19. August 1777.
107. Friedrich George Freiherr v. Diemar, Churfürstlich Cölnischer Kämmerer.
108. Friedrich Wilhelm v. Kleist, Cornet, später Major a. D., auf Stavenow, 1765

Commendator zu Wietersheim, + zu Minden 5. Januar 1797.
109. Dietrich v. Kayserling, Rittmeister.
110. Abraham Wilhelm v. Arnim, Geheimer Rath.
111. Ludwig Casimir Freiherr v. Hertefeld, Lieutenant, später Kammerherr, auf Liebenberg

etc.
112. Gottlob Innocentius Augustus v. Einsiedel, Fürstlich Schwarzburgischer Kammerjunker,

später Königlich Polnischer und Churfürstlich Sächsischer Hauptmann.
113. Johann Caspar v. Knobelsdorff, Hauptmann a. D., auf Topper.

XIII. Unter dem Herren-Meister August Ferdinand Prinzen von Preußen.
(regierte von 1762 bis 1811 den 12. Januar, 

wo Höchstderselbe resignirte, + 1813 2. Mai.)
1762. 14. September.

1. Friedrich Wilhelm Arnold v. Beeren, Rittmeister a. D., auf Sydow bei Bernau.
2. Friedrich August v. Alvensleben, Herzoglich Württembergischer Ober-Hofmeister a. D.,

auf Isenschnibbe.
3. Alexander Christoph v. Münchow, Major von der Infanterie, später Obrist a. D., 1797

Commendator zu Burschen, + zu Drossen 31. October 1806.
4. Friedrich Wilhelm Graf v. Wartensleben, auf Zschepen, + zu Merseburg 26. Mai 1798.
5. Adol[p]h Friedrich v. Waldow auf Dannenwalde, Domherr zu Camin, 1797

Commendator zu Gorgast.
6. Christian Ludwig v. Brandt auf Wutzig, Stallmeister des Prinzen von Preußen.
7. George v. Eickstedt, Geheimer Rath, später Präsident der Vor- und Hinterpommerschen

Regierung, auf Klempenow, + daselbst 25. November 1807.
8. Hans Carl August v. Schlabberndorff, Sohn des Domherrn Otto Heinrich v.

Schlabberndorff, auf Kienitz etc.
9. Vollrath Alexander v. Eickstedt, Hauptmann, aus Dorthenwalde.
10. Hans Ernst v. Arnim, Landrath des Stolpeschen Kreises, auf Lützlow, + 1. Januar 1782.
11. Friedrich Wilhelm v. Pannwitz, Obrist-Lieutenant a. D., auf Stolpe bei Berlin, 1764

Commendator zu Lagow, + 13. Januar 1790 zu Schönflies.
12. Friedrich Wilhelm v. Münchow, Hauptmann a. D., 1763 Ordens-Canzler.
13. Carl Friedrich Wilhelm v. Rochow.
14. George Wilhelm v. Schweinichen, Lieutenant a. D., auf Herrenmutschelnitz, + 13.

August 1776.
15. Friedrich Eberhard v. Rochow, Domherr zu Halberstadt und Protonotarius des

Pforten-Klosters, auf Reckalm, daselbst 16. Mai 1805.
16. Ludwig Philipp vom Hagen, Geheimer Finanz-Rath, später Geheimer Etats- und

Kriegsminister, Erbherr auf Nieder-Gebra und Marienthal, auch Burgsaß zu Bleicherode.
17. Friedrich Wilhelm Graf v. Schwerin, Hauptmann, später Herzoglich Württembergischer

Kammerherr, 1800 Commendator zu Lietzen.
18. Friedrich Wilhelm Heinrich v. Hausen, Lieutenant der Infanterie, später

General-Lieutenant a. D., auf Pantzkau.
[84]
19. Friedrich Wilhelm v. Woedtke, Lieutenant, später Major im Regiment Gensd'armes.
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20. Friedrich Wilhelm Freiherr v. Printzen, Geheimer Kriegsrath etc., auf Carow.
21. Ernst Ludwig Graf Finck v. Finckenstein, Legations-Rath, auf Schöneberg.
22. George Wilhelm v. Bismarck, Kriegs- und Domainenrath a. D., später Director der

Altmärkischen Ritterschaft, auf Briest bei Tangermünde.
23. George Ludwig v. d. Wense, Königlich Dänischer Kammerherr, auf Hattorff.
24. Carl Ernst Graf v. Schlippenbach, Graf zu Sköfde, Freiherr zu Liuxula, Erbherr auf

Schönermarck, Hofmarschall des Prinzen Heinrich von Preußen, + zu Schönermarck 10.
August 1794.

25. Gebhard Werner Graf v. d. Schulenburg, Hofmarschall, später Geheimer Etats- und
Kriegsminister, auf Wolfsburg.

26. Hans Sigismund v. Sydow, Rittmeister a. D.
27. Albrecht Ludwig v. Jürgas, Lieutenant a. D., zu Berlin.
28. Ahasverus Heinrich Graf v. Lehndorff, Kammerherr, auf Steinort.
29. Wilhelm Adrian v. Kleist, aus dem Hause Stavenow, Rittmeister a. D. 1789

Commendator zu Gorgast, dann zu Lietzen, + zu Berlin 25. November 1795.
30. Friedr. Christoph Freih. v. Geuder, genannt Rabensteiner, Geh. Rath und Kammerherr 

zu Berlin, + daselbst 16. Juli 1770.
31. George v. Schweinichen, Lieutenant.
32. Gneomar Conrad Bogislav v. Schwerin, Stallmeister, + zu Charlottenburg 19. Juli 1769.
33. Wilh. Friedr. Heinr. Ferdinand Graf v. Wartensleben, Kammerherr bei der Prinzessin

von Preußen und Hofmarschall, + zu Berlin 28. December 1776.
34. Joachim Friedrich Graf v. Küssow, Regierungs-, auch Kriegs- und Domainen-Rath, auf

Verchland.
35. Carl Friedrich v. Burgsdorff, Erbherr aus Ziebingen.
36. Friedrich Wilhelm v. d. Schulenburg, Major a. D., auf Betzendorf.
37. Carl Friedr. v. Natzmer, aus Vellin, 1788 Commendator zu Werben, + zu Vellin 9.

September 1797.
38. George Heinrich v. Burgsdorff, Regierungs-Rath, Erbherr aus Dertzow und Wuttenow.
39. Leopold v. Goerne, Kammerherr, Geh. Kriegs-Rath und erster Director der

Kurmärkischen Kriegs- und Domainen-Kammer.
40. Carl Albrecht Graf v. Reder, Freiherr zu Krappitz und Herr zu Berg, Geh. Etatsminister,

auf Malmitz, Groß- und Klein-Kotzenau, Weichau etc.
41. George Abraham v. Stosch, genannt Gorr, Hofmarschall, aus Palzig.
42. Nicolaus Wilhelm Graf v. Sparr, Major a. D., zu Berlin.
43. Friedr. Theodor Wilhelm v. Wreech, Kammerjunker des Prinzen Heinrich von Preußen,

nachmals Kammerherr und Hofmarschall, + zu Berlin 23. Mai 1785.
44. Lorenz Jürge v. Wedell, auf Fürstensee.
45. Thomas Philipp von der Hagen, Präsident des Ober-Consistorii und Armen - Directorii,

Domherr zu Brandenburg und Havelberg, auf Hohennauen etc.
46. Carl Albrecht Adam v. Wreech, Landgräflich Hessen-Kasselscher OberstLieutenant und

Kammerjunker, + zu Kassel 19. November 1777.
47. Friedrich George Freiherr v. Medem, Kammerherr, Hofmarschall des Herrenmeisters

Prinzen August Ferdinand von Preußen und Präsident des Johanniter - Ordens -
Kämmerer - Collegii, später dimittirt, + zu Berlin 16. April 1795.

48. Johann George Freiherr v. Reisewitz, Kaderzien und Grabofska, Stallmeister.
49. Johann August v. Feilitsch, Oberhofmeister des Prinzen Friedrich Wilhelm Carl von

Württemberg, auf Brodenfeld.

[126]
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1764. 1. October:
50. Erdmann Ludwig v. Wülcknitz, Amtshauptmann, 1764 Commendator zu Wietersheim,

+ 2. Mai 1765.
51. Otto George Albrecht v. Rohr, Kammergerichts-Rath, später Regierungs- und

Appellationsgerichts-Präsident zu Münster.
52. Ludwig Leopold v. Kleist, Obristlieutenant a. D., auf Klinge, + daselbst 5. Mai 1790.
53. Wilhelm Ludwig v. d. Groeben, auf Langheim.
54. Franz Adolph Prinz zu Anhalt-Bernburg, Generalmajor, und Obrister eines

Infanterie-Regiments, später Generallieutenant, zu Halle 22. April 1784.
55. Friedrich Conrad v. Kleist, Geheimer Rath, Domdechant zu Brandenburg.
56. Christian Ernst Graf zu Lynar, Churf. Sächsischer Hof- und Justizrath, auch

Kammerherr, zu Dresden.
57. Alexander Friedr. v. Knobelsdorff, Major, später General-Feldmarschall, 1797

Commendator zu Wietersheim, + zu Stendal 10. December 1799.
58. Arnd Wilhelm v. Sydow, Obrister der Cavallerie, später a. D., auf Fürstenfelde bei

Küstrin. + 25. Januar 1779.
59. Leopold Graf v. Schlieben, Wirkl. Geh. Etats- u. Justizminister, Ober-Burggraf im

Königreich Preußen und Präsident des Ostpreußischen Pupillen-Collegii, aus Gerdauen
und Sanditten.

60. Leopold August Wilhelm Friedrich, nachmals Graf v. Schlabberndorff, Cornet und
Adjutant beim General v. Seydlitz, später Obristlieutenant a. D., aus Seppau.

61. Friedr. Wilh. Sigismund v. Aschers!eben, Premier-Lieutenant im Regiment Prinz von
Preußen, später Capitain a. D., zu Potsdam, + zu Berlin 18. December 1781.

62. Friedrich Werner Graf v. Podewils, Lieutenant im Regiment Gens-d'armes, später
Kammerherr und Obermarschall, aus Hasenfier.

63. Achatz Christoph v. Bismarck, Hauptmann im Regiment Prinz Ferdinand von Preußen,
später Kammerherr, Landrath und Domherr zu Halberstadt.

64. Johann Eberhard v. Medem, Kammerherr, Hofmarschall der Prinzessin Amalie von
Preußen.

65. Samuel Friedrich Heinrich von Damitz, Erbherr aus Dumzin, Lieutenant.
66. August Heinrich v. Woedtke, Lieutenant.
67. Carl August v. Behr, Kaiserl. Kammerherr, aus Semlow.
68. Heinrich Moritz Erdmann v. Graevenitz, Lieutenant im Alt-Braunschweigischen

Infanterie-Regiment, später Erb-Truchseß der Kurmark, aus Quetz.
69. Friedrich Albrecht Graf Finck v. Finckenstein, Kammerjunker bei der Prinzessin Amalie

von Preußen.
[127]
70. Albrecht Sigismund Friedrich v. Treskow, Geh. Justiz- und Tribunals-Rath, Domherr zu

Halberstadt.
71. George Philipp Gottlob Freiherr v. Schönaich, General-Major a. D., Standesherr auf

Beuthen und Carolath, Herr auf Amptiz, Döbern, Stargard, Möllendorf, Schlaupitz,
Gersdorf und Birkenberge.

72. Christian Wilhelm Ludwig Graf v. Wartensleben, Lieutenant im Regiment Prinz
Ferdinand von Preußen, später Major a. D., auf Schwirsen.

73. Bernhard Friedrich Graf v. Küssow und Megow, aus dem Hause Klein-Küssow und
Verchland, Lieutenant.

74. Carl Wilhelm Graf Finck v. Finckenstein, Wirkl. Geh. Etats- und Cabinets-Minister.
1776 Commendator und Landvogt zu Schievelbein, später Ordens-Senior, + zu Berlin 3.
Januar 1800.

75. Friedrich Wilhelm Graf v. Sparr, Lieutenant, später Obrist-Lieutenant a. D.
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76. Johann Ernst nachmals Graf v. Kunheim, Lieutenant, später GeneralLieutenant.
77. Friedrich Wilhelm Graf v. Wylich u. Lottum, General-Major und Commandant von

Berlin, Chef eines Regiments zu Fuß, Domherr zu Magdeburg, auf Lottum und
Caldenbröck.

78. Ernst Sigismund Freiherr v. Kottwitz, Hauptmann a. D., auf Kuchelberg.
79. Franz Ludwig Freiherr Waldner v. Freundstein, Königl. Französischer Obrister etc., aus

Schweighausen, Schmihain, Berrweiler, Berolzweiler und Sirenz.
80. Friedrich August Graf v. d. Schulenburg, Kammerherr, auf Betzendorf. 1790

Commendator zu Burschen, 1795 zu Lagow, + zu Betzendorf 9. April 1797.
81. Wulff v. Blome, Königl. Dänischer Kammerherr, Domherr zu Lübeck, aus Saltzau.
82. Friedrich Wilhelm Ferdinand Gottlob Graf v. Sandraczky u. Sandraschütz, auf

Langenbielau, + zu Carlsbad 11. August 1805.
83. Wilhelm Adolph Prinz zu Braunschweig und Lüneburg, General-Major und Chef eines

Füsilier-Regiments.
84. Moritz, Prinz zu Sachsen-Gotha und Altenburg, Hessen-Kasselscher Generallieutenant

und Obrister eines Regiments Dragoner, + zu Geismar 3. September 1777.
85. Friedrich Wilhelm v. d. Osten, Kammerherr aus Plate und Pinnow.
86. George Lorenz von Pirch, Major, später Generalmajor a. D., auf Nosienke.
87. Anton Dietrich Wilh. v. Pannwitz, aus Tranitz.
88. Johann Nicolaus v. Maxen, Churfürstl. Sächs. Geh. Rath und Nieder-Lausitzischer

Landeshauptmann, aus Oegeln, + daselbst 19. Januar 1777.
89. Hans Christoph v. Schierstedt, Erbherr auf Görtzke und Malenzien.
90. Friedrich Christian v. Viereck, Major im Regiment Gensd'armes, später Generalmajor a.

D., Erbherr auf Weitendorf und Düdinghausen.
91. Friedrich Stanislaus Leopold, nachmals Graf v. Kalnein, Capitain vom

Infanterie-Regiment von Grabow, später Obrist a. D., 1800 Commendator und Landvogt
zu Schievelbein, Erbherr auf Kilgis.

92. George Ernst v. Gersdorff, Königl. Poln. und Kurfürstl. Sächs. Geh. Rath, Kammerherr
und Ober-Amts-Hauptmann der Oberlausitz, Domherr zu Meißen und Merseburg,
Erbherr auf Reichenbach.

93. Leopold Alexander Graf v. Wartensleben, Lieutenant, später General-Major etc.
94. Ludolph August v. Katte, Major a. D., auf Wust, Mälitz, Götlien, Scharlibbe und

Camern.
95. Dettloff Carl Graf v. Einsiedel, Königl. Poln. und Churfürstl. Sächs. Kammerherr, später

Conferenz-Minister und Wirkl. Geh. Rath, auch Director der Landschaft des
Fürstenthums Altenburg, Erbherr auf Mückenberg, + daselbst 17. October 1810.

96. Adam Rudolph v. Schönberg, Königl. Poln. und Churf. Sächs. General-Postmeister und
Kammerherr, später Wirkl. Geh. Rath, zu Dresden, + daselbst 8. Februar 1795.

97. Johann Friedr. Adolph v. d. Marwitz, Obrister a. D., später Generalmajor und
General-Intendant der Armee.

98. Wilhelm Landgraf zu Hessen - Philippsthal, Holländischer General der Cavallerie etc.,
1797 Commendator zu Lagow, + zu Kassel 8. August 1810.

[128]
99. Ludwig Alexander, nachmals Graf v. Wrecch, Kammerherr, + zu Rathenow 23. Juni

1795.
100. Friedrich Wilhelm von Schmeling, Lieutenant a. D., auf Neuen-Beltzig.
101. Friedrich Gottlieb Graf v. Holtzendorff, Königl. Polnisch. und Churf. Sächs. Capitain a.

D. auf Behrenstein, + daselbst 28. October 1789.
102. Friedrich Wilhelm nachmals Graf v. Arnim, Geheimer u. Obergerichts-Rath zu Stendal,

später Geh. Etatsminister und Ober-Jägermeister, auf Boitzenburg, + zu Berlin 21.
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Januar 1801.
103. Friedrich Wilhelm v. Rochow, Domherr zu Halberstadt.
101. Mathias Friedrich v. Jagow. Geh. Hofgerichts-Rath, zu Königsberg, später Geh.

Tribunals-Rath a. D., auf Aulosen, 1798 Commendator zu Werben, + 21. April 1809.
105. George Friedrich v. Grävenitz, Lieutenant, demnächst Rittmeister im v. Manstein'schen

Kürassier-Regiment.
106. Albrecht Dietrich Gottfried Freiherr nachmals Graf v. Egloffstein. Major im Regiment

v. Düringshoffen, später General-Lieutenant und Gouverneur von Königsberg, Erbherr
auf Arklitten.

107. Caspar v. Buchwald, Königl. Dänischer Wirkl. Landrath und Kammerherr, auf Seedorf
in Holstein; 1797 Commendator.

108. Dietrich Wilhelm Johann v. Morrien, Erbherr auf Calbeck.
109. Hans Oswald Wilhelm v. Reibnitz, a. d. Hause Leipe, Lieutenant bei der Garde du

Corps.
110. Hans Sigismund v. Beerfelde, Hauptmann a. D., demnächst Landrath des Lebusschen 

Kreises und Feuer-Societäts-Director, auf Lossow.
111. Philipp Wilhelm v. Lattorff, Herzogl. Württembergischer Kammerherr, zu Deßau.
112. Ludwig Carl v. Kalckstein, Major im Infanterie - Regmt. Prinz Heinrich von Preußen,

nachmals General-Lieutenant, zu Magdeburg, + daselbst den 12. October 1800.
113. Adolph Carl Graf v. Carnitz, Kammerherr und Legations-Rath, auch Ordens-Canzler, +

zu Frankfurt a. O. 7. December 1808.
114. August Prinz zu Sachsen Gotha und Altenburg.
115. Victor Amadeus Graf Henckel v. Donnersmarck, Major im Infant.-Regmt. Prinz von

Preußen, nachmals General-Lieutenant und Gouverneur von Königsberg, + daselbst 31.
Januar 1793.

116. Adolph Bernhard v. Selchow, Obrist-Lieutenant a. D., auf Görbitz, + daselbst 17. Juli
1773.

117. Adam Samuel Wilhelm v. Pohlentz, Fähnrich im v. Meyer'schen Dragoner-Regmt.,
später Major.

118. Johann Heinrich Albert v. Döberitz, Lieutenant im Infanterie-Regiment Prinz von
Preußen, nachmals General-Major a. D., auf Rahnenwerder.

119. Johann Friedrich v. Gustedt, Major, später Oberstlieutenant im von Vassoldschen
Kürassier-Regiment.

120. Leopold Johann v. Platen, General-Major und Chef eines Dragoner-Regiments, + zu
Sagan 12. December 1780.

121. Wilhelm Heinrich Johann Freiherr v. Schlammersdorff, Fürstlich Sachsen-Weimar- und
Eisenachscher Geheimer Rath der Oberlandes-Regierung zu Eisenach.

122. Friedrich Wilhelm Freiherr v. Wittenhorst zu Sonsfeldt, Landrath des Emmerichschen
Kreises, auf Aspell.

123. Friedrich Wilhelm v. Stechow, Lieutenant im Dragoner - Regiment, Herzog von
Württemberg.

124. Carl Friedrich v. Bredow, Capitain der Infanterie, später a. D., + zu Berlin 4. April 1788.
125. Wilhelm Friedrich Carl Graf v. Schwerin, Major in der Suite Sr. Majestät des Königs,

später General-Lieutenant a. D., auf Cadienen und Plocz
126. Wilhelm Christian Gottlob Freiherr v. Pöllnitz, Oberst a. D., + zu Zielenzig 10.

September 1781.
127. George Freiherr v. Nostitz, Lieutenant.
[166]
128. Joachim Bernhard v. Prittwitz und Gaffron, Oberst-Lieutenant im v. Zietenschen

Husaren-Regiment; später General der Cavallerie, aus Quilitz und Rosendahl.
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129. Christian August Ludwig Carl Graf v. Dönhoff, Kriegs- und Domainen-Rath, nachmals
Geheimer Etatsminister und Ober- Marschall in Preußen, auf Friedrichsstein.

130. August Ludwig Maximilian Graf v. Eickstedt und Peterswalde, Oberhofmeister der
Markgräfin zu Schwedt Königl. Hoheit, auf Coblentz bei Stettin.

1772. 1. September.
131. Philipp Gustav v. Massow, Lieutenant im v. Lottumschen Regiment, später Hauptmann

a. D.
132. Philipp Heinrich Christian Freih. v. d. Reck, Cornet vom Regiment Gend'armes, dann

Lieutenant a. D., auf Overdyk.
133. Friedrich Ferdinand v. Kleist, Rittmeister im Regiment Gensd'armes, später Obrist -

Lieutenant a. D. zu Berlin.
134. Wilhelm Ludwig v. Gablenz, Herzogl. Sachsen-Gothaischer Kammerherr.
135. Leopold Christian v. Woedtke, Rittmeister im v. Czetteritzschen Dragoner-Regiment.
136. Friedrich Wilhelm v. Uechtritz, Churfürstl. Sächs. Land - Kammerrath, später Kaiserl.

Kammerherr.
137. Johann Carl Christoph Freih. v. Seckendorff, Herzogl. Württemb. Kammerherr,

Regierungs-Rath und Kreis-Directorial-Gesandter.
138. Maximilian Julius Leopold, Prinz zu Braunschweig und Lüneburg, Genera! - Major.

Ertrank in den Fluten der Oder zu Frankfurt am 27. April 1785, in dem Bemühen
Menschen zu retten.

139. Moritz Ludwig Ernst Graf zu Lynar, Lieutenant in Dänischen Diensten, später Königl.
Preuß. Kammerherr, auf Drehnow.

140. Franz Johann Ulrich Puttkammer, Lieutenant im Infanterie-Regiment des Herzogs von
Bevern, später Hauptmann a. D., auf Vessin.

141. Friedrich Otto Gustav v. Kleist, auf Protzen.
142. Philipp Gustav Wedig Freih. v. Eickstedt, Capitain und Adjutant des Herzogs von

Bevern.
143. Johann Friedrich Ehrentreich v. Burgsdorff, auf Ziebingen.
144. Alexander Gerhard v. Saß, General-Major und Chef eines Regiments.
145. Bernd Friedrich August v. d. Marwitz, Kammerjunker, sodann Kammerherr und

Hof-Marschall.
[167]
146. Ferdinand Moritz Graf v. Wartensleben, Cornet vom Regiment Gensd'armes, später

Hof-Marschall des Prinzen Heinrich von Preußen.
147. August Wilhelm v. Kleist, Lieutenant im v. Düringshofenschen Infant.-Regiment,

demnächst Kammerherr.
148. Gottfried Heinrich Leopold Graf v. Schmettow, Major a. D. auf Pommerzig.
149. Leopold Christian v. Wedell, Lieutenant im Kürassier-Regiment von Manstein, später

Landschafts-Rath, auf Cremzow.
150. Balthasar Adolph v. Beerfelde, Obrist-Lieutenant im Kürassier-Regiment v. Manstein,

später Obrist a. D., 1795 Commendator zu Burschen, Erbherr auf Lossow, + zu
Frankfurt a. d. O. 17. Februar 1797.

151. Carl Leopold Gottfried Graf v. Schmettow, auf Stonsdorf, + zu Königsberg i. Pr. 17.
August 1776.

152. Hans Ernst v. Kaphengst, Lieutenant im Husaren-Regt. von Zieten. 
153. Otto Ferdinand, nachmals Graf v. Loeben, Churfürstl. Sächs. Appellationsrath und

Geheimer Referendarius, später Wirklicher Geheimer und Conferenz-Minister.
154. Erasmus Friedrich v. Reder auf Schwantke.
155. George Carl Prinz zu Hessen-Darmstadt.
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156. Carl Gustav Freiherr zu Innhausen und Knyphausen, Fähnrich  vom Regiment Prinz
Heinrich, nachmals Königl. Niederländischer Staatsrath, auf Norden in Ostfriesland.

157. Wolffgang Ferdinand Freiherr v. Dörnberg, Geheimer Etats- und Justiz-Minister und
erster Präsident des Kammergerichts, + zu Berlin 9. September 1793.

158. Bogislav Hellmuth v. Maltzahn, Capitain a. D., sodann Herzoglich
Mecklenburg-Schwerinscher Hofmarschall, auf Ivenack.

159. Philipp Wilhelm v. Jeetze, Fähnrich im Regt. Prinz von Preußen, 
160. Hans Albrecht v. Maltzahn, Herzoglich Holsteinscher Reisemarschall.
161. Friedrich Sigismund Graf v. Gesler. Rittmeister, auf Herrenmutschelnitz.
162. Friedrich Wilhelm v. Jeetze, Hauptmann a. D., auf Hohenwultsch.
163. Wilhelm August Freiherr v. Grappendorff, Referendar bei der Pommerschen Kriegs-

und Domainen-Kammer, nachmals Präsident der Litthauischen Kriegs- und
Domainen-Kammer

164. Friedrich Ernst v. d. Trenck, Lieutenant im Kürassier-Regiment v. Wiersbitzky, dann
Rittmeister a. D., auf Kapstücken.

165. Friedrich Gottfried, nachmals Graf v. d. Groeben, Geheimer Etats-Minister und
Ober-Marschall, auch Oberlandhofmeister im Königr. Preußen.

166. Carl Friedrich Leopold Freiherr v. d. Reck, Kammerherr zu Berlin.
167. Friedrich Wilhelm August v. Voß, Hofgerichtsrath, zu Königsberg in Preußen.
168. Ewald v. Massow, Capitain im Regiment von Düringshofen, später Obrist-Lieutenant a.

D., auf Bartin.
169. Bernhard Gottlob Graf v. Schlieben, Major a. D., auf Raudischken. 
170. Joseph Friedrich Freiherr v. Racknitz, Churfürstl. Sächsischer Premier-Lieutenant bei

der Leib-Grenadier-Garde und Kammerjunker, dann Kammerherr und Hausmarschall.
171. Friedrich Hartmann Freiherr v. Witzleben, Herzogl. Sachsen-Weimarscher Wirkl. Geh.

Rath und Oberstallmeister etc.
172. Bernhard v. d. Dollen, Oberstlieutenant im Regiment v. Saß, später a. D., auf Preezen.
173. Philipp Adolph v. Schwerin, Major und Adjutant des Prinzen Heinrich von Preußen,

später Generalmajor a. D.
174. Johann Alexander v. Kalb, Herzogl. Sachsen-Weimarscher Kammerjunker und

Kammer-Rath, später Präsident, zu Weimar.
175. Malte Friedrich Graf und Herr zu Puttbus, Erb-Landmarschall im Herzogthum Pommern

und Fürstenthum Rügen.
176. Johann Sigismund Freiherr v. d. Goltz, Major im Kürassier-Regiment v. Seelhorst.
177. Wilhelm Dietrich Freiherr v. Buddenbrock, Kriegs- und Domainen-Rath, Erbherr auf

Plaeswitz bei Striegau, + zu Plaeswitz 4. October 1800.
178. Wilhelm Carl Adolph Freiherr, nachmals Graf v. Dyhrn u. Schönow, Kriegs- und

Domainen-Rath bei der Kammer in Königsberg.
179. Friedrich Ludwig v. Rochow, Lieutenant bei der Garde du Corps, später Kammerherr,

auf Plessow, + daselbst 13. September 1808.
[168]
180. Wilhelm Albrecht v. Arnstädt, Lieutenant im v. Wiersbitzkyschen Kürassier-Regiment,

später Major.
181. George Adam Graf v. Schlieben, Kammerherr, auf Neuhaus Gerdanen.
182. Leopold v. Kleist, Lieutenant im Regiment Chevauxlegers, später Major.
183. Friedrich Christoph v. Goerne, Kriegs-Rath und Kammerherr, nachmals Geh.

Etats-Minister.
184. Adam August v. Möllendorff, Deichhauptmann im Herzogthum Magdeburg, auf

Wudicke, + daselbst 9. October 1780.
185. George Gottlob Leopold v. Sydow, Fähnrich vom 1.. Bataillon Garde, nachmals Major
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im Regiment des Prinzen Ferdinand von Preußen.
186. Johann Friedrich Freiherr v. Nolcken, Königl. Schwedischer Kammerherr,

zu Stockholm
187. August Heinrich Graf v. Wartensleben, Lieutenant a. D., Domherr zu Brandenburg,

später Hofmarschall bei der Prinzessin Friederike von Preußen,  Erbherr auf Saatzke; +
daselbst 5. Mai 1805.

188. Friedrich Heinrich Alexander v. Elditten, Lieutenant vom Regiment Alt-Plathen
Dragoner.

189. Caspar Friedrich Ernst v. Bredow, Kammerherr und Hofmarschall des Prinzen
Ferdinand von Preußen.

190. Friedrich Otto Leopold Graf Finck v. Finckenstein, Obrister und General-Adjutant, auf
Trebichow, 1788 Commendator zu Supplingenburg, + zu Trebichow 19. April 1790.

191. Christian Ludwig v. Kaphengst, Rittmeister und Adjutant des Prinzen Heinrich von
Preußen, später Major a. D., zu Merseburg.

1781. 13. October.
192. Carl Friedrich Ludwig Graf v. Nostitz, Kammerherr und Envoyé zu Madrid, Erbherr aus

Nieder-Gläsersdorf.
193. Carl Ernst George Graf v. Podewils, Legations-Rath und Kammerherr.

1785. 27. September.
194. Philipp Carl nachmals Graf v. Alvensleben, Kammerherr und Gesandter am

Churfürstlich Sächsischen Hofe, später Wirklicher Geheimer Cabinetsminister und
Mitglied des Departements der auswärtigen Angelegenheiten, + zu Berlin 21. October
1802.

195. Friedrich Abraham Wilhelm später Graf v. Arnim, auf Boitzenburg.
196. George Alexander Heinrich Herrmann Graf v. Callenberg, Churfürstlich Sächsischer

Geheimer Rath und Kammerherr, Standesherr auf Muskau, + daselbst 4. Mai 1795.
197. Wilhelm Heinrich Ferdinand Carl Graf v. Lepell, Kammerherr und Gesandter zu

Stockholm.
198. Friedrich Bogislav Emanuel nachmals Graf v. Tauenzin, Capitain im

Infanterie-Regiment Prinz Heinrich von Preußen.

1786. 1. Juni.
199 Erasmus Ludwig Friedrich v. d. Groeben, Rittmeister im Regiment Gensd'armes, später

General-Major.
200. Otto Friedrich Ludwig v. Schack, Lieutenant im Regiment Gensd'ar-mes, später Major.
201. Carl Friedrich v. Beeren, Rittmeister im Regiment Gensd'armes, später General-Major.
202. Leopold Graf v. Beust, Königlich Polnischer und Churfürstlich Mainzischer Geheimer

Rath und Kammerherr etc.
203. Heinrich Baron v. Offenberg, Hofmarschall des Herzogs von Kurland, später Kaiserlich

Russischer Geheimer Rath und Canzler.
204. Christian Ludwig Carl Aemilius Alexander Wilhelm Graf zu Solms, Lieutenant im

Regiment Gensd'armes, nachmals General-Major.
205. Carl Florian v. Thielau, Herzoglich Braunschweigscher erster Stallmeister und

Kammerherr.
206. Friedrich Rudolph v. Arnstaedt, Cornet im v. Ebenschen Husaren-Regiment.
207. Carl Rudolph v. Lestwitz, Erbherr auf Groß-Tschirna, + daselbst 27. August 1803.
[209]
208. Carl Heinrich v. Prittwitz und Gaffron, Lieutenant im Regiment Gensd'armes, später
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Major bei der Garde du Corps.
209. Bogislav Friedrich Carl Ludwig Graf v. Dönhoff, Kammerherr und Ober-Burggraf im

Königreich Preußen.
210. Carl Wilhelm Graf v. Wartensleben, Schloßhauptmann, später Or-dens-Senior. 1800

Commendator zu Wietersheim.
211. Julius Christoph Friedrich v. Schauroth, Churfürstl. Sächs. Kammerherr, Geheimer Rath

und Domherr zu Naumburg, Erbherr auf Caaschwitz.
212. Friedrich Carl Freih. v. Dornberg, Kammerherr.
213. August Otto Heinrich, nachmals Graf v. d. Groeben, Hauptmann; später Obristlieutenant

a. D., auf Neudörfchen, + daselbst 17. April 1810.
214. Carl Sigismund v. Hopfgarten, Churfürstl. Sächs. Oberforstmeister und Kammerjunker

zu Dresden.
215. August Dietrich Wilhelm Friedrich v. Münchhausen, Herzogl. Braunschweigscher

Kammerherr.
216. Friedrich Dettloff Graf v. Moltke, Oberjägermeister, auf Wolde.

1790. 11. September.
217. Carl Ludwig von Berg, Kammerherr, Domherr zu Halberstadt, auf Schönfeld.
218. Carl Philipp Graf v. Hardenberg, Königl. Großbritannischer und Churfürstl.

Braunschweig-Lüneburgischer Ober-Appellations-Rath, zu Celle.
219. Christian Friedrich, regierender Graf zu Stolberg-Wernigerode, Domdechant zu

Halberstadt, + 26. Mai 1824.
220. George Carl Vollrath v. Buch, Legationsrath und Kammerherr, auf Stolpe.
221. Hans Gottlieb, später Graf v. Stosch, auf Tschirno.
222. George Leopold Freih. v. Reiswitz, Kadrzin und Grabofska, Kriegs- und

Domainen-Rath, zu Warschau.
223. Johann Wilhelm Schack v. Wittenau, Lieutenant im Infanterie-Regiment v. Thadden,

nachmals Director des Kreises Schönberg und Erb-Amts-Hauptmann.
224. Hans Carl Gottlieb Graf v. Sandreczky und Sandraschütz, Rittmeister a. D., Domherr zu

Magdeburg, Landes-Director des Fürstenthums Breslau etc., aus Mantze.
225. Friedrich Wilhelm Bernhard v. Prittwitz und Gaffron, Kriegsund Domainen-Rath, später

Geheimer Finanz-Rath, zu Berlin.
226. Carl Franz Christoph Erdmann Graf v. Pückler, Freiherr v. Gro-ditz, aus Tannhausen.
227. Carl Friedrich Johann Gustav Graf v. Wylich u. Lottum, Kammerherr, 1793

Ordens-Kanzler.
228. Friedrich Wilhelm, nachmals Graf v. Götzen, Lieutenant im v. Ihlow-schen Regiment,

später Obrist.
229. George Ernst Levin, später Graf v. Wintzingeroda, Landgräflich Hessen-Kasselscher

Oberhofmeister und Chur-Cölnischer Kämmerer, nachmals Königl. Württembergischer
Staatsminister und Ordens-Großkanzler, + 24. October 1834.

[210]
230. Carl Heinrich August Graf v. Lindenau, Reise-Stallmeister und Major der Kavallerie in

der Suite Sr. Majestät des Königs.
231. Ulrich Philipp v. Behr-Negendanck, auf Semlow.
232. Bogislav Wilhelm v. Schack, Legations-Rath und Kammerherr, + zu Wien, 28. März

1794.
233. Valentin Jochen v. Alvensleben, auf Isenschnibbe.
234. Ernst George August Graf v. Wallmoden-Gimborn, Rittmeister in Churfürstl.

Hannoverschen Diensten.
235. Joachim Alexander Casimir Graf v. Maltzahn, Freiherr v. War-tenberg und Penzlin,



73

Kammerherr.
236. Carl Christian Septimus v. Veltheim, Geh. Ober-Bergrath; später Geh. Ober-Finanzrath

und Berghauptmann, + auf der Insel St. Domingo 10. November 1796.
237. Friedrich August v. Alvensleben auf Erxleben.
238. Christian Heinrich August v. Uffel, Churfürstl. Sächsischer Kammer- und

Amtshauptmann des Hochstifts zu Naumburg, später Domherr daselbst.
239. Dietrich v. Miltitz, Lieutenant im v. Gersdorffschen Dragoner-Regiment, Erbherr auf

Siebeneichen, + als General-Lieutenant a. D. und Commendator 29. October 1853.
240. Gottlob Sigismund Graf von Zedlitz-Leipe, Kammerherr, auf Freyhahn.
241. Carl Ludwig v. Thun, K. Schwedischer Kammerherr, auf Schlemmin.
242. Carl Sigismund Otto v. Unruh, Kammerherr, auf Lindenpusch.
243. August Prinz zu Braunschweig und Lüneburg, Commendator zu Supplin-genburg, +

1820.
244. Friedrich Ludwig Carl v. Stedern, Domherr zu Halberstadt.
245. Clas Philipp v. Thun, Königl. Schwedischer Obrister und Kammerherr.
246. Werner Heinrich Adolph Freiherr v. Spiegel zu Diesenberge, Domherr zu Halberstadt.
247. Borries Friedrich v. Münchhausen, Herzoglich Braunschweigischer Ober-Schenk und

Kammerherr.
248. Sebastian Albrecht v. Sack, Kammerherr, zu Berlin.
249. Ernst George v. Steinberg, Königl. Großbritannischer und Churfürstlich Hannoverscher

Kammerjunker, nachmals Oberschenk, zu Hannover.
250. Friedrich Albrecht v. Borck, Director der Kriegs- und Domainen-Kammer zu

Königsberg in Preußen.
251. Otto Carl Friedrich v. Voß, Geheimer Etats- und Kriegsminister, Dompropst zu

Havelberg.
252. Peter Ludwig Alexander Johann Friedrich von Itzenplitz, Kriegs- und Domainen-Rath,

nachmals Staatsrath und Intendant der Forsten, auf Groß-Behnitz.
253. Friedrich Christian Ludwig Aemilius, nachmals Graf v. Zieten, Rittmeister im v.

Cztritzschen Husaren-Regiment, Sohn des Generals der Cavallerie Hans Joachim v.
Zieten; + auf Wustrau 29. Juni 1854 als Landrath a. D., Ritter des Schwarzen
Adler-Ordens, Senior und Commendator des Johanniter-Ordens.

254. Christian Wilhelm v. Kleist, Major a. D., auf Holckewiese, + 23. März 1793.
255. Adolph Friedrich v. Waldow, Lieutenant im Regiment v. Ihlow.
256. Albrecht Joachim Freiherr v. Maltzahn.
257. Friedrich Wilhelm August v. Lattorff, Fürstlich Anhalt-Köthenscher Hofmarschall und

Kammer-Director, später Kammer-Präsident etc., auf Kliecken.
258. George Otto Friedrich v. Jagow, Rittmeister a. D. und Deichhauptmann in der Priegnitz.
259. Ernst Christian George August Graf v. Hardenberg, Königl. Großbritannischer und

Churfürstl. Hannoverscher Gesandter zu Dresden.
260. Friedrich Wilhelm Ferdinand v. d. Hagen, Referendarius, nachmals Geh. Kriegs-Rath

und Landschafts-Deputirter.
261. Christoph Friedrich Wilhelm, nachmals Graf vom Hagen, Geh. Fi-nanz-Rath, Domherr

zu Halberstadt.

1793. 2. Mai.
262. George Friedrich v. Beerfelde, auf Sommerfeld, 1793 Commendator zu Gorgast, 1796

zu Lietzen, + 20. Mai 1799.
263. Friedrich August Leopold Carl Graf v. Schwerin, Major, später Generalmajor und Chef

des Leib-Regiments.
[211]
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264. Friedrich Wilhelm Carl Prinz zu Württemberg-Stuttgart, nachmals König von
Württemberg, + 30. October 1816.

265. George Friedrich Otto v. Kleist, Major im Regiment Gensd'armes, später Obrist a. D.
266. Reinhold Johann Graf v. Stackelberg, Kaiserl. Russischer Major und Königl. Polnischer

Wirkl. Kammerherr.
267. Caspar Conrad Gottlieb Freiherr v. Zedlitz, Landesältester, auf Harpersdorf.
268. Dietrich Victor Ludwig v. Korff. Groß-Voigt und Senior des Domcapitels in Minden,

auf Waghorst.
269. Carl Albrecht Friedrich v. Viereck, Kriegs- und Domainen-Rath, später Geh.

Kriegs-Rath a. D., auf Weitendorf.
270. Carl Ernst Christian v. Waldow, Lieutenant im Regiment Prinz von Preußen.
271. Friedrich Albrecht Graf v. d. Schulenburg, Churfürstl. Sächsischer Kammerjunker,

Erbherr auf Kloster-Rhoda, + als Königl. Sächsischer Conferenz-Minister a. D. und
Commendator 17. September 1853.

272. Friedrich Johann Ludwig Erdmann Graf Pückler Freih. v. Groditz, Erbherr auf Gimmel,
+ Breslau 1807.

273. Adolph Friedrich v. Oertzen, Landrath, auf Groß-Viehlen.
274. Hans Heinrich Julius v. Schweinitz, auf Klein-Kriechen.
275. George Graf v. Einsiedel, Churfürstl. Sächsischer Kammerherr und Regierungs-

Assessor, zu Dresden.
276. Ferdinand Heinrich Sigismund Freiherr v. Seydlitz u. Gohlau, Justizrath des Breslau-

und Neumarkischen Kreises, auf Schmellwitz.
277. Friedrich Carl Heinrich Graf v. Schwerin, Präsident der Ostfriesischen Kriegs- und

Domainen-Kammer.
278. Gustav Bernhard Friedrich Erdmann Graf v. Rödern Freiherr zu Krappitz Herr zu Perg,

Landesältester des Jauerschen Kreises, später Landschafts-Director, auf Glumbowitz, +
17. Juli 1811.

279. Magnus August Graf Schack v. Wittenau, Kriegs- und Domainen-Rath zu Warschau.
280. Christian v. Brandt, Erbherr auf Wutzig.
281. Gottlob Adolph Ernst v. Nostitz und Jaenkendorff, Churfürstlich Sächsischer

Finanz-Rath, Domherr und Landesältester, später Consistorial-Präsident.
282. George Wilhelm Graf v. Hopfgarten, Churfürstlich Sächsischer Conferenz-Minister und

Wirklicher Geheimer Rath im Geheimen Conseil.
283. Carl Moritz v. Wulffen, Major a. D.
284. Ernst Christoph Graf zu Eulenburg, auf Prassen.

1795. 15. Juli.
285. Friedrich Ludwig Carl Prinz von Preußen.
286. Ludwig Graf v. Kalckreuth, Lieutenant im Regiment Prinz Louis von

Württemberg-Kürassiere.
287. Adam Friedrich Freiherr Senfft v. Pilsach, Major und Minister-Resident beim

Fürst-Bischof zu Lüttich, später Kammerherr und Gesandter zu Kopenhagen.
288. Carl Ferdinand Freiherr v. Sandreczky und Sandraschütz, auf Golkowitz.
289. George August v. Steinberg, Königlich Großbritannischer und Churfürstlich

Hannoverscher Major und General-Adjutant, später Wirklicher Staatsminister zu
Hannover.

290. Friedrich Eugen Heinrich Prinz zu Württemberg-Stuttgart.
291. Hans Christian Freiherr v. Puttkammer, Lieutenant im DragonerRegiment v. Krockow.
292. Dietrich Ernst Otto Albrecht Graf v. d. Schulenburg, auf Lieberose.
293. Friedrich Ludwig Alexander Prinz von Württemberg-Stuttgart, Obrister und
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Commandeur des Infanterie-Regiments v. Möllendorff.
294. Johann Friedrich Christian Graf v. Medem, Major a. D., zu Mitau.
295. Friedrich Wilhelm nachmals Graf v. Buxhoevden, Kaiserlich Russischer Obrist und

Flügel-Adjutant.
296. Gustav August Herrmann Graf v. Wartensleben, Lieutenant im Bataillon Garde, + als

General-Major und Domherr zu Brandenburg in Schweidnitz 10. April 1834.
[212]
297. Ernst Otto Friedrich v. Lenthe, Königlich Großbritannischer und Churfürstlich

Hannoverscher Kammer-Rath.
298. Carl Otto v. Arnim, Geheimer Kriegs- und Landrath, auch Feuer-Societäts-Director in

der Uckermark, auf Kröchlendorf.
299. Gustav Adolph Gottlieb v. Hardenberg, Kammer-Director und Landjägermeister der

Fürstenthümer Anspach und Bayreuth.
300. Carl Graf und Herr v. Schoenburg, Churfürstlich Sächsischer Kammerherr und

Geheimer Rath, auf Glauchau.
301. Heinrich August v. Arnim, Geheimer Justiz- und Kammergerichts-Rath, zu Berlin.
302. Traugott Graf v. Beust, Churfürstlich Sächsischer Kammerherr, zu Dresden.
303. Christian Friedrich Ludwig Freih. Senfft v. Pilsach, Churfürstl. Sächs.

Regierungs-Assessor, später Wirkl. Appellations-Rath.
304. Friedrich Ludwig Wilhelm Philipp v. Vincke, Präsident der Ostfrie-sischen Kriegs-und

Domainen-Kammer.
305. Ferdinand Graf zu Stolberg-Wernigerode. 1853 Commendator, + als Wirkl. Geh. Rath

zu Peterswaldau, 20. Mai 1854.
306. Ferdinand Heinrich Thomas v. Waldow, Lieutenant im Inf.-Regiment v. Frankenberg,

später Major a. D., auf Dannenwalde.
307. Heinrich Leopold August Graf v. Blumenthal, Erbherr auf Horst, Kammerherr, Domherr

zu Magdeburg.
308. Heinrich Leopold Gottlob Graf v. Reichenbach-Goschütz, LegationsRath, auf Goschütz.
309. Christian Friedrich Ludwig Carl Graf v. Lehndorff, Fähnrich in der Garde zu Fuß, + zu

Steinort 7. Februar 1854 als General-Lieutenant a. D., Landhofmeister im Königreich
Preußen und Commendator.

310. Ewald v. Klopmann, Herzogl. Curländischer Ober-Hofmarschall, zu Mitau.
311. Carl Ferdinand v. Goerne, Major a. D.
312. Christoph Alexander Carl Friedrich Freih. v. Wylich zu Dirs-forth, Deputirter der

Cleveschen Ritterschaft und Erb-Hofmeister des Herzog-thums Cleve, Domherr zu
Halberstadt, später Cleve Märkischer Geh. Regierungs-Rath, auf Dirsforth.

313. Otto Wilhelm Friedrich Graf v. Schwerin, Major a. D., auf Wolffshagen.
314. Heinrich Erbgraf, nachmals regierender Graf zu Stolberg-Wernigerode, 1853

Commendator, + zu Wernigerode 14. Februar 1854.
315. Gebhard Johann Achatz v. Alvensleben, auf Neu-Rando.
316. Wilhelm Ludwig Victor Graf Henckel v. Donnersmarck, Lieutenant bei der Garde du

Corps.
317. Magnus Friedrich v. Barner, auf Bülow.
318. Wilhelm Philipp August v. d. Hagen, nachmals Königl. Preuß. Regierungs-Rath zu

Warschau.

1796. 21. August.
319. Friedrich Leopold Ludwig v. Bornstedt, auf Sckronsckau; 1796 Commendator zu

Gorgast, + daselbst 4. September 1796.
320. Friedrich Aemilius Ferdinand Heinrich v. Kleist, Major und Adjutant des Feldmarschalls
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v. Möllendorff, später General-Major.
321. Friedrich George Carl v. Hünerbein, Lieutenant und Adjutant des Prinzen Ludwig von

Preußen, später Obrist und Flügel-Adjutant Sr. Majestät des Königs.

1800. 3. Juli.
322. Friedrich Heinrich Prinz von Preußen, zugleich als Coadjutor des Herrenmeisters

Prinzen Ferdinand von Preußen installirt, + zu Rom 1846.
323. Hellmuth Dietrich Freih. v. Maltzan, Major und Inspections-Adjutant beim

General-Major v. Elsner, später Obrist-Lieutenant bei v. Pastau Dragonern.
324. Wilhelm Christian Leopold Friedrich Carl Graf v. Kalnein, Rittmeister bei v.

Werther-Dragonern, später Major und Domherr zu Magdeburg.
325. Christoph Heinrich v. Oertzen, Rittmeister a. D., auf Zoebelwitz.
326. Gottfried Wilhelm Carl Otto v. Egloffstein, Lieutenant im Regiment v.

Bardeleben-Dragoner, später Kammerherr.
[250]

1800. 4. Juli.
334. Eberhard Friedrich Christoph Ludwig v. d. Reck, Wirkl. Geheimer Etats- und

Justizminister.
335. Heinrich Albrecht v. Arnim, Wirkl. Geh. Etats- und Justizminister, Domdechant zu

Brandenburg, auf Klockow etc.
336. Leopold Dietrich v. Behr-Negendanck, auf Cavelsdorf; 1853 Commendator, + zu

Cavelsdorf 23. December 1853.
337. Carl Friedrich Heinrich v. Jasmund, Herzogl. Mecklenb.-Strelitzscher Hof- und

Jagd-Junker zu Strelitz, später Oberforstmeister.
338. Achatz Wilhelm August v. Waldow, Lieutenant im Kürassier-Regiment, v. Borstell.
339. Joseph Ferdinand Adolph Achatz Graf v. d. Schulenburg, Lieute-nant bei der Garde du

Corps, stirbt als General-Lieutenant a. D. 5. November 1831.
340. Gottlieb Ernst Heinrich v. Proeck, Major im Regiment v. Suter-Husaren.
341. Friedrich Erdmann Carl v. Saldern, zu Wilsnack.
342. Friedrich Ludwig v. Knobelsdorff, Lieutenant bei v. Katte-Dragonern.
343. Wulff v. Buchwald, auf Neudorf bei Lüttgenburg in Holstein.
344. Friedrich v. Blome, auf Saltzau.
345. August Wilhelm Graf v. Mellin, Kammerherr, auf Damitzow.
346. Hans Caspar Julius Graf v. Bothmer, Herzoglich Sachsen-Meiningenscher Geh. Rath;

später Kaiserl. Kammerherr, auf Bothmer.
347. Carl George Moritz v. Reibnitz, Kriegs- und Domainen - Rath, zu Posen, + daselbst 29.

April 1808.
348. Wilhelm Carl Ernst Freiherr v. Knigge, Lieutenant im Regiment Sr. Majestät des

Königs.
349. Friedrich Wilhelm Ludwig v. Arnim, Lieutenant bei der Garde du Corps, später

Rittmeister im Leib-Husaren-Regiment.
350. Heinrich Rudolph Ernst Freiherr v. Grotthuß, Landrath zu Ravicz.
351. Ludwig Franz Philipp Christian v. Kleist, Oberstlieutenant im Regiment v. Borstell.
352. Joachim Caesar Eugen Graf zu Maltzahn, Kammerherr und Legationsrath zu Berlin.
353. Wilhelm Heinrich Ludwig v. Treskow, Rittmeister bei der Garde du Corps, später

Oberstlieutenant a. D.
354. Friedrich Adam v. Stammer, Churfürstlich Sächsischer wirkl. Kammerherr, Domherr zu

Meißen.
355. Carl August Philipp v. Borcke, Landrath, auf Kanckelfitz.
356. August Ernst Friedrich Heinrich Carl Graf v. Voß, auf Giwitz.
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357. Philipp Wilhelm Heinrich v. Borcke, Kammerherr, auf Falkenburg.
358. Joachim Erdmann v. Arnim, Kammerherr, Domherr zu Camin, Domcapitular zu

Brandenburg, auf Templin.
359. Albrecht Gottlob Gans Edler Herr zu Puttlitz, Erbmarschall des Kurmark Brandenburg,

auf Wolffshagen.
360. Friedrich Burchard v. Maltzahn, Lieutenant im Regiment Gensd'armes; später

Hofmarschall des Prinzen Wilhelm von Preußen.
361. Carl Friedrich August Freih. v. d. Reck, Regierungs-Rath zu Stettin.
362. Friedrich v. Kleist, Churfürstlich Sächsischer Kreisdirector des Fürstenthums Querfurt.
363. Hans Adolph Ernst v. Tettau, auf Talks.
364. Gebhard Gans Edler Herr zu Puttlitz, Ritterschafts-Director, auf Wolffshagen.
365. Eugen Magnus Graf Schack v. Wittenau, Rittmeister bei der Garde du Corps.
366. Ernst Wolfgang Freiherr v. Rothkirch und Trach, Kammerherr, auf Panthenau.
367. Heinrich August Ernst Graf von und zum Egloffstein, Lieutenant im Regiment v.

Schenck, später a. D , auf Arcklitten.
368. Ludwig Ferdinand Leopold Graf v. Wartensleben, Lieutenant im Kürassier-Regiment v.

Byern.
369. Leopold Wilhelm Eberhard Carl v. Wedell, Lieutenant bei von Stranz-Dragonern.
370. Leopold Wilhelm v. d. Schulenburg, Rittmeister a. D., auf Priemern.
[251]
371. Christian Ludwig Wilhelm Aemilius v. Viereck, Lieutenant im Regiment v.

Möllendorff, Erbherr auf Tammendorf.
372. Ernst Wilhelm Rudolph v. Troschke, Landrath des Crossenschen Kreises, auf Weissig.
373. Wentzel Friedrich Freiherr v. Stosch, Capitain a. D. und Landesältester des Guhrauer

Kreises, auf Ober-Ellguth, + daselbst 6. December 1810.
374. Johann Friedrich Graf v. Beust, Herzoglich Sachsen-Weimarscher Kammerherr und

Geheimer Rath.
375. Joachim Philipp Albrecht v. Holzendorff, auf Vietmannsdorf.
376. Wolff Moritz v. Prittwitz, Lieutenant bei v. Heising Kürassieren; später Kammerherr.
377. Ludwig Johann Friedrich Felix August Arnold Heinrich Freih. v. Syberg v. Voerde,

Capitain im Regiment v. Unruh.
378. Ludwig Alexander Bernhard Graf und Edler Herr zur Lippe, Königlich Schwedischer

Regierungs-Rath, zu Stralsund.
379. Friedrich Ludwig Prinz zu Hessen - Darmstadt.
380. Nicolaus August Wilhelm Graf v. Burghaus, auf Laasen.
381. Carl Lazarus Graf Henckel v. Donnersmarck, Lieuten. bei v. Schulz Husaren. Zur Zeit

Oberst a. D., Erb-Ober-Land-Mundschenk im Herzogthum Schlesien, freier Standesherr
aus Ober - Beuthen, erbliches Mitglied des Herrenhauses, Ritter des Schwarzen
Adler-Ordens, so wie Senior und Commendator des Johanniter-Ordens etc.

382. Johann Sigismund v. Dallwitz, Major im Regiment Fürst von Anhalt, später Obrister.
383. Otto v. Blome, Königl. Dänischer Kammerherr und Gesandtschafts- Cavalier zu St.

Petersburg.
384. Ernst Ludwig Wilhelm v. Bismarck, Lieuten. im 1. Bataillon Garde.
385. Hans Heinrich Graf v. Hochberg, Freih. zu Fürstenstein etc., auf Fürstenstein.
386. Friedrich Julius Ernst v. Wallenrodt, Lieuten. im Regiment v. Heising Kürassiere, später

Rittmeister, Majoratsherr auf Popehnen, + 20. Januar 1809.
387. Gustav Wilhelm Prinz zu Mecklenburg-Schwerin, aggregirter Major im v. Dolff'schen

Kürassier-Regiment.
388. Hans Ernst Wilhelm v. Reibnitz, Rittmeister bei v. Heising Kürassieren.
389. Wolffgang Gottlob Christoph Freih. v. Egloffstein, Herzoglich Sachsen-Weimarscher
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Kammerjunker und Regierungs-Rath.
390. Otto Magnus Graf v. Rehbinder, auf Wanomois in Liefland.
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Liste
der gesammten Mitglieder in chronologischer Reihenfolge.

Herrenmeister:
Carl, Prinz von Preußen, Königliche Hoheit,

General-Feldzeugmeister und Chef der Artillerie.
A.

Commendatoren.
1. Carl Lazarus Graf Henckel v. Donnersmarck, Oberst a. D., Erb-Ober-Land-Mundschenk

im Herzogthum Schlesien u. freier Standesherr, erbliches Mitglied des Herrenhauses, zu
Breslau. — Ordens-Senior.

2. Adolph Friedr. Aug. v. Rochow, Oberst u. Hofmarschall a. D., Mitglied des
Herrenhauses, auf Schloß Stülpe bei Luckenwalde. (Für Brandenburg.)

3. Rudolph Freih. Hiller v. Gärtringen, Kammerherr, auf Betsche bei Meseritz. (Für Posen.)
4. Richard Friedr Burggraf u. Graf zu Dohna-Schlobitten, Kammerherr u. Legations-Rath,

erbliches Mitglied des Herrenhauses, auf Schlobitten an der Ostbahn. (Für Preußen.)
5. Ernst Freih. v. Friesen, Landrath a. D. u. Kammerherr, auf Rammelburg bei Wippra im

Mansfelder Gebirgs-Kreise. (Für Sachsen.)
6. Ernst Reinhold Adolph Graf v. Krassow, Regierungs - Präsident, zu Stralsund. (Für

Pommern.)
7. Reinhard Graf zu Solms-Laubach, General-Major z. D., zu Braunfels.
[2]
8. Carl Freih. v. Bodelschwingh, Staatsminister a. D., auf Heyde, Kreis Hamm. (Für

Westphalen.)
9. Eberhard Graf zu Stolberg-Wernigerode, Vice-Ober-Jägermeister, Major à la Suite des

5. schweren Landwehr-Reiter-Regiments u. Ordens-Canzler, Mitglied des Herrenhauses,
auf Schloß Kreppelhof bei Landeshut in Schlesien. (Für Schlesien.)

10. Julius v. Haeften, Ober-Regierungs-Rath u. Abtheilungs-Dirigent bei der Regierung zu
Arnsberg. (Für die Rheinprovinz.)

Ehren-Commendatoren.
1. Friedrich Carl, Prinz von Preußen, Königliche Hoheit, General-Lieutenant.
2. Friedrich, Prinz der Niederlande, Königliche Hoheit, General der Infanterie u. Chef des

15. Infanterie-Regiments.
3. Otto Theodor Freih. v. Manteuffel, Staatsminister a. D., auf Krossen bei Luckau.

Ordens-Hauptmann.
Friedr. Heinr. Ernst Freih. v. Wrangel, General-Feldmarschall, Oberbefehlshaber der
Truppen in den Marken, Gouverneur von Berlin u. Chef des 3. Kürassier-Regiments.

Ordens-Beamte.
Ordens-Canzler: Eberhard Graf zu Stolberg-Wernigerode, Vice-Ober - Jägermeister u.
Major à Ia Suite des 5. schweren Landwehr-Reiter-Regiments, Mitglied des
Herrenhauses, auf Schloß Kreppelhof bei Landeshut in Schlesien. Auch Commendator;
siehe oben.
Ordens-Secretair: Friedr. Alex. Graf v. Bismarck-Bohlen, Oberst-Lieutenant,
Flügel-Adjutant u. Kommandeur des Garde-Husaren-Regiments.
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B.
Rechtsritter.

1810.
1. Leopold, König der Belgier, Majestät.
2. Leopold Anton Oldewig v. Natzmer, General der Infanterie u. General-Adjutant, auf

Matzdorf bei Spiller in Schlesien.

1853.
3. Friedr. Heinr. Ernst Freih. v. Wrangel, General-Feldmarschall, Oberbefehlshaber der

Truppen in den Marken, Gouverneur von Berlin u. Chef des 3. Kürassier-Regiments. —
Ordens-Hauptmann.

4. Hans Ernst Friedr. Graf v. Schweinitz u. Crain, Major a. D. u. Majoratsbesitzer, Mitglied
des Herrenhauses, auf Hausdorf bei Hohenfriedberg, Kreis Bolkenhain.

1854.
5. Aug. Carl Graf v. Bose, Königl. Sächsischer wirklicher Geh. Rath, zu Dresden.
6. Otto Friedr. Rudolph Freih. v. Maltzahn, Rittmeister a. D. u. Kammerherr, Mitglied des

Herrenhauses, aus Cummerow, Kreis Demmin.
7. Otto Theodor Friedr. Helmuth Freih. v. Maltzahn, Legationsrath a. D. u. Kammerherr,

zu Berlin.
8. Herm. Rochus Graf zu Lynar, Kammerherr, Rittmeister a. D., Standesherr u.

Vorsitzender des Communal-Landtags im Markgrafenthum Niederlausitz, erbliches
Mitglied des Herrenhauses, auf Lübbenau, Kreis Calau.

9. Heinr. Friedr. Aug. Graf v. Itzenplitz, Regierungs-Präsident a. D. u. Kammerherr,
Mitglied des Herrenhauses, auf Cunersdorf bei Wrietzen a. d. Oder.

10. Theodor Graf v. Bismarck-Bohlen, Generalmajor a. D., auf Carlsburg bei Möckow,
Kreis Greifswald.

[4]
11. Constantin Freih. v. Quadt u. Hüchtenbruck, General der Infanterie a. D., auf Haus

Bögge, Kreis Hamm.
12. Carl Friedr. Freih. v. Wilkens-Hohenau, Kurfürstlich Hessischer wirkl. Geh. Rath und

Gesandter zu Berlin.
13. Carl Herm. v. Plötz, Königl. Sächsischer Kammerherr, zu Weimar.
14. Ludwig Friedr. Leopold v. Gerlach, General-Lieutenant u. General-Adjutant, zu Berlin.
15. Friedr. Wilh. Carl v. Kröcher, Landes-Direktor, auf Vinzelberg bei Lüderitz in der

Altmark.
16. Gustav Ludw. Graf v. Wartensleben, Major a. D. u. Kammerherr, auf Carow bei

Genthin.
17. Herm. Maxim. Ernst Freih. v. Gaffron-Kunern, Geh. Regier.-Rath u. erster Director des

Kredit-Instituts für Schlesien, Mitglied des Herrenhauses, zu Breslau.
18. Heinrich v. Wedell, General der Kavallerie, General-Adjutant u. Gouverneur der

Bundesfestung Luxemburg.
19. Wilh. Friedr. Leop. Graf Finck v. Finckenstein, General-Major a. D., zu Berlin.
20. Carl Emil Adolph Graf Finck v. Finckenstein, Oberst-Lieutenant a. D. u. erster

Kammerherr Ihrer Majestät der Königin, zu Berlin.
21. Carl Heinr. v. Helldorff, Kammerherr u. Landrath a. D., Mitglied des Herrenhauses, auf

St. Ulrich bei Mücheln.
22. Ernst Carl Friedr. Wilh. Adolph Freih. Senfft v. Pilsach, Oberpräsident der Provinz

Pommern, zu Stettin.
23. Carl v. Möllendorff, General der Infanterie z. D., zu Berlin.
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24. Emil Paul Otto Magnus Graf v. Dönhoff, Geh. Regierungs-Rath u. Landrath a. D., auf
Quittainen bei Preuß. Holland.

25. Leopold v. Puttkammer, General-Lieutenant u. Inspecteur der 1. Artillerie-Inspection.
26. Georg Freih. v. Massenbach, Major a. D., auf Bialokosz bei Pinne, Kreis Birnbaum.
27. Hartmann Erasmus v. Witzleben, Ober-Präsident der Provinz Sachsen, zu Magdeburg.
28. Albert Graf Strein v. Schwartzenau-Dammer, Oberst-Lieutenant a. D. u.

Landschafts-Rath, auf Groß-Dammer bei Meseritz.
29. Rudolph v. Uechtritz, wirklicher Geh. Rath u. Präsident des evangelischen

Ober-Kirchenraths, zu Berlin.
30. Carl Friedr. Alex. Burggraf u. Graf zu Dohna-Lauck, Ober-Marschall im Königreich

Preußen u. Kammerherr, erbliches Mitglied des Herrenhauses, auf Lauck bei
Mühlhausen in Ostpreußen.

[5]
31. Julius Graf v. Zech-Burkersrode, Kammerherr, Mitglied des Herrenhauses, auf Goseck

bei Naumburg a. d. Saale.
32. Friedr. Wilh. Albert v. Plötz, Geh. Justizrath u. Landrath a. D., Mitglied des

Herrenhauses, auf Groß-Weckow bei Wollin.
33. Albert v. Werder, Geh. u. Ober-Regierungs-Rath, zu Merseburg.
34. Leo Wilh. Robert Carl von dem Knesebeck, Major a. D., Ritterschafts-Director u.

Landrath des Kreises Teltow, auf Jühnsdorf bei Teltow.
35. Hans Ludw. Otto Graf v. Königsmarck, Landrath a. D. u. Director des neun

Kredit-Vereins für die Provinz Posen, auf Olesnitz, Kreis Chodziesen.
36. Gisbert Freih. v. Bodelschwingh-Plettenberg, Kammerherr, Mitglied des Herrenhauses,

auf Haus Bodelschwingh, Kreis Dortmund.
37. Carl Heinr. Graf u. Herr v. Schlitz, genannt v. Görtz, Großherzoglich Hessischer Oberst

à la Suite u. Gesandter zu Berlin, auf Schlitz bei Fulda.
38. Julius Carl Leop. Freih. v. Schleinitz, Regierungs-Präsident zu Bromberg.
39. Alexander Ferd. Wilh. Robert v. Quast, Geh. Regierungs-Rath u. Conservator der

Kunst-Denkmäler, auf Radensleben bei Neu-Ruppin.
40. Botho Heinr. Graf zu Eulenburg, Regierungs-Präsident, zu Marienwerder.
41. Max Theodor v. Schaetzell, Herzoglich Anhalt-Bernburgischer wirkl. Geh. Rath u.

Staatsminister, zu Bernburg.
42. Ludw. Ferd. Freih. von der Borch, Forstmeister a. D., auf Friedeberg, bei Gerbstedt im

Mansfelder Seekreise.
43. Friedr. Wilh. Otto Conrad Freih. v. Zedlitz-Neukirch, Major a. D. u. Landesältester,

Mitglied des Herrenhauses, auf Neukirch, Kreis Schönau.
44. Friedr. Werner Graf von der Schulenburg-Wolfsburg, Forstmeister u. Regierungs-Rath,

zu Merseburg.

1855.
45. Wilhelm Graf v. Pückler, General-Lieutenant a. D., zu Frankfurt a. d. Oder.
46. Ludw. Friedr. Joachim Valentin v. Massow, Minister des Königlichen Hauses.
47. Franz Graf v. Waldersee, General der Kavallerie und kommandirender General des 5.

Armee-Corps.
[6]
48. Christian Heinr. Aug. v. Leipziger, Geh. Justiz- u. Appellations-Gerichts-Rath, zu

Naumburg a. d. Saale.
49. Friedr. Carl Ludw. Graf v. Moltke, Großh. Mecklenburg-Strelitzscher Ober-Stallmeister,

auf Behle bei Schönlanke, Kreis Czarnikau.
50. Hans Carl Albrecht Graf v. Königsmarck, wirklicher Geh. Rath, Kammerherr,
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Erb-Hofmeister in der Kurmark Brandenburg u. Gesandter im Haag, Mitglied des
Herrenhauses.

51. Friedrich v. Krosigk, wirklicher Geh. Rath u. Dom-Propst des Hochstifts Merseburg,
Mitglied des Herrenhauses, zu Merseburg.

52. Otto Graf zu Solms-Laubach, zu Laubach im Großherzogthum Hessen.
53. Eduard v. Derenthall, General-Major u. Kommandeur der 7. Kavallerie-Brigade.
54. Carl Otto Wilh. Emil v. Kunheim, General-Landschafts-Rath, auf Spanden, Kreis Preuß.

Holland.
55. Alfred Freih. v. Barnekow, Hauptmann a. D. u. Kammerherr, auf Ralswiek, Kreis

Rügen.
56. Friedr. Heinr. Ludwig Graf zu Solms-Baruth, Standesherr, erbliches Mitglied des

Herrenhauses, auf Baruth, Kreis Jüterbock-Luckenwalde.
57. Albert Ludw. Ernst Carl Graf v. Schlippenbach, Kammerherr, auf Arendsee bei

Prenzlau.
58. Hans August Freih. v. Unruhe-Bomst, Oberst a. D. u. Landschafts-Rath, auf

Lang-Heinersdorf bei Züllichau.
59. Eduard Herrm. Scipio Graf v. Haeseler, Schloß-Hauptmann von Königs-Wusterhausen,

Kammerherr, Haupt-Ritterschafts- u. General-Land-Feuer-Societäts-Director, zu Berlin.
60. Josias Friedr. Ernst Freih. v. Heintze-Weissenrode, Königl. Dänischer Kammerherr, auf

Schloß Niendorf bei Lübeck.
61. Wilh. Carl Alexander Valentin v. Massow, Geh. Ober-Regierungs-Rath a. D., Mitglied

des Herrenhauses, auf Rohr bei Rummelsburg in Pommern.
62. Albert Wilh. Schach v. Wittenau, General-Lieutenant u. Kommandant von Danzig.
63. Carl Wilh. v. Wuthenau, Major a. D. u. Landschafts-Director, auf Schloß Geutz bei

Cöthen.
64. Ernst Mathias v. Köller, Landrath a. D. u. General-Landschafts-Rath, Mitglied des

Herrenhauses, auf Kantrek bei Gollnow.
65. Dr. Aug. Heinr. Eduard Friedr. Freih. v. Seckendorff, Ober-Tribunalsrath, zu Berlin.
[7]
66. Alexis Aug. Graf v. Haeseler, Major a. D. u. Landrath des Kreises Ober-Barnim, auf

Harnecop bei Freienwalde a. d. Oder.
67. Louis Graf v. Dönhoff, General-Major z. D., zu Schloß Friedrichstein bei Königsberg in

Preußen.
68. Carl Detlof v. Winterfeld, Landrath u. Ritterschafts-Director a. D., Mitglied des

Herrenhauses, auf Kutzerow, Kreis Prenzlau.
69. Adolph Friedr. v. Bonin, General-Lieutenant, General-Adjutant u. Kommandeur der 1.

Garde-Division.
70. Peter Alfred Graf v. Hohenthal, Königl. Sächsischer Kammerherr, auf Doebernitz bei

Delitzsch.
71. Johann Otto Graf v. Keyserling, erbliches Mitglied des Herrenhauses, auf Rautenburg

bei Lappienen, Kreis Niederung.
72. Friedr. Wilh. Freih. v. Plettenberg, Kammerherr u. Kreis-Deputirter, auf Heeren, Kreis

Hamm.
73. Carl Ludwig Theodor Freih. v. Schlotheim, Kammerherr u. Landrath des Kreises

Minden, zu Minden.
74. Heinr. Wilh. v. Holzbrinck, Regierungs-Vice-Präsident, zu Münster.
75. Albert Graf v. Blumenthal, General-Major u. Kommandeur der 31. Infanterie-Brigade.
76. Wilhelm v. Jena, Major a. D., Mitglied des Herrenhauses, auf Cöthen bei Freienwalde

a. d. Oder.
77. Fried. Aug. Bodo v. Dewitz, Justizrath u. Rechtsanwalt, zu Stettin.
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78. Gustav Dietrich Graf v. Schlieben, Rittmeister a. D. u. Erb-Amtshauptmann, Mitglied
des Herrenhauses, auf Sanditten, Kreis Wehlau.

79. Friedr. Wilh. Carl v. Brauchitsch, Landrath des Landkreises Danzig, auf Klein-Katz bei
Danzig.

80. Gustav Wilh. v. Jagow, Landrath des Kreises Kreuznach, zu Kreuznach.
81. Carl Wilh. Graf v. Münchow, Major a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Mickrow bei

Carlshöhe, Kreis Stolp.
82. Albrecht v. Sydow, General-Major u. Kommandant der Bundesfestung Luxemburg.
83. Joh. Ernst Richard Hugo Graf Wrschowetz - Sekerka v. Sedczicz, Oberst-Lieutenant a.

D., auf Lagow, Kreis Sternberg.

1856.
84. Anton Emil v. Krosigk, Rittmeister a. D., Herzogl. Anhaltischer Kammerherr u.

Landrath, auf Groena bei Bernburg.
85. Joh. Georg Leop. v. Versen, Major a. D., zu Berlin.
[8]
86. Alexander v. Wulffen, General-Lieutenant a. D., Mitglied des Herrenhauses, zu

Potsdam.
87. Carl Joh. Ludw. v. Thielau, Kammerherr, Major a. D. u. Landstallmeister, zu Graditz,

Kreis Torgau.
88. Herrm. Otto Ludw. Carl Graf v. der Schulenburg, General-Lieutenant a. D., zu Potsdam.
89. Ludw. Aug. Graf v. der Asseburg-Falkenstein, wirklicher Geh. Rath, Ober-Jäger-Meister

u. Chef des Hof-Jagd-Amtes, erbliches Mitglied des Herrenhauses, auf Meisdorf bei
Ermsleben, im Mansfelder-Gebirgskreise.

90. Wilh. Ferd. Joseph v. Tietzen u. Hennig, General der Kavallerie z. D., zu Görlitz.
91. Carl Aug. Louis Hans v. Esebeck, General-Lieutenant a. D., zu Potsdam.
92.. Wilhelm v. Tümpling, General der Kavallerie a. D., zu Potsdam.
93. Friedr. Wilh. v. Dankbahr, General-Lieutenant u. Commandeur der 4. Division.
94. Ferdinand v. Voß, General der Infanterie a. D., zu Berlin.
95. Ehrenfried Heinr. Aug. Graf v. Keffenbrinck-Griebenow, auf Griebenow, Kreis

Grimmen.
96. Julius Aug. v. Marschall, Kammerherr u. Erbmarschall in Thüringen, auf Schloß

Altengottern, Kreis Langensalza.
97. Eduard Aug. v. Brauchitsch, General-Lieutenant, General-Adjutant u. Kommandeur der

2. Division.
98. Friedr. Wilh. Christoph v. Guretzky-Cornitz, Geh. Justizrath u. Premier-Lieutenant a.

D., auf Blankenberg bei Wusterhausen a. d. Dosse.
99.. Aug. Wilh. v. Schack, General-Major z. D., zu Berlin.
100. Gebhard Carl Ludolph v. Alvensleben, General-Major à Ia Suite u. Kommandant von

Berlin, Mitglied des Herrenhauses.
101. Gustav Prinz zu Ysenburg u. Büdingen, Major à la Suite des Garde-Dragoner-Regiments

u. Gesandtschafts-Secretair, zu Hannover.
102. Gustav v. Gersdorff, Rittergutsbesitzer, auf Seevorwerk bei Meseritz.
108. Eduard Graf v. Sienno-Potworowski, Rittergutsbesitzer, Mitglied des Herrenhauses, auf

Deutsch-Presse, Kreis Kosten.
104. Ludw. Wilh. Eduard Freih. v. Sanden-Tußainen, Rittmeister a. D. u. Kreis - Deputirter,

Mitglied des Herrenhauses, auf Tußainen, Kreis Raguit.
105. Georg Leopold Carl v. Gayl, General-Lieutenant u. Gouverneur von Magdeburg.
[9]
106. Eduard v. Schlichting, General-Lieutenant u. Kommandeur der 11. Division.
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107. Wilh. Franz Ernst Andreas v. Born, Major u. Kreis-Deputirter, auf Sienno bei
Kotomierz, Kreis Bromberg.

108. Emil Freih. v. Durant, Landrath des Kreises Rybnick u. Landes-Aeltester, auf
Baranowitz, Kreis Rybnick.

109. Joh. Gerhard Freih. v. Carnap-Bornheim, Kammerherr u. Kreis-Deputirter, auf Burg
Bornheim bei Bonn.

110. Georg Friedr. Ludwig Graf v. Kielmansegge, Vice-Landmarschall des Herzogthums
Lauenburg, Mitglied des Herrenhauses, auf Cappenberg, Kreis Lüdinghausen.

111. Georg Freih. v. Miltitz, Premier-Lieutenant a. D. und Herzogl. Braunschweigischer
Kammerherr, auf Schloß Sieben-Eichen bei Meissen, im Königreich Sachsen.

112. Wilh. Heinr. Ludw. Arend Graf v. Perponcher-Sedlnitzky, Geh. Legations-Rath und
Kammerherr, zu Berlin.

113. Carl Wilh. Otto Freih. v. Buddenbrock, Major a. D., zu Breslau.
114. Ludw. Bernhard Wolfgang v. Wernsdorf, Major a. D., auf Truntlack bei Nordenburg,

Kreis Gerdauen.
115. Ferdinand v. Kleist, General-Lieutenant u. Kommandeur der 15. Division.
116. Carl Friedr. Ludw. Albrecht Christoph v. Saldern, Kreisgerichts-Rath u.

Rittergutsbesitzer, zu Charlottenburg.
117. Alexander Ferd. Freih. v. Budberg, Königl. Sächs. Kammerherr, zu Dresden.
118. Leo Werner Graf v. Schlieffen, Major a. D., Mitglied des Herrenhauses, auf Sandow bei

Dölitz, Kreis Pyritz.

1858.
119. Heinr. Carl Aug. v. Stülpnagel-Dargitz, Major a. D., Geh. Regierungs-Rath u. Landrath

des Kreises Prenzlau, auf Lübbenow bei Prenzlau.
120. Otto Friedr. Joh. Gerlach v. Münchhausen, Geh. Regierungs-Rath u. Landrath a. D., auf

Neuhaus-Leitzkau bei Leitzkau, Kreis Jerichow I.
121. Heinr. Alexander Graf v. Redern, wirkl. Legations-Rath, Kammerherr u. Gesandter in

Dresden.
122. Adolph Freih. v. Sell, Großherzogl. Mecklenburg - Schwerinscher Obersthofmeister,

Generalmajor à la Suite u. Kammerherr, zu Schwerin.
[10]
123. Helmuth Carl Bernhard Freih. v. Moltke, Generalmajor u. Chef des Generalstabes der

Armee.
124. Franz Paul Emil Freih. v. Uechtritz, Oberhofmeister Seiner Hoheit des Herzogs von

Sachsen-Meiningen, zu Meiningen.
125. Carl Ferd. v. Hirschfeld, General der Infanterie z. D., zu Berlin.
126. Carl v. Bosse, Generalmajor z. D., zu Düsseldorf.
127. Otto Friedr. v. Hinzmann-Hallmann, Major a. D., zu Berlin.
128. Herm. Ludwig v. Wedell, Landrath a. D., auf Cremzow bei Stargard in Pommern.
129. Julius Graf u. Edler Herr zur Lippe-Biesterfeld, auf Schloß Bentschen, Kreis Meseritz.
130. Heinrich von der Marwitz, Landrath a. D. u. Landschafts-Director, zu Greiffenberg in

Pommern.
131. Wilh. Gottfried Carl Freih. vom Holtz, Oberhofmeister Ihrer Majestät der Königin von

Württemberg, zu Stuttgart.
132. Rudolph Otto Carl Ferd. Graf Finck v. Finckenstein, Rittergutsbesitzer, auf Reitwein,

Kreis Lebus.
133. Carl Eberhard Herwarth v. Bittenfeld, Generallieutenant und Commandeur der 7.

Division.
134. Adolph Friedr. Dietrich Carl Ernst Freih. Senfft v. Pilsach, Major a. D., Mitglied des



86

Herrenhauses, auf Sandow, Kreis Sternberg.
135. Carl Friedr. Herm. v. Knobelsdorff, Oberstlieutenant u. Bataillons-Commandeur im 22.

Infanterie-Regiment.
136. Wilhelm v. Tümpling, Generalmajor u. Commandeur der 11. Cavallerie-Brigade.
137. Albert Theodor Emil v. Roon, Generalmajor u. Commandeur der 14. Division.
138. Friedr. Alexander Graf v. Bismarck-Bohlen, Oberstlieutenant, Flügel-Adjutant u.

Commandeur des Garde-Husaren-Regiments. — Ordens-Secretair.
139. Otto Burggraf u. Graf zu Dohna-Reichertswalde, Landschafts-Rath a. D. u.

Kreisdeputirter, erbliches Mitglied des Herrenhauses, auf Reichertswalde bei Liebstadt,
Kreis Mohrungen.

140. Julius Felix Freih. Röder v. Diersburg, Großherzogl. Badischer Kammerherr u.
Hofmarschall a. D., auf Schloß Krotzingen bei Freiburg im Breisgau.

141. Otto Theodor v. Lieres-Wilkau, Major a. D. u. Landschafts-Director, aus Stephanshayn
bei Mettkau, Kreis Schweidnitz.

142. Ernst Freih. von dem Knesebeck, Landgerichtsrath a. D., zu Prenzlau.
[11]
143. Leopold Eduard Otto v. Bismarck-Schönhausen, Geh. Legations-Rath u.

bevollmächtigter Minister beim Deutschen Bundestage, Mitglied des Herrenhauses, zu
Frankfurt a. M.

144. Alfred Cuno Pavidam Freih. von dem Knesebeck, Rittmeister a. D. u. Kreis-Deputirter,
auf Carwe bei Neu-Ruppin.

145. Otto Sigismund Carl v. Karstedt, Premier-Lieutenant a. D. und Rittergutsbesitzer,
Mitglied des Herrenhauses, auf Fretzdorf bei Wittstock.

146. Gustav Adolph v. Schlemüller, General-Lieutenant u. Commandeur der 2.
Garde-Division.

147. Carl v. Kropff, General-Lieutenant z. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Kattenstedt bei
Blankenburg am Harz, im Herzogthum Braunschweig.

148. Friedrich Adrian Herwarth v. Bittenfeld, General-Major und Commandeur der 14.
Infanterie-Brigade.

149. Carl Ludw. Alexander Burggraf u. Graf zu Dohna-Schlodien, Rittmeister a. D. u.
Majoratsbesitzer, erbliches Mitglied des Herrenhauses, auf Schlodien bei Schwölmen,
Kreis Preuß. Holland.

150. Gabriel Freih. v. Prónay, Kaiserl. Königl. Oesterreichischer Kämmerer, zu Pest in
Ungarn.

151. Heinrich Georg Carl Freih. v. Puttkamer, Major u. persönlicher Adjutant Seiner
Königlichen Hoheit des Prinzen Carl von Preußen.

152. Carl Friedr. Wilh. v. Rosenberg, General-Major z. D., zu Berlin.
153. Arthur Joh. Wolfgang Albrecht Wilh. Graf von der Gröben-Ponarien,

Premier-Lieutenant a. D. u. Majoratsbesitzer, Mitglied des Herrenhauses, auf Ponarien,
Kreis Mehrungen.

154. Friedrich Wilhelm v. Schenckendorff, Major a. D. u. Landrath des Kreises Ruppin, auf
Wulkow bei Neu-Ruppin.

155. Dr. Julius Graf v. Wartensleben, Stadtgerichts-Rath, zu Berlin.
156. Ferd. Otto Wilh. Henning v. Westphalen, Staats-Minister a. D., zu Berlin.
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C.
Ehrenritter.

1812.
1. Hans v. Luck, General der Infanterie u. General-Adjutant, zu Potsdam.
2. Friedr. Wilh. Ludw, von dem Knesebeck, Hauptmann a. D., auf Jühnsdorf bei Teltow.
3. Erdmann Graf v. Rödern, Hauptmann, Kriegs- u. Domainen-Rath a. D., zu Breslau.
4. Victor Fürst von Schönburg-Waldenburg, General-Major a. D., zu Waldenburg im

Königreich Sachsen.
5. Bernhard Graf v. Schmettow, Oberst-Lieutenant a. D., auf Brauchitschdorf, Kreis Lüben

in Schlesien.
6. Otto Ludwig Christoph v. Dewitz, Großherzogl. Mecklenburg - Stre-litzscher

Staats-Minister a. D., zu Neu-Strelitz.
7. Gustav Helmuth Theodor Dietrich Freih. v. Maltzahn, Graf v. Plessen,

Oberst-Lieutenant a. D., auf Ivenack in Mecklenburg-Schwerin.
8. Leo Felix Victor Graf Henckel v. Donnersmarck, Rittmeister, Kammerherr u. Geh.

Regierungs-Rath a. D., zu Merseburg.
9. Otto Wolff Friedr, v. Trotha, Rittmeister a. D., zu Merseburg.
10. Joachim Ernst Wilh. v. Versen, Lieutenant a. D., zu Riebitz, Kreis Cammin.

1813.
11. Hans Carl Wilh. v. Görtzke, Major a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Gr. Beuthen bei

Trebbin, Kreis Teltow.
12. Heinr. Aug. Alexander Wilh. Freih. v. Werther, Staats-Minister a. D. u.

Oberst-Marschall, zu Berlin.

1814.
13. August Tronchin de Loriol, Oberst a. D., Schloßhauptmann von Benrath u. Kammerherr,

zu Berlin.
[13]
14. Albert Eduard Gans Edler Herr zu Putlitz, Hauptmann a. D., Erb-Marschall in der

Kurmark Brandenburg u. Domherr zu Halberstadt, erbliches Mitglied des Herrenhauses,
zu Berlin.

15. Wilh. Carl Theodor Graf zu Solms-Sonnewalde, Major a. D., Kammerherr u.
Standesherr, erbliches Mitglied des Herrenhauses, auf Sonnewalde, Kreis Luckau.

16. Wilhelm Landgraf zu Hessen-Cassel, Königl. Dänischer General a. D., zu Kopenhagen.
17. Alexander Wilh. Carl Ludw. Theodosius v. Levetzow, Rittmeister a. D. u. Domherr zu

Magdeburg, auf Klöden bei Stendal.

1815.

18. August v. Hedemann, General der Kavallerie a. D., zu Berlin.
19. Friedr. Joseph Johann Carl Graf v. Itzenplitz, Rittmeister u. Landrath a. D., auf

Groß-Behnitz bei Nauen.
20. Carl August Graf v. Egloffstein, Major a. D., auf Arklitten, Kreis Gerdauen.
21. Hans Adolph Ulrich Anton Bernh. Leop. v. Plessen, Großherzoglich Mecklenburg -

Schwerinscher Ober-Kammerherr u. Geh. Rath, zu Schwerin.
22. Moritz v. Baumbach, Kurfürstl. Hessischer Ober-Gerichts-Präsident a. D., zu Marburg.
23. Carl Otto Ludw. v. Arnim, Oberst-Schenk u. Kammerherr, zu Berlin.
24. Moritz Heinrich Graf v. Hopfgarten, Kammerherr, auf Mülverstedt bei Langensalza.
25. George Ernst Graf v. Gersdorff, Kammerherr, auf Hermsdorf, Kreis Hoyerswerda.
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26. Ernst Freih. v. Klopmann, Kaiserl. Russischer Capitain a. D., zu St. Petersburg.
27. Hermann Fürst v. Pückler, General-Major a. D., auf Schloß Branitz bei Cottbus.
28. Ernst Joh. Carl Ludw. v. Froreich, Landrath a. D., zu Wolmirstedt.
29. Friedr. Aug. Wilh. v. Gadow, Rittergutsbesitzer, auf Groß-Potrems bei Rostock in

Mecklenburg-Schwerin.

1816.
30. Ernst Friedr. v. Krosigk, General-Lieutenant a. D., zu Dessau.
31. Heinr. Aug. Albrecht Graf v. Reichenbach- Goschütz, Justizrath a. D., auf Poln.

Würbitz, Kreis Kreutzburg.
32. Carl Friedr. Theod. v. Flotow, General-Lieutenant z. D., zu Berlin.
[14]
33. Otto Fürst zu Lynar, erbliches Mitglied des Herrenhauses, auf Drehna bei Luckau.
34. Hans Carl Ottobald Graf v. Werthern-Beichlingen, Kammerherr, auch Großherzogl.

Sächsischer wirklicher Geh. Rath u. Ober-Kammerherr, Prälat des Domstifts zu
Naumburg, erbliches Mitglied des Herrenhauses, auf Schloß Beichlingen bei Cölleda,
Kreis Eckartsberga.

35. Heinrich Friedrich Graf v. Arnim, wirkl. Geh. Rath, Kammerherr u.
Ober-Küchenmeister, Mitglied des Herrenhauses, auf Werbelow, Kreis Prenzlau.

36. Aug. Friedr. Albert v. Kalckreuth, Oberst a. D., zu Potsdam.
37. Ludwig v. Below, General-Lieutenant a. D., zu Berlin.
38. Wilhelm Graf v. Oberg, Herzogl. Braunschweigscher Ober-Kammer-herr a. D., zu

Braunschweig.

1817.
39. Rochus Heinrich Graf zu Lynar, zu Potsdam.
40. Werner Graf v. Veltheim, Herzogl. Braunschweigscher Staats-Minister a. D. u.

Ober-Jägermeister, auf Harbke bei Helmstedt.
41. Otto Freih. v. Zedlitz-Neukirch, Oberst a. D. u. Landschafts-Director, auf

Nieder-Kaufung, Kreis Schönau.
42. Friedrich v. Laffert, Herzogl. Sachsen-Meiningenscher Ober-Schenk, auf Dammeretz bei

Brahlstorf in Mecklenburg-Schwerin.
43. Wilhelm Bogislav Graf Kleist vom Loß, Major u. Hof-Jägermeister a. D., auf

Hirschstein im Königreich Sachsen.
44. Gustav Leopold v. Kurowsky, Premier-Lieutenant u. Landschafts-Rath a. D., zu

Königsberg in Preußen.
45. Christian August Carl v. Bandemer, Regierungs-Rath a. D., zu Homburg vor der Höhe.
46. Friedr. Leop. Graf v. Kalnein, Premier-Lieutenant a. D. u. Kammerherr, auf Kilgis, Kreis

Preuß. Eylau.
47. Georg Wilh. Aug. Ernst Clamor Freih. von dem Bussche, genannt v. Münch, Königl.

Hannoverscher Ober-Schenk a. D., zu Hannover.
48 Ernst Fürst zu Hohenlohe-Langenburg, zu Langenburg.

1818.
49. August Freih. v. Zedlitz - Leipe, Rittergutsbesitzer, auf Zülzendorf bei Schweidnitz.
50. August Ernst Heinr. v. Arenstorff, Major a. D., zu Neustadt-Eberswalde.
[15]
51. Lazarus Graf Henckel v. Donnersmarck, auf Grambschütz bei Namslau in Schlesien.
52. Jasper Friedr. Freih. v. Meerheimb, Oberst-Lieutenant a. D., auf Groß-Gnemern bei

Bützow in Mecklenburg-Schwerin.
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53. Paul Emil Philipp Alexander Ludomillus v. Sydow, Seconde-Lieutenant a. D., zu Berlin.
54. Gustav Adolph v. Strantz, General-Lieutenant a. D., zu Berlin.

1819.
55. Otto Graf v. Blome, Königl. Dänischer Geh. Conferenz-Rath u. Kammerherr, auf Salzau

in Holstein.
56. Eduard Graf v. Waldersee, Oberst a. D., zu Potsdam.
57. Friedr. Wilh. Graf v. Bismarck, Königl. Würtembergischer General-Lieutenant a. D., zu

Constanz am Bodensee.
58. Botho Wilh. Graf zu Eulenburg, General-Major z. D., zu Königsberg in Preußen.
59. Ferdinand v. Alvensleben, Major a. D., auch Herzogl. Anhalt-Bernburgischer

Hof-Stallmeister a. D. u. Kammerherr, zu Ballenstedt.
60. Friedr. Bodo Borries Ernst v. Adelebsen, Königl. Hannoverscher Rittmeister u. Landrath

a. D., auf Adelebsen bei Göttingen.
61. Friedrich Freih. v. Loe#n, Major a. D. u. Herzogl. Anhalt-Dessau-Cöthenscher

Ober-Hofmarschall, zu Dessau.

1820.
62. Eduard Friedr. Graf v. Hacke, Kammerherr, zu Berlin.
63. Carl Prinz zu Wied, Major a. D., zu Neuwied.
64. Aug. Friedr. Carl Herm. Freih. von der Horst, Regierungs-Prä-sident a. D., auf

Hollwinkel, Kreis Lübbecke.
65. Carl Franz George Freih. von dem Bussche, genannt v. Münch, Landrath a. D., auf

Benkhausen, Kreis Lübbecke.
66. Carl August v. Sydow, Rittmeister a. D. u. Rittergutsbesitzer, zu St. Rochusberg bei

Sagan.
67. Christian Carl Freih. v. Lindenfels, Königl. Bayerscher Rittmeister a. D. u. Kammerherr,

zu Ansbach.
68. Joachim Mattheus Freih. v. Rodde, zu Schwerin in Mecklenburg.
69. Heinrich Graf u. Herr v. Schönburg-Glauchau, auf Gusow bei Seelow.
70. Hans Heinr. Ludw. Christoph v. Schweinitz, Landes-Aeltester und Stifts-Propst, auf

Alt-Raudten bei Raudten, Kreis Steinau.
[16]
71. George Ernst Friedr. p. Kröcher, Major a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Buskow bei

Neu-Ruppin.
72. Wilh. Ludw. v. Zollikoffer, General der Kavallerie a. D., zu Potsdam.

1821.
73. Eduard Graf v. Adlerberg, Kaiserl. Russischer General-Adjutant, General der Infanterie

u. Minister des Kaiserl. Hauses, Mitglied des Reichsraths, zu St. Petersburg, 1825
Decoration mit Brillanten.

74. Carl Aug. Ludw. Graf v. Hardenberg, Königl. Hannoverscher Ober-Jägermeister, zu
Hannover.

75. Hans Wilh. Conrad Gottlieb Freih. v. Zedlitz-Neukirch, Major, Geh. Regierungs-Rath u.
Landrath a. D., aus Herrmannswaldau, Kreis Schönau.

76. Wilhelm v. Thun, General-Lieutenant a. D., auf Schlemmin bei Damgarten, Kreis
Franzburg.

77. Ernst Philipp Freih. v. Brunnow, Kaiserl. Russischer wirklicher Geh. Rath u. Gesandter
in London.
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1822.
78. Tido Ernst Wilh. Graf zu Inn- u. Knyphausen, Königl. Hannoverscher Regierungs-Rath

a. D., zu Osnabrück.
79. Carl Hans Friedr. Freih. v. Maltzahn, Premier-Lieutenant u. Landschafts-Director a. D.,

auf Vollrathsruhe bei Teterow in Mecklenburg-Schwerin.
80. Sir Carl Joh. Stapleton, Seconde-Lieutenant a. D., zu London.
81. Aug. Ludw. Freih. Schoultz v. Ascheraden, wirkl. Geh. Rath u. Kammerherr, auf

Nehringen, Kreis Grimmen.

1823.
82. Carl Adolph Christian Graf v. Hardenberg, Oberst-Lieutenant a. D., erbliches Mitglied

des Herrenhauses, auf Neu-Hardenberg bei Müncheberg.
83. Friedr. Albert Graf zu Pappenheim, Königl. Bayerischer General der Kavallerie a. D. u.

erblicher Reichsrath, zu Pappenheim a. d. Altmühl.
84. Louis Friedr. Heinr. du Trossel, Großherzogl. Mecklenburg-Schwe-rinscher

Oberst-Lieutenant a. D., zu Schwerin.
[17]
85. Aug. Heinr. Herrm. Graf v. Dönhoff, wirkl. Geh. Rath u. Kammerherr, Mitglied des

Herrenhauses, auf Schloß Friedrichstein bei Königsberg in Preußen.
86. Carl Friedr. Wilh. v. Grabow, General der Infanterie z. D. u. General-Adjutant, zu

Berlin.
87. Carl Leonhard v. Klinckowström, General-Lieutenant a. D., zu Frankfurt a. d. Oder.
88. Albert v. Derenthall, Major a .D., auf Pustamin, Kreis Schlawe.
89. Carl Wilh. Ferd. Freih. zu Inn- u. Knyphausen, Premier-Lieutenant a. D.
90. Carl Casimir v. Reichmeister, Regierungs-Rath a. D., zu Obornick.
S1. Wolf Heinr. Hans Graf v. Helldorff, Kammerherr, auf Wollmirstädt, Kreis Eckartsberga.
92. Heinrich LXVII, regierender Fürst Reuß zu Schleiz u. Gera, General-Lieutenant à la

Suite der Armee.
93. Friedr. Wilh. Ernst Graf v. Görlitz, Großherzogl. Hessischer Geh. Rath u. Kammerherr,

zu Darmstadt.
94. Carl Freih. v. Holzhausen, Kaiserl. Königl. Oesterreichischer Lieutenant a. D., zu

Frankfurt a. Main.
95. Denis Marie v. Rougemont, Kammerherr, zu Paris.
96. Carl Georg Emil v. L'Estocq, Oberst a. D., auf Schloß Loslau, Kreis Rybnick.
97. Eduard Ernst Friedr. Carl Graf von der Schulenburg-Emden, Oberst-Lieutenant a. D.,

Mitglied des Herrenhauses, auf Emden bei Erxleben, Kreis Neuhaldensleben.

1825.
98. Heinrich v. Egloffstein, Oberst-Lieutenant a. D., zu Grimma im Königreich Sachsen.
99. Georg Friedr. Wilh. Alfred Graf Eckbrecht v. Dürckheim-Montmartin,

Oberst-Hofmeister weiland Ihrer Majestät der Königin Therese von Bayern, zu
Steingaden in Ober-Bayern.

100. Carl Graf von der Groeben, General der Kavallerie z. D. u. General-Adjutant, Mitglied
des Herrenhauses, auf Neudörfchen, Kreis Marienwerder.

101. Carl Ludw. Wilh. Ernst v. Prittwitz u. Gaffron, General der Infanterie a. D., zu Görlitz.
102. Carl Friedr. Clamor Salesius Freih. von dem Bussche-Ippenburg, General-Major a. D.,

auf Halden bei Dielingen, Kreis Lübbecke.
[18]
103. Friedr. Ludw. Bernhard Graf v. der Osten-Sacken, Großherzogl. Mecklenburg-

Schwerinscher Oberst a. D., zu Schwerin.
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104. Julius Heinr. Carl Friedr. Graf v. Pourtalés, wirkl.. Geh. Rath u. Kammerherr, zu Greng
bei Murten in der Schweiz.

105. Aug. Carl Franz Joh. Freih. v. Gemmingen - Gemmingen, Großherzogl. Badischer
Kammerherr, zu Baden-Baden.

106. Curt Friedr. Wilh. Gottlob Heinr. Graf v. Götzen, Kammerherr, auf Krutschen, Kreis
Trebnitz.

107 Ferdinand Fürst zu Solms-Braunfels, zu Braunfels
108. Eduard Carl Gebhard Ferd. v. Alvensleben, Rittmeister a. D., Kammerherr u. Landrath

des 2. Jerichow'schen Kreises, auf Redekin bei Jerichow.
109. Franz Friedr. Apollonius Freih. v. Maltitz, Kaiserl. Russischer wirkl. Staatsrath u.

Geschäftsträger zu Weimar.
110. Peter Heinr. Graf v. Limburg-Stirum, Königl. Niederländischer Oberst-Lieutenant u.

Hofmarschall Seiner Königlichen Hoheit des Prinzen Friedrich der Niederlande, im
Haag.

111. Ernst v. Hopfgarten, Großherzogl. Mecklenburg-Schwerinscher Geh. Rath,
General-Major a. D. und Gesandter zu Berlin.

112. Caspar Friedr. v. Bülow, Großherzogl. Mecklenburg-Schwerinscher Ober-Hofmarschall,
zu Schwerin.

113. Georg Graf v. Stosch, Landschafts-Director, auf Manze bei Bohrau, Kreis Nimptsch.

1826.
114. Christian Jacob Aug. Freih. v. Berstett, Kaiserl. Königl. Oesterreichischer wirkl.

Kämmerer u. Major a. D., zu Carlsruhe in Baden.
115. Franz Carl Graf zu Orttenburg, Königl. Bayerscher Reichsrath, Oberst à la. Suite der

Armee, General-Major u. Konimandant der Landwehr in Oberfranken, auf Schloß
Tambach in Oberfranken bei Coburg.

116. Silvius Heinr. Moritz v. Teichmann u. Logischen, Kammerherr, auf Pontwitz, Kreis
Oels.

117. Alexander Freih. v. Reitzenstein-Hartungs, Königl. Bayerscher Kämmerer,
Ober-Zollrath u. Grenzwach-Inspections - Commissär, zu München.

118. Friedrich Graf v. Bassewitz, Großherzogl. Mecklenburg - Schwerinscher Kammerherr,
auf Perlin bei Wittenburg in Mecklenburg.

119. Ernst Friedr. Moritz Alexander Freih. v. Dörnberg, Königl. Bayerscher Kämmerer, zu
Regensburg.

[19]
120. Friedr. Wilh. Alexander v. Linsingen, Königl. Hannoverscher Ober-Hofmeister u.

Kammerherr, zu Hannover.
121. Ludw. Wilh. v. Woyrsch, Geh. Regierungs-Rath, zu Breslau.
122. Alexander Heinr. Freih. v. Arnim, wirkl. Geh. Rath u. Kammerherr, zu Berlin.
123. Felix Graf v. Voß, auf Groß-Giewitz bei Waren in Mecklenburg-Schwerin.
124. Hans Heinr. Carl Siegesmund v. Schweinitz, Geh. RegierungsRath z. D., zu Lanken bei

Guhrau.
125. Friedr. Wilh. Graf v. Redern, Oberst-Truchseß, wirkl. Geh. Rath, General-Intendant der

Hof-Musik u. Oberst-Lieutenant, erbliches Mitglied des Herrenhauses, zu Berlin.
126. Ludwig Freih. Schilling v. Cannstadt, Großherzogl. Badischer Oberst-Lieutenant u.

Hofmarschall a. D., zu Carlsruhe.
127. Carl Wilh. Heinr. Freih. v. Dörnberg, Ober-Forstmeister, zu Berlin.

1827.
128. Paul Wilhelm Herzog v. Württemberg, Hoheit, Königl. Württembergscher
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General-Major, zu Carlsruhe in Schlesien.
129. Joh. Paul Franz v. Lucadou, General-Lieutenant a. D., zu Breslau.
130. Philipp Freih. Röder v. Diersburg, Großherzogl. Badischer General-Lieutenant u.

Kommandant der Bundesfestung Rastatt.
131. Georg Friedr. Alexander Graf v. Blankensee, Premier-Lieutenant a. D. u. Kammerherr,

auf Wugarten bei Friedeberg in der Neumark.
132. Friedr. Carl Adolph Vollrath Graf v. Gronsfeld, Königl. Württembergscher Oberst und

Flügel-Adjutant, zu Stuttgart.
133. Alexander Heinr. Freih. v. Simolin, Kammerherr u. Majoratsbesitzer, auf Groß-Dselden

in Kurland.
134. Hans Wilh. Freih. v. Meerheimb, Großherzogl. Mecklenburg-Schwerinscher

Kammer-Director a. D., auf Wokrent bei Bützow in Mecklenburg-Schwerin.
135. Moritz Reinhold v. Grünewaldt, Kaiserl. Russischer General-Adjutant, General der

Kavallerie und Kommandeur des Garde-Kavallerie-Reserve-Corps, zu St. Petersburg. —
Decoration mit Brillanten.

136. George Freih. v. Meller-Sakamelskij, Kaiserl. Russischer Artillerie-Capitain a. D.
137. Carl Freih. v. Kaulbars, Kaiserl. Russischer General-Lieutenant a. D., zu St. Petersburg.
138. Carl Freih. v. Reitzenstein, General-Major a. D., auf Zedlitz, Kreis Grottkau.
[20]
139. Bernhard Prinz zu Solms-Braunfels, Königl. Hannoverscher General-Lieutenant à la

Suite der Kavallerie, zu Braunfels.
140. Busso v. Alvensleben, Herzogl. Sachsen-Coburg-Gothascher Ober-Stallmeister,

General-Major u. General-Adjutant, zu Gotha.
141. Victor Ludw. Wilh. Carl v. Siegsfeld, Herzogl. Anhalt-Bernburgscher

Ober-Hofmarschall, zu Ballenstedt.
142. Peter Georg Graf v. Medem, Landes-Bevollmächtigter der Kurländischen Ritterschaft,

zu Mitau in Kurland.

1828.
143. Wilh. Moritz v. Prittwitz, Landrath a. D., zu Nimptsch.
144. Joh. Leopold Wilh. Dewitz v. Woyna, General-Major a. D., zu Berlin.
145. George Carl Ludw. Leonhard Aug. v. Stülpnagel, General-Lieutenant a. D., zu Pasewalk.
146. Eduard v. Peucker, General der Infanterie u. General-Inspecteur des Militair-Erziehungs-

und Bildungswesens.
147. Carl Mauritz Victor v. Frese, Königl. Hannoverscher Landrath u. Kammer-Commissair,

zu Hinte in Ostfriesland.
148. Ernst Carl Friedr. Freih. v. Crailsheim - Rödelsee, Königl. Bayerscher Kämmerer, zu

Würzburg.
149. Christian Friedr. Theodor v. Ompteda, Königl. Hannoverscher Regierungs-Rath, zu

Ruthe.
150. Carl Freih. v. Lüttwitz, Rittergutsbesitzer, auf Dockern, Kreis Trebnitz.
151. Carl Emil Graf v. Knuth, Kaiserl. Russischer Oberstlieutenant a. D., zu Moskau.
152. Adolph Graf v. Blome, Königl. Dänischer Kammerherr, Hof-Jägermeister u. Verbitter

des adligen Convents zu Itzehoe.
153 Alexander Fürst zu Sayn - Wittgenstein - Hohenstein, zu Wittgenstein.
154. Alexander Mansuroff, Kaiserl. Russischer General-Adjutant, General der Infanterie u.

Gesandter im Haag. — 1829 Decoration mit Brillanten.
155. Anton Friedr. Joh. Florus Jacob Freih. v. Omphal, Königl. Niederländischer

Generallieutenant, Adjutant Seiner Majestät des Königs u. Ober-Intendant der Königl.
Paläste, im Haag.
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156. Wilhelm Freih. v. Schlichten, Generalmajor a. D., zu Erfurt.
157. Carl Herm. Eduard Graf v. Bethusy-Huc, Major a. D., auf Krzyzanowitz, Kreis

Creutzburg, in Oberschlesien.
[21]

1829.

158. Ferd. Siegmund v. Schlieben, Oberstlieutenant a. D., zu Breslau.
159. Kurd v. Schöning, Generalmajor a. D. u. Historiograph der Armee, zu Potsdam.
160. Friedr. Wilh. Ernst v. Langenn, Hauptmann a. D., auf Kittlitz bei Luckau.
161. Wolff Heinr. Friedr. Carl Graf v. Baudissin, Königl. Dänischer Kammerherr, zu

Dresden.
162. Friedrich Vollrath Graf zu Ysenburg-Philippseich.
163. Ernst v. Baumbach, Königl. Württembergischer Generallieutenant, Commandant der

Infanterie-Division u. Gouverneur von Stuttgart.
164. Wilh. Ludwig Friedr. Graf zu Erbach-Fürstenau, Kaiserl. Königl. Oesterreichischer

Kämmerer, zu Fürstenau im Großherzogthum Hessen.
165. Dr. Heinrich August Freih. v. Gersdorff, Großherzogl. Sächsischer Geh. Justiz- u.

Apellationsgerichts-Rath, zu Eisenach.
166. Franz Freih. v. Steinäcker, Oberstlieutenant u. Landrath a. D., auf Brumby, Kreis Calbe.
167. Oscar Joachim v. Kuntsch, Königl. Sächsischer Rittmeister a. D. u. Rittergutsbesitzer,

zu Dresden.
168 Ludwig Fürst zu Solms-Hohensolms-Lich, zu Lich bei Jülich.
169. Carl Theodor Graf v. Medem, Kaiserl. Russischer Garde-Rittmeister a. D., zu Mitau in

Kurland.
170. Moritz Axel Graf v. Lewenhaupt, Königl. Schwedischer Generalmajor u.

Reichs-Marschall, zu Stockholm.
171. Christian Conrad Sophus Graf v. Danneskjold - Samsöe, Königl. Dänischer Oberschenk,

zu Kopenhagen.
172. Carl v. Tettau, Seconde-Lieutenant a. D., zu Dresden.
173. Simon Jurjewitsch, Kaiserl. Russischer General-Adjutant u. Ge-nerallieutenant, zu St.

Petersburg.
174. Heinr. Emil Friedr. Aug. Freih. v. Beulwitz, Großherzogl. Sächsischer wirklicher Geh.

Rath, Generalmajor u. General-Adjutant, zu Weimar. — Decoration mit Brillanten.
175. Julius Freih. von u. zu Egloffstein, Großherzogl. Oldenburgischer Oberst u. Vorstand

des Departements der Militair-Angelegenheiten, zu Oldenburg.
176. Alexander de Ceva, Königl. Niederländischer Generalmajor a. D., zu Mastricht.
177. Carl Aug. Herm. v. Staff, genannt v. Reitzenstein, Generallieutenant a. D., auf Schloß

Tückelhausen bei Ochsenfurt in Baiern.
[22]
178. Thilo Lebrecht Werner Graf v. Schlitz, genannt v. Görtz-Wrisberg, Königl.

Hannoverscher Drost u. Ritterschafts-Deputirter, auf Wrisbergholzen bei Hildesheim.
179. Rudolph Franz Carl Otto Freih. v. Berckheim, Großherzogl. Badenscher Kammerherr,

zu Carlsruhe.
180. Ernst Wilh. Rembert Freih. v. Ungern-Sternberg u. Pürckell, Kaiserl. Russischer Geh.

Rath u. Gesandter zu Copenhagen.
181. Carl Gustav Ernst v. Küster, Major u. Geh. Legations-Rath a. D., Mitglied des

Herrenhauses, auf Lomnitz, Kreis Hirschberg.

1830.
182. Carl Friedrich v. Selasinsky, General der Infanterie a. D., zu Berlin.
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183. Ferdinand v. Grabowski, Generallieutenant a. D., zu Bonn.
184. Franz Carl v. Werder, General der Infanterie u. commandirender General des 1.

Armee-Corps.
185. Ernst Heinr. Bogislav v. Bonin, Rittergutsbesitzer, auf Kusserow, Kreis Schlawe.
186. Carl Friedr. Aug. v. Münchhausen, Oberforstmeister a. D., zu Frankfurt a. O.
187. August Freih. v. Fircks, Kaiserl. Russischer Hofrath a. D. u. Kammerjunker, auf

Alt-Schwaden in Kurland.
188. Ernst Carl Heinr. v. Schimmelmann, Forstmeister a. D., zu Letzlingen, Kreis

Gardelegen.
189. Wilhelm Moritz Graf zu Bentheim-Tecklenburg-Rheda, Kurfürstl. Hessischer

Kammerherr, auf Schloß Wasserlo bei Dettingen in Baiern.
190. Carl Anton Ludwig von der Osten, Königl. Württembergischer Oberst im

Ehren-Invaliden-Corps, zu Stuttgart.
191. Ernst Carl Otto Unico Freih. v. Malortie, Königl. Hannoverscher Ober-Hofmarschall u.

Kammerherr, zu Hannover.
192. Gustav Carl Detlof v. Winterfeld, Rittergutsbesitzer, auf Freienstein, Kreis Ostpriegnitz.
193. Heinr. Friedr. Bonaventura v. Brederlow, Generalmajor a. D., zu Potsdam.
194. Wilh. Adelbert Herm. Leo Graf vom Hagen, Kammerherr u. Erbschenk im Herzogthum

Magdeburg, auf Möckern bei Burg.
195. Willam Freih. v. Hammerstein-Equord, Kaiserl. Königl. Oesterreichischer General der

Cavallerie a. D., zu Wien.
[23]
196. Gustav Emanuel Friedr. Freih. v. Berlichingen, Königl. Württembergischer

Kammerherr, zu Stuttgart.
197. Heinr. Philipp Aug. Otto Eberhard Freih. v. Medem, Quästor a. D., zu Dresden.
198. Carl Heinr. Alban Graf u. Herr v. Schönburg-Wechselburg, zu Dresden.
199. Friedr. Wilh. Julius Ernst Clamor Graf von dem Bussche-Ippenburg, genannt v. Kessel,

Kammerherr, Landrath a. D. u. Majoratsbesitzer, auf Ippenburg bei Osnabrück, in
Hannover.

200. Philipp Detloff Adolph Ludw. v. Buch, Großherzogl. Mecklenburg-Schwerinscher
Amtshauptmann, zu Doberan.

201. Ludw. Friedr. Wilh. v. Lützow, Großherzogl. Mecklenburg-Schwerinscher
Staatsminister a. D., auf Boddien bei Gnoien in Mecklenburg.

202. Friedr. Carl Freih. v. Plotho, Kammerherr, auf Lütgen-Ziatz bei Burg.
203. Adolph v. Kessel, Rittmeister a. D. u. Großherzogl. Mecklenburg-Strelitzscher

Kammerherr, zu Sagan.
204. Carl Moritz Ferd. v. Bardeleben, General der Infanterie a. D., zu Coblenz.
205. Carl Adolph Ferd. v. Strantz, General-Lieutenant a. D., zu Breslau.
206. Constantin Tscheffkin, Kaiserl. Russischer General-Adjutant, General der Infanterie u.

Minister der öffentlichen Bauten, zu St. Petersburg.
207. Alexander Freih. v. Budberg, Kaiserl. Russischer General-Adjutant u.

General-Lieutenant, zu St. Petersburg.

1831.
208. Martin Wilhelm v. Uslar, Herzogl. Braunschweigscher Kammer-Präsident a. D., zu

Braunschweig.
209. Hans Albrecht v. Brederlow, Hauptmann u. Forst-Inspector a. D., auf Gr. Saalau bei

Domnau in Ostpreußen.
210. Adolph Graf v. Poninski, auf Kowaluwka bei Monasterzisko, Kreis Hanislaw, in

Galizien.
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211. Alexander v. Dörnberg, Kurfürstl. Hessischer Staatsminister a. D., zu Rinteln.
212. Aug. Carl Valentin v. Massow, Kammerherr u. Rittergutsbesitzer, auf Nißmenau, Kreis

Sorau.
213. Ludwig Ernst v. Hopffgarten, Großherzogl. Sächsischer Ober-Jägermeister u.

Kammerherr, zu Weimar.
214. Eduard Maximilian Erdmann Ferd. Graf v. Pückler, Kammerherr, auf

Nieder-Thomaswaldau bei Bunzlau.
[24]
215. Carl Wilh. v. Braun, Rittmeister a. D. u. Fürstl. Wiedscher Hofmarschall, auf Domnau,

Kreis Friedland in Ostpreußen.
216. Carl Friedr. v. Lindheim, General der Infanterie und kommandirender General des 6.

Armee-Corps.
217. Carl Gustav v. Rudloff, General-Major a. D., zu Niesky, Kreis Rothenburg.
218. Herm. Erdmann Constantin Graf v. Pückler, wirkl. Geh. Rath, General-Major z. D. u.

Hofmarschall des Prinz-Regenten Königliche Hoheit, zu Berlin.
219. Gustav Graf Blücher v. Wahlstatt, auf Krieblowitz, Kreis Breslau.
220. Carl Friedr. Ernst Eduard v. Waldow u. Reitzenstein, Kreis-Deputirter, Mitglied des

Herrenhauses, auf Reitzenstein, Kreis Sternberg.
221. Ludwig Ernst Freih. v. Senden u. Bibran, Kaiserl. Königl. Oesterreichischer Rittmeister

a. D. u. Kreisdeputirter, auf Reisicht bei Haynau.
222. Peter Markus Louis v. Charrière, Großherzogl. Hessischer Kammerherr u.

Ober-Hofmeister weiland Ihrer Durchlaucht der Fürstin von Thurn u. Taxis, zu
Lausanne, Kanton Waadt in der Schweiz. 

223. Friedr. Carl Ludw. Graf zu Orttenburg, Premier-Lieutenant a. D., auf Brune bei
Pitschen, Kreis Kreutzburg.

224. Fürst Italiiskij Alexander Graf Suworoff-Rimnickij, Kaiserl. Russischer
General-Adjutant, General-Lieutenant, Kriegs-Gouverneur von Riga u.
General-Gouverneur der Ostsee-Provinzen, zu Riga. — 1832 Decoration mit Brillanten.

1832.
225. Wilh. Adolph Hans Heinr. v. Below, General-Lieutenant a. D., zu Berlin.
226. Heinr. Ernst v. Mauderode, General-Major a. D., zu Berlin.
227. Erdmann Gottfried Wilh. v. Felden, General-Lieutenant a. D., zu Danzig.
228. Carl Leop. Otto Ludw. v. Rohr, Oberst a. D., zu Feldmarschallhof bei Lenzen in der

Priegnitz.
229. August v. Gayl, Oberst a. D., zu Berlin.
230. August Freih. Hiller v. Gärtringen, Oberst z. D., zu Berlin.
231. Friedr. Reinhard Freih. v. Röder, Königl. Württembergischer General-Lieutenant a. D.,

zu Ludwigsburg in Württemberg.
[25]
232. Adelbert Graf von der Recke - Volmerstein, Rittergutsbesitzer, auf Kraschnitz bei

Militsch.
233. Leop. Eugen Natango Graf v. Kalnein, Rittergutsbesitzer, auf Domnau, Kreis Friedland

in Ostpreußen.
234. Joseph Franz Christian Graf v. Baudissin, Königl. Dänischer Rittmeister a. D. u.

Kammerherr, auf Borstel bei Oldesloe in Holstein.
235. Carl Graf v. Medem, Kurator des adlichen St. Catharinen-Stifts zu Mitau, auf Alt-Autz

in Kurland.
236. Carl Christian Friedr. v. Lützow, Großherzogl. Mecklenburg-Schwerinscher

Kammerherr u. Schloß-Hauptmann, zu Schwerin.
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237. Bodo Julius Friedr. Samuel v. Mauderode, Herzogl. Sachsen-Meiningenscher Oberst u.
Schloß-Hauptmann, zu Meiningen.

238. Ewald v. Kleist, Kaiserl. Russischer Oberst u. Gouvernements-Forstmeister von
Kurland, zu Mitau.

239. Heinrich Freih. v. Offenberg, Kammerherr, auch Kaiserl. Russischer wirkl. Staatsrath a.
D. u. Kammerherr, auf Strocken bei Libau in Kurland.

240. Moritz v. Pelden, genannt v. Cloudt, Königl. Hannoverscher Oberst-Lieutenant a. D., zu
Uchte.

241. Heinr. Magnus Otto Freih. v. Lüdinghausen, gen. v. Wolff, Rittmeister a. D., zu Danzig.
242. Aug. Franz Joh. Christoph Graf v. Degenfeld - Schonburg, Kaiserl. Königl.

Oesterreichischer Feldmarschall-Lieutenant u. Commandant des 6. Armee-Corps, zu
Gratz.

243. Andreas Eduard Ramsay, Kaiserl. Russischer General-Lieutenant u. Commandeur des
Grenadier-Corps, zu Moskau.

244. Joh. Reinhold v. Dreiling, Kaiserl. Russischer wirkl. Staatsrath u. erster Rath im
Post-Departement, zu St. Petersburg.

245. Johann Oseroff, Kaiserl. Russischer wirkl. Staatsrath, Kammerherr u. Gesandter zu
Lissabon.

246. Casimir Ferd. Graf u. Edler Herr zur Lippe- Biesterfeld, Königl. Württembergischer
Oberst u. Kammerherr, zu Stuttgart.

1833.
247. Eduard Wilh. Ludw. Freih. v. Richthofen, Seconde-Lieutenant a. D., zu Liegnitz.
248. Franz v. Waldow, Großherzogl. Mecklenburg - Strelitzscher Kammerherr, auf

Dannenwalde bei Fürstenberg in Mecklenburg-Strelitz.
249. Dietrich Carl Aug. v. Stein, Herzogl. Sachsen-Coburg-Gothascher wirkl. Geh. Rath u.

Minister a. D., zu Würzburg.
[26]
250. Julius Herm. Graf v. Egloffstein, Oberlandesgerichts-Rath a. D., auf Woopen bei

Domnau in Ostpreußen.
251. Moritz Ferd. v. Kurowski, Rittergutsbesitzer, auf Bischdorf, Kreis Rössel.
252. Julius Wilh. Moritz Freih. v. Wangenheim, Herzogl. Sachsen-Coburg-Gothascher

Ober-Jägermeister u. Ober-Kammerherr, zu Gotha.
253. Carl v. Ledebur, General-Lieutenant a. D. u. Erbmarschall von Herford, auf Mühlenburg

bei Herford.
254. Carl Aug. Rud. v. Oppen - Schilden, Major a. D., auf Klausholm bei Randers in Jütland.
255. Adolph Plato Alexander Friedr. v. Koschkull, Kaiserl. Russischer Oberst a. D., auf

Schrunden in Kurland.
256. Friedr. Siegfried Freih. v. Bille-Brahe, Königl. Dänischer Kammerherr u. Rittmeister a.

D., zu Kopenhagen.
257. Hans Carl Dietrich v. Rochow, Major u. Hofmarschall a. D. auf Plessow bei

Groß-Kreutz, Kreis Zauch-Belzig.
258. Ferdinand von der Brincken, Major a. D. u. Land-Stallmeister, zu Neustadt a. d. Dosse.
259. Carl Wilh. Ludw. Bonaventura Graf Finck v. Finckenstein, Land-Hofmeister im

Königreich Preußen, Mitglied des Herrenhauses, auf Jäskendorf bei Saalfeld, Kreis
Mohrungen.

260. Heinrich Balthasar v. Treskow, Rittergutsbesitzer, auf Radojewo, Kreis Posen.
261. Friedr. Wilh. v. Sodenstern, Königl. Schwedischer Hofmarschall a. D.
262. Hermann Graf zu Orttenburg, Kaiserl. Königl. Oesterreichischer Kämmerer u. Major a.

D., zu Schloß Tambach in Oberfranken bei Coburg.
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263. Basil Fürst Dolgorukij, Kaiserl. Russischer General-Adjutant, General der Kavallerie,
Mitglied des Reichsraths u. Commandeur der Gendarmerie, zu St. Petersburg. — 1838
Decoration mit Brillanten.

264. Albert Otto v. Wedell - Parlow, Rittmeister u. Landrath a. D., auf Güntersberg, Kreis
Angermünde.

265. Wladimir Fürst Galizin, Kaiserl. Russischer General-Major a. D., zu St. Petersburg.

1834.
266. Ferd. Wilh. v. Werder, General-Lieutenant a. D., zu Frankfurt a. O.
267. Lazarus Emanuel Adam Aloysius Graf Henckel v. Donnersmarck, General-Lieutenant

z. D., zu Berlin.
[27]
268. Wilhelm Freih. von der Horst, General-Lieutenant z. D.,auf Obernfelde bei Lübbecke,

Kreis Bünde.
269. Leopold Schach v. Wittenau, General-Major a. D., zu Schwedt a. d. Oder.
270. Rochus Ernst Graf zu Lynar, Oberst-Lieutenant a. D., auf Lindenau bei Ortrandt, Kreis

Hoyerswerda.
271. Louis v. Meyerinck, wirkl. Geh. Rath, Ober-Schloßhauptmann u. Kammerherr, zu

Berlin.
272. Erdmann Graf v. Kospoth, Oberst-Lieutenant a. D., auf Halbau, Kreis Sagan.
273. Alexander Julius v. Krusenstern, Kaiserl. Russischer wirklicher Staats-Rath,

Kammerherr u. Senateur, zu Warschau.
274. Friedr. Wilh. Louis Moritz Freih. Schmidt v. Schmiedeseck, genannt Uri,

Rittergutsbesitzer, auf Woplaucken bei Rastenburg.
275. Friedr. Wilh. Carl Ferd. Graf v. Wedel, Großherzogl. Oldenburgischer

Oberst-Lieutenant, Kammerherr u. Flügel-Adjutant, zu Oldenburg.
276. Friedr. Wilh. Carl Graf v. Zeppelin, Fürstl. Hohenzollern-Hechin-genscher Hof- u.

Regierungs-Rath a. D., zu Stuttgart.
277. Gebhard Carl Wilh. Graf zu Waldburg-Truchseß, Oberst-Lieutenant a. D., zu Berlin.
278. Georg Rudolph v. Gersdorff, Königl. Sächsischer Ober-Hofmarschall, zu Dresden.
279. Friedr. Wilh. Boldewin Ferdinand Freih. von dem Knesebeck, Königl. Hannoverscher

Geh. Justiz-Rath, zu Göttingen.
280. Botho Graf zu Stolberg-Wernigerode, zu Wernigerode.
281. Wilhelm Freih. v. Knobelsdorf, Land-Stallmeister, zu Leubus bei Parchwitz, Kreis

Wohlan.
282. Leopold Freih. v. Rothkirch-Trach, Oberlandesgerichts-Rath a. D., Mitglied des

Herrenhauses, auf Bärsdorf bei Haynau in Schlesien.
283. Moritz Carl Ernst v. Prittwitz, General-Lieutenant u. Inspecteur der 1.

Ingenieur-Inspection.
284 Casimir Fürst zu Bentheim-Tecklenburg-Rheda, zu Rheda.
285. Carl Freih. v. Lindenfels-Reislas, Königl. Bayerscher General-Major u. Kommandant

von Bayreuth.
286. Adolph Heinr. v. Arnim, Major a. D., auf Lassehne bei Colberg.
287. Ernst Bernhard v. Kötteritz, Kaiserl. Russischer Garde-Oberst a. D., zu Florenz.
[28]
288. Carl Joh. Gustav Adolph Julius Freih. v. Schwerin, Königl. Schwedischer Rittmeister a.

D., zu Stockholm.
289. Joseph Wesselago, Kaiserl. Russischer Capitain.
290. Gottlieb v. Glasenapp, Kaiserl. Russischer General-Adjutant, Contre-Admiral u.

Kriegs-Gouverneur von Archangel.
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291. Pawel Solotoff, Kaiserl. Russischer Marine-Lieutenant a. D.
292. Fedor Autonieff, Kaiserl. Russischer Capitain a. D.
293. Peter Murawieff, Kaiserl. Russischer Marine-Capitain a. D.
294. Carl Wilh. Gustav v. Cosel, General-Lieutenant a. D., zu Schwedt a. d. Oder.
295. Adam Ferd. Graf v. Luckner, Rittergutsbesitzer, auf Neuhausen bei Königsberg in

Preußen.
296. Carl Christoph Georg Leopold v. Schöning, Major a. D., zu Stargard in Pommern.
297. Wilhelm Freih. v. Lieven, Kaiserl. Russischer General-Adjutant, General-Lieutenant u.

General-Quartiermeister der Armee, zu St. Petersburg. — Dekoration mit Brillanten.
298. Alexander Gervais, Kaiserl. Russischer General-Major, zu St. Petersburg.
299. Fabian Wilh. v. Krüdner, Kaiserl. Russischer General-Major u. Kommandant von

Narwa.
300. Heinrich Graf v. Reventlow - Criminil, Königl. Dänischer Geh. Conferenz-Rath, zu

Kopenhagen.
301. Carl Friedr. Heinr. Ernst Joachim v. Pritzelwitz, Oberst a. D. u. Hofmarschall Seiner

Königlichen Hoheit des Prinzen Friedrich von Preußen, zu Berlin.
302. Frommhold Alexander v. Bistram, Kaiserl. Russischer Lieutenant a. D., auf Bauske in

Kurland.
303. Anatol Demidoff, Kaiserl. Russischer Staatsrath u. Kammerherr, zu Florenz.
304. Roman Georg Freih. v. Wrangel, Kaiserl. Russischer General-Lieutenant u.

Kommandant von Riga.
305. Carl Friedr. Freih. v. Münchhausen, Herzogl. Sachsen-Altenburgscher

Oberst-Hofmarschall, zu Altenburg.

1835.
306. Hans v. Schack, General-Lieutenant u. kommandirender General des 4. Armee-Corps.
307. Gustav Freih. v. Kleist, Landrath des Kreises Schweinitz, auf Colochau bei Herzberg.
[29]
308. Peter Petrowitsch Nowosilzoff, Kaiserl. Russischer wirkl. Staatsrath a. D., zu Moskau.
309. Carl Graf v. Einsiedel, Kaiserl. Königl. Oesterreichischer Kämmerer u.

Oberst-Lieutenant a. D., auf Wolkenburg bei Penig im Königreich Sachsen.
310. Albert Herrm. Alexander Graf v. Schlieffen, wirkl. Geh. Legations-Rath im Ministerium

der auswärtigen Angelegenheiten.
311. Matthias Carl Aug. Wilh. v. Lattorff, Kammerherr, auf Klieken bei Coswig im

Herzogthum Anhalt-Bernburg.
312. Emil v. Berswordt genannt v. Wallrabe, Kreis-Deputirter, auf Weitmar, Kreis Bochum.
313. Albert v. Brösigke, Major a. D. u. Kreis-Deputirter, auf Cammer bei Brandenburg a. d.

Havel.
314. Adam Gottlob Graf v. Moltke zu Moltkenburg, Königl. Dänischer Kammerherr, auf

Glorup in Fühnen.
315. Adam Barthold Ludw. v. Lützow, Großherzogl. Oldenburgscher Reise-Marschall a. D.

u. Kammerherr, auf Nieder-Girbigsdorf bei Görlitz in der Lausitz.
316. Benjamin v. Ledebur, Hauptmann a. D., zu Arenshorst bei Bomte in Hannover.
317. Heinr. Franz Leopold v. Roulet, Legations-Rath a. D. u. Kammerherr, zu Neuenburg.
318. Aug. Wilh. Ernst v. Stockhausen, General-Lieutenant z. D., zu Berlin.
319. Philosophoff, Kaiserl. Russischer General-Adjutant u. General-Lieutenant, zu St.

Petersburg.
320. Wilhelm Freih. v. Fircks, General-Major z. D., zu Breslau.
321. Carl Friedr. Ludw. Freih. v. Vincke, Oberst-Lieutenant a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf

Olbendorf bei Grottkau.
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322. Erdmann Graf v. Pückler, Staatsminister u. Minister für die landwirthschaftlichen
Angelegenheiten, Mitglied des Herrenhauses.

323. Fürst Meschtscherskij, Kaiserl. Russischer General-Major a. D.
324. Latschinoff, Kaiserl. Russischer Genera!-Major a. D.
325. v. Prittwitz, Kaiserl. Russischer General-Adjutant u. General-Lieutenant, zu St.

Petersburg.
326. v. Essen, Kaiserl. Russischer General-Major a. D., auf Weichmuth in Esthland.
327. v. Gresser, Kaiserl. Russischer General-Lieutenant u. Commandeur des

Alexandrinischen Cadetten-Corps zu Zarskoie-Zelo bei St. Petersburg.
[30]
328. Freih. v. Saltza, Kaiserl. Russischer General-Major u. Commandant von Reval.
329. v. Krusenstern, Kaiserl. Russischer General-Lieutenant u. Senateur, zu St. Petersburg.
330. Lanskoj, Kaiserl. Russischer General-Adjutant, General-Lieutenant u. Commandeur der

1. Garde-Cavallerie-Division, zu St. Petersburg.
331. Lwoff, Kaiserl. Russischer Geh. Rath, Hofmeister u. Director der Kaiserl.

Sänger-Kapelle, zu St. Petersburg.
332. Fürst Urnssoff, Kaiserl. Russischer General-Lieutenant u. Senateur, zu Moskau.
333. Graf Orloff-Denissoff, Kaiserl. Russischer General-Adjutant und General-Lieutenant, zu

St. Petersburg.
334. Graf Wassiltschikoff, Kaiserl. Russischer General-Adjutant, General-Lieutenant u.

General-Gouverneur von Kiew.
335. Graf v. Lamsdorff, Kaiserl. Russischer General-Major a. D., zu St. Petersburg.
336. Paschkoff, Kaiserl. Russischer General-Lieutenant u. Departements-Chef im

Ministerium des Handels und der Finanzen, zu St. Petersburg.
337. v. Brinen, Kaiserl. Russischer General-Lieutenant, zu St. Petersburg.
338. Michael Fürst Galizin, Kaiserl. Russischer wirkl. Staatsrath, zu Moskau.
339. Demidoff, Kaiserl. Russischer Oberst a. D., zu St. Petersburg.
340. Tschaplitz, Kaiserl. Russischer General-Major, zu St. Petersburg.
341. Paul v. Kotzebue, Kaiserl. Russischer General-Adjutant, General-Lieutenant u. Chef des

Generalstabes des 1. Armee-Corps, zu Warschau.
342. Freih. von der Osten-Sacken, Kaiserl. Russischer Oberst u. Commandeur des 3.

Linien-Bataillons, zu Orenburg.
343. Gustav Eduard Ferd. v. Lamprecht, wirkl. Geh. Rath u. Präsident des

Haupt-Bank-Directoriums, zu Berlin.
[1836.]
344. Louis de Marées, General-Major a. D., zu Frankfurt a. d. Oder.
345. Wilhelm v. Barby, General-Lieutenant a. D., auf Lohburg, Kreis Jerichow I.
346. Ferdinand Graf v. Schlippenbach, General-Lieutenant z. D., zu Berlin.
347. Carl Ludw. Wilh. v. Hintzmann-Hallmann, Oberst-Lieutenant a. D., auf Bansen, Kreis

Rössel.
[31]
348. Ludwig Freih. v. Gablenz, Kaiserl. Königl. Oesterreichischer General-Major u.

Brigadier, zu Verona.
349. Ludw. Joh. Friedr. Graf v. Medem, Kaiserl. Russischer Garde-Rittmeister a. D., auf

Stockmannshof in Livland.
350 Heinrich LXIX Fürst Reuß zu Schleiz-Kösteritz.
351. Friedr. Wilh. Carl Adolph v. Bassewitz, Landrath a. D., zu Halle a. d. Saale.
352. Carl Graf v. Platen-Hallermund, Königl. Hannoverscher Kammerherr, auf Weißenhaus

in Holstein.
353. Theodor v. Waldow, Seconde-Lieutenant a. D.
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354. Wolff Sylvius Leopold v. Frankenberg- Ludwigsdorff, wirkl. Geh. Rath,
Ober-Appellations-Gerichts-Chef-Präsident z. D. u. Kron-Syndikus, Mitglied des
Herrenhauses, auf Nieder-Schüttlau, Kreis Guhrau.

355. Adolph v. Rieben, Major a. D., auf Kutscheborwitz, Kreis Wohlau.
356. Friedr. Ferd. Leopold v. Seydewitz, Regierungs - Präsident a. D., auf Roitsch, Kreis

Bitterfeld.
357. Ernst Maximilian v. Carlowitz, Königl. Sächsischer Geh. Legations-Rath, Kammerherr

u. Gesandter in Weimar.
358. Bodo Carl Louis v. Katte, Oberst-Lieutenant à Ia Suite des 3. Ulanen-Regiments u.

Platzmajor zu Mainz.
359. Adolph Freih. v. Holzhausen, Fürstl. Reußischer wirkl. Geh. Rath u. Gesandter der 16.

Kurie bei dem Deutschen Bunde, zu Frankfurt am Main.
360. Friedrich Graf zu Solms- Sonnewalde, Rösa, Herzogl. Anhalt-Dessau-Cöthenscher

Ober-Jägermeister, auf Rösa bei Bitterfeld.
361 Ludwig Prinz zu Bentheim-Steinfurt, zu Steinfurt.
362 Ludwig Fürst zu Sayn-Wittgenstein-Berleburg, zu Sayn bei Neuwied.
363. Franz Wilh. v. Barfus, General-Major a. D.
[1837.]
364. Ludwig v. Katzeler, Hauptmann a. D. u. Kammerherr, auf Nistitz bei Köben, Kreis

Steinau.
365. Gustav v. Gräve, General-Major a. D., zu Coblenz.
366. Ludwig Alexander Freih. v. Klüchtzner, auf Wolgund bei Mitau in Kurland.
367. Peter Wilh. Ferd. v. Kleist, Kaiserl. Russischer Bezirks-Inspector a. D., zu Goldingen in

Kurland.
[32]
368. Julius Graf v. Medem, Kaiserl. Russischer Garde-Rittmeister a. D., zu Mitau in Kurland.
369. Hermann v. Broizem, Kaiserlich Königlich Oesterreichischer Rittmeister a. D.
370. Julius Freih. v. Dörnberg, Königl. Bayerscher Rittmeister à la Suite, zu München.
371. Ferd. Ludw. Dietrich Wilh. Freih. v. Schrötter, Geh. Justizrath, zu Marienwerder.
372. Carl Eduard Graf v. Zedlitz, genannt Trützschler v. Falkenstein, Regierungs-Präsident,

zu Liegnitz.
373. Georg Adolph Moritz v. Leipziger, Geh. Regierungs-Rath und Landrath des Kreises

Bitterfeld, auf Niemeck bei Bitterfeld.
374. Carl Otto Magnus v. Brüneck, Oberst a. D. und Ober-Burggraf im Königreich Preußen,

Mitglied des Herrenhauses, auf Trebnitz bei Müncheberg.
375. Dr. Ernst Gustav Graf v. Beust, wirkl. Geh. Rath, zu Berlin.
376. Carl Freih. von der Reck, Fürstl. Schaumburg-Lippescher Geh. Kammer-Rath,

Erbmarschall im Fürstenthum Minden u. Senior des Dom-Kapitels zu Brandenburg, auf
Obernfelde, Kreis Lübbecke.

377. Hugo Graf v. Wilamowitz-Möllendorff, Kammerherr, auf Gadow bei Wittstock in der
Priegnitz.

378. Albrecht Carl Freih. Snoukaert v. Schauburg, Königl. Niederländischer Kammerherr, im
Haag.

379. Ernst v. Wangenheim, Herzogl. Sachsen-Coburg-Gothaischer Regierungs-Präsident u.
Kammerherr, zu Gotha.

380. Eduard Alexander Graf von der Schulenburg-Trampe, Großherzogl. Mecklenburg -
Strelitzscher Hofmarschall a. D., auf Trampe bei Neustadt-Eberswalde.

381. Gustav Carl Friedr. Graf v. Blücher-Altona, Königl. Dänischer Oberst-Lieutenant a. D.
u. Hofchef Ihrer Majestät der verwittweten Königin, zu Kopenhagen.

382. Friedr. Emanuel v. Blücher, Königl. Dänischer Kammerherr, Major à la Suite u.
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Flügel-Adjutant, zu Kopenhagen.
383. Friedrich Rud. Freih. Hiller v. Gärtringen, Kammerherr und Fürstl.

Hohenzollern-Hechingenscher Ober-Jägermeister, auf Gärtringen in Württemberg.
384. Carl Freih. v. Esebeck, Kammerherr u. Fürstl. Hohenzollern-Sigmaringenscher Major a.

D., zu Zweibrücken.
385. Louis Freih. Treusch v. Buttlar, Kammerherr u. Fürstl. Hohen-zollern-Sigmaringenscher

Major u. Hofmarschall, zu Erfurt.
[33]
386. Carl Heinr. Friedr. Gustav Freih. Löw von u. zu Steinfurt, Fürstl. Solms-Braunfelsscher

Ober-Forstmeister a. D., zu Friedberg im Großherzogthum Hessen.
387. Edgar Eduard v. Löwenfels, Herzogl. Sachsen-Coburg-Gothascher Ober-Hofmeister u.

Minister-Resident zu Dresden.
388. Adam Christoph v. Lövenskiold, Königl. Schwedischer Kammer-Herr u. Gesandter im

Haag.
389. Louis Philipp Freih. v. Rengers, Königl. Niederländischer Kammerherr, im Haag.

1838.
390. Adolph Fürst zu Löwenstein-Wertheim-Freudenberg, Königlich Bayerscher

Oberst-Lieutenant à Ia Suite u. erblicher Reichs-Rath, zu Wertheim a. Main.
391. Adolph Prinz zu Bentheim-Tecklenburg - Rheda, General-Major à la Suite der Armee,

auf Schloß Clarholz bei Rheda.
392. Eduard Friedr. Wilh. v. Warburg, Rittergutsbesitzer, auf Quaden-Schönfeld bei

Neu-Strelitz in Mecklenburg.
393. Carl Herm. Freih. v. Watzdorff, Kaiserl. Königl. Oesterreichischer Lieutenant a. D.
394. Julius Carl Benno v. Saldern, Kammerherr, auf Leppin bei Kletzke in der Priegnitz.
395. Carl Aug. Ferd. v. Stoltzenberg, Königl. Hannoverscher Oberst. Lieutenant a. D., zu

Sögeln bei Osnabrück.
396. Heinrich Meyn v. Crousaz, Kammerherr u. Ober-Forstmeister, auch Fürstl.

Hohenzollern-Hechingenscher Major u. Hofmarschall, zu Sigmaringen.
397. Heinr. Moritz Albrecht v. Grävenitz, Erb-Truchseß der Kurmark Brandenburg, auf

Quetz bei Zörbig, Kreis Bitterfeld.
398. Aug. Emil Leop. p. Plessen, Großherzogl. Mecklenburg-Schwerinscher Oberst u.

Commandant von Rostock.
399. Ludw. Friedr. Carl Freih. v. Dobeneck, Königl. Bayerscher Kämmerer u.

Regierungs-Rath, zu Bayreuth.
400. Dr. Hans Freih. v. u. zu Aufseß, Königl. Bayerscher Kämmerer u. erster Vorstand des

germanischen Museums zu Nürnberg.
401. Hans Traugott Freih. v. Werthern, Rittergutsbesitzer, auf Kloster Donndorf, Kreis

Eckartsberga.
402. Friedr. Ernst v. Frese, Königl. Hannoverscher Major u. Flügel-Adjutant, zu Hannover.
[34]
403. Heinr.  Erdmann Gottfried Pförtner von der Hölle, Geh. Justiz-u.

Appellationsgerichts-Rath, zu Glogau.
404. Heinrich Freih. v. Korff, Landrath a. D., zu Langensalza.
405. Friedr. Alexander Wenzeslaus von der Groeben, Major a. D., zu Königsberg in Preußen.
406. Franz Wilh. Werner v. Bandemer, Rittergutsbesitzer, auf Weitenhagen, Kreis Stolp.
407. Conrad Graf v. Dyhrn, Majoratsbesitzer, erbliches Mitglied des Herrenhauses, auf

Reesewitz bei Bernstadt, Kreis Oels.
408. Friedr. Herm. v. Kamecke, Hauptmann a. D., auf Beydritten bei Königsberg in Preußen.
409. Hans Constantin Friedr. Ludw. Freih. v. Zwierlein, Herzoglich Nassauischer wirklicher
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Geh. Rath, .Kammerherr u. Gesandter in Darmstadt.
410. Adolph Leberecht Freih. v. Wackerbarth, sonst v. Bomsdorff, Rittergutsbesitzer, auf

Linderode bei Sorau in der Lausitz.
411. Carl Friedr. Wilh. Maximilian Freih. v. Dörnberg, Großherzogl. Hessischer

Hofmarschall a. D. u. Kammerherr, zu Darmstadt.
412. Emil v. Klitzing, Rittergutsbesitzer, zu Görlitz.
413. Eduard v. Kleist, Kaiserl. Russischer Major a. D., zu Dimitrowski im Gouvernement

Orel.
414. Philipp Heinr. Joseph Sigismund Freih. v. Steinäcker, Oberst z. D., zu Unkel, Kreis

Neuwied.
415. Johann Friedr. Otto v. Dryalski, General-Lieutenant a. D., zu Potsdam.
416. Wilh. Carl v. Wolff, General-Lieutenant a. D., zu Frankfurt a. O.
417. Ferd. Friedr. v. Sandrart, General-Major a. D., zu Coblenz.
418. Ludw. Heinr. Sigismund Graf Heyden v. Reinestein, Kaiserl. Russischer

General-Adjutant, Vice-Admiral u. Kriegs - Gouverneur von Reval.
419. Woldemar Nasimoff, Kaiserl. Russischer General-Adjutant, General-Lieutenant u.

General-Gouverneur von Wilna, Kowno u. Grodno, zu Wilna,
420. Johann Tolstoi, Kaiserl. Russischer Ober-Stallmeister, Kammerherr, Geh. Rath u.

Gehülfe des Ministers der auswärtigen Angelegenheiten, zu St. Petersburg.
421. Eduard Aug. Friedr. Freih. v. Schele, Königl. Hannoverscher Staatsminister a. D. u.

Fürstl. Thurn u. Taxisscher General-Post-Director, zu Frankfurt a. Main.
422. Iwan Stael# v. Holstein, Kaiserl. Russischer General-Lieutenant
[35] u. Commandeur der 2. leichten Kavallerie-Division, zu Uman im Gouvernement Kiew.
423. Wladimir v. Schwartz, Kaiserlich Russischer General-Lieutenant, attachirt Sr. Kaiserl.

Hoheit dem General-Feldzeugmeister Großfürsten Michael, zu St. Petersburg.

1839.
424. Woldemar Prinz zu Schleswig - Holstein - Sonderburg-Augustenburg, General-Major u.

erster Commandant von Coblenz u. Ehrenbreitstein.
425. Heinr. Carl Philipp v. Damitz, Oberst-Lieutenant a. D., auf Hebron-Damnitz, Kreis

Stolp.
426. Alexander Graf v. Keller, wirkl. Geh. Rath, Ober-Hof- u. Haus-Marschall und Intendant

der Königlichen Schlösser und Gärten, zu Potsdam.
427. Alfred Wilh. Freih. v. Buddenbrock, Oberst-Lieutenant a. D., Mitglied des

Herrenhauses, zu Berlin.
428. Carl v. Trotha, Premier-Lieutenant a. D. u. Gutsbesitzer, auf Schloß Klenau bei Klattau

in Böhmen.
429. Ottomar Graf von der Recke - Volmerstein, Rittmeister a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf

Haus Berge bei Essen.
430. Heinr. Ferd. v. Helldorf, Kammerherr, Landrath a. D. u. General-Feuer-Sozietäts-

Director, auf Schloß Bedra, Kreis Querfurt.
431. Gebhard Louis v. Alvensleben, Geh. u. Ober-Berg-Rath, zu Halle a. d. Saale.
432. Wilhelm Theodor Freih. v. Boxberg, Kaiserl. Oesterreichischer Oberst-Lieutenant a. D.,

zu Preßburg.
433. Aug. Dettlof Wilh. Ehrenreich v. Winterfeld, Kammergerichts-Rath a. D., zu Berlin.
434. Friedr. Wilh. Albert Martin v. Bredow, Ritterschafts-Rath, auf Ihlow bei Wrietzen a. d.

Oder.
435. Adolph v. Brand, Kammerherr, Mitglied des Herrenhauses, auf Lauchstädt bei

Friedeberg in der Neumark.
436. Friedrich Ferdinand Freih. v. Beust, Königl. Sächsischer Staatsminister des Innern u. der
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auswärtigen Angelegenheiten, zu Dresden.
437. Eugen Wilh. Leonhard v. Prittwitz, Oberlandesgerichts-Rath a. D., auf

Nieder-Heiersdorf bei Schlichtingsheim, Kreis Fraustadt.
438. Wilhelm Freih. v. Waldenfels, Königl. Baierscher Oberst-Lieutenant im 5.

Chevauxlegers-Regiment.
[36]
439. Heinrich LXXIV Fürst Reuß zu Schleiz-Kösteritz, Mitglied des Herrenhauses, auf

Jänkendorf bei Niesky, Kreis Rothenburg.
440. Wilhelm August Freih. v. Taubenheim, Königl. Württembergischer Oberst-Stallmeister

u. Kammerherr, zu Stuttgart.
441. Theodor Conrad Leopold Aug. von der Groeben, Rittergutsbesitzer, auf Arenstein, Kreis

Heiligenbeil.
442. Theobald Alexander Wilh. v. Rohr, Ritterschafts-Rath, auf Wolletz, Kreis Angermünde.
443. Eduard Wilh. Ludw. v. Bonin, General-Lieutenant, Staats- und Kriegs-Minister.
444. Maximilian Ludw. Carl Ernst Friedr. Freih. v. Dörnberg, Kaiserl. Königl.

Oesterreichischer Kämmerer u. Rittmeister a. D.
445. Alfred Graf u. Herr zu Erbach-Fürstenau, Kaiserl. Königl. Oesterreichischer Major, zu

Fürstenau im Großherzogthum Hessen.
446. Waldemar v. Völkner, Kaiserl. Russischer General-Lieutenant und Commandeur der 2.

Grenadier-Division, zu Wladimir.
447. Carl Anton Philipp Freih. v. Werther, wirkl. Geh. Rath, Kammerherr u. Gesandter zu St.

Petersburg.
448. Friedr. Carl Ludw. Ulrich v. Pritzbuer, Großherzogl. Mecklenburg-Schwerinscher

General-Post-Director, zu Schwerin.
449. Ludwig Ernst Graf v. Stedingk, Königl. Schwedischer General-Major u.

Cavallerie-Inspecteur, zu Stockholm.
450. Carl Heinrich v. Gerlach, Landrath a. D., Mitglied des Herrenhauses, auf Parsow bei

Cörlin in Pommern.
451. Friedrich Freih. v. Ellrichshausen, Großherzogl. Badenscher Geh. Rath u. Kammerherr,

zu Ludwigsburg in Württemberg.
452. Alexander Graf v. Medem, Kaiserl. Russischer wirkl. Geh. Rath a. D. u. Kammerherr,

zu Mitau in Kurland.
453. Paul Lorenz Freih. v. Korff, Kaiserl. Russischer General-Lieutenant u. Commandeur der

3. Garde-Infanterie-Division, zu St. Petersburg.
454. Friedr. Wilh. Ferd. Freih. v. Schäffer-Bernstein, Großherzogl. Hessischer General der

Infanterie u. Kriegs-Minister, zu Darmstadt.

1840.
455. Carl Wilh. Ludw. Stein v. Kaminski, General-Lieutenant a. D., auf Scharnigk bei

Gutstadt in Ostpreußen.
456. Friedr. Ludw. Robert Joh. v. Schöler, General-Lieutenant a. D., zu Berlin.
457. Carl Friedrich v. Knoblauch, General-Major a. D., zu Berlin.
458. Friedrich August v. Sobbe, Oberst-Lieutenant a. D., zu Berlin.
[37]
459. Albrecht Friedrich v. Werder, Oberst-Lieutenant u. Führer des 2. Aufgebots 3. Bataillons

(Aschersleben) des 27. Landwehr-Regi-ments, zu Aschersleben.
460. Herm. Ludw. Ulrich Dominikus v. Suckow, General-Major a. D.,  zu Erfurt.
461. Ferdinand Graf v. Zeppelin, Königl. Württembergischer Kammerherr u. Hof-Marschall

Seiner Königlichen Hoheit des Kronprinzen, zu Stuttgart.
462. Maximilian Friedr. Ernst v. Hopffgarten, Fürstl. Schwarzburg-Rudolstadtscher
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Ober-Stallmeister, Major u. Adjutant, zu Rudolstadt.
463. Johann Sigismund v. Dallwitz, Oberlandesgerichts - Rath a. D., auf Kuhnern, Kreis

Striegau.
464. Dr. Friedrich v. Seeckt, Appellationsgerichts-Präsident, zu Greifswald.
465. Ernst Georg Gustav Wilh. v. Blankenburg, Geh. Justiz- und Appellationsgerichts-Rath,

zu Stettin.
466. Heinr. Georg Eduard Carl Graf v. Rittberg, Hauptmann und Landrath a. D. u.

General-Landschafts-Rath, auf Stangenberg bei Riesenburg in Westpreußen.
467. Carl Aug. Friedr. Dijon Freih. v. Monteton, Haupt-Ritterschafts-Director,

Dom-Capitular u. Curator der Ritter-Akademie zu Brandenburg, Mitglied des
Herrenhauses, zu Berlin.

468. Heinrich Friedrich v. Brucken, genannt v. Fock, Ober-Regierungs-Rath a. D., auf
Stücken bei Belitz, Kreis Zauch-Belzig.

469. Carl Eschwin Albert v. Holleuffer, Fürstl. Schwarzburg-Sondershausenscher
Staats-Minister a. D., zu Zeitz.

470. Carl Friedr. Leo v. Massenbach, Regierungs-Präsident, zu Düsseldorf.
471. George Carl Teophil Louis v. Béville, Rittergutsbesitzer, auf Zützer, Kreis

Deutsch-Crone.
472. Dobrogost Matthias v. Skrzypma [Vorlage undeutlich]-Twardowski, Rittergutsbesitzer,

auf Szczuczyn bei Samter.
473. Hannibal Freih. v. Herzberg, Hauptmann a. D., zu Henckewalde, Kreis Zeitz.
474. Carl Adolph Alexander Freih. v. Hertefeld, Ritterschafts-Rath, auf Liebenberg, Kreis

Templin.
475. Friedr. Wilh. Richard v. Arnim, Kreis-Deputirter, Mitglied des Herrenhauses, zu Berlin.
476. Maximilian Albert v. Ohlen u. Adlerskron, Hauptmann a. D., zu Breslau.
477. Leopold Joseph Christoph Graf Küchmeister v. Sternberg, Kreis-Deputirter, auf

Grodtken, Kreis Neidenburg.
[38]
478. Ferdinand Gottlieb von der Goltz, Rittergutsbesitzer, auf Kallen, Kreis Fischhausen.
479. Franz Prinz zu Bentheim-Tecklenburg-Rheda, Oberst-Lieutenant à Ia Suite der Armee,

zu Rheda.
480. Wolff Carl Wilh. v. Wolfframsdorff, Herzogl. Anhalt-Dessau-Cöthenscher Kammerherr

u. Regierungs-Forstrath, zu Dessau.
481. Albin v. Krieger, Fürstl. Schwarzburg- Sondershausenscher Kammerherr u. Hauptmann

a. D., auf Weigsdorf im Königreich Sachsen.
482. Carl Ludwig Freih. v. Lotzbeck, Königl. Bayerscher resignirter Reichsrath u. Kämmerer,

zu München.
483. Carl Freih. v. Gersdorff, zu Ober-Lösnitz bei Dresden.
484. Hans Herrm. von der Groeben, Geh. Finanzrath u. Provinzial-Steuer-Director, zu Stettin.
485. Carl Ludw. Cäsar v. Dachröden, Großherzogl. Mecklenburg-Strelitzscher Kammerherr,

Hausmarschall u. Intendant der Hof-Kapelle, zu Neu-Strelitz.
486. Aug. Friedr. Bernhard v. Boddien, Großherzogl. Mecklenburg-Schwerinscher

Ober-Stallmeister a. D. u. Kammerherr, zu Görlitz.
487. Otto v. Saldern, Herzogl. Anhalt-Dessau-Cöthenscher Kammerherr u. Regierungs-

Forstrath, zu Dessau.
488. Carl v. Bützow, Kais. Russischer wirkl. Staatsrath, zu St.-Petersburg.
489. Tam Wedig Franz Wilh. v. Flemming, Rittergutsbesitzer, auf Böck bei Gültzow in

Pommern.
490. Gustav Johann Freih. v. Gemmingen-Hagenschies, Königl. Bayerscher Kämmerer u.

Rittergutsbesitzer, auf Schloß Bessenbach bei Aschaffenburg am Main.
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491. Ferdinand Hartmann Freih. v. Erffa, Herzogl. Sachsen-Coburg-Gothascher Geh. Rath a.
D. u. Kammerherr, auf Ahorn bei Coburg.

492. Ernst Ludw. Georg Adam Freih. v. Knigge, Königl. Hannoverscher Kammerherr, zu
Hannover.

493. Dimitrij Graf v. Nesselrode, Kaiserl. Russischer wirkl. Staats-rath, Kammerherr u.
Hofmeister des Kaiserl. Hofes, zu St. Petersburg.

494. Silvester Gurieff, Kaiserl. Russischer Oberst im Berg-Ingenieur-Corps u. Director der
Steinkohlen-Werke im südlichen Rußland und Besarabien, zu Odessa.

495. Otto Freih. Vogt von u. zu Hunoltstein, gen. Stein-Kallenfels, Kgl. Bayerscher
Kämmerer; Generalmaj, u. Brigadier, zu Ansbach.

496. Joh. Eustach Dietr. Maximilian Eduard Freih. v. Günderrode, Großherzogl. Hessischer
Kammerherr, Oberst u. Flügel-Adjutant, zu Darmstadt.

[39]
497. Alexander Fürst Bariatinskij, Kaiserl. Russischer General-Adju-tant, General der

Infanterie, Statthalter von Kaukasien u. Ober-Commandeur der Kaukasischen Armee, zu
Tiflis.

498. Alexander Graf v. Adlerberg, Kaiserl. Russischer General-Adjutant u. General-Major,
zu St. Petersburg.

499. Paul Graf v. Fersen, Kaiserl. Russischer wirkl. Staatsrath und Jägermeister, zu St.
Petersburg.

500. Ernst Alexander Dietrich Friedr. Wilh. v. Kunheim, Kammerherr, auf Juditten bei
Bartenstein.

501. Ernst Freih. Schüler v. Senden, Kammerherr, auf Radschütz bei Köben, Kreis Steinau.
502. Friedr. Aug. Eduard v. Waldenburg, Kammerherr u. Hofmarschall a. D., zu Berlin.
503. Wilmar v. Schönfeldt, Land-Forstmeister im Finanzministerium.
504. Georg Carl Albert v. Veltheim, Rittergutsbesitzer, auf Groß-Bartensleben, Kreis

Neuhaldensleben.
505. Georg Freih. v. Vincke, Landrath a. D., auf Ostenwalde im Königreich Hannover.
506.. Max Carl Curt Clemens Graf v. Seydewitz, Königl. Bayerscher Major a. D. u.

Kämmerer, Landrath des Kreises Torgau, auf Pülswerda bei Torgau.
507. Carl Prinz zu Bentheim- Steinfurt, zu Burg Steinfurt.
508. Friedr. Hartwig Anton Ferd. Freih. v. Wedel-Jarlsberg, Königl. Schwedischer

Kammerherr u. Gesandter in St. Petersburg.
509. Clas Gustav Fritz Graf Piper, Königl. Schwedischer Kammerherr u. Rittmeister a. D., zu

Stockholm.
510. Aug. Carl Wolf v. Wernsdorff, Rittergutsbesitzer, auf Popelken bei Tapian, Kr. Wehlau.
511. Theodor Freih. v. Grotthuß, Erbherr auf Wanioden bei Libau in Kurland.

1841.
512. Wilh. Carl Ludw. Jul. Friedr. Edmund Stach v. Goltzheim, Kammerherr und

Legations-Rath, auf Efing bei Bocholt, Kreis Borken.
513. Leonhard Victor Freih. v. la Vière, Premier-Lieutenant a. D., zu Magdeburg.
514. Ludwig v. Klitzing, Ritterschafts-Rath, auf.Demerthin bei Kyritz.
515. Caspar Lebrecht v. Klitzing, Rittmeister a. D., auf Charlottenhof bei Balz, Kreis

Landsberg a. d. W.
516. Friedr. Heinr. Wilh. v. Preuß, Königl. Sächs. Geh. Rath, Kammerherr u.

Ober-Ceremonienmeister a. D., zu Dresden.
[40]
517. Ernst Casimir Fürst zu Isenburg und Büdingen, zu Büdingen im Großherzogthum

Hessen.
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518. August Freih. Marschall v. Bieberstein, Großh. Badischer wirklicher Geh. Rath,
Kammerherr u. Bundestags-Gesandter zu Frankfurt a. M.

519. Emil Aug. Freih. v. Dungern, Herzogl. Nassauischer Staatsminister, Kammerherr u.
Bundestags-Gesandter zu Frankfurt a. M.

520. Friedr. Carl v. Grävenitz, Großh. Mecklenburg-Strelitzscher Kammerherr,
Oberlandforstmeister u. Kammer-Director, zu Neu-Strelitz.

521. Alexander Gustav Adolph Freih. v. Schleinitz, Staatsminister und Minister der
auswärtigen Angelegenheiten.

522. Wladimir Alexandrowitsch Fürst Menschikoff, Kaiserl. Russischer General-Adjutant u.
General-Lieutenant, zu St. Petersburg. — 1843 Decoration mit Brillanten.

523. Heinr. Herm. Graf zu Solms-Baruth, auf Klitschdorf, Kreis Bunzlau.
524. Wilh. Herm. Albrecht Burggraf und Graf zu Dohna, auf Kotzenau, Kreis Lüben in

Schlesien.
525. Friedr. Leopold Freih. von der Goltz, Oberst a. D., zu Berlin.
526. Ludwig Graf zu Pappenheim, Königl. Bayerscher Major à Ia Suite, zu Pappenheim a. d.

Altmühl in Bayern.
527. Carl Graf zu Pappenheim, Königl. Bayerscher Oberst-Lieutenant u. Flügel-Adjutant, zu

München.
528. Ernst Freih. v. Pöllnitz, Herzogl. Sachsen - Coburg - Gothascher Kammerherr u. Major

à Ia Suite, auf Schloß Babenwohl bei Bregenz in Vorarlberg.
529. Gustav Freiherr v. Berg, Kaiserl. Königl. Oesterreichischer Oberst-Lieut. a. D., zu Gratz

in Steyermark.
530. Constantin Graf zu Solms-Sonnewalde, Landrath des Kreises Luckau, zu Luckau.
531. Friedr. Adolph v. Willisen, General-Lieut., General-Adjutant und Ober-Stallmeister, zu

Berlin.
532. Viktor Franz Carl Graf v. Alten, Königl. Hannoverscher Major a. D., auf Wilkenburg bei

Hannover.
533. Friedr. Freih. v. Otterstedt, Legations-Rath, zu Berlin.
534. Sir Hugh Henry Rose, Königl. Großbritannischer General-Major.
535. Ludwig Freih. von u. zu Mannsbach, Fürstl. Reuß-Greitzscher Kanzler u.

Regierungspräsident a. D., Senior u. Custos des Dom-Kapitels zu Naumburg a. d. Saale.
[41]
536. Carl Graf zu Isenburg - Büdingen- Meerholz, zu Meerholz bei Hanau.
537. Louis v. Berger, Königl. Hannoverscher General-Lieutenant und Commandant von

Hannover.
538. Helmuth v. Rieben, Major a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Schildberg, Kreis Soldin.
539. Carl Graf v. Giech, Königl. Bayerscher erblicher Reichsrath und Standesherr, auf Markt

Thurnau in Oberfranken.
540. Gustav Graf von der Goltz, Landrath des Kreises Chodziesen, zu Chodziesen.
541. Aug. Adolph Wilh. Ernst v. Zychlinski, Hauptmann u. Landrath a. D., auf Lagowitz bei

Brätz, Kreis Meseritz.
542. Ernst Wilh. Freih. von der Recke, Landrath a. D., zu Wongrowice.
543. Adam Christoph Joh. Freih. v. Vietinghoff, genannt Scheel, Kaiserl. Russischer General

- Lieutenant u. Kommandeur der zusammengezogenen Kürassier-Divisionen, zu Novaia
Praga im Gouvernement Cherson. — Dekoration mit Brillanten.

544. Alexander Graf v. Tiesenhausen, Kaiserl. Russischer Oberst a. D., auf Odenwald in
Esthland.

545. Woldemar v. Glasenapp, Kaiserl. Russischer Contre-Admiral à la Suite, zu Kronstadt.
546. Alfred Erwin Leonh. v. Auerswald, Regierungs-Rath u. Landrath a. D., auf Plauth bei

Freistadt in Westpreußen.
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547. Joh. George Philipp v. Wussow, General-Lieutenant, commandirender General des 2.
Armee-Corps und Schloßhauptmann von Stolzenfels.

548. Louis Napoleon Freih. v. der Goes v. Dirxland, Königl. Niederländischer Kammerherr,
im Haag.

549. Maximilian Freih. v. Günderrode, Königl. Bayerscher Kämmerer, zu Frankfurt a. M.
550. Friedrich Graf zu Solms-Wildenfels, zu Wildenfels bei Zwickau im Königreich Sachsen.

1843.
551. Julius Freih. v. Saß, Kaiserl. Russischer wirklicher Staats-Rath, zu Warschau.
552. Boris v. Glinka, Kaiserl. Russischer General-Adjutant, General-Lieutenant u. Chef des

Stabes der Scharfschützen-Bataillone, zu St. Petersburg.
[42]
553. Gustav Albert Emil v. Viereck, Kammerherr, auf Weitendorf bei Güstrow in

Mecklenburg-Schwerin.
554. Alex. Herm. Freih. v. Patow, Rittmeister im 3. Landwehr-Ulanen-Regiment, Kreis -

Deputirter u. Rittergutsbesitzer, Mitglied des Herrenhauses, auf Mallenchen, Kreis
Calau.

555. Friedr. Wilh. Aug. v. Jagow, Major a. D., auf Dalmin bei Perleberg.
556. Friedr. Wilh. Carl Philipp Graf von u. zu Egloffstein, Rittergutsbesitzer, auf Schwusen

bei Glogau.
557. Alexander v. Klugen, Kaiserl. Russischer Oberst-Lieutenant im Stabe der 3.

Infanterie-Division, zu Grodno.
558. Heinrich Graf v. Pourtalès-Gorgier, Premier-Lieutenant a. D. und Gutsbesitzer, zu

Gorgier bei Neuenburg in der Schweiz.
559. Dr. Carl August Friedr. Adolph Edler v. Fischern, Herzogl. Sachsen-Meiningenscher

wirklicher Geh. Rath und Apellationsgerichts-Präsident, zu Hildburghausen.
560. Wilhelm Freih. v. Paleske, Majoratsbesitzer, Mitglied des Herrenhauses, auf

Spengawsken, Kreis Preuß. Stargardt.
561. Franz Eberhard Graf zu Erbach-Erbach u. von Wartenberg-Roth, zu Erbach im

Großherzogthum Hessen.
562. Robert Ludwig Werner v. Blumenthal, Regierungs-Präsident, zu Danzig.
563. Ludwig v. Platen, Landrath des Kreises Neustadt, auf Kamlau bei Neustadt in

Westpreußen.
564. Heinr. Otto v. Brockhausen, Hauptmann a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Mittelfelde,

Kreis Dramburg.
565. Wassilij Markoff, Kaiserl. Russischer Oberst und Commandeur des 7. Bezirks der

Innern Wache, zu Tchernigow.
566. Alexander Lamonij, Kaiserl. Russischer Oberst u. Commandeur des 4.

Reserve-Bataillons des Praga'schen Infanterie-Regiments Lüders, zu Odessa.
567. Gustav v. Wendrich, Kaiserl. Russischer Oberst a. D.
568. Felix Prinz zu Hohenlohe-Oehringen, Königl. Württembergischer Oberst à la Suite, zu

Frankfurt a. M.
569. Carl Herm. Graf v. Wylich u. Lottum, Oberst-Lieutenant a. D., zu Breslau.
570. Carl Magnus Albert Graf v. Stenbock, Königl. Schwedischer Kammerherr u. Major a.

D., zu Thorsjö bei Ystadt.
571. Ludwig Anton Heinrich von Wildenbruch, General-Major a. D., zu Berlin.
[43]
572. Friedr. Wilh. Gottfried v. Katte, General-Lieutenant a. D., zu Berlin.
573. Carl Emil v. Webern, General-Lieutenant z. D. u. Mitglied der General-Ordens-

Kommission, zu Berlin.
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574. Carl Adolph v. Strotha, General-Lieutenant a. D., zu Berlin.
575. Nicolaus Jasimowitsch, Kaiserl. Russischer General-Adjutant, General-Lieutenant u. du

jour - General des Garde-Corps, zu St. Petersburg.
576. Elias v. Froloff, Kaiserl. Russischer General-Adjutant u. General-Lieutenant im großen

Generalstabe, zu St. Petersburg.
577. Paul v. Moller, Kaiserl. Russischer General-Major a. D.
578. Eduard Graf Baranoff, Kaiserl. Russischer General-Adjutant, General-Lieutenant und

Chef des Stabes des Garde-Corps, zu St. Petersburg.
579. Sergey Kuscheleff, Kaiserl. Russischer General-Major à Ia Suite u. Commandeur des

Ismailowschen Garde-Regiments, zu St. Petersburg.
580. Nicolaus Ogareff, Kaiserl. Russischer General-Adjutant u. General-Lieutenant, zu St.

Petersburg.
581. Otto v. Grünewaldt, Kaiserl. Russischer Kammerherr u. Staats-rath a. D., zu Reval.
582. Fabian Freih. v. Wrede, Königl. Schwedischer General-Feldzeug-meister u. Chef der

Artillerie, zu Stockholm.
583. Adalbert v. Goldfus, Major a. D., auf Groß-Tinz, Kreis Nimptsch.
584. Carl Wilh. v. Wedell, Oberst-Lieutenant a. D., auf Göritz, Kreis Prenzlau.
585. Otto Henning Freih. v. Stenglin, Großherzogl. Mecklenburg-Schwerinscher Kammerherr

und Hofmarschall, zu Schwerin.
586. Friedrich v. Wenckstern, Großherzogl. Mecklenburg - Strelitzscher Oberst z. D., zu

Neu-Strelitz.

1844.
587. Alexander Friedr. Carl Ludw. v. Wangenheim, General-Lieutenant a. D., zu Erfurt.
588. Friedrich Graf zu Solms-Rödelheim, General-Major a. D., zu Assenheim bei Friedberg

in der Wetterau.
589. Louis v. Esbeck, Oberst-Lieutenant a. D., zu Coblenz.
590. Leopold Adolph Wilh. v. Orlich, Major a. D., zu Berlin.
591. Otto Hans Friedr. Freih. v. Brandenstein, Großherzogl. Mecklenburg-Schwerinscher

Kammerherr u. Hofmarschall, zu Ludwigslust.
[44]
592. Georg Otto Carl Freih. v. Estorff, Königl. Niederländischer Kammerherr, auf Schloß

Jägersburg, bei Forchheim in Bayern.
593. Alexander Patkul, Kaiserl. Russischer General-Adjutant, General-Major u. Commandeur

des Pawlowschen Garde-Regiments, zu St. Petersburg.
594. Robert Ludw. Georg Julius v. Alvensleben, Oberst a. D., zu Berlin.
595. Friedr. Adalbert Freih. von u. zu Mannsbach, Königl. Schwedischer Kammerherr u.

Legations-Secretair, zu Berlin.
596. Otto Friedrich Prinz von Schönburg - Waldenburg, zu Dresden.
597. Gustav Wilh. v. Spiegel, Königl. Sächsischer Oberst, Flügel-Adjutant u. Commissar bei

der Bundes-Militair-Comission, zu Frankfurt a. Main.
598. Carl Erich v. Lagerstra#le, Königl. Schwedischer Oberst-Lieutenant u. Gouverneur des

Schlosses Rosenberg bei Stockholm.
599. Gustav Friedr. Graf v. Rosen, Königl. Schwedischer Oberst und Hofmarschall Ihrer

Majestät der Königin Wittwe, zu Stockholm.
600. Moritz v. Prittwitz-Gaffron, Premier-Lieutenant a. D., zu Berlin.
601. Ludolph Friedr. Ferd. Graf v. Alvensleben, Mitglied des Herrenhauses, auf Erxleben,

Kreis Neuhaldensleben.
602. Otto Ludw. Ferd. von der Schulenburg, Landrath a. D., Mitglied des Herrenhauses, auf

Propstei Salzwedel bei Salzwedel.
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603. Wilhelm v. Bismarck, Deich-Hauptmann a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Briest, Kreis
Stendal.

604. Ernst Freih. v. Münchhausen, Rittergutsbesitzer, Mitglied des Herrenhauses, auf
Herrengosserstädt, Kreis Eckartsberga.

605. Leonhard Bernhard v. la Vière, Staatsrath u. Ober-Forstmeister a. D., zu Magdeburg.
606. Herrm. Friedr. Graf v. Beust, Großherzogl. Sächsischer Ober-Hofmarschall, Oberst,

Flügel-Adjutant u. Kammerherr, zu Weimar.
607. Carl Aug. v. Werder, Oberst-Lieutenant, Inspecteur der Jäger u. Schützen u.

Commandeur des reitenden Feldjäger-Corps.
608. Wilhelm Freih. Hiller v. Gärtringen, Oberst, Flügel-Adjutant u. Commandeur des 1.

Garde-Regiments zu Fuß.
609. Herrm. Constantin v. Gersdorff, Oberst-Lieutenant u. Bataillons-Commandeur im 5.

Infanterie-Regiment.
610. Ludwig Freih. von u. zu der Tann, Königl. Bayerscher General-Major u.

Flügel-Adjutant, zu München.
[45]
611. Alfred Graf zu Stolberg-Stolberg, zu Stolberg, Kreis Sangerhausen.
612. Peter Graf v. Kreutz, Kaiserl. Russischer Oberst u. Commandeur des Kargopolschen

Dragoner-Regiments Großfürst Constantin, zu Belgorod im Gouvernement Kurk.
613. Ludw. Aug. Freih. v. Bibra, Herzogl. Nassauscher Kammerherr u. Fürstl. Wiedscher

Kammer-Director, zu Neuwied.
614. Heinr. Gotthard v. Watzdorff, Großherzogl. Sächsischer Kammerherr, Oberst u.

Flügel-Adjutant, zu Weimar.
615. Albert Alexander Graf v. Pourtalès, wirkl. Legations-Rath und Kammerherr, auf Topolla

bei Lobsens, Kreis Wirsitz.
616. Maximilian Ernst Julius v. Witzleben, Königl. Sächsischer Haupt-mann a. D. u.

Rentbeamter, zu Meißen.

1845.
617. Wilh. v. Treskow, Oberst-Lieutenant a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Schmarfendorf bei

Schönflies in der Neumark.
618. Andreas Christoph Aug. Ferd. v. Wulffen, Oberst-Lieutenant a. D., zu Görlitz.
619. Carl Prinz zu Hohenlohe-Ingelfingen, Landrath des Kreises Lublinitz, zu Lublinitz.
620. Richard Edmund Graf v. Kalckreuth, Oberst-Lieutenant und Commandeur des 1.

Dragoner-Regiments.
621. Alfred Graf zu Solms-Sonnewalde, Premier-Lieutenant a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf

Lemmersdorf bei Prenzlau.
622. Conrad Freih. v. Zedlitz-Neukirch, General-Major a. D., zu Breslau.
623. Adolph Werner Carl Wilh. Freih. v. Pallandt v. Barlham, Königl. Niederländischer

Kammerherr, im Haag.
624. Carl Friedr. Christoph v. Schönberg, Rittergutsbesitzer, auf Schloß Nieder-Rheinsberg

bei Nossen im Königreich Sachsen.
625. Carl Ferd. Freih. v. Berlichingen, Königl. Württembergscher Oberst a. D. u.

Kammerherr, zu Stuttgart.
626. Carl Friedr. Christoph Graf v. Ahlefeldt - Laurvig, Königl. Dänischer Major à Ia Suite,

Kammerherr u. Ceremonienmeister, zu Kopenhagen.
627. Friedr. Wilh. Aug. v. Haxthausen, Königl. Dänischer Kammerherr u. Stallmeister, zu

Kopenhagen.
628. Christian Carl Aug. v. Röpstorff, Königl. Dänischer Kammerherr, zu Kopenhagen.
[46]
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629. Hugo Freih. v. Plessen, Königl. Dänischer Kammerherr u. Com-missair im Herzogthum
Holstein.

630. Friedr. Carl Ludw. Georg v. Rohr, Major a. D., zu Kyritz in der Priegnitz.
631. Carl Erdmann Alexander Ludw. Graf v. Pückler, Kammerherr u. Landes-Aeltester, auf

Ober-Weistritz, Kreis Schweidnitz in Schlesien.
632. Friedrich v. Flotow, Königl. Bayerscher General-Lieutenant und Commandeur der 4.

Armee-Division, zu Würzburg.
633. Friedr. Wilh. Gustav von der Heyde, General-Lieutenant a. D., zu. Schweidnitz.
634. Aurel Friedr. Wilh. v. Knobelsdorff-Brenkenhoff, Landschafts-u. Kreis-Deputirter, auf

Schmelzdorf, Kreis Regenwalde.
635. Peter Tschichatscheff, Kaiserl. Russischer Staatsrath a. D. und Kammerherr, zu St.

Petersburg.
636. Werner Graf v. Blumenthal - Succow, Rittergutsbesitzer, auf Jannewitz, Kreis

Rummelsburg.
637. Friedr. Wilh. Julius Georg Graf v. Hertzberg, Major a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf

Lottin bei Ratzebuhr in Pommern.
638. Heinrich v. Hagen, Landschafts-Deputirter u. Rittergutsbesitzer, auf Langen, bei Polzin

in Pommern.
639. Rudolph Graf v. Uxküll-Gyldenband, Königl. Württembergscher Hofmarschall, zu

Stuttgart.
640. Rudolph Graf zu Stolberg-Wernigerode, zu Gedern im Großherzogthum Hessen.

1846.
641. Heinrich v. Ostau, General-Major a. D., auf Schloß Dretzel bei Genthin.
642. Friedr. Wilh. Freih. v. Steinäcker, Oberst-Lieutenant a. D., zu Halle a. d. Saale.
643. Otto v. Knobloch, Oberst-Lieutenant a. D., zu Danzig.
644, Louis Freih. v. Wilcke, Rittmeister a. D., zu Dresden.
645. Friedr. Hartmann v. Witzleben, Kammerherr, zu Dresden.
646. Friedr. Wilh. Helmuth Julius von der Osten, Rittergutsbesitzer, auf Warnitz bei

Neudamm.
647. Jasper Joachim Bernhard Wilh. v. Oertzen, Großherzogl. Mecklenburg-Schwerinscher

Staatsminister u. Vorsitzender im Staatsmi-nisterium, zu Schwerin.
648. Friedr. Aug. Carl Wilh. Ludw. v. Risselmann, Kreisdeputirter, auf Schönwalde bei

Spandau.
[47]
649. Albert v. Katte, Rittergutsbesitzer, Mitglied des Herrenhauses, auf Roskow bei

Brandenburg a. d. Havel.
650. Adolph Wilh. Herm. Heinr. Raphael v. Werdeck, Geh. Regier.-Rath a. D. u. Landrath

des Kreises Cottbus, auf Schorbus bei Cottbus.
651. Carl Georg Ludw. Guido v. Usedom, wirkl. Geh. Rath u. Kammerherr, auf Carzitz,

Kreis Rügen.
652. Wilhelm Graf v. Pourtalès, zu Greng bei Murten i. d. Schweiz.
653. Friedrich Albrecht Graf von der Schulenburg - Lieberose, Standesherr, erbliches

Mitglied des Herrenhauses, auf Lieberose, Kreis Lübben.
654. Ferdinand Otto Prinz zu Bentheim - Steinfurt, Kaiserl. Königl. Oesterreichischer

Oberst-Lieutenant im Prinz Carl von Preußen Kürassier-Regiment Nr. 8.
655. Maximilian Bernhard v. Wangenheim, Herzogl. Sachsen-Coburg-Gothascher

Hausmarschall, Kammerherr, Hof-Kapell- u. Theater-Intendant, zu Coburg.
656. Cajus Wilh. Georg v. Rumohr, Königl. Dänischer Kammerherr u. Amtmann, auf

Traventhal bei Segeberg in Holstein.
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657. Dr. Julius Rud. Ottmar Freih. v. Minutoli, wirkl. Geh. Ober-Regierungs-Rath u. General
- Consul für Spanien u. Portugal, zu Barcelona.

658. Gustav Emil Ludw. Graf v. Keller, Kammerherr, Geh. Regier.-Rath u. Königl.
Kommissarius der Thüringenschen Eisenbahn, zu Erfurt.

659. Ferdinand Freih. v. Gall, Königl. Württembergischer Kammerherr u. Intendant des
Hof-Theaters, zu Stuttgart.

660. Carl Graf zu Stolberg-Roßla, erbliches Mitglied des Herrenhauses, zu Rosla.
661. Ernst Leonhard Anton Julius Graf von der Groeben, Kammer-herr u. Mitglied der

General-Ordens-Commission, zu Berlin.
662. Philipp Bogislaus v. Schwerin, Königl. Schwedischer Oberst a. D., zu Stockholm.
663. Wilhelm Freih. v. Wintzingeroda-Knorr, Kammerherr u. Land-rath a. D., Mitglied des

Herrenhauses, auf Breitenbich bei Mühlhausen.
664. Henning Otto v. Stammer, Kreisdeputirter, auf Tristewitz bei Torgau.
665. Carl August v. Brandenstein, General-Lieutenant z. D., zu Frankfurt a. d. Oder.
666. Hermann v. Leipziger, Rittergutsbesitzer, auf Pietrunke, Kreis Chodziesen.
667. Ludw. Aug. v. Treskow, Rittergutsbesitzer, auf Wierzonka, Kreis Posen.
[48]
668. Adolph Carl Friedr. Aug. Graf v. Itzenplitz, Rittergutsbesitzer, auf Hertzberg, Kreis

Schubin.
669. Kraft Prinz zu Hohenlohe - Ingelfingen, Major u. Flügel-Adjutant, zu Berlin.
670. Gebhard Bernhard Carl Graf Blücher v. Wahlstatt, Mitglied des Herrenhauses, auf

Krieblowitz, Kreis Breslau.
671. Fabian Burggraf u. Graf zu Dohna, Landrath des Kreises Sagan, auf Nieder-Küpper bei

Sagan.
672. Julius Bernhard Richard v. Erdmannsdorf, Kammerherr, auf Deutsch-Paulsdorf bei

Reichenbach, Kreis Görlitz.
673. Carl v. Jordan, Rittmeister a. D. u. Landesältester, auf Schön-wald bei Rosenberg in

Oberschlesien.
674. Carl Heinr. Ernst v. Nickisch-Rosenegk, Kammerherr u. Land-schafts-Director, auf

Kuchelberg bei Liegnitz.
675. Carl Freih. v. Pelet-Narbonne, Rittergutsbesitzer, auf Polano-wice, Kreis Inowraclaw.
676. Joachim Heinr. Alexander v. Prittwitz, Landesältester, auf Kasimir, Kreis Leobschütz.
677. Adolph Carl Freih. von der Reck, zu Berlin.
678. Erdmann Carl Gottlob Graf v. Sandreczky u. Sandraschütz, Kammerherr u.

Erb-Landmarschall im Herzogthum Schlesien, erbliches Mitglied des Herrenhauses, auf
Langenbielau, Kreis Reichenbach.

679. Hans Guido Graf v. Schweinitz u. Crain, Major a. D. und Landes-Aeltester, auf Berghof
bei Mettkau in Schlesien.

680. Friedrich Graf zu Stolberg-Wernigerode, erbliches Mitglied des Herrenhauses, auf
Peterswaldau, Kreis Reichenbach.

681. Hans Graf v. Stosch, Landschafts - Director a. D. u.. Rittergutsbesitzer, auf
Polnisch-Kessel, Kreis Grünberg.

682. Rudolph Freih. v. Stosch, Rittmeister a. D., zu Wirsewitz, Kreis Guhrau.
683. Friedr. Adrian Graf zu Limburg-Stirum, Königl. Niederländischer Kammerherr u.

Legations - Rath a. D., Rittergutsbesitzer, auf Peterwitz, Kreis Neumarkt.
684. Theod. Carl Wilh. Ludw. Erdmann v. Ziegler u. Klipphausen, Kammerherr, auf

Dambrau bei Schurgast in Oberschlesien.
685. Franz v. Ivernois, Oberst-Lieutenant a. D., zu Görlitz.
686. Nicolaus Graf Orloff, Kaiserl. Russischer General-Major à la Suite, zu St. Petersburg.
687. Carl v. Borcke, Oberst a. D., zu Berlin.
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688. Georg Carl Ludw. Wilh. Riedesel Freih. zu Eisenbach und [49] Altenburg,
Erbmarschall, auf Altenburg bei Alsfeld im Großherzogthum Hessen.

1847.
689. Adolph Graf v. Bassewitz, Rittergutsbesitzer, auf Prebberede bei Laage in

Mecklenburg-Schwerin.
690. Otto Theodor v. Borcke, Premier-Lieutenant a. D. u. Rittergutsbesitzer, Mitglied des

Herrenhauses, auf Giesenbrügge, Kreis Soldin.
691. Carl Heinr. Aug. Wilh. v. Döring, General-Lieutenant a. D., zu Königsberg in Preußen.
692. Aug. Eduard Freih. von der Goltz, General-Major u. Commandant von Stettin.
693. Theodor Herwarth v. Bittenfeld, Oberst a. D., zu Berlin.
694. Friedr. Wilh. v. Hobe, General-Lieutenant a. D., zu Frankfurt a. O.
695. Adolph Julius v. Niethammer, Königl. Bayerscher erblicher Reichsrath, zu München.
696. Wilhelm Freih. v. Otterstedt, Rittergutsbesitzer, auf Zemitz bei Lassan, Kreis

Greifswald.
697. Eduard Maximilian v. Rabenau, Geh. Justizrath, Kreisgerichts-Director a. D. u. Dechant

des Domstifts zu Naumburg, Mitglied des Herrenhauses, zu Naumburg a. d. Saale.
698. Adolph Friedr. v. Schack, Großherzogl. Mecklenburg-Schwerinscher Kammerherr u.

Geh. Legations-Rath, auf Brüsewitz bei Schwerin.
699. Hans Ernst Graf v. Schweinitz u. Crain, Major a. D., auf Dieban bei Steinau a. d. Oder.
700. Albrecht Wichard Wolfgang George v. Wartenberg, Oberst-Lieutenant a. D., zu Stettin.
701. Carl Graf v. Pückler u. Limpurg, Standesherr, auf Gaildorf in Württemberg.
702. Carl Wilh. Freih. v. Uckermann-Bendeleben, Fürstl. Schwarzburg-Sondershausenscher

Ober-Hofmeister, Kammerherr u. Hofmarschall, auch Königl. Sächsischer Rittmeister
a. D., zu Gotha.

703. Krafft Christian Ernst Freih. v. Crailsheim-Rugland, Königl. Bayerscher Kämmerer, auf
Amerang bei Frabertsheim in Oberbayern.

704. Serge Baron Freederichss, Kaiserl. Russischer Oberst a. D., zu St. Petersburg.
705. Carl Albert v. Lücken, Großherzogl. Mecklenburg-Schwerinscher Kammerherr, auf

Massow in Mecklenburg.
706. Ulrich Otto Leop. v. Maltitz, Hauptmann a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Würgsdorf bei

Bolkenhain.
[50]
707. Friedr. Franz Freih. v. Langen, Kammerherr, auf Parsow bei Stralsund.
708. Andreas Freih. v. Rosen, Kaiserl. Russischer Kammerherr und Stallmeister Ihrer

Kaiserlichen Hoheit der Großfürstin Helene, zu St. Petersburg.
709. Alexander Graf v. Keyserling, Kaiserl. Russischer Kammerjunker u. Ritterschafts-

Hauptmann der Esthländischen Ritterschaft, zu Reval.
710. Friedrich v. Voß, Großherzogl. Mecklenburg-Strelitzscher Ober-Jägermeister u.

Kammerherr, zu Neu-Strelitz.
711. Hermann v. Zülow, Großherzogl. Mecklenburg-Schwerinscher General-Major u.

General-Adjutant, zu Schwerin.
712. Helmuth Ludwig Heinrich v. Weltzien, Großherzogl. Mecklenburg-Schwerinscher

Kammerherr, auf Klein-Tessin bei Güstrow in Mecklenburg-Schwerin.
713. Carl Dietrich Nicolaus v. Oertzen, Großherzogl. Mecklenburg-Schwerinscher

Kammerherr u. Kloster-Hauptmann zu Malchow, auf Marien in Mecklenburg-Schwerin.
714. Gustav Stein v. Kaminski, General-Major a. D., auf Wolters-dorf bei Dramburg.
715. Alexander Freih. von der Goltz, Oberst-Lieutenant a. D., zu Coblenz.
716. Richard v. Meyerinck, General-Major u. Commandeur der 14. Kavallerie-Brigade.
717. Constantin Wilh. Graf u. Edler Herr zur Lippe-Biesterfeld, Premier-Lieutenant a. D., zu
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Düsseldorf.
718. Gustav Graf v. Platen zu Hallermund, Königl. Hannoverscher Ober-Stallmeister, zu

Hannover.
719. Adolph Aug. Ernst Ludw. Freih. von der Horst, Landrath des Kreises Lübbecke, auf

Hollwinkel bei Lübbecke.
720. Heinr. Victor Wilh. v. Witzleben, Oberst u. Commandeur des 1. Garde-Ulanen-

Regiments.
721. Herm. Marbod v. Kalm, Herzogl. Braunschweigscher Kammerherr u. Hof-Jägermeister,

zu Braunschweig.
722. Wilhelm Paul Ludwig Prinz zu Löwenstein-Wertheim.
723. Johann Friedr. Wilh. Carl Freih. v. Hardenbrock, Königlich Niederländischer

Kammerherr, auf Schloß Velp in Geldern.

1848.
724. Friedr. Ludw. Theodor v. Drygalski, Geh. Justizrath a D., zu Berlin.
[51]
725. Ferdinand v. Berg, General-Lieutenant z. D., zu Giebichenstein bei Halle a. d. Saale.
726. Joachim Aug. Wilh. v. Bernstorff, Großherzogl. Mecklenburg-Schwerinscher Oberst a.

D., zu Ludwigslust.
727. Calixt Prinz Biron von Curland, Standesherr, erbliches Mitglied des Herrenhauses, auf

Polnisch-Wartenberg in Schlesien.
728. Carl Wilh. Freih. v. Canitz u. Dallwitz, Kammerherr u. Gesandter zu Neapel.
729. Aug. Joachim Mortimer Graf v. Maltzan, Ober-Erb-Kämmerer im Herzogthum

Schlesien u. Standesherr, erbliches Mitglied des Herrenhauses, auf Militsch.
730. Hugo Graf zu Münster-Meinhövel, Oberst, Flügel-Adjutant u. Commandeur der 8.

Cavallerie-Brigade.
731. Erdmann v. Prittwitz-Gaffron, Rittmeister a. D. u. Kammerherr, zu Breslau.
732. Friedr. Heinr. Graf v. Reichenbach-Goschütz, Kammerherr, auf Brustave bei Festenberg

in Schlesien.
733. Joh. Leo Carl Graf v. Schlieffen, General-Lieutenant a. D., auf Schwandt bei Kleth in

Mecklenburg-Schwerin.
734. Theodor Graf zu Solms-Sonnewalde, Rittergutsbesitzer, auf Wurschen bei Bautzen im

Königreich Sachsen.
735. Friedr. Wilh. Aug. v. Zülow, Rittergutsbesitzer, auf Knorrendorf bei Stavenhagen, in

Mecklenburg-Schwerin.
736. Wilh. Albrecht v. Götz, Königl. Sächsischer Regierungs - Rath, zu Zwickau.
737. Wilh. v. Levetzow, Königl. Dänischer Kammerherr u. Amtmann des Amtes Steinburg,

zu Itzehoe in Holstein.
738. Dominik Bethlen Graf v. Iktar, Kaiserl. Königl. Oesterreichischer Kämmerer, zu Wien.
739. Aug. Ludw. Wilh. Joh. v. Schöler, General-Lieutenant u. Commandeur der 9. Division.
740. Carl Rochus Edwin Freih. v. Manteuffel, General-Major à Ia Suite u. Chef der

Abtheilung für die persönlichen Angelegenheiten im Kriegs-Ministerium.
741. Josias v. Heeringen, Kurfürstl. Hessischer Hofmarschall u. General-Intendant des

Hof-Theaters, zu Cassel.
742. Adolph Graf v. Westarp, Rittmeister im 2. Garde-Landwehr-Cavallerie-Regiment, auf

Sacherwitz, Kreis Liegnitz.
[52]

1849.
743. Friedrich Graf v. Brandenburg, Major im Regiment der Gardes du Corps.
744. Wilhelm Graf v. Brandenburg, Major im 2. Garde-Ulanen-Regiment.
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745. Rudolph v. Salisch, Rittergutsbesitzer, auf Jeschütz, Kreis Trebnitz.
746. Friedr. Moritz Adolph Freih. Senfft v. Pilsach, Königl. Sächsischer Major im 3.

Reiter-Regiment.
747. Friedr. Gustav Graf v. Waldersee, General-Lieutenant z. D., zu Berlin.
748. Conrad Ernst Alexander Freih. v. Girsewald, Herzogl. Braunschweigscher Oberst-

Lieutenant a. D. u. Vice-Ober-Stallmeister, zu Harzburg, Herzogthum Braunschweig.
749. Adolph v. Hohnhorst, Herzogl. Braunschweigscher Oberst-Lieutenant, Flügel-Adjutant

u. Kammerherr, zu Braunschweig.
750. Richard Carl Friedr. Freih. v. Dalwigk zu Lichtenfels, Großherzoglich Hessischer

Minister-Präsident, zu Darmstadt.
751. Rudolph v. Könneritz, Königl. Sächsischer wirkl. Geh. Rath, Kammerherr u. Gesandter

zu Wien.
752. Ernst Aug. Philipp Carl v. Eckenbrecher, Major a. D., auf Guten-Paaren bei

Brandenburg a. d. Havel.
753. Tilo v. Seebach, Herzogl. Sachsen - Altenburgscher Oberst-Stallmeister, zu Altenburg.
754. Sylvius Graf v. Pückler, Kammerherr, auf Schönfeld, Kreis Schweinitz in Schlesien.

1850.
755. Carl Friedr. Herm. v. Bredow, Rittmeister a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Senzke bei

Nauen.
756. Ludw. Carl Aug. v. Freyberg, Major a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Sandberg bei Belzig.
757. Hugo Fürst zu Hohenlohe-Oehringen, Königl. Württemberg-scher General-Major a. D.,

erbliches Mitglied des Herrenhauses, auf Schlawentzitz bei Ujest, Kreis Cosel.
758. Ernst Eugen v. Le Blanc-Souville, General-Major u. Commandeur der 28.

Infanterie-Brigade.
759. Curt Magnus v. Quillfeldt, Rittergutsbesitzer, auf Hohen-Ziethen, Kreis Soldin.
760. Otto Friedr. Gebhard v. Ramin, Regierungs-Assessor a. D. und Rittergutsbesitzer, auf

Günnitz, Kreis Randow.
[53]
761. Alexis Freih. v. Schöppingk, Kaiserl. Russischer Garde-Ritt-meister a. D., auf Grünhof

bei Mitau in Kurland.
762. Louis Ernst Alexander Freih. v. Wrangel, Oberst a. D., auf Kurkenfeld bei Nordenburg

in Ostpreußen.
763. Ferd. Maximilian Graf zu Isenburg u. Büdingen, zu Wächtersberg in Kurhessen.
764. Carl Friedr. Wilh. v. Fabeck, General-Major a. D., zu Potsdam.
765. Alfred v. Rauch, Rittmeister u. Flügel-Adjutant, zu Potsdam.
766. Anton v. Fallois, General-Major u. Commandeur der 16. Infanterie-Brigade.
767. Eugen v. Podewils, Kreis - Deputirter u. Rittergutsbesitzer, auf Groß-Reichow, Kreis

Belgard.
768. Leonhard Freih. von u. zu Egloffstein, Herzogl. Sachsen-Mei-ningenscher Major u.

Flügel-Adjutant, zu Meiningen.
769. Louis v. Türke, Herzogl. Sachsen-Meiningenscher Kammerherr, Major u.

Bataillons-Commandeur, zu Meiningen.
770. Friedr. Aug. v. Trotha, Major im 3. Kürassier-Regiment.
771. v. Masson, Kaiserl. Russischer wirkl. Staatsrath, zu St. Petersburg.
772. Gustav Ferd. Freih. v. Hammerstein-Gesmold, Kaiserl. Königl. Oesterreichischer

Kämmerer, Oberst u. Commandant des Dragoner-Regiments Erzherzog Johann Nr. 1. —
1851 Dekoration mit Brillanten.

773 Nicolaus Prinz zu Sayn-Wittgenstein-Berleburg, Kaiserl. Russischer Oberst-Lieutenant
a. D.
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774. Hector Freih. v. Günderrode, Schöff u. Senator der freien Stadt Frankfurt.
775. Friedr. Ludw. Ernst Freih. von u. zu Gilsa, Herzogl. Nassauscher Ober-Jägermeister u.

Kammerherr, zu Wiesbaden.
776. Louis Friedr. Wilh. Julius Graf v. Platen- Hallermund, Königl. Hannoverscher Major,

Flügel-Adjutant, Chef des Orchesters u. Intendant des Hof-Theaters, zu Hannover.
777. Friedr. Ferd. Adolph v. Flotow, Großherzogl. Mecklenburg-Schwe-rinscher Kammerherr

u. Intendant des Hof-Theaters, zu Schwerin.
778. Alexander Fürst Schachowskoj, Kaiserl. Russischer Oberst und Flügel-Adjutant, zu St.

Petersburg.

1851.
779. Ferdinand v. Bredow, Major a. D. u. Rittergutsbesitzer, Mitglied des Herrenhauses, auf

Briesen bei Friesack.
[54]
780. Carl Gust. von dem Borne, Rittergutsbesitzer, auf Berneuchen bei Neudamm.
781. Gustav v. Gustedt, Landrath des Kreises Halberstadt, auf Dardesheim bei Halberstadt.
782. Joh. Carl Friedr. v. Koseritz, Major a. D. u. Post-Director, zu Dessau.
783. Hans Friedr. Wilh. v. Kotze, Rittmeister u. Landrath a. D., auf Klein-Oschersleben,

Kreis Wanzleben.
784. Georg v. Oppen, General-Major a. D., zu Berlin.
785. Adolph Friedr. v. Perbandt, Appellationsgerichts-Rath, zu Frankfurt a. d. Oder.
786. Friedr. Wilh. Carl Aug. Graf v. Perpoucher- Sedlnitzky, Rittmeister im Garde -

Kürassier - Regiment u. persönlicher Adjutant Sr. Königl. Hoheit des Prinzen Georg von
Preußen.

787. Ferdinand Synold v. Schüz, Oberst u. Chef der Abtheilung für das Remontewesen im
Kriegs-Ministerium.

788. Franz Caspar Eduard Ernst p. Schwartzkoppen, Ober-Forstmeister, zu Potsdam.
789. Rudolph Graf zu Solms-Laubach, Oberst a. D., zu Laubach bei Gießen im

Großherzogthum Hessen.
790. Otto Wilh. v. Zastrow, Kammerherr, auf Ober-Oertmannsdorf, Kreis Lauban.
791. Carl Ludw. Bernhard v. Holleben, Fürstl. Schwarzburg-Rudolstadtscher Land-

Jägermeister a. D. u. Kammerherr, zu Rudolstadt.
792. Ferd. v. Klüchtzner, Kaiserl. Russischer Oberst im Ulanen-Regiment des Kaisers, zu

Warschau.
793. Wilh. Rudolph Woldemar v. Thielau, Königl. Sächsischer Rittmeister u. Adjutant Seiner

Königlichen Hoheit des Prinzen Georg von Sachsen, zu Dresden.
794. Friedrich Graf v. Pückler- Limpurg, Oberlieutenant in der Königl. Württembergschen

Leib-Garde, zu Stuttgart.
795. Carl Aug. Freih. von der Goltz, Major a. D. u. Landrath des Kreises Schievelbein, auf

Kreitzig bei Schievelbein.
796. Alfred Freih. v. Lotzbeck, Königl. Bayerscher Kämmerer u. erblicher Reichsrath, zu

München.
797. Plato Tschichatscheff, Kaiserl. Russischer Rittmeister a. D., zu Saratoff.
798. Philipp Heinr. Rudolph Levin Freih. v. Wintzingerode, Herzogl. Nassauscher

Rechnungskammer-Präsident u. Kammerherr, zu Wiesbaden.
[55]
799. Louis v. Slicher, Königl. Hannoverscher Oberst-Lieutenant und Flügel-Adjutant, zu

Hannover.
800. Adolph Freih. v. Wintzingerode, General-Major u. Commandeur der 30.

Infanterie-Brigade.
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801. Heinrich IV, Prinz Reuß - Schleiz-Köstritz, auf Trebschen bei Züllichau.
802. Heinrich XII, Prinz Reuß-Schleiz-Köstritz, auf Stonsdorf bei Hirschberg in Schlesien.
803. Heinrich XIII, Prinz Reuß- Schleiz-Köstritz, Premier-Lieutenant à Ia Suite des

Garde-Kürassier-Regiments.
804. Heinrich VII, Prinz Reuß-Schleiz-Köstritz; Premier-Lieute-nant à Ia Suite des 7.

Ulanen-Regiments.
805. Aug. Peter David Johann Freih. v. le Fort, Großh. Mecklenburg-Schwerinscher

Kammerherr, zu Dresden.
806. Friedr. Ludwig Georg Eduard Carl Freih. v. Müffling, sonst Weiß genannt, Geh.

Regierungs-Rath a. D., zu Erfurt.
807. Theodor Fürst von Warschau, Graf Paskewitsch von Eriwan, Kaiserl. Russischer

General-Adjutant u. General-Major, zu St. Petersburg. — Decoration mit Brillanten.
808. Wilhelm Freih. v. Korff, Kaiserl. Russischer General-Adjutant, General- Lieutenant u.

Hofmarschall Sr. Kaiserl. Hoheit des Großfürsten Nicolaus, zu St. Petersburg. —
Decoration mit Brillanten.

809. Friedrich Freih. v. Wrangel, Kaiserl. Russischer General-Major a. D., zu St. Petersburg.
810. Carl Graf v. Benningsen, Kaiserl. Russischer General-Major, zu St. Petersburg.
811. Carl Freih. Clodt v. Jürgensburg, Kaiserl. Russischer General-Major a. D., zu Reval.
812. Ludwig Graf v. Oppermann, Kaiserl. Russischer General-Major u. Civil-Gouverneur v.

Radom.
813. Georg Freih. v. Manteuffel - Zöge, Kaiserl. Russischer Capitain im Regiment der

reitenden Grenadier-Garde, zu Peterhof bei St. Petersburg.
814. Heinr. Ernst v. Erdmannsdorff, Rittergutsbesitzer, auf Moschen bei Chrzelitz in

Oberschlesien.
815. Eugen Theodor Heinr. v. Wilamowitz-Möllendorff, Rittergutsbesitzer, auf Markowice,

Kreis Inowraclaw.
816. Gustav v. Boddien, Großh. Mecklenburg-Schwerinscher Forstmeister, zu Schwerin.
817. Fedor v. Byern, Regierungs-Präsident, zu Gumbinnen.
[56]
818. Carl Ludwig Friedr. v. La Chevallerie, Hauptmann im Landwehr-Bataillon (Bartenstein)

33. Infanterie-Regiments u. Rittergutsbesitzer, auf Zohlen, Kreis Preuß. Eylau.
819. Stanislaus Carl v. Gralath, Landschafts-Director, auf Sullmin, Kreis Danzig.
820. Heinr. Phil. Ferd. Otto Freih. v. Meerscheidt, genannt von Hüllessem, Major a. D. u.

Rittergutsbesitzer, auf Kuggen bei Königsberg i. Pr.
821. Julius v. Mirbach, Rittergutsbesitzer, auf Sorquitten, Kreis Sensburg.
822. Arnold Friedr. Alexander v. Rabe, General-Landschafts- u. Feuer-Societäts-Director, auf

Lesnian, Kreis Marienwerder.
823. Benno Georg Albrecht Heinr. Graf v. Rittberg, Landrath des Kreises Marienwerder, zu

Marienwerder.
824. Rud. Otto Louis Herm. Freih. Schenk zu Tautenburg, Rittergutsbesitzer, auf Partsch,

Kreis Rastenburg.
825. Ferd. Nehring v. Szerdaheliy, Kreisdeputirter u. Rittergutsbesitzer, auf Rinkowken bei

Czerwinsk, Kreis Marienwerder.
826. Wilh. Ludwig Herm. Freih. v. Schrötter, Landrath des Kreises Preußisch-Holland, auf

Angnitten bei Preuß. Holland.
827. Ferd. Ludwig Gustav Adolph v. Tiedemann, Rittergutsbesitzer, auf Russocin, Kreis

Danzig.
828. Carl Gustav Adolph Graf Krockow v. Wickerode, Erb-Schenk in Hinterpommern,

Mitglied des Herrenhauses, auf Krokow bei Putzig, Kreis Neustadt in Westpreußen.
829. Wilhelm v. Kauffungen, Major a. D, zu Königsberg in Pr.
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830. Bolko Graf zu Stolberg-Wernigerode, Rittmeister im 2. Garde-Landwehr-
Cavallerie-Regiment, zu Schlemmin bei Damgarten, Kreis Franzburg.

831. Adolph Friedr. Freih. v. Hammerstein-Equord, Königl. Hannoverscher Amtmann u.
Garnison-Auditeur, zu Lüneburg.

832. Carl v. Stülpnagel, General-Major u. Commandeur der 15. Cavallerie-Brigade.
833. Louis v. Mutius, General-Lieutenant u. Commandeur der 13. Division.
834. Adam Caspar Albert Aug. Louis Freih. v. Diepenbroick-Grü-ter, Landrath des Kreises

Tecklenburg, auf Haus Mark bei Tecklenburg.
835. Hugo Conr. Gottlieb Freih. v. Zedlitz-Neukirch, Kammerherr, auf Tiefhartmannsdorf bei

Schönau in Schlesien.
836. Wilh. Bernh. von der Gröben, Major und Bataillons-Commandeur im 1.

Garde-Regiment zu Fuß.
[57]
837. August Graf v. Monts, Hauptmann a. D. u. Landrath des Creutzburger Kreises, auf

Jeroltschütz bei Constadt in Oberschlesien.
838. Louis Heinr. Sichart v. Sichartshoff, Königl. Hannoverscher Oberst u. Chef des

Generalstabes, zu Hannover.
839. Adolph Graf v. Grote, Königl. Hannoverscher Premier-Lieutenant à Ia Suite des

Garde-Husaren-Regiments.

1852.
840. Friedr. Ernst Abrah. Heinr. Carl Oscar v. Arnim, Kammerherr u. Landrath a. D., auf

Kröchelndorf bei Prenzlau.
841. Ulrich Otto v. Dewitz, Rittergutsbesitzer, auf Groß-Miltzow bei Woldeck in

Mecklenburg-Strelitz.
842. Friedr. Wilh. Herm. v. Haustein, Landrath des Kreises Erfurt, zu Erfurt.
843. Heinr. Willibald Graf v. Houwald, Standesherr, erbliches Mitglied des Herrenhauses,

auf Straupitz, Kreis Lübben.
844. Wilh. Eduard Carl Ludw. Aug. v. Jagow, Rittergutsbesitzer, auf Aulosen, Kreis

Osterburg.
845. Carl Adolph Ernst Freih. v. Münchhausen, Geh. Ober-Regierungs-Rath im Ministerium

des Innern, Mitglied des Herrenhauses.
846. August Leberecht Kreuzwendedich Freih. v. Rheinbaben, Landrath des Kreises Crossen

u. Ritterschafts-Director, auf Fritschendorf bei Crossen.
847. Eugen v. Röder, Major a. D., Schloßhauptmann von Schwedt, Kammerherr u. Landrath

des Kreises Angermünde, zu Berlin.
848. Carl Julius Sigesmund Freih. v. Seydlitz u. Gohlau, Rittergutsbesitzer, auf Constadt,

Kreis Creutzburg in Oberschlesien.
849. Günther Albrecht Carl Aug. Wurmb v. Zinck, Generalmajor z. D., auf Witschersdorf,

Kreis Merseburg.
850. Aug. Theodor v. Jordan, Kammerherr, auf Ober-Neuendorf, Kreis Görlitz.
851. Hans v. Oertzen, Rittergutsbesitzer, auf Kittendorf bei Stavenhagen in Mecklenburg-

Schwerin.
852. Constantin Bernhard v. Voigts-Rhetz, General-Major u. Commandeur der 9.

Infanterie-Brigade.
853. Ernst Johann Graf v. Stackelberg, Kaiserl. Russischer General-Major à Ia Suite u.

Gesandter zu Turin.
854. Hermann Albrecht Gans Edler Herr zu Putlitz-Wolfshagen, Kammerherr, auf

Wolfshagen bei Perleberg.
[58]
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855. Adolph Friedrich v. Saldern, Rittmeister a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Plattenburg bei
Kletzke in der Priegnitz.

856. Ratibor Graf Wrschowetz-Sekerka v. Sedczicz, Oberst-Lieutenant a. D. u. Kammerherr,
zu Schloß Eller bei Düsseldorf.

857. Heinrich IX Prinz Reuß-Schleiz-Köstritz, Premier-Lieutenant im 5. schweren
Landwehr-Reiter-Regiment, auf Neuhof bei Schmiedeberg in Schlesien.

858. Adolph v. Berenhorst, Herzogl. Anhalt-Dessau-Cöthenscher Kammerherr,
Ober-Lieutenant u. Adjutant Seiner Hoheit des Herzogs, zu Dessau.

859. Leopold v. Boddien, Königl. Hannoverscher Oberst-Lieutenant und Flügel-Adjutant, zu
Hannover.

860. Friedrich v. Issendorff, Königl. Hannoverscher Oberst-Lieutenant, Flügel-Adjutant u.
Gouverneur Seiner Königl. Hoheit des Kronprinzen, zu Hannover.

861. Alexander v. Berg, Kaiserl. Russischer wirkl. Staatsrath, Kammerherr u. General-Consul
zu Neapel.

862. Alexander v. Gerstenzweig, Kaiserl. Russischer General-Major à la Suite u. du
jour-General des Stabes Seiner Majestät des Kaisers, zu St. Petersburg.

863. Alexis Fürst Lobanow-Rostowskij, Kaiserl. Russischer Staatsrath v. Legations-Rath bei
der Gesandtschaft in Constantinopel.

864. Peter Graf Schuwaloff, Kaiserl. Russischer Collegien-Assessor und Kammerjunker, zu
St. Petersburg.

865. Nicolaus Armand Michael Freih. v. Nicolay, Kaiserl. Russischer Staatsrath u. Gesandter
in Bern.

866. Moritz Freih. v. Bissing, Kammerherr u. Landes-Aeltester, auf Ober-Bellmannsdorf,
Kreis Laubau.

867. Adam Ernst Ferd. v. Heydebrand u. der Lasa, Premier-Lieutenant im 4.
Landwehr-Husaren-Regiment u. Landes-Aeltester, auf Nassadel bei Namslau.

868. August Leopold Graf v. Logau-Altendorff, Major a. D. und Landes - Aeltester, Mitglied
des Herrenhauses, auf Renthau, Kreis Sprottau.

869. Friedr. Adolph Leop. v. Tieschowitz, Landrath des Kreises Beuthen, auf Rokittnitz bei
Beuthen in Ober-Schlesien.

870. Ottokar v. Wilamowitz-Möllendorff, Premier-Lieutenant a. D. u. Kammerherr, auf
Meesendorf, Kreis Neumarkt.

871. Heinrich Freih. v. Reitzenstein, General-Lieutenant u. Vice-Gouverneur der
Bundes-Festung Mainz.

[59]
872. Alexander Graf v. Brevern de Lagardi, Kaiserl. Russischer General-Adjutant,

General-Major u. Commandeur des Grenadier-Garde-Regiments, zu St. Petersburg. —
Dekoration mit Brillanten.

873. Paul Graf Schuwaloff, Kaiserl. Russischer Garde-Stabs-Rittmeister u. Adjutant Seiner
Kaiserl. Hoheit des Großfürsten Nicolaus, zu St. Petersburg.

874. Julius Freih. v. Rechenberg, Legations-Rath u. Legations-Secretair bei der Gesandtschaft
zu Madrid.

875. Remus v. Woyrsch, Geh. Regierungs-Rath a. D., auf Pilsnitz, Kreis Breslau.
876. Wilhelm v. Below, Oberst a. D., zu Landsberg a. d. Warthe.
877. Eugen Joachim Casimir Graf v. Sievers, Kaiserl. Russischer Oberst im Semenow'schen

Garde-Regiment, zu St. Petersburg.
878. Freih. v. Krüdener, Kaiserl. Russischer Garde-Marine-Lieutenant a. D.
879. Wilh. Albert Carl Herm. Freih. v. Gödecke, Königl. Niederländischer

Premier-Lieutenant in der reitenden Artillerie u. Adjutant Sr. Königl. Hoheit des Prinzen
Friedrich der Niederlande, im Haag.
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880. Maximilian Graf v. Luxburg, Königl. Bayerscher Kämmerer und Ober-Lieutenant im 6.
Chevauxlegers-Regiment, zu München.

881. v. Pilar-Pilchau, Gutsbesitzer, auf Audern bei Pernau in Livland.
882. Christian Aug. v. Tschirschky, Obertribunals-Rath a. D., zu Berlin.
883. Alexander v. Johnston, General-Major a. D., zu Breslau.
884. Friedrich Wilhelm Prinz zu Hohenlohe-Ingelfingen, Rittmeister u. Escadrons-Chef im

2. Garde-Ulanen-Regiment.

1853.
885. Herm. Heinr. Aug. v. Schierstädt, Kreisdeputirter u. Rittergutsbesitzer, auf Dahlen bei

Ziesar, Kreis Jerichow I.

1854.
886. Albert Heinr. Carl Sylvius v. Frankenberg-Proschlitz, Major a. D., zu Charlottenburg.
887. Wilhelm Freih. v. Düsterloh, Kaiserl. Russischer Marine-Capitain, zu Kronstadt.
888. Johann Heinrich v. Hahn, Kaiserl. Russischer Staatsrath u. Chef des Cours-Bureaus im

Post-Departement, zu St. Petersburg.
889. Carl Adolph Freih. v. Knobelsdorff, Oberst-Lieutenant a. D., zu Breslau.
890. Julius v. Prittwitz-Gaffron, Rittergutsbesitzer, zu Breslau.
[60]
891. Willy Freih. v. Bissing, Kammerherr, auf Klein-Ellguth, Kreis Nimptsch.
892. Friedr. Wilh. Adrian Freih. V. Knobelsdorff, Königl. Niederländischer Kammerherr, auf

Schloß Gelder bei Deventer in Holland.
893. Albert Emil Otto v. Parpart, Kammerherr, auf Schloß Chartreuse bei Thun in der

Schweiz.
894. Heinr. Ernst Jacob v. Puttkamer, Landschaft«-Deputirter, auf Reinfeld, Kreis

Rummelsburg.
895. Friedr. Joachim Sigismund v. Thielau, Kreisdeputirter u. Rittergutsbesitzer, auf

Lampersdorf, Kreis Frankenstein.
896. Wilhelm Freih. v. Sobeck, Kreisdeputirter, Mitglied des Herrenhauses, auf Kruckow,

Kreis Demmin.
897. Carl Friedr. Anton Herm. Freih. Spiegel von u. zu Pickels-heim, Regierungs-Rath u.

Rittergutsbesitzer, zu Magdeburg.
898. Ferdinand Freih. v. Obernitz, Rittergutsbesitzer, auf Eulenfeld bei Eilenburg, Kreis

Delitzsch.
899. Diepold v. Köckritz, Rittmeister a. D., auf Thiergarten bei Wohlau.
900. Ferdinand v. Rabenau, Königl. Sächsischer Kammerherr, auf Adelsbach bei Freiburg,

Kreis Waldenburg.
901. Hans Carl Friedr, v. Arnim, Major a. D., auf Neuensund, Kreis Prenzlau.
902. Johann Adolph Ludw. v. Nostitz-Dzrewiecki, Rittergutsbesitzer, Mitglied des

Herrenhauses, auf Groß-Radisch, Kreis Rothenburg in der Ober-Lausitz.
903. Friedr. Eugen Graf v. Sauerma, Director des Kredit-Instituts für Schlesien u.

Landes-Aeltester, auf Ruppersdorf, Kreis Strehlen.
904. Emil Freih. Eller v. Eberstein, Rittergutsbesitzer, auf Patthorst bei Bielefeld.
905. Hans Carl Heinr, v. Seebach, Landrath a. D. u. Rittergutsbesitzer, zu Langensalza.
906. Georg Wilh. Otto Emil Dietrich v. Reibnitz, Premier-Lieutenant a. D. u.

Rittergutsbesitzer, auf Jankendorf, Kreis Preuß. Holland.
907. Julius Wolf Freih. v. Lindenau, Königlich Sächsischer Kammerherr u. Hauptmann a. D.,

zu Dresden.
908. Wilhelm Graf zu Stolberg-Wernigerode, Oberst-Lieutenant u. Commandeur des 4.
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Husaren-Regiments.
909. Adolph Friedr, v. Knobloch, General-Lieutenant z. D., zu Frankfurt a. d. Oder.
910. Julius Carl Alexander Ferd, von der Schulenburg, Oberst a. D. [61] u. Hofmarschall Sr.

Königlichen Hoheit des Prinzen Albrecht von Preußen, zu Berlin.
911. Alexander Friedr. Franz v. Borstell, Oberst-Lieutenant a. D., zu Berlin.
912. Erdmann Graf v. Pückler, Rittmeister im 6. Kürassier-Regiment (Kaiser Nicolaus I. von

Rußland).
913. Adolph Freih. v. Bodelschwingh-Plettenberg, Rittergutsbesitzer, auf Sandfort, Kreis

Lüdinghausen.
914. Hans Carl v. Winterfeld, Ritterschafts- Rath a. D., auf Schloß Pila bei Muravana-Goslin,

Kreis Obornik.
915. Friedr. Ludw. Graf v. Arnim-Blumberg, wirkl. Geh. Rath und Ober-Gewand-Kämmerer,

zu Berlin.
916. Adolph Heinr. Graf v. Arnim-Boytzenburg, Staats-Minister a. D. u. Dom-Dechant zu

Brandenburg, erbliches Mitglied des Herrenhauses, auf Boytzenburg, Kreis Templin.
917. Joachim Ludw. Aug. v. Gadow, Großherzogl. Mecklenburg-Schwerinscher

Kammerherr, Kreis-Deputirter, Mitglied des Herrenhauses, auf Drechow, Kreis
Franzburg.

918. Friedr. Gebhard Werner Graf von der Schulenburg-Wolfsburg, Königl. Hannoverscher
Geh. Rath u. Erb-Küchenmeister in der Kurmark Brandenburg, auf Wolfsburg bei
Obisfelde, Kreis Gardelegen.

919. Emil Graf v. Kanitz, Landschafts-Director, auf Podangen, Kreis Preuß. Holland.
920. Florus Leop. Alfred Burggraf u. Graf zu Dohna-Mallmitz, Major, Landes-Aeltester u.

Kreis-Deputirter, Mitglied des Herrenhauses, auf Mallmitz, Kreis Sprottau.
921. Friedr. Magnus Graf v. Schlieffen, Major a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Groß-Krausche,

Kreis Bunzlau.
922. Otto Ludw. Anton Freih. v. Zedlitz-Neukirch, Kammerherr und Wirthschafts-Intendant

zu Erdmannsdorf, Kreis Hirschberg.
923. Julius v. Bose, Oberst-Lieutenant u. Chef des Generalstabes des 4. Armee-Corps.
924. Friedr. Wilh. Alexander Carl Gust. Graf v. Brandenburg, Legations-Rath bei der

Gesandtschaft zu London.
925. Leop. Carl Herm. v. Boyen, Oberst à Ia Suite des 2. Bataillons (Stettin) 1. Garde -

Landwehr-Regiments u. persönlicher Adjutant Sr. Königlichen Hoheit des
Prinz-Regenten.

926. Carl Friedr. Graf von der Goltz, Major à Ia Suite des Garde-Kürassier-Regiments u.
persönlicher Adjutant Sr. Königlichen Hoheit des Prinz-Regenten.

[62]
927. Joh. Wilh. Carl David Heinr. v. Witzleben, Major im 3. Ulanen-Regiment (Kaiser von

Rußland) u. persönlicher Adjutant Sr. Königlichen Hoheit des Prinzen Carl von
Preußen, zu Potsdam.

928. Georg v. Borries, Landrath des Kreises Herford, zu Herford.
929. Carl v. Jeetze, Regierungs-Rath, zu Oppeln.
930. Carl Graf v. Pourtalès, Legations-Rath u. Landes-Aeltester, auf Glumbowitz, Kreis

Wohlan.
931. Felix Edler v. Plotho, Deichhauptmann a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Zerben bei Parey,

Kreis Jerichow II.
932. Heinrich Freih. v. Kutschera, Landstand von Nieder-Oesterreich, auf Schloß Gutenbrunn

bei Baden in Oesterreich.
933. Ferd. Carl Wilh. Aug. Freih. v. Münchhausen, Regierungs-Vice-Präsident, zu

Magdeburg.
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934. Albert Otto Rud. v. Burgsdorff, Premier-Lieutenant a. D. und Kreis-Deputirter, auf
Hohenjesar, Kreis Lebus.

935. Adolph Louis v. Rosenberg - Gruszczyuski, Oberst-Lieutenant, commandirt als
Commandeur des Großherzogl. Mecklenburg - Stre-litzschen Infanterie-Bataillons, zu
Neu-Strelitz.

936. Ernst Carl Graf v. Schlippenbach, Oberst-Lieutenant u. Commandeur des 1.
Ulanen-Regiments.

937. Hans Joachim v. Zieten, Rittmeister u. Escadrons-Chef im 1. Garde-Ulanen-Regiment.
938. Carl Bernhard Max Freih. v. Meusebach, Geh. Regierungs-Rath u. General-Consul in

den Donau-Fürstenthümern, zu Bukarest in der Wallachei.
939. Wilhelm v. Veltheim, Herzogl. Braunschweigscher Kammerherr, auf Veltheim bei

Braunschweig.
940. Harry Carl Curt Eduard v. Arnim, Legations-Rath u. Geschäftsträger zu Cassel.
941. August v. Bassewitz, Major a. D., zu Potsdam.
942. Carl Friedrich v. Below, Kaiserl. Russischer wirkl. Staatsrath und Präsident des

Esthländischen Kameralhofes, zu Reval.
943. Theodor Hermann v. Wurmb, Fürstl. Schwarzburg-Sondershausenscher

Ober-Stallmeister u. Kammerherr, zu Sondershausen.
944. Emil Freih. v. Dörnberg, Kurfürstl. Hessischer Kammerherr, zu Kopenhagen.
945. Friedrich Wilhelm Freih. v. Richthofen, Fürstl. Plessischer Director der Brunnen-Anstalt

in Salzbrunn, zu Brieg.
[63]

1855.
946. Adolph v. Zychlinski, Landschafts-Director u. Kreisdeputirter, auf Dyck, Kreis

Deutsch-Krone.
947. Julius v. Parpart, Rittergutsbesitzer, auf Wybcz bei Culmsee in Westpreußen.
948. Theodor Wilhelm von der Groeben, Major a. D. u. Rittergutsbesitzer, zu Neudeck bei

Freystadt in Westpreußen.
949. Paul Otto Werner von der Schulenburg, Legations-Rath und Rittergutsbesitzer, auf

Ramstedt bei Colbitz, Kreis Wolmirstedt.
950. Friedr. Herm. Carl Adolph Graf zu Solms-Baruth, Rittergutsbesitzer, auf Golssen, Kreis

Luckau.
951. Otto Ludwig Ulrich v. Wurmb, Rittmeister a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Brutzen, Kreis

Belgard.
952. Clemens Graf v. Einsiedel, Rittergutsbesitzer, auf Radibor bei Bautzen im Königreich

Sachsen.
953. Georg Ludwig v. Wedemeyer, Königl. Hannoverscher Hauptmann, Hofrath a. D. u.

Rittergutsbesitzer, auf Schönrade bei Friedeberg in der Neumark.
954. Carl Heinrich v. Treskow, Lieutenant a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Dahlwitz bei

Berlin.
955. Emil Alexander v. Berger, Major im 2. Garde-Regiment zu Fuß.
956. Hugo Prinz von Schönburg-Waldenburg, Hauptmann und Compagnie-Chef im 1.

Garde-Regiment zu Fuß.
957. Ernst Ferd. Ludw. Sylvius Joachim v. Elsner, Kammerherr und Landes-Aeltester, auf

Zieserwitz, Kreis Neumarkt.
958. Constantin Otto Conrad Freih. v. Zedlitz-Neukirch, Polizei-Präsident, zu Berlin.
959. Rudolph Freih. v. Frankenberg-Proschlitz, Premier-Lieutenant a. D. u Landes-Aeltester,

zu Breslau.
960. Otto v. Graeve, Major a. D., zu Breslau.
961. Richard Joachim Ferd. Constantin v. Elsner, Kammerherr, auf Pilgrammsdorf, Kreis
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Goldberg-Haynau.
962. Oscar Heinrich Ursin v. Baer, Rittmeister u. Escadrons-Chef im 7. Ulanen-Regiment.
963. Carl Aug. Ernst Christian Wilh. v. Gersdorff, Kammerherr, Hauptmann a. D. u.

Kreisdeputirter, auf Ostrichen, Kreis Lauban.
964. Wilh. Friedr. v. Schenck, Rittmeister u. Kreis-Deputirter, auf Schloß Mansfeld bei

Mansfeld.
965. Otto Bernhard Philipp v. Waldow, Major a. D., auf Nieder-Röhrsdorf, Kreis Fraustadt.
[64]
966. Georg Carl Wilh. Freih. v. Münchhausen, Ober-Regierungs-Rath u. Abtheilungs-

Dirigent bei der Regierung zu Posen.
967 Carl Freih. v. Quadt u. Hüchtenbruck, zu Brüssel.
968. Carl Aug. v. Borck, Großherzogl. Mecklenburg-Strelitzscher Kammerherr, auf

Möllenbeck bei Neu-Strelitz.
969. Christian Ludw. Haubold v. Schröter, Domherr u. Rittergutsbesitzer, auf Bieberstein bei

Siebenlehn, Königreich Sachsen.
970. Alexander Caspar Graf v. Rex, Königl. Sächsischer Kammerherr, auf Schloß Zehista bei

Pirna.
971. Friedr. Ferd. v. Levetzow, Königl. Dänischer Kammerherr, auf Ehlerstorff bei

Oldenburg in Holstein.
972. Ludw. Wilh. Ferd. Freih. v. Beschwitz, Großherzogl. Sächsischer Kammerherr, auf

Arnsdorf bei Hainchen, Königreich Sachsen.
973. Ewa!d Andreas Freih. v. Ungern-Sternberg, Erbherr auf Grossenhoff, auf der Insel Dago,

Gouvernement Esthland.
974. Carl v. Salza, Königl. Sächsischer Ober-Appellations-Rath, zu Dresden.
975. Wolfgang Graf zu Castell-Rüdenhausen, Königl. Bayerscher Oberst-Lieutenant à la

Suite, auf Rüdenhausen in Unterfranken.
976. Alphonse Freih. v. Mirbach, Königlich Bayerscher Kämmerer, zu München.
977. Nicolaus Freih. v. Korff, Erbherr auf Kreuzburg, Kreis Düna-burg im Gouvernement

Witebsk.
978. Alfred Graf v. Degenfeld-Schonburg, Kaiserl. Königl. Oester-reichischer Major a. D., zu

Gaislingen im Königreich Württemberg. 
979. Emil v. Frankenberg-Ludwigsdorff, Major im 4. Kürassier-Regiment.
980. Hans Hugo v. Kleist-Retzow, Ober-Präsident a. D., Mitglied des Herrenhauses, auf

Kieckow bei Groß-Tychow in Pommern.
981. Friedr. Wilh. v. Kröcher, Landrath des Kreises Gardelegen, zu Gardelegen.
982. Eugen Carl v. Zastrow, Premier-Lieutenant a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Palzig bei

Züllichau.
983. Julius Arnd Wilh. v. Schmeling, Präsident der General-Commission für die Kurmark, zu

Berlin.
984. Carl Wolff Justinian Wilh. Christian Freih. v. Senden, Regierungs-Präsident a. D., auf

Natzlaff, Kreis Schlawe.
985. Hermann v. Weiher, Landschafts-Director, auf Vietzig, Kreis Lauenburg.
[65]
986. Friedr. Siegmar Burggraf u. Graf zu Dohna, Major im Regiment der Gardes du Corps.
987. Emanuel Burggraf u. Graf zu Dohna-Schlobitten, Major a. D. u. Kammerherr, auf

Kanthen, Kreis Mohrungen.
988. Botho v. Oldenburg, Rittmeister a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Beisleiden, Kreis Preuß.

Eylau.
989. Ludwig Graf zu Eulenburg, Rittmeister a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Gallingen bei

Bartenstein.
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990. Conrad Carl Friedr. Theodosius Graf Finck v. Finckenstein, Rittergutsbesitzer, auf
Schönberg bei Deutsch-Eylau.

991. Hans Ernst Aug. Wilh. v. Kotze, Regierungs-Vice-Präsident, zu Königsberg in Preußen.
992. Anton August v. Below, Major im 5. Kürassier-Regiment.
993. Ernst v. Zitzewitz, Rittergutsbesitzer, auf Bärenwalde bei Peterswalde in Westpreußen.
994. Joh. Friedr. Herm. Freih. Hiller v. Gärtringen, Rittergutsbesitzer, auf Groß-Klonia bei

Zempelburg, Kreis Conitz.
995. Lothar Jacob Joseph Ernst Freih. v. Lyncker, Oberst-Lieutenant u. Commandeur des 5.

Artillerie-Regiments.
996. Maximilian Heinr. v. Roeder, Oberst-Lieutenant à la Suite des 1. Garde-Regiments zu

Fuß u. persönlicher Adjutant Sr. Königl. Hoheit des Prinzen Alexander von Preußen.
997. Herm. Carl Otto Alfred v. Klützow, Geh. Ober-Regierungs-Rath im Ministerium des

Innern u. Haupt-Ritterschafts-Director.
998. Carl Alexander Graf v. Schwerin, Premier-Lieutenant u. Rittergutsbesitzer, auf

Mildenitz in Mecklenburg-Strelitz.
999. Otto Ludw. Aug. v. Kröcher, Rittergutsbesitzer, auf Lohm bei Kyritz in der Priegnitz.
1000. Ferdinand v. Goerne, Oberst z. D., zu Naumburg a. d. Saale.
1001. Hermann Graf v. Schlippenbach, Major u. Commandeur des 9. Husaren-Regiments.
1002. Rudolph v. Stülpnagel, Major a. D., zu Berlin.
1003. Otto Carl Freih. v. Manteuffel, wirkl. Geh. Rath, auf Drahnsdorf bei Luckau.
1004. Herm. Eckard v. Stammer, Kammerherr, Mitglied des Herrenhauses, auf Görlsdorf,

Kreis Luckau.
1005. Hans Eduard Christoph Freih. v. Schleinitz, wirkl. Geh. Rath u. Ober-Präsident der

Provinz Schlesien, zu Breslau.
1006. Eduard Eugen Kracker v. Schwarzenfeldt, Kammerherr und Landes-Aeltester, auf

Bogenau, Kreis Breslau.
[66]
1007. Aug. Eduard Eugen Freih. v Tschammer, Majoratsbesitzer, auf Quaritz, Kreis Glogau.
1008. Albrecht Eduard Graf Loeben, Landes-Aeltester, Mitglied des Herrenhauses, auf

Nieder-Rudelsdorf, Kreis Lauban.
1009. Theodor Freih. v. Zedlitz-Neukirch, Hauptmann u. Landes-Aeltester, auf Pischkowitz,

Kreis Glatz.
1010. Busso Heinr. Christoph v. Wedell, Regierungs-Präsident, zu Merseburg.
1011. Carl Emil Graf v. Hohenthal, Kammerherr, Mitglied des Herrenhauses, auf Dölkau,

Kreis Merseburg.
1012. Wilhelm v. Rauchhaupt, Major a. D., auf Queis, Kreis Delitzsch.
1013. Eugenius v. Puttkammer, Ober-Präsident der Provinz Posen, zu Posen.
1014. Robert Carl Aug. v. Prittwitz-Gaffron, Regierungs-Vice-Präsident, zu Breslau.
1015. Ludwig Freih. v. Stenglin, Major im 6. Kürassier-Regiment (Kaiser Nicolaus I. von

Rußland).
1016. Ernst v. Krosigk, Hauptmann im Generalstabe des Garde-Corps.
1017. Albert Carl Aug. v. Tettenborn u. Wolff, Ritterschafts-Rath, auf Reichenberg bei

Wrietzen a. d. Oder.
1018. Georg Friedr. Adolph Alexander v. Buch, Kammerherr, auf Stolpe, Kreis Angermünde.
1019. Friedr. Wilh. Carl Sebastian v. Wedell, Ritterschafts - Commissarius u.

Rittergutsbesitzer, auf Malchow, Kreis Prenzlau.
1020. Georg Carl Ernst v. Dewitz, Staats-Anwalt, zu Cöslin.
1021. Wilh. Ludw. v. Schwerin, Landschafts-Rath, auf Janow bei Clempenow, Kreis Anclam.
1022. Albert Freih. v. Rheinbaben, Major u. Commandeur des Garde-Kürassier-Regiments.
1023. Friedr. Ernst Sylvius v. Ohlen u. Adlerskron, Major und Platz-Ingenieur, zu Glogau.
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1024. Ernst Oscar v. Heydebrand u. der Lasa, Landrath a. D., auf Wczunkowe bei Freyhan,
Kreis Militsch.

1025. Maximilian Herm. Theodor Freih. v. Gaffron, Premier-Lieutenant im 4.
Landwehr-Husaren-Regiment u. Landes - Aeltester, auf Haltauf bei Prieborn, Kreis
Münsterberg.

1026. Ernst Edwin Freih. v. Rothkirch-Trach, Kammerjunker und Rittergutsbesitzer, auf
Panthenau bei Liegnitz.

[67]
1027. August v. Horn, General-Major u. Commandeur der 26. Infanterie-Brigade.
1028. Hermann v. Schönfeldt, Oberst-Lieutenant u. Bataillons-Commandeur im 31.

Infanterie-Regiment.
1029. Friedr. Wilh. v. Neindorff, Hauptmann u. Compagnie-Chef im 27. Infanterie-Regiment.
1030. Thilo v. Trotha, Major im 1. Leib-Husaren-Regiment.
1031. Otto Ernst v. Trotha, Rittmeister im 10. Husaren-Regiment.
1032. Hermann Graf v. Wartensleben, Hauptmann im großen Generalstabe.
1033. Hans Ferd. v. Funcke, Premier-Lieutenant u. Rittergutsbesitzer, auf Löbnitz, Kreis

Delitzsch.
1034. Theodor v. Plötz, Major u. Bataillons-Commandeur im 19. Infanterie-Regiment.
1035. Paul v. Kameke, Major u. Commandeur des 1. Bataillons (Stendal) 26.

Landwehr-Regiments.
1036. Otto v. Zastrow, Hauptmann a. D., auf Groß-Rybnow bei Kischkowo, Kreis Gnesen.
1037. Gustav Freih. v. Ketelhodt, Fürstl. Schwarzburg-Rudolstadtscher Kammerherr u. Geh.

Kammer-Rath, Erbschenk der gefürsteten Grafschaft Henneberg, zu Rudolstadt.
1038. Albert Hans Aug. Freih. v. Campe, Königl. Hannoverscher Kammerherr, auf Hülseburg

bei Wittenburg in Mecklenburg-Schwerin.
1039. Joh. Wolfgang Siegismund Graf v. Riesch, Majoratsbesitzer, auf Neschwitz bei Bautzen,

Königreich Sachsen.
1040. Friedrich Freih. v. Wolff, Ordnungsrichter, zu Walk in Livland.
1041. Ludw. Alexander Graf v. Blücher, Ritterschafts-Deputirter, auf Blücher bei

Wredenhagen in Mecklenburg-Schwerin.
1042. Carl Freih. v. Jena, Kaiserl. Königl. Oesterreichischer Major im Baron Prohaska

Infanterie-Regiment Nr. 7, zu Triest.
1043. Carl Erbprinz zu Hohenlohe-Langenburg, zu Langenburg, Königreich Württemberg.
1044. Ernst v. Woldeck, Major a. D., zu Miltenberg a. Main, in Bayern.
1045. Sigismund Freih. v. Boineburg zu Lengsfeld, Königl. Bayerscher Kämmerer, zu

Darmstadt.
1046. Maximilian Emanuel Freih. v. Washington, Gutsbesitzer, auf Schloß Pöls bei Gratz in

Steiermark.
1047. Bernhard Friedr. Ferd. Carl Freih. v. Bülow, Großherzogl. [68] Mecklenburg-

Schwerinscher Kammerherr, Legations-Rath u. Bundestags-Gesandter zu Frankfurt a.
Main.

1048. Eduard Caspar Freih. v. Tiesenhausen, Adels-Kreis-Depu-tirter, auf Weißensee bei
Groß-Jungfernhof in Livland.

1856.
1049. Bernhard Otto v. Benkendorff u. v. Hindenburg, Landrath des Kreises Marienburg, zu

Marienburg.
1050. Leo Freih. v. Heyking, Premier-Lieutenant a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Lonschken bei

Nordenburg.
1051. Joh. Ernst v. Kunheim, Premier-Lieutenant a. D. u. Majoratsbesitzer, auf Stollen bei
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Liebstadt.
1052. Albert v. Benkendorff u. v. Hindenburg, Rittergutsbesitzer, auf Neudeck bei Freistadt in

Westpreußen.
1053. Heinrich v. Klützow, Major im 5. Ulanen-Regiment.
1054. Wichard Heino v. Rochow, Rittmeister im Regiment der Gardes du Corps.
1055. Aug. Hennig v. Kröcher, Geh. Regierungs-Rath im Ministerium des Innern.
1056. Rudolph v. Dewitz, Landrath des Kreises Landsberg, zu Landsberg a. d. Warthe.
1057. Bruno v. Werder, Forstmeister, zu Frankfurt a. d. Oder.
1058. Udo Gebhard Ferd. p. Alvensleben, Rittmeister a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf

Wittenmoor, Kreis Stendal.
1059. Ferd. Ernst Adolph v. Stülpnagel, Rittergutsbesitzer, auf Roll-witz, Kreis Prenzlau.
1060. Friedr. Gottlob Jacob Graf von der Schulenburg, Kammerherr u. Landrath des Kreises

Osterburg, auf Rengerslage bei Osterburg.
1061. Carl Friedr. Ludw v. Hahn, General-Lieutenant u. General-Inspecteur der Artillerie.
1062. Sebastian v. Wedell, Oberst-Lieutenant im 1. Artillerie-Regiment.
1063. Carl v. Heinz, Major z. D., Kammerherr u. Hofmarschall Seiner Königlichen Hoheit des

Prinzen Friedrich Wilhelm von Preußen.
1064. Erdmann Christian Guido v. Stößer, Rittmeister a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf

Rackschütz bei Neumarkt in Schlesien.
1065. Richard v, Meyerinck, Hofmarschall Seiner Königlichen Hoheit des Prinzen Friedrich

Carl von Preußen, zu Potsdam.
1066. Emil v. Gutzmerow, Rittmeister a. D. u. Standesherr, erbliches Mitglied des

Herrenhauses, auf Groß-Leuthen, bei Lübben.
[69]
1067. Julius von der Osten, Landschafts- u. Kreis-Deputirter, Mitglied des Herrenhauses, auf

Jannewitz, Kreis Lauenburg.
1068. Adolph Ferd. v. Thadden Premier-Lieutenant a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Trieglaff,

Kreis Greifenberg.
1069. Julius Rudolph von der Osten, Landrath a. D. u. Landschafts-Rath, auf Schönow, Kreis

Pyritz.
1070. Carl Heinr. Franz Freih. v. Sobeck, Landschafts-Deputirter, auf Zarrenthin, Kreis

Anclam.
1071. Julius v. Bohlen, Rittergutsbesitzer u. Vorsitzender des Communal-Landtags für

Neu-Vorpommern, auf Bohlendorf bei Altenkirchen auf der Insel Rügen.
1072. Albrecht v. Hagen, Landschafts -Director, auf Premslaff, Kreis Regenwalde.
1073. Adolph v. Brauchitsch, Appellations- Gerichts - Vice - Präsident, zu Stettin.
1074. Robert Aug. Graf v. Zedlitz, genannt Trützschler v. Falkenstein, Premier-Lieutenant a.

D. u. Rittergutsbesitzer, auf Frauenhain bei Mettkau, Kreis Schweidnitz.
1075. Hugo Friedr. Leo v. Graevenitz, Landrath des Kreises Hirschberg, zu Hirschberg.
1076. Wilhelm v. Dallwitz, Ober-Forstmeister u. Abtheilungs-Dirigent bei der Regierung zu

Königsberg in Preußen.
1077. Erhardt Friedr. Freih. von u. zu Mannsbach, Dompropst zu Naumburg, Großherzogl.

Sächsischer Landes-Directions-Rath a. D. u. Kammerherr, zu Naumburg a. d. Saale.
1078. Carl Freih. v. Plotho, Erb-Kümmerer im Herzogthum Magdeburg, auf Parey a. d. Elbe,

Kreis Jerichow II.
1079. Edo Friedr. Christoph Daniel Graf von der Schulenburg-Angern, Premier-Lieutenant u.

Landrath des Kreises Wolmirstedt, auf Angern bei Wolmirstedt.
1080. Eduard Wiprecht Leop. v. Davier, Premier-Lieutenant u. Landrath des Kreises

Nordhausen, zu Nordhausen.
1081. Cuno Anton Leberecht Freih. v. Zedlitz-Neukirch, Rittmeister im 1.
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Garde-Landwehr-Cavallerie-Regiment u. Kammerjunker, auf Nieder-Kaufung bei
Schönau in Schlesien.

1082. Adalbert Graf von der Schulenburg, Premier-Lieutenant a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf
Filehne, Kreis Czarnikau.

1083. Adolph Graf v. Siénno-Potworowski, Kammerherr, auf Parzenczewo, Kreis Kosten.
[70].
1084. Otto v. Diest, Premier-Lieutenant u. Landrath des Kreises Elberfeld, zu Elberfeld.
1085. Arnold Ludwig v. Holzbrink, Rittmeister a. D. u. Landrath des Kreises Altena, zu

Altena.
1086. Jérôme Napoleon Freih. v. Schlotheim, Major a. D., Ober-Regierungs-Rath u.

Abtheilungs-Dirigent bei der Regierung zu Minden.
1087. Carl Ludw. Eduard Freih. Schenck zu Schweinsberg, General-Major z. D., zu Erfurt.
1088. Gustav Otto Graf v. Lüttichau, Besitzer der Herrschaft Lucien bei Gostynin im

Königreich Polen.
1089. Otto Freih. v. Rodde, Großherzogl. Mecklenburg-Schwerinscher Kammerherr, zu

Ludwigslust.
1090. Richard Leo v. Könneritz, Königl. Sächsischer Legations-Secretair, zu Berlin.
1091. Hermann v. Scheve, Großherzogl. Mecklenburg-Schwerinscher Ministerial-Rath, zu

Schwerin.
1092. Adolph v. Müllern, Landschafts-Rath u. Kreis-Deputirter, auf Soßnow, Kreis Flatow.
1093. Ludw. Ernst Carl Burggraf u. Graf zu Dohna, Major a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf

Bothkeim bei Friedland in Ostpreußen.
1094. Friedr. Franz Ludw. v. Schmalensee, Major z. D., auf Groß-Paglau, Kreis Berent in

Westpreußen.
1095. Friedrich Mathias v. Wnuck, Lieutenant a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Lablacken, Kreis

Labiau.
1096. Carl Achatz v. Veltheim, Major a. D. u. Kreis-Deputirter, auf Schönflies bei Berlin.
1097. Herm. Friedr. Carl Heinr. Graf v. Itzenplitz, Regierungs-Assessor, zu Oppeln.
1098. Gustav v. Arnim, Rittergutsbesitzer, auf Criewen bei Angermünde.
1099. Maximilian Theodor v. Schlegell, Oberst, Flügel-Adjutant und Commandeur des 2.

Garde-Regiments zu Fuß.
1100. George Arnold Carl v. Kameke, Major im Kriegs-Ministerium.
1101. Otto Freih. v. Diepenbroick-Grüter, Major im Generalstabe des 7. Armee-Corps.
1102. Carl Christian Hildebrand Graf v. Hardenberg, Lieutenant im 2. Landwehr-

Dragoner-Regiment, auf Lietzen, Kreis Lebus.
1103. Otto Friedr. Freih. v. Zedlitz-Leipe, Landrath des Kreises Wartenberg u.

Landes-Aeltester, auf Boguslawitz bei Poln. Wartenberg.
1104. Curt Graf v. Haugwitz, Kammerherr u. Premier-Lieutenant in [71] der Garde -

Landwehr, Mitglied de- Herrenhauses, auf Krappitz bei Oppeln.
1105. Julius Kraker v. Schwarzenfeld, Major a. D., auf Prittag bei Grünberg in Schlesien.
1106. Heinrich v. Korckwitz, Rittmeister a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Kummelwitz bei

Strehlen, Kreis Münsterberg.
1107. Ernst Friedr. Eduard Louis Freih. v. Seherr-Thoß, Kreisdeputirter u. Rittergutsbesitzer,

auf Schollwitz, Kreis Bolkenhain.
1108. Wilhelm von der Marwitz, Ritterschafts-Rath a. D., auf Gimmel, Kreis Oels.
1109. Carl Graf v. Wartensleben, Premier-Lieutenant a. D. und Rittergutsbesitzer, auf Krippitz

bei Strehlen.
1110. Dr. Adolph Freih. v. Bissing, Kammerherr u. Kreis-Deputirter, auf Beerberg, Kreis

Lauban.
1111. Carl Graf v. Nostitz, Rittergutsbesitzer, auf Parchau bei Kotzenau, Kreis Lüben.
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1112. Joh. George Carl Constantin Freih. v. Puttkamer, Major u. Bataillons-Commandeur im
9. Infanterie-Regiment.

1113. Rudolph v. Krosigk, Major im 3. Dragoner-Regiment.
1114. Ferdinand v. Plötz, General-Major u. Commandeur der 22. Infanterie-Brigade.
1115. August v. Brauchitsch, Premier-Lieutenant a. D. u. Kreis-Deputirter, auf Scharteucke bei

Genthin.
1116. Conrad v. Sydow, Gutsbesitzer, auf Haus Wischelingen bei Dortmund.
1117. Wilhelm Freih. v. Plettenberg, Rittergutsbesitzer, auf Oevinghausen bei Soest.
1118. Julius v. Owstien, Major a. D., zu Bunzlau.
1119. Johann Ludwig Erbprinz zu Sayn - Wittgenstein - Hohenstein, auf Schloß Wittgenstein,

Kreis Wittgenstein.
1120. Alexander v. Oheimb, Fürstl. Lippescher Kabinets - Minister, zu Detmold.
1121. Gustav v. Hochwächter, Hauptmann a. D., auf Haus Fürstenberg bei Xanten.
1122. Friedr. Victor Otto von der Groeben, Hauptmann u. Compagniechef im 17. Infanterie-

Regiment.
1123. Melchior Julius v. Buggenhagen, Rittergutsbesitzer, zu Godesberg, Kreis Bonn.
1124. Maximilian Graf zu Solms-Rödelheim, Standesherr, zu Assenheim bei Friedberg im

Großherzogthum Hessen.
[72]
1125. Ludw. Aug. Graf v. Pückler-Limpurg, Standesherr, zu Burgfarrenbach bei Nürnberg in

Bayern.
1126. Friedr. Hans Carl Leop. Aug. Graf zu Rantzau-Breitenburg, Großherzogl.

Oldenburgischer Ober-Jägermeister u. Kammerherr, zu Eutin im Fürstenthum Lübeck.
1127. Maximilian Joseph Freih. v. Seefried-Buttenheim, Königlich Bayerscher Kämmerer u.

Major im 6. Chevauxlegers - Regiment, zu Speyer.
1128. Hans Jul. Aug. Nehrhoff v. Holderberg, Königl. Sächsischer Oberst-Lieutenant a. D., zu

Freiberg, Königreich Sachsen.
1129. Georg Friedr. Alfred v. Fabrice, Königl. Sächsischer Major und Sous-Chef im

Generalstabe, zu Dresden.
1130. Hermann v. Witzleben, Premier - Lieutenant a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Kitzscher

bei Borna, Königreich Sachsen.
1131. Carl Freih. v. Bülow, Großherzogl. Mecklenburg-Schwerinscher Kammerherr u.

Vice-Canzlei-Director a. D., zu Schwerin.
1132. Carl Friedr. v. Pressentin, Großherzogl. Mecklenburg - Schwerinscher Oberstlieutenant

u. Commandant von Wismar.
1133. Adelbert v. Gundlach, Großherzogl. Mecklenburg - Schwerinscher Kammerherr, auf

Friedrichshof bei Friedland in Mecklenburg-Strelitz.
1134. Rudolph v. Oppen-Schilden, Lieutenant a. D., auf Haseldorf bei Uetersen in Holstein.
1135. Herm. Theod. Friedr. Freih. v. Klopmann, Kaiserl. Russischer Stabs-Rittmeister a. D.,

zu Mitau.
1136. Victor Alexander Freih. v. Ungern-Sternberg, Kaiserl. Russischer Collegien-Assessor,

zu Riga.
1137. Nicolaus Eugen v. Buxhoewden, Ordnungsrichter a. D., zu Fellin in Livland.

1857.
1138. Hans Heinrich Xl Fürst von Pleß, Seconde-Lieutenant à Ia Suite des Regiments der

Gardes du Corps, zu Pleß.
1139. Wilhelm v. Rahden, Herzogl. Sachsen-Coburg-Gothascher General  à la Suite, zu Gotha.
1140. Asmus v. Schenckendorff, General-Major, z. D., zu Berlin.
1141. Friedrich Gustav Freih. v. Korff, Kreis-Deputirter, aus Lankitten, Kreis Heiligenbeil.
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1142. Adolph Eduard v. Dewitz, Hauptmann a. D., Landschafts-Rath u. Kreisdeputirter, auf
Drahnow, Kreis Deutsch-Crone.

[73]
1143. Carl Louis Felix Leo Graf v.. Klinckowström, Premier-Lieutenant a. D. u.

Kreisdeputirter, auf Korcklack, Kreis Gerdauen.
1144. Hermann v. Esebeck, Hauptmann a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Wangnick, Kreis Preuß.

Eylau.
1145. George Leop. Wilh. v. Horn, Major a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Gehlweiden bei

Goldap.
1146. Botho Friedrich Nicolaus Freih. v. Korff, Premier-Lieutenant, Führer der Escadron des

Landwehr-Bataillons (Bartenstein) 33. Infanterie-Regiments u. Rittergutsbesitzer, auf
Schönbruch bei Domnau in Ostpreußen.

1147. Bernhard von der Marwitz, Rittmeister u. Escadrons-Führer im 2. Landwehr-Dragoner-
Regiment u. Kreisdeputirter, Mitglied des Herrenhauses, auf Friedersdorf bei Seelow.

1148. August Friedrich v. Holstein, Kammerherr, zu Berlin.
1149. Werner Freih. v. Schele, Oberforstmeister, zu Berlin.
1150. Eduard v. Krosigk, Geh. Regierungs-Rath im Ministerium des Königlichen Hauses.
1151. Werner v. Selchow, Regierungs-Präsident, zu Frankfurt a. d. Oder.
1152. Wilh. Stanislaus Herm. Graf v. Schwerin, Lieutenant a. D. u. Kammerjunker, auf

Göhren bei Woldeck in Mecklenburg-Strelitz.
1153. Adalbert Hugo v. Enckevort, Major u. Commandeur des 2. Kürassier-Regiments

(Königin).
1154. Anton Wilh. Carl v. L'Estocq, Hauptmann u. Compagnie-Chef im 1. Garde-Regiment zu

Fuß.
1155. Otto Ludwig Krug v. Nidda, Geh. Ober-Bergrath, zu Berlin.
1156. Heinrich Hermann v. Arnim, Premier-Lieutenant a. D. u. Kreisdeputirter, auf

Milmersdorf bei Templin.
1157. Ulrich Carl Aug. Wilh. Herm. Axel v. Behr-Negendank, Rittergutsbesitzer, auf Semlow

bei Damgarten, Kreis Franzburg.
1158. Adolph Carl Ludw. Hans v. Gadow, Rittergutsbesitzer, auf Hugolsdorf, Kreis Franzburg.
1159. Friedrich Felix v. Behr, Rittergutsbesitzer, auf Vargatz, Kreis Greifswald.
1160. Reinhold v. Glasenapp, Kreisdeputirter, Mitglied des Herrenhauses, auf Buchwald,

Kreis Neu-Stettin,
1161. Adolph v. Zitzewitz, Rittergutsbesitzer, auf .Nippoglense, Kreis Stolp,
1162. Wilhelm Theodor v. Geibler, Regierungs-Rath u. Rittergutsbesitzer, auf Klein-Küssow,

Kreis Pyritz.
1163. Otto Aug. Heinr. Werner v. Dewitz, Kreisdeputirter, auf Wussow, Kreis Naugard.
[74]
1164. Herm. Paul Wedig Alexander v. Glasenapp, Premier-Lieutenant a. D. u.

Rittergutsbesitzer, auf Grünwald, Kreis Neu-Stettin.
1165. Johannes Graf zu Stolberg-Wernigerode, auf Altenhagen bei Löbnitz in

Neu-Vorpommern.
1166. Otto Carl Friedr. Wilh. Casimir v. Zastrow, Rittergutsbesitzer, auf Wusterhanse, Kreis

Neu-Stettin.
1167. Carl v. Heyden-Buschmühl, Kreisdeputirter, auf Groß-Below, Kreis Demmin.
1168. Albert Gustav v. Hennigs, Premier-Lieutenant a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Stremlow

bei Tribsees, Kreis Grimmen.
1169. Julius v. Westernhagen, Major u. Abtheilungs-Commandeur im 7. Artillerie-Regiment.
1170. Ferdinand Heinrich Erdmann Prinz zu Schönaich-Carolath, Premier-Lieutenant im 4.

Landwehr-Dragoner-Regiment, zu Saabor bei Grünberg in Schlesien.
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1171. Theodor Freih. v. Seydlitz u. Kurzbach, Rittergutsbesitzer, auf Winice bei Mogilno.
1172. Otto Sigismund Magnus Freih. v. Mirbach, Regierungs-Vice-Präsident, zu Posen.
1173. Rudolph Georg Balthasar Freih. v. Schlichting, Premier-Lieutenant a. D. u.

Majoratsbesitzer, Mitglied des Herrenhauses, auf Gruschow bei Schlichtingsheim, Kreis
Fraustadt.

1174. Leberecht Carl Friedr. Herm. v. Klitzing, Rittergutsbesitzer, auf Dziembowo, Kreis
Chodziesen.

1175. Eugen Carl Julius Adalbert Freih. v. Richthofen, Major im 2. Dragoner-Regiment.
1176. Gustav Carl Fedor Bogislav Freih. v. Barnekow, Rittmeister im 1. Dragoner-Regiment

u. Adjutant der 7. Division.
1177. Hans Wilh. Stanislaus Constantin Lorenz Freih. v. Unruhe-Bomst, Landrath des Kreises

Bomst, zu Wollstein.
1178. Carl Hermann Keck v. Schwarzbach, Major u. Führer des 2. Aufgebots vom 2. Bataillon

(Görlitz) 6. Landwehr-Regiments, zu Görlitz.
1179. Herm. Engelhardt v. Nathusius, Rittergutsbesitzer, auf Hundisburg, Kreis

Neuhaldensleben.
1180. Hans Freih. v. Hardenberg, Herzogl. Sachsen-Altenburgscher Kammerherr, Mitglied des

Herrenhauses, auf Ober-Wiederstedt bei Hettstedt im Mansfelder Gebirgs-Kreise.
1181. Rudolph Levin v. Marschall, Landrath des Kreises Langensalza, zu Schloß

Alten-Gottern bei Langensalza.
[75]
1182. Emil Friedr. Ludw. Wilh. Freih. v. Reibnitz, General-Com-missions-Präsident, zu

Merseburg.
1183. Julius Grote Freih. zu Schauen, Rittergutsbesitzer, auf Schauen bei Osterwieck, Kreis

Halberstadt.
1184. Vollrath v. Krosigk, Erb-Truchseß im Herzogthum Magdeburg, auf Poplitz, Kreis Halle.
1185. Alexander v. Treskow, Major im Garde-Kürassier-Regiment.
1186. Bruno v. Rothkirch-Panthen, Rittmeister u. Escadrons-Chef im 4. Kürassier-Regiment.
1187. Carl Heinrich v. Natzmer, Oberst a. D., zu Breslau.
1188. Alwin Georg Leop. Joh. Freih. v. Puttkamer, Major u. Commandeur des 3. Bataillons

(Malmedy) 25. Landwehr-Regiments.
1189. Friedr. Julius Christian de Castoniér, Königl. Dänischer Kammerherr u. Major der

Infanterie, zu St. Croix in Westindien.
1190. Carl von der Lancken, Kurfürstl. Hessischer Hofmarschall a. D. u. Kammerherr, zu

Frankfurt am Main.
1191. Adolph Aug. Albrecht Helmuth v. Maltzan Freih. zu Wartenberg u. Pentzlin,

Vice-Landmarschall im Fürstenthum Wenden, auf Groß-Luckow bei Teterow in
Mecklenburg-Schwerin.

1192. Carl Ludw. Rudolph v. Kalitsch, Großherzogl. Sächsischer Kammerherr, auf Kühnitsch
bei Wurzen, Königreich Sachsen.

1193. Clemens Aug. Friedr. Freih. v. Schauroth, Fürstl. Schwarzburg - Rudolstadtscher
Kammerherr, Hauptmann u. Adjutant Seiner Durchlaucht des regierenden Fürsten, zu
Rudolstadt.

1858.
1194. Eugen v. Bardeleben, Kammerherr u. General-Landschafts-Rath, auf Rinau bei

Königsberg in Preußen.
1195. Alexander Ewald v. Below, Rittergutsbesitzer, Mitglied des Herrenhauses, auf

Hohendorf bei Reichenbach in Ostpreußen.
1196. Friedr. Benedict Albert Freih. v. Heyking, Kaiserl. Russischer Garde-Rittmeister a. D. u.
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Rittergutsbesitzer, auf Abellischken bei Nordenburg m Ostpreußen.
1197. Carl Meinhard Graf v. Lehndorff, Legations-Rath, auf Steinort bei Rosengarten, Kreis

Angerburg.
1198. Hermann v. Treskow, Major u. Flügel-Adjutant, zu Berlin.
1199. Max v. Witzleben, Major u. Commandeur des 8. Jäger-Bataillons.
1200. Anton Aug. Wilh. Ludolph Otto v. Brederlow, Hauptmann und Compagnie-Chef im 2.

Garde-Regiment zu Fuß.
[76]
1201. Theodor Graf zu Stolberg-Wernigerode, Rittmeister im Regiment der Gardes du Corps.
1202. Hermann Maximilian Graf zu Lynar, Premier - Lieutenant im 1. Garde-Landwehr-

Cavallerie-Regiment, auf Groß-Beuchow bei Lübbenan, Kreis Calau.
1203. Ludwig Gustav v. Winterfeld, Major a. D., Ritterschafts-Direc-tor u. Kreisdeputirter, auf

Damerow, Kreis Prenzlau.
1204. Reinhold v. Winterfeld, Rittmeister a. D. u. Kreisdeputirter, auf Felchow, Kreis

Angermünde.
1205. Albert Alexander Rudolph Leonhard v. Quast, Hauptmann a. D. u. Kreis-Deputirter, auf

Beetz bei Cremmen.
1206, Franz Woldemar Albrecht v. Trotha, General-Lieutenant z. D., zu Berlin.
1207. Rudolph v. Esebeck, Major u. 2. Commandeur des 3. Bataillons (Cottbus) 2.

Garde-Landwehr-Regiments.
1208. Louis Detloff Ulrich Hellmuth v. Kalckstein, Major u. Commandeur des

Garde-Schützen-Bataillons.
1209. Carl Aug. Heinr. v. Schweinitz, Oberst-Lieutenant u. Inspecteur der 1.

Festungs-Inspection.
1210. Eckhardt v. Schmeling, Hauptmann im 1. Garde-Regiment zu Fuß u. Adjutant beim

Gouvernement der Bundesfestung Mainz.
1211. Edmund Graf v. Poutalès, zu Paris.
1212. Friedr. Philipp Wolfgang v. Pachelbl-Gehag, Rittmeister a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf

Carnin bei Stralsund.
1213. Carl Aug. Wilh. Hugo v. Mettingh, Premier-Lieutenant und Landrath des Kreises

Templin, zu Templin in der Uckermark.
1214. Adolph Wilh. Ernst v. Winterfeld, Lieutenant a. D., zu Berlin.
1215. Julius v. Bassewitz, Rittmeister a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Liebenow bei Vietz an

der Ostbahn.
1216. Albert Graf v. Brühl, Hauptmann a. D. u. Kammerherr, zu Potsdam.
1217. Rudolph v. Wedell, Rittergutsbesitzer, auf Gerzlow bei Bernstein, Kreis Soldin.
1218. Friedr. Ludw. v. Chappuis de la Combaz, Major a. D., zu Potsdam.
1219. Helmuth Friedr. Otto Detlof Graf v. Schwerin, Premier-Lieutenant im 2.

Landwehr-Regiment u. Rittergutsbesitzer, auf Ziethen bei Anclam.
1220. Moritz Carl Henning v. Blanckenburg, Landschafts-Deputirter u. Rittergutsbesitzer, auf

Zimmerhausen bei Plate in Pommern.
[77]
1221. Carl Friedr. Wilh. Ludw. Graf v. Mouts, General-Major und Commandeur der 29.

Infanterie-Brigade.
1222. Günther Graf zu Stolberg - Wernigerode, Oberförster, zu Reinerz, Kreis Glatz.
1223. Friedr. Wilh. Aug. Graf v. Pfeil, Landes-Aeltester u. Kreis-Deputirter, auf Tomnitz,

Kreis Frankenstein.
1224. Siegfried Graf v. Kospoth, Rittmeister im 4. Landwehr-Dragoner-Regiment, auf Burau,

Kreis Sagan.
1225. Friedr. Wilh. Carl Anton Leopold Graf v. Geßler, Lieutenant im 1. schweren
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Landwehr-Reiter-Regiment, auf Sowczice, Kreis Rosenberg in Oberschlesien.
1226. Leopold Ludw. Heinr. Herm. Graf v. Seherr-Thoß, Rittmeister u. Landrath a. D., auf

Dobrau, Kreis Neustadt in Oberschlesien.
1227. Bernhard v. Portatius, Oberst-Lieutenant a. D., auf Schwartzwaldau, Kreis Landeshut.
1228. Hans Rudolph Fedor Alexander v. Seydlitz, Kammerherr und Landes-Aeltester, auf

Pilgramshain, Kreis Striegau.
1229. Wilhelm v. Spiegel, Rittergutsbesitzer, auf Dammer, Kreis Namslau.
1230. Carl Ernst Heinr. Wilh. v. Salviati, Gerichts-Assessor a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf

Gossendorf bei Neumarkt in Schlesien.
1231. Alexis Freih. v. Buddenbrock-Hettersdorf, Kammerherr, auf Kaltwasser, Kreis Lüben.
1232. Franz Albert v. Kortzfleisch, General-Major u. Commandeur der 6. Division.
1233. Carl Friedr. Alexander v. Reichmeister, Rittmeister u. Landrath des Kreises Obornick,

zu Obornick.
1234. Friedrich v. Krosigk, Rittmeister u. Escadrons-Chef im 12. Hu-saren-Regiment.
1235. Anton Ferd. v. Krosigk, Landrath des Mansfelder Gebirgs-Kreises, zu Mansfeld.
1236. Bernhard v. Kerssenbrok, Landrath des Mansfelder See-Kreises, auf Helmsdorf bei

Gerbstedt.
1237. Ludw. Carl Wilh. v. Minnigerode, Rittergutsbesitzer, auf Silke-rode, Kreis Worbis.
1238. Albert v. Ingersleben, Oberst u. Commandeur des 13. Infanterie-Regiments.
1239. Gustav Freih. v. Maltzahn, Erbmarschall in Alt-Vorpommern u. Premier-Lieutenant à la

Suite des 12. Husaren-Regiments.
1240. Robert v. Böhn, Hauptmann a. D., zu Magdeburg.
[78]
1241. Franz Otto Gustav Albert v. Mauderode, Ober-Regierungsrath u. Abtheilungs-Dirigent

bei der Regierung zu Münster.
1242. Ferdinand v. Podewils, General-Major u. Brigadier des 3. Artillerie-Regiments.
1243. Ludw. Wilh. Aug. v. Lorch, genannt Lorch Lerche von der Licht, Rittmeister a. D. u.

Gutsbesitzer, auf Burg Argendorf bei Hönningen am Rhein, Kreis Neuwied.
1244. Hans Freih. v. Uslar-Gleichen, Königl. Hannoverscher Legations-Rath, zu

Braunschweig.
1245. Robert Ludw. Freih. v. Uckermann, Herzogl. Sachsen-Coburg-Gothascher

Vice-Ober-Stallmeister u. Königl. Sächsischer Hauptmann a. D., zu Dresden.
1246. Friedr. Ernst Bernhard von der Lancken, Großherzogl. Mecklenburg-Strelitzscher

Kammerherr, auf Galenbeck bei Kleth in Mecklenburg-Schwerin.
1247. Anton v. Radvanszky, Erbherr auf Radvan u. zu Sajo-Kaza, auf Schloß Radvan bei

Neusohl in Ungarn.
1248. Hermann v. Laffert, Großherzogl. Mecklenburg-Schwerinscher Kammerherr, auf

Schwechow bei Pritzier in Mecklenburg-Schwerin.
1249. Wilh. Pleickart Freih. v. Gemmingen-Gemmingen, Großherzogl. Badischer

Ober-Lieutenant u. Ordonnanz-Offizier Sr. Königlichen Hoheit des Großherzogs, zu
Carlsruhe.

1250. Wilh. Rud. v. Heathcote, Kurfürstl. Hessischer Major im 2. Husaren-Regiment, zu
Cassel.

1251. Eduard Leop. Hans Freih. v. Gruben, Herzogl. Sachsen-Coburg-Gothascher
Ober-Hofmarschall zu Gotha.

1252. Eduard Freih. v. Ketelhodt, Großherzogl. Mecklenburg-Schwerinscher Kammerherr,
Rittergutsbesitzer, auf Herrmannsgrün bei Greiz im Fürstenthum Reuß.

1253. Friedrich Freih. v. Lichtenberg, Consul u. Gutsbesitzer, zu Ragusa in Dalmatien.
1254. Carl Ferd Freih. v. Sinner v. Wattenwyl-Landshut, Premier-Lieutenant u. Gutsbesitzer,

auf Schloß Landshut bei Betterkinden, Canton Bern in der Schweiz.



132

1255. Friedrich v. Niethammer, Königl. Bayerscher Kammerjunker und Legations-Secretair,
zu Frankfurt a. Main.

1256. Friedrich Freih. Truchseß von u. zu Wetzhausen, Königlich Bayerscher Kämmerer u.
Gesandtschafts-Attaché, zu Paris.

1257. Bernhard Freih. v. Miltitz, Kaiserl. Königl. Oesterreichischer [79] Oberlieutenant im
König Maximilian von Bayern Cürassier - Regiment Nr. 2.

1258, Georg Graf v. Igelstrom, Kaiserl. Russischer Garde-Oberst, zu Warschau.
1259. Friedrich Wangenheim v. Qualen, Kaiserl. Russischer Major a. D., zu Riga in Livland.
1260. Adolph Friedr. Aug. Edler v. Fischern, Herzogl. Sachsen-Meiningenscher Major a. D. u.

Kammerherr, auf Eiba bei Saalfeld im Herzogthum Sachsen-Meiningen.
1261. Carl Wilh. Richard Freih. v. König-Warthausen, Königlich Württembergischer

Kammerherr, zu Stuttgart.
1262. Ernst Levin Freih. von u. zu Gilsa, Premier-Lieutenant in der Kurfürstl. Hessischen

Garde du Corps, zu Cassel.
1263. August v. Pistohlkors, Kaiserl. Russischer Oberstlieutenant a. D., auf Koltzen bei Riga

in Livland.
1264. Johann Graf v. Medem, Kaiserl. Russischer Stabs-Rittmeister im Pawlogorodschen

Husaren-Regiment Prinz Ludwig von Hessen u. Adjutant des Fürsten Souworoff,
General-Gouverneurs der Ostsee-Provinzen, zu Riga.

1265. Otto Freih. v. Klopmann, Kaiserl. Russischer Premier-Lieutenant a. D., Erbherr auf
Heyden bei Mitau in Kurland.

1266. Michael v. Aderkas, Kaiserl. Russischer Stabs-Rittmeister a. D., zu Leschino bei
Novgorod.

1267. Alexander v. Löwis of Menar, Erbherr auf Kaipen, bei Groß-Jungfernhof in Livland.
1268. Hermann v. Berg, Landrath des Kreises Mohrungen, zu Mohrungen.
1269. Ludw. Carl Heinr. Graf von der Groeben-Schwansfeld, Majoratsbesitzer, Mitglied des

Herrenhauses, auf Groß-Schwansfeld bei Bartenstein.
1270. Rudolph Heinr. Franz Eugen v. Holtzendorff, Rittmeister a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf

Trimmau bei Allenburg.
1271. Victor Ernst Alois v. Keltsch, Rittergutsbesitzer, auf Stein bei Reichenbach, Kreis

Preuß. Holland.
1272. Alexander Otto v. Lehwaldt, Oberst u. Commandeur des 3. Infanterie-Regiments.
1273. Alfred v. Tettau, Rittergutsbesitzer, auf Tolks bei Bartenstein.
1274. Hugo Herm. Friedr. Aug. v. Tettau, Major z. D., zu Sanditten bei Wehlau.
1275. Gustav Freih. v. Wrangel, Rittmeister a. D. u. Landrath des Kreises Gerdauen, auf

Waldburg bei Nordenburg.
[80]
1276. Ernst Braun v. Schwanenfeld, Major a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Paulsdorf bei

Garnsee in Westpreußen.
1277. Bernhard Gustav Alexander Graf von der Schulenburg, aus dem Hause Trampe,

Hauptmann a. D., zu Berlin.
1278. Hans v. Katte, Rittmeister im Garde-Kürassier-Regiment.
1279. Georg Freih. v. Bredow, Rittergutsbesitzer, auf Schloß Wagnitz bei Friesack.
1280. Gottlieb v. Haeseler, Lieutenant a. D. u. Gutsbesitzer, zu Berlin.
1281. Carl Alfred Freih. v. Buddenbrock, Rittmeister à Ia Suite des Garde-Dragoner-

Regiments, persönlicher Adjutant Seiner Königlichen Hoheit des Prinzen Albrecht von
Preußen u. Majoratsbesitzer, auf Pläswitz bei Striegau in Schlesien.

1282. Bogislaw Freih. v. Maltzahn, Rittmeister im 2. Leib-Husaren-Regiment u. persönlicher
Adjutant Seiner Königlichen Hoheit des Prinzen Albrecht von Preußen.

1283. Friedr. Wilh. Alexander Franz Georg Herm. v. Oertzen, Rittmeister u. Escadrons-Chef
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im 2. Dragoner-Regiment.
1284. Heinr. Leonhard v. Arnim, Rittergutsbesitzer, auf Heinrichsdorf bei Tempelburg, Kreis

Neu-Stettin.
1285. Eugen Carl Heinr. Siegismund v. Brockhausen, Ritterschafts-Rath u. Kreis-Deputirter,

auf Mittelfelde bei Dramburg.
1286. Carl Friedr. Wilh. Freih. von der Goltz, General-Major und Commandeur der 3.

Cavallerie-Brigade.
1287. Herm. Carl v. Hennigs, Premier-Lieutenant a. D. u. Rittergutsbesitzer, auf Techlin, Kreis

Grimmen.
1288. Albert Friedr. Ludw. v. Baczko, General-Major u. Commandeur der 5.

Infanterie-Brigade.
1289. Bernhard v. Buggenhagen, Rittergutsbesitzer, auf Vorwerk bei Lassan, Kreis

Greifswald.
1290. Friedrich Graf v. Burghauß, Kammerherr u. General - Landschafts-Director, erbliches

Mitglied des Herrenhauses, zu Breslau.
1291. Wolf Emil v. Gersdorff, Hauptmann im 1. Bataillon (Görlitz) 3. Garde - Landwehr -

Regiments u. Landschafts - Director, auf Ober-Cofel bei Niesky, Kreis Rothenburg.
1292. Otto Theodor v. Seydewitz, Landesbestallter u. 1. Kreis-Deputirter, auf Biesig bei

Reichenbach in der Oberlausitz.
1293. Oscar Benno Ferd. Joachim v. Elsner, Fürstl. Schwarzburg-Sondershausenscher

Staatsminister u. wirkl. Geh. Rath, zu Sondershausen.
1294. Johann Albert v. Rosenberg - Lipinsky, Landschafts-Director, auf Gutwohne bei Oels.
[81]
1295. George Heinr. Erdmann Emil Graf v. Pückler, Kreis-Deputirter u. Rittergutsbesitzer, auf

Wirsbel bei Friedland in Oberschlesien.
1296. Friedr. Wilh. Ludw. Fürchtegott v. Bonin, Hauptmann im 5. Jäger-Bataillon.
1297. Adolph Hans Georg v. Götz, Landrath u. Landes-Aeltester des Kreises Hoyerswerda, auf

Niemtsch bei Hoyerswerda.
1298. Friedr. Wilh. Ludw. Adalbert Freih. v. Seherr-Thoß, Premier-Lieutenant u. Escadrons -

Führer im 1. schweren Landwehr-Reiter-Regiment u. Rittergutsbesitzer, auf Bischwitz
a. d. Weide bei Breslau.

1299. Hans Erdmann v. Hochberg-Buchwald, Kammerherr u. Rittergutsbesitzer, auf Goglau,
Kreis Schweidnitz in Schlesien.

1300. Heinr. Erdmannn v. Koeckritz, Kreisgerichts-Rath, zu Glogau.
1301. Wilh. Ferd. Heinr, v. Kalckreuth, Major a. D. u. Kreis-Deputirter, auf Ober Görtzig bei

Meseritz.
1302. Joh. Franz Heinr. v. Poncet, Rittergutsbesitzer, auf Alt-Tomysl, Kreis Buk.
1303. Emil Freih. v. Czettritz u. Neuhauß, General-Major u. Commandeur der 10.

Cavallerie-Brigade.
1304. Werner Louis Eduard v. Alvensleben, Kreis-Deputirter u. Rittergutsbesitzer, auf

Neu-Gattersleben, Kreis Calbe.
1305. Heinr. Moritz Graf von der Schulenburg-Heßler, Kammerherr und Rittergutsbesitzer,

auf Vitzenburg, Kreis Querfurt.
1306. Gustav Carl Ulrich Friedr. Franz Freih. v. Schnehen, Regierungs-Rath a. D. u.

Rittergutsbesitzer, auf Kützkow bei Pritzerbe, Kreis Jerichow II.
1307. Siegmund Emil v. Rockhausen, Hauptmann u. Batterie-Chef im 3. Artillerie-Regiment.
1308. Hugo v. Gräve, Rittmeister u. Escadrons - Chef im 2. Ulanen-Regiment.
1309. Alfred Friedrich Max v. Hofmann - Chappuis de la Combaz, Major u. Bataillons -

Commandeur im 40. Infanterie-Regiment.
1310. Peter Clemens Hubert Apollinaris Graf v. Bylandt, Hauptmann a. D. u.
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Rittergutsbesitzer, im Haag.
1311. Adolph Freih. v. Hammerstein - Gesmold, Kaiserl. Königl. Oesterreichischer Kämmerer,

Rittmeister u. Escadrons - Commandant im Fürst Schwarzenberg Ulanen-Regiment Nr.
2.

1312. Daniel Freih. v. Salis-Soglio, Kaiserl. Königl. Oesterreichischer Kämmerer, Hauptmann
1. Klasse im Genie-Stabe u. Adjutant Seiner Kaiserlichen Hoheit des Erzherzogs
Leopold v. Oesterreich, zu Wien.

[82]
1313. Ludw. Friedr. Freih. v. Schwartzenau, Kaiserl. Königl. Oesterreichischer Rittmeister a.

D., zu Winckel bei Oestrich im Herzogthum Nassau.
1314. Edwin Carl Friedr. Bogislav Freih. v. Podewils, Königl. Württembergscher

Kammerherr, zu Stuttgart.
1315. Magnus Christian Christoph Joseph v. Buchwaldt, Königl. Dänischer Kammerherr u.

Klosterpropst, auf dem St. Johannis-Kloster vor Schleswig.
1316. Paul Aug. v. Kahlden, Rittmeister u. Escadrons-Chef im Großherzoglich Mecklenburg-

Schwerinschen Dragoner-Regiment, zu Ludwigslust.
1317. Ludwig Wolff Graf v. Ütterodt, auf Schloß Neuscharffenberg bei Eisenach.
1318. Georg Prinz v. Schönburg-Waldenburg, Rittmeister im Kaiserl. Königl.

Oesterreichischen Prinz Carl von Preußen Kürassier-Regiment Nr. 8.


